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Nontags den 2. Auguſt 1819. 5 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnädigſten A , Spyecial⸗Befehl. 


\ ER 
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auf das Juttreſſe der Eommergien der Schleſ. Lande eingerichtete 
Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


8 Zu verkaufen. 

Breslau den sten Februar 1819. Von Seiten des unterzeichneten. 
Koͤnigl. Ober⸗kandes gerichts von Schleſien wirb hierdurch dekannt gemacht: daß 
auf den Antrag des Gutsbesitzers Heyer, die in feiner Rechts ſache wider die 
d. Seidlißſchen Erben Behufs der aufzudebenden Gemeinſchaft des Eondeminit 
rechtskräftig fenftebende Subhaſtation des im Foͤrſtenthum Breslau und deffeis 
Neumarktſchen Kreiſe gelegenen Nittergutes Jerſchendorf nebſt allen Realitäten, 
erechtig keiten und Nutzungen, welches im Jahr 1807. nach der dem det den 
bieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht ans hängenden Proclama beigefügten, zu 
leder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe, lanbſchaftlich auf 29,995 Ski, 7 far, 
6 pf. abgeſchaͤtzt in, befunden werden. Demnach werden alle Beſih⸗ * Sch 
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lungsfäbtge hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum 
bon 9 Monaten, vom Sten April dieſes Jahres an gerechnet, in den hlezu opge 
geſetzten Terminen, nehmlich den zoſten Juny 1819, und den ıflen October 
18:9, beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den ten Ja⸗ 
nuar 1820. Vormtttags um 10 Uhr, vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichtsrath 
Herrn Rohl im Partheyen⸗Zimmer des bleſigen Ober⸗Landesgerichtsbauſes, 
in Perſon, oder durch gehörig iforautte und init Vollmacht verſehene Manda⸗ 
karien, aus der Zahl der hieſtgen Juſtiz⸗Commtſſarien (wozu ihnen für den 
Fall etwaniger Unbekanntſchaft der Regterungsrath Heinen, der Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſtonsrath Nowag und der "Zeit, Commiſſarius Stöstel vorgeſchlagen wer⸗ 
den, an deren einen fie ſich wenden konnen,) zu erſcheinen, die beſondern Be⸗ 
dingungen und Modalitaͤten der Subhaſtation, weiche vorläufig dahln bestimmt 
worden find: 1) die bel nothwendegen Subhaſilionen in der Gerichts ordnung por, 
geſchrieb enen Fermalitaͤten anzuwenden; 2) den Verkauf in Pauſch und Bogen 
erfolgen zu laſſen und 3) daß der Kaͤufer vor der Natural⸗ ebergabe wenig⸗ 
ſtes eln Drittel des Kaufgeldes haar dezahlen muß, daſelbſt zu vernehmen, ih⸗ 

te Gedothe zu Protocoll zu geben und iu gewärtigem, daß der Zuſchlag und 
die Adzuolcatlon an den If. und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ab⸗ 


lauf des peremtoriſchen Termin etwa eingehende Grbothe wird aber keine als 
die geſetzliche Ruͤckſicht gem en werden und fol, nach gerichtlicher Erlegung 
des Kaufſchilllngs, die Lſchung d ſaͤmmtliche bo e nn als 


auch der leer ausgebenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der 
Inſtrumente verfüge werden. „ 
9 Koͤnig. Preuß, Ober⸗Kandesgericht von Schleſten. 
Breslau den 26. Juni 1819. Van dem unterzeichneten Gerichtsamte 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß die zu Borganle ſub No, 27, belegene frei: 
gärtnerftelle und Waſſermuͤhle des Anton Fleiſcher nebſt dazu gehoͤrigen zwei Obſt⸗ 
garten cum appertluentlis, welche dorfgerichtlich auf 5105 Rihlr. 16 far. Courant 
gewuͤrdiget worden, auf den Antrag eines Real: Glänbigers öffentlich an den Melſt⸗ 
diettzenden ‚veräußert werden ſoll. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden 
demnach hierdurch aufgefordert, ſich in dem hierzu auf den Iten Jauſtar 1820. 
Vormittags um 10 Uhr in der Gerichtsamts⸗ Canzley zu Borganie auſtehenden 
veremtoriſchen Licitations Termine vor dem unterzeichneten Juſtülario ohufeh bar 
iazuſinden, ahr Geboth abzugeben, ſodann aber zu gewärtigen, daß ihnen das 
Geundſtück nach eingeholter Genehmigung der Real: Ölänbiger zugeſchlagen wer⸗ 
den wird. Die Sais kaun jeder Zeit in der Canzley des unterzeichneten 
Nee nachgeſehn we e, S SN ae ; "ec? & ic N 
{ Das reichsgrafl, v. enburg Stichinelll Borganſer Gerſchtsamt. 
8 H, ` SNE Ecerkunſt, Fair. 0 
Dohm Breslau den 26. May 1819 Von dem Königl. 
P. euß Hofrichteramte zu Breßſau wird biermit Öffentlich, bekannt gemacht, 
daß die zu Kottwitz Ohtauſchen Creiſes fub no. 26. gelegene, von den 
Lecalgerichten auf 442 rihl. 10 fel g würdigte Johann Beilſche Dreſch⸗ 
gartnerſtelle auf den Antrag eines Hypetheken⸗ Gläubigers ſubhaſta geſtellt, 
und Zerminus Licttationis auf den 21. Asguft k. Vormittags um 10 Uhr 
cotam 


a (39) 8 
esranı Commiſſario Herrn Rath Reheſcheid anberaumt worden iſt. Es 


werden daher alle und jede Beſitz, und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf: 


dem Dohme zu erſcheinen 
„gewärtigen, daß dem Meift: und Beſtbiethenden das Grundſtück zuge: 


ſchlagen werden wird. n N 
1819. Das reichsgraͤſt. v. Frankenbergſche 


% 


zahlenden zugeſchlagen werden wird. 


gefordert, in dieſem Termine in unſerer gewoͤhnlichen Gerichesſtelle auf 
ihre Gebote abzugeben und hiernächſt zu 


„) Lömenberg den 20. Juli | 
Gerichtsamt macht hierdurch bekannt, daß auf Antrag des Haͤuslers Gottlob 
Lange zu Warthau die von ihm im Wege der Executton verfügt geweſene und 
mit ſeiner Bewilligung wieder aufgehobene Sudhaſtatlon des auf 130 Rthlr. 

b Zingelſchen Hauſes ſub Neo. 44. 


gerichtlich gewürdigten Schuhmacher Gottlo 


d daß der einzige Biethungs⸗Termin auf den Ate 


biemit fortgeſetzt wird, un 
War⸗ 


September d. F. früh um 10 Uhr in der gerichts amtlichen Canzley zu 
thau angeſetzt worden If, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 
x Gels den ı6ten Juny 1819. Dem Publico wird hiermit 
bekannt gemacht, daß der zu Schoͤn⸗Ellguth gelegene, den Erben 
des verſtorbenen Kluge gehoͤrige Rr itſcham nebſt Zubehoͤr auf den 
Antrag der Erben, Theilungshalber öffentlich an den Meiſtbiethen⸗ 
den und Beſtzahlenden verkauft werden ſoll. Es werden daher alle 
Beſitz⸗ und dahlungsfaͤhige hiermit vorgeladen, in dem dazu auf den 
abſten July c., den Zoſten Auguſt c. befonders, aber in dem auf den 
ar ſten September c. anberaumten peremtoriſchen Termin früh um 


o lihr vor dem Gerichts Amt auf dem herrſchaftlichen Hofe zu 


Schoͤn⸗Elllguth zu erſcheinen, ihre diesfälligen Gebothe abzugeben und 
zu gewärtigen, daß dieſer Kretſcham nach erfolgter Genehmigung 
der Eiben und Obervormundſchaft dem Meiſtbiethenden und Beſt⸗ 

Die gerichtliche Taxe dieſes 


Kretſchams iſt auf 95 5 Kthlr. A fr, Cour. ausgefallen, und kann in 


dem FNretſcham zu Schön Ellguch fo wie bei dem ehemaligen Stiftss 
Gericht zu Trebnitz nachgeſehen, auch der Kretſcham ſelbſt in Au⸗ 


genſchein genommen werden. 
SGraͤfl. v. Dankelmannſches Gerichtsamt 4 
ohlniſch Neukirch den zofen April 1819, Schuldenhalber fol 


1 D g Eu 
die zu Pohlniſch⸗ Neukirch Cosler Treifes ſub Neo. 46. 2 Meilen von der Stadt 


Ratibor 14 Meile von der Creisſtadt Coſel gelegene, dem Freibauer Bes dzik gehö⸗ 


rige, auf 636 Rihlr. 20 fgr. Courant gerichtlich gewuͤrdiate Freibauerſtelle nebſt 


Realitäten, im Wege der nothwendigen Sudhaſtation verkauft werden, die Dies 
tbungs⸗Termine find auf den 15ten Juni, Iten Jult und peremtorle auf den 
werdet out: 


15ten Auguſt d. J. angeſetzt. Kaufluflige Beſitz und Zablungsfähige 
ermine in der 


gefordert, in den Biethungs⸗Terminen beſonders in dem ligten 
ihre, 


Canzley des unterzeichneten Gerichts amts in Pohluiſch⸗Neutirch zu er ſcheinen und 


e 
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ihre Gebethe atgugeden. Es hat demnächſt der Melſtblethende zu getoärtigen, 
daß ihm dleles Freibauergut gegen baare Bezahlung ohne Ruͤckſickt auf fpätere 
Gebothe wird zugeſchlagen werden. Uedeigens werden alle unbekannten Real⸗ 
Pratendenten zur Anmeldung ihrer Anſprüche vorgeladen, widrigenfals fe mit 
denſelden praͤcludirt und ionen ein ewiges Seillſch welgen wird auferlegt werden. Die 
Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Regiſtratut des Gerichts amts hie ſeldſi 


in ſpicirt werden. ` 
> Das Gerichtsamt der Herrſchaft Pohl. Neukirch. 

Hermsdorf unterm Kynaſt den 15ten Februar 1819. Von Seiten des 
unterzeichneten reichsgraͤflich Schaffgotſch Konaſtiſchen Gerichts amtes wird hiermit 
bekannt gemacht, daß auf den Antrag des Könige. Reglerungs⸗ Raths Herrn 
Waſſerſchleden in Liegnitz als natürlichen Vormundes des BenekcialsErben det 
derſtordenen Kaufmanns Chriſttan Samuel Clauſen ſeines Sohnes, nämlich, des 
Koͤnigl. Lieutenant Herrn Louis Waſſerſchteden, die Subhaſtatlon des zu dem Nach⸗ 
laſſe des Verſtordenen gehörenden, im Fuͤrſtenthum Jauer und deſſen Hirſchberg⸗ 


ſchen Creiſe belegenen, bey der Herrſchaft Kynaſt zu kehn gehenden Gutes Puſch⸗ 


vorwerk nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeuen und Nutzungen, welches nach der, 
dem in der Hiefigen Amis, Canzley aus hängenden Proclama bepgefügter, zu 
ieder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Zare dom 25. . Monats, auf 19432 RO, 
25 fgr. abgeſchaͤtzt worden, deſchloſſen worden iſt. Es werden demnach alle Beſiß⸗ 
und Zablnngsfaͤhige hiermit aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraume non 
3 Monaten vom Sten März c. angerechnet in den hiezu angeſetzten Terminen, näm⸗ 
lich, den aten Juni und den zien Ser tember c., beſonders at er in dem -Ichten und 
bperemtoriſchen Termine den ten December c. Vormittags um 10 Uhr in der bet: 
gen Amts canzlep in Perſon oder durch gebötig informirte und mit Vollmacht vers 
ſehene Mandatarien, wozu ihnen für den Fall etwanniger Unbekanntſchaft dit 
Herren Zuftiz + Commifjionsräche Tietze und Juſtiz Commiſſarius Hälſchner in 
Olrrſchberg vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, die befondern Bedingungen und 
Modalitaͤten der Subhaſtation zu vernehmen, ihre Gedothe zu Protocoll zu 
„geben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudicatlon des Gutes 
an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden nach vorher abgegebener Ertlärung der dies⸗ 
faͤlligen Intereſſenten erfolgen wird. Auf die nach Ablauf des per chen 
Termines etwa eingehenden Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden 
und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmantlichen 
eingetragenen, auch der etwa leer ausgehenden Forderungen und zwar der letztere 
ohne Production der Inſtrumente, verfügt werden. 
Ber 85 Reichs graͤff. Schaffgotſch Kynaſtiſches Gerichts amt. 


le gan den agten Juni 1819. Von dem Königl. Lands and Stadt⸗ 


gericht zu Geh, NC, wird hierdurch bekannt gemacht daß der Ulrtetiche Goſt⸗ 
bof, genannt die Stadt Warſchau, auf hieſtgem Dobme No. zy... welcher nebſt 
Brandwenndrennerel⸗Gerathſchaften und Beplaßſtücken, welche nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 3445 Rebler. 29 for, 10% d'. Cour. gemürdige worden If, auf den 
Antrag eines Gläubigers oͤſſentich verkauft werden fol und der zte Septer. gie. 
der zie Never. 1819. und der 31/ Januar 1820. zu Viethungs Terminen beſtuumt 
fad. Es werden daber alle diefenigen, welche dieſes Haus zu kaufen gefonnen, 
und zabhlungsfaͤhig ſind, hierdurch aufgeſorder, ſich in den gedachten Terminen, wo⸗ 
1 N von 
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von der letztere peremtoriſch IR, Vor mittags um ro uht im blengen Statt gericht bo: 
dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Megeip entweder perſon ich oder durch 
gehö.tg legituntrte ae. elmzuſinden, ihre Geborh abzugeben und zw 
gewartigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 
Guttentag den gten Jung 1819. Nachdem auf den Antrag der hinter 
bllebenen Erben die zum Nachlaße des Dier verſtorbenen Bürger Johann Wypplor 
geherige ſub Nerv, 104 des Hypotheren⸗ Buches delegene Poſſeſſſon beſtehend aus 
dem Wohnhauſe nedft Stallungen, Wagenſchuppen und Garten, einer Scheuer, 
zweyen Aeckern und einer Wieſe, welche von den zugezogenen Sachverftändigen zus 
ſammen auf 901 Rthir, 15 for. Cour. gewͤrdiget worden, Thellungshalder im 
Wege der Subhaſtatton virkauft werden ſoll, jo werden alle diejenigen, welche 
die vorgedachten Grundstücke zu beſiten fähig und annehmlich zu bezahlen vermo⸗ 
gend Kn, hierdurch vorgeladen, in dem zu jenem Behufe auf den 24. Auguſt c. a. 
ange etzten einzigen Biethuns termine Vormittags um 9 Ur an gewohnlicher Gericht ⸗ 
fiäte entweder de ue zu erſcheinen, (hr fr: 
both zu thun und na er Intereſſenten den ag zu ge⸗ 
e Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Guttentag. REN 
Herrnfladt den 14. Junt 1819. Auf den Antrog des Königl. Fisch 
fol das zum Töpfer Raͤdele ſchen Nachlaß gehoͤrige Haus ſub No. 152. auf der Tin 
pfergoſſe hieſeldſt, weiches auf 75 Rebe. 8 gr gerick tlich adgefchägt worden, of 
ſentlich an den Meiftbierhenden verkauft werden; wenn wie nun Terminum per em⸗ 
torium auf den 2zſten Auguſt c. angefegt baten, ſo laden wir Kaufluſtige und Bes 
figfähige hiermit vor, am gedachten Tage Vormittags um 10 Uhr vor uns auf 
bieſigem Rathhauſfe zu erſcheinen, Apre Gebothe abzugeben und zu erwarten, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden dieſes Haus nach Eingang der Einwilligung der 
Realgläubiger und der Erben gegen gleich baare Bezahlung zugeſchlagen, und auf 
fräter eingehende ©. borhe nicht weiter veflectirt werden wird. Die Tore iſt zu jeder 
ſchicklichen Zeit auf hiefigem Rathhaufe einzuſehen. 

PFtebenthal den (ep Juni 1819. Das in der Stadt Liebenthal 
Loͤwenderger Creiſes belegene, auf 468 Rıpir. 30 far. gerichtlich arſchaͤtzte dem 
Rates Diener Bettlober gehoͤrige Haus, welches detſelbe aus dem Brandweln⸗ 
ſcheuk Fromholdſchen Concurs erſtanden hat, ſoll wegen nicht gehörig gezahlter 
Kaufgelder wiederum in dem auf den 34ſten Augufi a. c. früh um 9 Uhr angrfeß« 
jeu einzigen Termin Öffentlich verkauft werden, wozu Kauflufiige hiedurch eingeladen 
werden and wird dabel demerkt, daß dem Beſidiethenden bey dem Zoſchlag zugleich 
110 Rthir. Brondhülf « und 103 Orbit, Gnadengeſcheukgelder zum vellſtaͤndigen 
Aue bau des Hauſes zugewleſen werden ſollen. e 

79 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Wuͤſtewaitersdorf den (fen Juni 1819. Im Wege der Erecution 
ſell auf Antrag eints Realgläubigers zu deſſen Befriedigung das in Frtedrichberg 
Zelegne Cdlontehaus auf den a ten Auguſt c. an Meiſibtethenden verkauft * 
aufs 
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Kauflufttge baben fi) daher bor den Gerlchtsamt hier mit Ablegung Ihrer Gebothe 


"wegen der Adjudlcatſon des Hauſes zu erwarten, gedachten Tages einzufinden. 
* . Das Gerichtsamt. 
RNeurode den zien July 1819. Das unterfertigte Gericht macht hiemit 
bekannt, daß das auf 170 Rihrl. gerichtlich gewürdigte Haus des heimlich entwi⸗ 
cbenen Tuchmacher Mattes Ruffert ſub Nro. 226. belegen in hieſtger Vorſtadt an 
der Kunzendorfer Straße auf Antrag der Realgläubiger ſubhaſta geſtellt, und 
zum Biethungs⸗ Termine der 1zte September d. J. peremtoriſch feſtgeſetzt wor⸗ 
den. Beſitzfahige Kaufluflige werden daher aufgefordert, in tiefem Termine an 
hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben. 
f Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
Oels den aiſten Juny 1819. Das dem Schaelder Lichhorn zugehds 
"tige Nro. 184. des Hypothekenbuchs eingetragene, auf 275 Rthlr. Cour. ge 
ſchaͤtzte Haus, fol auf den Antrag eines Hppothekenglaͤudiger den 1zten Gep: 
tember Vormittag 10 Uhr an den Meiſtbletheuden verkauft werden. 
SH Koͤnigl. Preuß. Stadtgeriht. 


5 Citationes Creditorum. N 
Breslau den 30. April 1819. Auf den Antray des König major 
und Commandeur Herrn v. Kittlitz zu Hirſchberg werden von ⸗Seiten des 
hieſigen Koͤnizl Obe la des erichts von Schleſien alle und jede, beſonders 
aber alle unbekannte Gläubiger, welche ſeit dem 1. April 1816 bis Ende 
Detember 1818 an die Caſſe des iſten Bataillons zten Reichenbacher kand⸗ 
weht: Regiments No is. (6) aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 


Anſoruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 


Oberlandesgerichts⸗Reſerendario von Wedell auf den 9. September c. 
Vormittags um lo Uhr anberaumten kiquidationstermine in dem hieſigen 
Oberlandesge ichtshauſe perfinlich oder Durch einen geſetzlich zulaͤſſigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft un: 
ter den hieſiſen Juſtizcommiſſarien, die Juſtiztommiſſarien Müller jun. 
und Pfendſack in Vorſchlag geb acht werden, an deren einen fie ſich wen⸗ 
den können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden abe: haben zu ge 
soir! en, daß fie aller ihres An ſpruͤche an die gedachte Caſſe we den ver, 
luſtig erklart werden. g.) , 
Boͤnigl. Preuß Ober: Landesgericht von Schleſien. 
Glogau den 28ſten Juni 1819. Ale unbekannte Gläubiger, weiche an 
vie Caſſe des zu Liegnitz in Garniſon ſtedenden iſten Bataillons des zten Liegnitzer 
Landwebr⸗Infantetle Regiments Nro. 7a. aus den Jahren 1817. und 1818. aus 
irgend einem Grunde Anſprüche zu baden vermeinen, werden dlermit vorgeladen, 


ſich damit ſpͤͤteſtens in dem auf den 27ften October dieſes Jahres Vormittags um 


10 Har vor dem beſtellten Deputirten, Auscultater Hoffmann Scholz, auf hieſigem 
Ober Londesgerlcht anſtehenden Termine entweder in Perſon oder durch einen der 
hieſgen Juſtiz⸗Commiſſarten zu melden und ſolche gevoͤrig zu beſcheintgen, widri⸗ 
genfalls fie ihrer Anforderungen an die gedachte Caſſe veringig gehen Wes" 


— 
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bles an die Perfon Fräien, mit welcher fie tontrahlit haben, vertoteſen wer⸗ 


den muͤſſen. 8.) N , e ae m 
| ee Ders Randesgericht von Nieder⸗Schleſien und 
der Lauſitz. TER RP ` 
| AVERTISSEMEN TS. 
„) Breslau zu St. Claren den sën Maß 1819. Von dem Koͤnigl. 
Bericht zu St. Elaren in Breslau ſind der zoſten September c., zoſten No⸗ 
vember C., petemtorte aber der (fe Februar 1820 Vormittags um 9 Uhr als 
Terwmini licttateonis auf das ſub No. 13. zu Priſelwis gelegene auf 4774 Rtoir. 
s pf. Cour, a 5 pro Cent gerichtlich äbgeſchätzte Abufige Bauergut des Oeco⸗ 
nom Roſt angefht worden, wozu Kauflufige zu Abgedang Ihres Geboehs vor⸗ 
geladen werden. Wokey auch die unbekannten aus dem Hypethequenbuche 
nicht -conjlirenden Real⸗Praͤtendenten mit vorgeladen werden, ihre Anſpruͤche 
fpäteftens bis zum letzten Licitatlons Termine dem Gericht anzuzeigen, oder zu 
gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adjudication damit gegen neuen Beſitzer und 

In ſowelt fie des Bauer qu betreffen, nicht weiter werden gehört werden. Und 
wlrd überdies noch in Aaſehung der eingetragenen Glaͤubiger die Warnung 
nach $. 35. Tit. 52, Til. I. der Gerichts⸗Ordnung ihre Anwendung finden, 
daß im Fall des Außenbleidend dem Pluslicitanten nicht nur der Zuschlag 
ertheilt, ſendern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung 
ſaͤmmilicher eingetragener, als auch der leer ausgebenden Forderung und zwar 
letztere ohne Production der Inſtrumente werde verfüge werden. 


! o? Aë omuth. 
„% Naumburg am Queis re, Jull 1819. Das adlich v. Hoffmannſche 
Gerichts amt Schoos dorf Lo wenbergſchen Ereiſes ſubhaſtiret das zu Nleder⸗Schoos⸗ 
dorf fub No. 207. belegene, auf 105 Nthlr. gerichtlich gewuͤrdigte Freohaus des 
ohann Gottlieb Gloge und ladet Rauflufige zu dem auf den sten October a. c. 
Ee 5 einzigen Biethungs s Termine Nachmittags um 2 Uhr zur Abgebung 
ihrer Gebothe mit der Zuſicherung vor, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Glaͤu⸗ 
blaer der Zuſchlag an den Meiſtdiethenden geſcheben wird. Zugleich werden die 
unbefannten Gläubiger des ꝛc. Gloge zu eben dieſem Termine zur Liquidation und 
Juſtiſſcatton ihrer Anforderungen mit der Verwarnigung vorgeladen, daß die Aus⸗ 
9 "e richterliches Ertenntyiß gänzlich von der Maſſe werden ausge⸗ 
ofen werden. Earl „ze 
Hirſchberg den ligten Juny 1819. Das unter der Haͤuſerzahl mb 
Neo, 138. zu komnitz im Hlrſchbergſchen Kreiſe gelegene, unter die Jurisdictien 
des unterleichneten Patrimouial⸗Gerichts, und zum Nachlaſſe des verſtorbenen 
Natural: Defigerd Zimmermann Gottlieb Repmann gehörige, ortsgerichtlich auf 
64 Miir. 10 Dr, Cour. gewürdigte Auenhaus, wird auf den Antrag der Erbin det 
gedachten Natural Veſißers auf den 31ſten Auguſt d. J. In der Gerichts Canzley 
ze Lommnitz feeywlllig an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ſubhaſtirt, und werden 
at befigs und zatlungsfäbige Kaufluſtige aufgefordert, in dieſem Termine 
e Orts zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Protocol zu geben, und erſorderlichen 
Faus Sicherheit für diefelben zu bestellen, und demnächſt den Zuſchlaz unter Ge⸗ 
nclanigung der Intereſſenten zu gewärtigen. Auf fpätere Gebothe wird keine 
Ruͤckſicht genommen, und die Kaufsdedingungen fetten im Termine ae ge⸗ 
8 f 2 lacht 
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| wacht werden. Zugleich werden alle etmanigen unbekannten Eigenth ums ⸗ eder 


Neal; Prätententen hierdurch aufgefordert, ebenfals in dieſem Termine ihre Res; 


als Anip:üche geltend zu machen, widrigenfalls aber die Auferlegung eines ewi⸗ 
sen Stiliſchweigens zu 1 8 
Patrimonkal⸗ Gericht des Gutes Lomultz. 
Ple ß D 17. Mai 1819 Dem Publiko wird hiermit bes 
kannt gemacht, daß das Hypothekenbuch auf dem Gute Orzeſche 
und Jaſchkowitz der Vorſchrift nach errichtet werden foll. Es wer⸗ 


den daher alle und jede welche hiebei ein Inter ſſe zu haben permet: 


nen, und ihren Forderungen die mit der Ingroſſation verbundenen 
Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenken hiermit aufgefordert, ſich bin; 
nen 4 Monathen bei unter zeichnetem Koͤnigl Stadegericht und dem 
mit demſilben verbundenen Juſtizamte zu melden, und ihre erwan⸗ 
nig n Anſpruͤche auf die Ruſtical⸗ Grundſtuͤcke des gedachten Gutes 
gehörig zu juſtifiziren. 

Das Königl. Stangericht verbunden mit dem mit dem Orzeſcher Juſtizamt. 


Wechſel Gelb, und dan Jende ee EEN, 
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2.2. Gitatioites Edictales. Bere 
Breslau den aten April 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 


5 Ober, Landesgerichts von Schleſien werden auf den Antrag des Wilhelm Leopold 


v, Gaffron alle diejenigen unbekannten etwanigen Prätendenten, welche auf dle 
ſud Nro. 1. auf Mittel⸗Schrelbendorf im Strehler Krelſe aus dem Conſens⸗In⸗ 
ſtrumente vom aaſten November 1690. für das kleine Seelhaus zu Brieg einge⸗ 
ttagene Poſt von 700 Thlt. ſchl oder 560 Arie, Cour. als Elgenthümer, Ceſſio⸗ 
narien, Pfand⸗ oder ſonſtige Brie sinbaber Anfprüche zu haben vermeinen, Mere 
durch aufgefordert, dieſe ihre Anſpruͤche in dem zu deren Angabe angeſetzten perem⸗ 
toriſchen Letmine den aoften August c. Vormittags um 10 Uhr vor dem bierzu ers 
nannten Commiſſarto, Oberlandesgerichts⸗Referendario Dr. Mens, auf biefien’ 
Ober⸗Landesgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch genugſam infor mitte und 
legitimirte Mandatarten, (wozu ihnen auf den Fall ermangelnder Bekanntſchaſt 
unter den hieſigen Juſtizcomm ſſarien, der Juſtizcommiſſtonsrath Ludwig, und 
Juſttzeommiſſarius Enge vorgeſchtagen werden), ad Protocolum anzumelden und 
zn deſchelnigen, ſodann aber das Weitere zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem 
angeſetzten Termine keiner der etwanigen Intereſſenten melden, dann werden dieſel⸗ 
ben mit ibren Real ⸗ Anſi růch en an das Gut prächudirt, ihnen damit ein immerwaͤh⸗ 
rendes Stillſchweigen aufe legt, dat aufgebotene Realrecht obne Preduction des 
uſtruments und ohne Quittung fir erloſchen erklärt und in dem Hppotheken⸗ 
uche des verhäfteren Gutes ouf Anſuchen des Extrahenten wirklich geloͤſcht werden. 
„ Koönigl Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den ze, May 819. Da von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſten über den in 1268 Rthlr. 3 gr. e pf. beſtehenden Nach⸗ 
laß des den 27. Septbr. 817 zu Wartenberg verſtorbenen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Auscultator Wilhelm Acmiltus Anſchͤͤtz aufden Antrag feiner Erben, welche die Ad⸗ 
Mipiſtration des Nachlaffes behalten, heut Miltag der erbſchafiliche Liquidations⸗ 
Prozeß eröffnel worden iſt, ſo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß 
ats Trap einem rechtlichen Grunde einige Anſorüche zu haben vermeinen ; hierdurch‘ 
vorgeladen in dem vor dem Ober⸗Landesgerichta⸗Referendarlo Baron von der Kne⸗ 
febedt auf den e, Novbr. c a. Vormittags um 10 Ubr anberaumten Liquldations⸗-Ter⸗ 
Mine in dem biengen Oker⸗Landesgeklchtsbauſe perſönlich oder durch einen IG? 
Ken e (wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft die 
ſigen Juſtt; Commiſferten Paur und Dzluba in Vorſchlag gebracht werden, an 
eren einen fie aich wenden tönnen) zu erscheinen, ihre vermeinten Anſoruͤche 
Sungeden und durch Bewersmittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden 
Sp haden znigemärtigen, daß fie aher Gr simanigen Votrichit für be 
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erk art und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der 
Go meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤorig dleiben mochte, werden vers 


wieſen werden. Loës , 
Fr Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den ıöten März 1819. Da von Seiten des hieſizen Koͤnizl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien uͤder den Ancheil der Urſula Sephia Henriette 
Chriſtiane geſchiedene v. Poſadowsky jetzt verehl. Polizey⸗ Buͤrgermelſter Mie ſach 
geb. v. Kolckreutb an den Kaufgeidern der ſubhaſla ſtehenden im Name lauſche 
Ereiſe gelegenen ihr und ihren 4 Geichwiſtern gehörigen Guts Lorzendorf und Ans 
theil Strehlitz auf den Aptrag des Königl. Acciſe⸗Einnehmers Lachmund in Nams⸗ 
lau deut Mittag der Liguidattons⸗ Prozeß eröffnet worden iſt, ſo werden alle 
dlejenigen, welche an gedachten Kaufgelder⸗Antheil aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſpruͤche zu haten vermeinen hlerdurch vorgeladen in dem bor 
dem Ober⸗Kandesgertchtsrath Herrn Hanfel auf den Aren Sepiemder 1819: Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumten Etquldatlons⸗Termine in dem biegen Ober⸗ 
ne perſönlich oder durch einen gefeglidh zuläßigen Bevolmaͤchtig⸗ 
ten, (we zu ihnen bey etwa esmangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juffiz⸗ 
Eonmiffarien der Juſt⸗Cemuiſſonsrath Nowag, Juſtiz⸗Commiſſarius Kletike 
und Juſtiz⸗Comiſſarius Muͤnzer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
fie ih wenden können) zu erſcheinen, ı re vermeinten Anſpruͤche anzugeben und 
durch Beweismittel beſcheinigen. Die del terfbeinenden aber haben iu gewärtigen, 
daß fie mit allen ihren Anſpruͤchen an den Authetl der Ursula Sede Heurteite 
Chriſttane geſchledene v. Poſadowsky etzt verehi, Poltzei > Birgermeifter Mieſach 
geb. v Kaldreuth an den Kaufgeldern des ihr und ihren 4 Geſchwiſtera gehoͤrigen 
Gutes Lorzendorf und Antbeil Strehlitz, fo wie au dieſes But und Guts Antbetl 
ſeldſt präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſomohl gegen die Glau⸗ 
biger, unter welche das Kaufgeld verthellt wird, auferlegt werden fol, 
oͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 5 
Breslau den sten pr 819. Von Seuen des unterzeichneten Koͤnigl · 
Ober Landesgerichts von Schleſten werden auf den Antrag der derwitt. Oderſt⸗ 
Lieutenant v. Loſſau geb. v. Loge H alle dlejeni zen unbekannten etwanigen Praͤ⸗ 
tendenten, welche an dem Caultons⸗Inſtrumente des Grof Leonhard Ch 
ky wegen der von ihm üdernommenen o. Genip- Spowcberger Tutel d. 5. Brieg 
den ı3ten Octbr. 1729. und an der indeterinininten Caution, weiche eben dieſer 
v. Tichirſchly wegen uͤbernommener genannter Tutel mit dem Gute Weigwitz im Oh⸗ 
lauſchen Kreiſe deſtellt und folge den 13ten October 1729. bat iugroſſtren laffen, 
als Eigenchüner, Ceſſtonarlen, Pfands oder ſonſtige Briefdinnhader Anſprüchr 
u haben vermeinen, hierdurch aufgetordert, dieſe töte Anfprüche in dem zu deren 
(nacht angeſetzten peremtoriſchen Termine den stem Auguft d. J. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem bierzu ernannten Comuuſſario Ober⸗ Landesgerichts Referen⸗ 
dario Plrſchmaber auf beggen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe enimeder in Perſon 
oder durch geitugfanse infornirte Mandatarten, Wozu ihnen auf den Fah erman⸗ 
geinder Bekanntſchaft unter den Hiefigen Juli Fommıffarien der Zug - Eommißs 
ſtons Rath Enger, Juſtig⸗Eommiſſtong - Math Ludwig, Juſtig⸗Commiſſarius 
Baur und Juſtiz-Commiſſarius Müller jun hlermit vorgeſchlagen werden, ad 
Protocollum anzumelden und au bescheinigen, ſodann aber das ke zu ges 
- waͤrtigen 
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waͤrtigen. Sollte ſich in dem angeſetzten Termine keiner der etwanigen Intereſſen 
ten melden, dann werden dleſelben mit ihren Anſprüchen praͤcludtrt, Ihnen damit 
eln immerwaͤhrendes Stlüſchweigen auferlägt, das in Rede ſtehende Cautlons⸗In⸗ 
frument und die darin erwähnte unbeſtimmte Caution für erloſcden erklart, und 
in dem Hypothekenbuche bei dem verhafteten Jute auf Anſuchen der Extrahenten 
wirklich geloͤſcht werden. N ee N ei 
Köntgl Preuß: Ober: Landesgericht von Ober ⸗Schleſſen 

i Breslau den 16ten März 1819. Da von Selten des hieſigen Köntgl. 
Ober Landesgerichts von Sch leſten deer den Antbeil der geſchiednen Staumeiſker 
Meitzen, Wilhelmine geb. p Kolkteuth an den Kaufgeldern des ſubhaſta ſtehenden, 
im Nauislauſchen Kreiſe gelegenen, ib: und ihren 4 Geſchwiſtern gehoͤrigen Gutes 
korzendorf und Anth ils Etieblig auf den Antrag des Koͤnigl. Acciſe⸗Einnehmers 
Lachmund in Namslau deut Mil ag der Liquidatiens Prozeß eröffnet worden D 
ſo werden alle diejenigen, welcde an gedachten Kaufgelder⸗Antheit aus irgend tinem 


richtlichen Grun de einige Unſpröche zu baten ver meinen, hierdurch vorgeladen, in 


dern vor dem Ober» Landesgerichtsrath Deren Hanſel auf den 4. September 2819, 
Vormittags um 10 Uhr anderaumten Liquldations⸗Termine in dem hieflgen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe perfönlich oder durch einem geſetzlich zuläßigen Bevollwächtig⸗ 
ten, wozu ihnen bey etwa ermangelnd er Bekanntschaft unter den hieſigen Juſtiz⸗ 
Eommifiarien, der Juſtiz Commifftonsrotd Nowag, Juſtiz⸗Commiſſarius Klettke 
und Juſtiz-Commiffarjus Münzer in Vorichlag gebracht werden, an deren einen 
fie ſich werden konnen) zu erſcheinen, ihre vermetnten Anſprüche anzugeben und 
durch Beweis mittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewär⸗ 
tigen, daß ſie mit allen ihren Anſpruͤchen an den Antheil der geſchiedenen Stall⸗ 
meiſter Meitzen, Wilhelmine geb. v. Kalkreuth an den Kaufgeldern des ihr und 


ibren A Geld wittern gebörtgen Gutes Lorzendorf und Artheiis Strehlitz, fo wie 
an dieſes Gut und Guts Antheil feld präcludirt und 1 damit ein et ges 


Stluſchweigen, ſowohl gegen den Käufer derſelden, als gegen die Gläubiger, 
unter welche das Kaufgeld vertbeilt wird, auferlegt werden ſoll. ET 

Säntat. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſſen. Bi 

Breslau den ıgten Februar 1819. Da von Seiten des bieſigen Köulgl. 


Oder „Landesgerichts von Schl ſten, über: den in 14923 Dh. 5 gr. 9 pf. Activis 


und 5765 Rihlr. 18 gr. zur Zett bekannten Paſſvis deſſeheuden Nachlaß des am 
azſten July 1817. zu Bergel-im Ohlauſchen Kreiſe ab inteftato ver ſtordenen penſio⸗ 


nirt geweſenen Oberſt Heinrich Auguſt v. Schmeitau heut Mittag der erbſchaftliche 
Aquidations⸗ Prozeß eröffnet: worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an 


gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben 


„vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Oder ⸗Landesgerichts⸗Rath 
Herrn v. Winterfeld auf den 5. October d. J Vormittags vm 11 Uhr anderaumten 
SLiquldations -Termine in dem bi-figen Ober Landesgetichts⸗Hauſe perfönlih oder 
durch einen gefagtich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen kriet a ermangeln⸗ 
der Bekanniſchaft unter den bleſigen Jufiz- Commiffarien der Regierungs⸗ atb: 


Seinen, der Juſt zcommiſftons⸗ Rath Enger und der Justiz Commiſſarius Kletke 


in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, 


e bermeinten Ar ſprüche ap zugeben und durch Beweismittel zu beibringen 


Die Nichte rſcht nenden aber iu igen d. ihrer. etwanigen 
5 deten jugemÄrtigent, daß fie ale are F erechte. 
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Vorrechte för verluſtig erfärt, und mit ihren Forderungen nur an batjenlge, wos 


nach Befriedigung der fich meldenden Gläubiger von der Maſſe übrig bleiden möch⸗ 


te, werden verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Got, fen. : 

Breslan den agften May 1819. Auf den Antrag des Mauermeiſters 
Johann Martin Meyerhof und deſſen Ehefrau Antonia gebohrne Hırfaın, were 
den alle diejenigen, welche an das verlohren gegangene Schuld⸗ und Hypethe⸗ 
ken⸗Inſtrument vom zoften April 1812. und dazu gehörigen Hopotheten⸗Schein 
vom Sien May 1822. über diejenigen 400 Rihlr Courant, die auf dem 
Kretſchmer Johann Goltfried Jockiſch biefeldft gehörigen ſub Rep. 1760. 1761. 
delegenen Dante eingetragen ben, als Eigenthuͤmer, Ceſſſonarien, Pfand, Zune 
haber, oder ſonſt aus irgend einem Grunde Anfpräche zu haben vermeinen, 
hlerdurch öffentlich vorgeladen, in dem auf den 7ten Detbr. 1819. Vormittags 
am 10 hr anberaumten peremtoriſchen Termin vor dem Herrn Jufttzrach Beer 
an unſerer 30 lichen Gerichtsſtelle entweder in Perſon, oder durch gehörige 
legltimirte . wozu ihnen bei etwantger Unbekanntſchaft hierſelbſt 
die Herrn Juſiiz⸗Commiſſarui Muller jun. und Dziuda vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen, dre Anſprüche zu beſcheinigen, widrigenfalls aber zu gemäritgen, 
daß mehrgedachtes Schuld⸗ und Hopotheken⸗Jnſtrument und der dazu gehörige 
Hypotheken⸗Schein für amortiſirt erklärt und fe mit ihren Ansprüchen daran 


werden präcutirt werden. 5 a 
eg 8 Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
, Breslau den ozfen April 1819. Die verwit. Kirſchner Johanna 
Eleonora Goller hat bey uns auf Amortiſatton des ihr verlohten gegangenen 
Hypotheken⸗Inſtruments über ein für ihren verſtordenen Ehemann den Kirſch⸗ 
ner Chriſtoph Friedrich Goller auf dem Haufe fu No. 2076., 2074. und 2075. 
elngekragenes Capital von 1500 Rthlr. d. d. 22. Map und dazu gehörigen Hypö⸗ 
tbekenſcheines vom 22, Juni 1807. und Ausfertigung eines neuen Hypotheken ⸗In⸗ 
kruments bey uns angetragen. Daher laden wir den Inhaber dieſes Inſtrument, 
deſſen Erben, Eeflionarien, oder die ſonſt in feine Rechte getreten, edictaliter Biere 
mit vor, in Termino den 14. September vor unſerm Commiſſarto Herrn Juſtiz⸗ 
. Bath Borowsky, an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu erſcheinen und ihre etwantgen 
Anſpruͤche an dieß Inſirument geltend zu machen, wogegen fie bey ihrem Aus⸗ 
bleiben zu gewaͤrtigen haben, daß fr mit ihren Anſprüchen werden präcludirt, 
das in Rede ſtehende Inſtrument amortiſirt und der verweilt. Kirſchner Goller 
ein neues Hypotheken⸗Inſtrument ausgefertiget werden wird. 
Koͤnigl. Gericht der Haupt: und Reſidenzſtadt. 
Breslau den zaiten Februar 1819. Der Bauerlohn und ehemalige 
Monsquetier Fran Sprotte aus Kentſchkau Breslauer Ereiſes gebürtig, weicher 


13 Jahre, zulegt aber unter dem Regiment Zort Hohenlohe als Mons quetier ge- 


ſtanden, im Jahre 1805. feinen Abſchied erhalten, und feit 15 Jahren von Kentſch⸗ 

an ver(hollen, auch ſeit Diefer Zeit von feinem Feben und rise 2 2 Nach, 

richt gegeben hat; wird auf den Antrag feiner Geſchwiſter biermit dergeſtallt vor⸗ 

geladen, daß er, oder feine etwa zurückgelaſſenen undekannten Erben und Erdneh⸗ 

mer ſich binnen 9 Monaten und zwar längſtens in Termind präjudiciali den 

` zeg December d. J. Vormittag um 10 Uhr vor dem dieſigem Königl. Gericht 
? — entweder 
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entweder perfönfid oder durch einen mit gerichtlicher Vollmacht verſeßhenen Bevol⸗ 
mächtigten ohnfehlear zu meiden und weitere Ve fügung, widrigenfaus aber zu 
gewäaͤrtlgen pat, daß er far todt Gert mo ſeim in 260 Rihlt. deſtehendes Ver mö⸗ 

gen feinen Geſchwiſtern zuerkannt werden wird 5 

e Das Königl. Juſtizamt des aufgehobenen Prälatur⸗Archidlaconats. 

Breslau den 10. May 1819. Die nachſtedend genannten Pfandbriefe 

auf Nieder⸗ Schönfeld S. J. No. 12 Ap 100 Jul: weiche dem Doctor M. 
Kaluza hieſeldſt nach deſſen Anzeige entwedet worden. Krumpa O. M. No. 27% 
über 100 Rthlr., welcher dem Koͤaigl. Lieutenant Auguſt Freyherr v. Komp 
derlohren gegangen, fo wie die hauptlandſchaftliche Recognition über die erſoiste 
Elnziehung des Pfandorteſes au Kalkau B. C. No. 420 Über 369 Rihlr., welche 
der bert, Frau Majorin v. Falckewsky geb. Frepm d. Stiüfried, nach deren 
Anzeige verbrannt iſt, werden biermit nach F. 136. und 127. Tit en, Thl. rt, 
der Geric ts⸗Ordnung aufgeborhen und ſonach die etwanigen unbekannten Indabet 
ebictaltter aufgefordert, ſich dis zum Intereſſen⸗Termin Weynachten dieſes Jahres. 
ſpäteſtens aber den sten Februar fünttigen Jabret Vormittags um 10 Uor im 


Eaſſen⸗Zimmer des Hauptlandſchfts⸗Hauſes hieſeldſt zu melden und ihre Ansprüche 


anzubringen widrigenfalls die hier genannten Pfandbriefe auf Nieder: Sa;önfelb 
und auf Krum' ach gänzlich amertifirt an deren Stelle neue ausgeſertiget, ſolche 
den Extrahenten ausgehandiget, die aufgeboibenen Pfandbriefe aber im den Hy⸗ 
potheguen ⸗Buͤchern und vandſchafts⸗Regiſtern gelöſcht und darauf, wenn fie 
auch je wieder zum Vorſchein kommen ſollten, von der kandſchaft Zahlungen 
ſowohl an Capital, als an Zinſen, niemals geleiſtet werden wurden, in Hinſicht 
der aufgebothenen Recognition Bier genannten Pfandorteſ aut Kalckan aber bies 
selbe für gänzlich amortifiet eytlärt, darauf, wenn fie auch je wieder zum Vor⸗ 
ſchein käme, niemals eine Capitals⸗ oder Zinſenzahlung geleiſtet, vielmehr der 
Extrahentin der bereits für den genannten eingezogenen Pfandbrief, deponitte 
Pfandbrief von gleichem Betrage nebſt den aufgelaufenen Zinfen veradfolgt wer⸗ 


den wird. e 
Schleſiſche Generals Landſchafts Direction. 

Natlbor den 2ofien April 1819. Auf den Antrag des Grafen Fram 
v. Gaſchin als Eigenthuͤmer des in Ober ⸗Schleſien im Fü ſteutum Oppeln und 
deſſen Coſeler Kreiſe gelegenen zur Herrſchaft Pohlniſch⸗Neuktuch geborigen 
Gutes Przeborowitz werden die Erben des im Jahre 1783. zu Berlin verſtor⸗ 
benen Gehelmen⸗Raths Joachim Friedrich v. Holzendorf, tür welchen in dem 
Hypotheken⸗Buche des beſagten Gutes Przeborowitz ſub Rubr. III. Nro. 1. ein 
Kapital per 3622 Wir, Caur. er ſententia vom ligten Novor. 1755. den 
1. April 1767. mit dem Vermerke conſenſu det Gebrüder Franz und Amand Grafen 
v. Gaſchin ex judicato vom 17ten Decdr. 1766. et hypotheca judicatt dom 
sten März 1767. nur durante moratorio eingetragen worden, und worüber 
die ausgefertigte Recogninon verloren gegangen if, namentlich deſſen in feet, 
Teſtamente als Univerſalerden eingefegter adoptuter Sohn Friedrich Joachim 
Holzendorf, der fruher als Hauptmann im ehemaligen v. Romoergſchen Srena⸗ 
Bier Baralllon zu Magdeburg geſtanden hat, dann nach Weſel verſezt wor den, 
und deſſen Leben und Aufenthalt unbekannt iſt — deſſen etwanigen Erben, 
Ceſſionarien oder die ſonſt in ſeine Rechte getreten find, hierdurch e 
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in dem am aten Septbr. dieſes Jahres allhier vor dem ernannten Deputirten 
Herrn Diver Landesgerichts⸗Ratd v. Gilgenbeimb anſtehenden Termine entwe⸗ 
der in Perfon oder durch einen quelißenten Bevollmächtigten — wozu dei te 
waniger Unbekanntſchaft am hieſigen Orte die Julizj⸗Commiſſatten Eberhard, 
Stoͤcket und Criminatrath Werner vorgeſchlagen werden — zu erſcheinen und 
tre etivanigen Anfprüche an das in Rede ſtehende Intadulatum, welches nach 
der Angabe des Gutsbeſitzers dem eingetragenen Gläubiger ſchon längſt bezahlt. 
worden „zur weiteren Erdterung onzumelden. Im Aus bleibungs falle uf zu er⸗ 
warten, daß ein Prärluſions⸗Urtel ergehen und auf den Antrag des Provo⸗ 
santen die Loͤſchung der vorgeſchciedenen Por im Hypothekenbuche verfüge wer⸗ 


den wird. = 

Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Ober »Schleſſen. 
Ratibor dean zoſten März 1919: Da gen Seiten des untetzelchneten⸗ 
Königl. Ober⸗ Landesgerichts von Oberſchleſſen uͤber den außer einem geringen 
Mobiltari und einigen unſichern rung in dem Gute Neudorf Groß 8 
Ereiſes und einigen zu Groß» Streplig. belegenen bürgerlichen Grund ſuͤcken be 


enden Nachlaß des am agſten Februar 1816. verſtorbenen Königl. Cris. Steuer- = 


unehmer Freyer zu Groß Strehlitz auf den Antrag feiner Erden und Vocmund⸗ 
ſchalt deute den erbichaftliche kiquldations⸗Prozeß eröffnet worden it, fo werden 


ale diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend etnem rechtlichen Grunde 


einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, lnspeſondere wird der undekaunte Gläubi⸗ 
ger im Königreich Pohlen, welchem nach Inhalt des Verlaſſenſchafts⸗Indentarii 
eine Forderung von 300 Rtölr. Capital nebſt Zinfen ſeit dem Februar 1816. wegen 
eines von dem verfioruenen Conſumttons⸗ Steuer Eiunehmer Grimm contrahirten: 
auf den Ereis Steuer ⸗Einnehmer Freyer angeblich über: gegangenen Schuld an 
den 5 ſoll, deſſen Namen und Aufenthalt aber die Freperſchen Erben 
Bis jetzt noch nicht haben angeden koͤnnen, hier durch vorgeladen, um ſich binnen drey 
Monaten, fpäteitens aber in Termine den Sen September d. J. vor dem Juſtiz⸗ 
Math Werner zu Groß Sıreblig,. welchem von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
geist: die Jallruction dieſes Proceſſes und der Liquidatorum übertragen worden 
„ zu melden, ihre vetmeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu 
beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewartigen, dat; fie aller 
etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ibren Forderungen nur an Page ` 
jenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger don der Maſſe noch 
Jerig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 3 Be 
Kaͤnigt. Preuß. Dier - Landesgericht von Oder, Schleſten. 
„Slatz den zaſten May 1819, Von dem unterzeichneten Königl. Land 
und Stadtgericht wird der Zof-pb Köhler leib liche Sohn des hleſelbſt verſlot benen 
Bürgers und Siebmachers gleichen Namens, welcher gegenwartig 46 Jahr alt und 
ſchon n feinem ı6ten Jahre von hier weggegangen iſt, auch feit ſeiner im Jahr 
1794. erlangten Majo rennitat von ſeinem Leden und Aufenthalt Feine Nachricht ge⸗ 
geben, ſo wie ſeine etwa. guruͤckgels ſſenen unbekannten Erben und Erdnehmer auf 
Anſuchen feiner naͤchſten Verwandten vergeitatt öffentlich vorgeladen, daß derſelbe 
oder ſelne etwantgen Erden binnen 9 Monaten, ſpäteſtens aber in den auf den 
arten März k. J. Vormittags um Sin anderaumten präcafivifchen Termine Go. 
an gewoͤhnſiche r Gerichsöflene auf Arte Roihhauſe entweder in Pe ron oder a 
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lich melden und weitere Anwelſung ` im Fall des Ansbleldens aber gewärtſgen 


ſollen, daß er, Joſepd Köhler, per ſententtam fur todt erklärt und fein Ve mogen 
den als naͤch e Erven ſich legitimtrenden Anverwandten zur freien Dispoſition ‚übers 


Lafen wird, auch diejenigen welche geb nach ergaugener Präcluſoria als gleich na⸗ 
he oder naͤbere Erben ausweiſen möchten, für ſchuldig erachtet werden, von dem als 
rechtmüßige Erden angenommenen Verwandten weder Rechnungslegung noch ſonſt 
‚einen Erſaͤtz der gezogenen Nutzungen zu fordern, ſondern ſich lediglich mit dem 
zu begnügen, was alsdann von dem Vermögen noch vorhanden ſein durfte. 
er Königl. Preuß. Land» und Stadigerichht. 

0 Penis den 17ten April 1819. Von dem Koͤnigl. Land!⸗ und Stadtge⸗ 
richt zu Bega dee den bereite längſt eröffneten Concurs uͤder das Vermögen 
des hieſtaen Kaufmann Gottlieb Emannel Mäntler, wozu noch ein in biefiger 
Stadt Nro. 168. belegenes Haus tritt, welches Haus dem Cridatio Maͤntler durch 
Erbgangsrecht jugefallen ad Inſlontiam des Curatorts Maſſa Herrn Juſtij⸗Com⸗ 
nlflartus Feige und der Real „Gläubiger zu deſſen Concurs maſſe gezogen und pro 
14,200 Nthlr. in Eour. im Wege der Subhaſtation verkauft worden, alle undes 
Sanıren Glänttger ſowohl aus dem Militair⸗ als Civil⸗Stande hierdurch vorge⸗ 
laden, in dem zur Liqutdattoa anberaumten pereutorifchen Termine den 19. Au⸗ 


guſt c. Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Koͤnigl. Land» und Stadtgeichts⸗ 


Zimmer vo dem ernannten Deputato Herrn Juſtizrath Krauſe entweder in Per ſon 
oder durch zulaßiae Bevollmächtigte, wozu ihnen im Mangel der Bekauntſchaft 
der Herr Juſtiz⸗Commiſſar ius Haſſe hieſelbſt vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen. 
Die Art und den Betrag ihrer Forderuuagen genau anzugeben deren Richtigkelt 
‚gehörig nachzuwetſen und ſodann ihre Befriedigung aus der vor handenen Maſſe 
nach Ordnung des atzufaſſenden Prioeitäts⸗ Urtel zu grwärtigen, die Ausblelben⸗ 
den aber haben zu erwarten, daß fie mit ihren Forde ungen an die obgedachte 
Maſſe prätludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Still⸗ 
ſchwetgen auferlegt werden wird. . Keen 
Das Königl. Preuß Stadtgericht. : ; 
Mittelwalde den ıfen Mah 1819. Nachdem üder das Vermögen des 
ſich inſotvendo erklärten hieſigen Kaufmann and Befigerd des Freyguts und der 
Papiermühle zu Lauterbach des Johann Carl Ludwig per Decretum von 25, Febr. 
A. c. Conturſus etoffnet worden iſt, fo werden bierdurch alle diejengen, welche 
irgend einen rechtsgültigen Anſpruch dar an zu baben vermeinen, vor hieſiges Koͤ⸗ 
nigl. Stadtgericht vorgeladen, vom laten May d. J. angerechnet, binnen drey 
Monaten, fpärekend aber in dem auf den azſten Auguf dieſes Jahres Bormits 
tags um 9 Uhr anſtehenden Termine peremtorio ihre Forderungen an die Ludwigs 
ſche Maſſe entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen mit binreichender Infor⸗ 


mation verſebenen Mandatartum nach ihrem Betrage und der Art umfländlich 


zum Protocol anzumelden, die darüber vorhandenen Beweismittel vorzulegen und 
und alsdann ote gefeginäfitge Auſ ung in dem Claſſiftrattons⸗Erkenniniß zuges 
wärtigen, wogegen fie bey ihrem Außenbleiben und unterlaffenen Anmeldusg ıbree 
Anſpräche zu erwarten baden, aß fie mit allen ihren Forderungen an die Concurtz⸗ 
Maſſe werden präcludirt und ihnen desgalb wider die üurigen Gläubiger ein im⸗ 
mer waͤhrendes Stilſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens wird ns 
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Gläubigern, weiche durch. gefepliche urſachen an dem perfänfichen Etſcheinen gebin⸗ 
dert werden und denen es in hieſiger Gegend an Bekanntiſchaft tehlt, der Zuflige 
. Commiffärius Herr Haſſe iu Glatz vorgeſchlagen, an den fie ſich wenden konnen. 


Liegnitz den g. Map 1819. Es iſt das Duplicat eines um das 
ſub No. 394 in hieſiger Stadt belegene Haus zwiſchen dem buͤrgerl. 
chloſſerm iſter, jetzigen Vorwerksbeſitzer G mpert, und dem hieſi⸗ 
gen Buͤrger, Maͤlz v und Brauer Chriftian Gottfried Tauercke abge⸗ 
ſchloſſenen Raufcontracts dd. den 24. Juni 1816, auf deſſen Grund 
3000 rthl rückjtändige Raufgelder auf dem obgedachten Haufe für 
den ehemaligen Schloſſermeiſter jetzigen Vorwerksbeſitzer Carl Srie: 
drich Gempert eingetragen ſind, aus Verſehen des Letztern zerſchnit⸗ 
ten worden und derſelbe hat das Aufgevoth dieſes Inſtruments extra⸗ 
hirt. Wir haben daher einen Termin zur Anmeldung der etwanni⸗ 
gen Anſpruͤche unbekannter Praͤtendenten aus dem Militaͤrſtande, 
weiche ſich etwa bei dem Röntgl. Preuß nunmehr aus Frankreich zu⸗ 
ruückgekommenen Armee Corps befänden, auf den 30 Auguſt BA 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Beputato unfers Collegit Herrn Mes 
ferendarius Goͤhlich anberaumt, und fordern alle dieſenigen, welche 
an dieſe loͤſchende Poſt und das daruͤber ausgeſtellte Inſtrument als 
Eigenthumer, Ceſſionarien, Pfand ⸗ oder ſonſtige Briefs Inhabern 
Anſpruch haben möchten, hiermit auf, Led an dem gedachten Tage 
und zur beſtimmten Stunde auf dem K nigl. Land: und Stadtge⸗ 
richt hieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit geſetzlicher Voll 
macht und binlänglicher Information verſehenen Mandatarien aus: 
der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien, von welchen ihnen im Fall 
der Unbekanntſchaft die Herrn Juſtizeommiſſarien Saſſe und J €. 
Seige vorgeſchlagen werden zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzüneh⸗ 
men und die weiteren Verhandlungen, im Sall des Ausbleibens aber 
zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen Anſpruͤchen werden 
praͤcludirt, ihnen damit gezen den ehemaltzen Schloſſermeiſter jetzi⸗ 
gen Vorwerksbeſitzer Carl Friedrich Gempert und geden den Bürger; 
Brauer und Mälzer Chriſt ian Botıfried Tauercke ein ewiges Still. 
ſchweigen wird auferlegt, dic quäftionirten. 1000 Ehl. aber werden 
geloͤſcht und das daruber lautende Inſtrument wird amortiſirt werden. 
Boͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 80 
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Nro. XXI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 2. Au guſt 1819. 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 

) Greiffenſtein den zoſten jang 1819. Beim Reichsgraͤflich 
Schafgotſch Greiffenſteiner Gerichtsamte, find vem ıflen Januar 181957 
bis ult. Juny e. nachſtehende Käufe zur Verreichung gekommen: 

1. Anton Raſchiſche Haus no. 124. in Giehren, pro 850 ftthlr. 
2. Gottfried Baumertſcher Bodenkauf in Rabiſchau, pro 100 .ıthie, 
3. Gottfried Bariſchiſcher Bodenkauf in Egelsdorf, pro 300 ztpl. 
8 4. Gottlob Glaſerſcher Bodenkauf auf der Iſer pro 30 bt. 
5 Gottlieb Bachmannſche Vauerguth in Egelsdorf, pro 1200 bt. 
6. Gottlieb Wagenknechtſche Haus in Röhrsdorf, pro go rb. 
7. Benjamin Danielſcher Bodenkauf in Antonienwald, pro so rt 
8. Gottlieb Schobziſche Haus in Egelsdorf, pro 100 rthlr. 
9. Ehrenfried Bergmannſche Haus in Querbach, pro 110 tthlr. 
di af“ Gottfried Weiſſigſche Haus in Roͤhrsdorf, pro 30 rthlr. 
1. Geitlieb Wagnerſcher Bodenkauf in Steine, pro fo rb, 
13. Eleonore Fichtnerſche Haus in Steine, pro 30 rthlt. 
Sy 14. Gottlieb Weskiſche Mablmühle in Antoniemvald, pro ıyoorthi. 
5 ze, Gottlieb Baumertſche Haus in Hayne, pro 69 rthl. ro gr. 
1856. Gottfried Koberſche Haus in Hayne, pro 80 rthl. 
17. Chriſtian Scholziſcher Bodenkauf in Rabiſchau, pro 29 bt ro gr, 
18. Gottlieb Nergerſche Bauernguth in Muͤhlſeifen, pro 400 rthl. 
29. Chriſtoph Mannnichſche Haus in Flinsderg, pro 186 rtl. 20 gr. 
20. Gottlieb Glaſerſche Haus in Flinsberg, pro 400 nb, ` 
21. Gottlieb Richterſche Haus in Flinsberg, pro 462 phi, 
23. Gottlob Siebenmacherſche Haus in Ullersdorf, pro 213 rthlr. 10 gr. 
23. Joſeph Glaſerſcher Bodenkauf in Ullersdorf, pro 35 rihlr. 
24. Jeſemias Börnerfher Bodenkauf bei Stockicht, pro 800 bt 
*) Rohrau den .ı2ten July 18 19. Bei nachſtehenden Gerichts⸗ 
Aemtern find bis Ende Zuny c, folgende Kaufkontrakte confirmirt worden: 

De Koͤnigl. Briegſches Stift Gerichtsamt Ohlauſchen Ereifes: 

ö . Goitfried Olawsky um Gottfr Olawskes Garten zu Giesdorf, 

für 180 rthlr. R a E 
. ` a, Gott 
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3. Johann Mifh um Eliſabeth Miſchin Garten zu Ottag, für 800 rthl. 
4. Franz Muche um Johann Muchners Haus daſelbſt, für 1.100 ıthl. 
J Joſeph Saffert um Gottl. Neugebauers Garten zu Frauenhayn, 


für 450 ithlr. 


6. George Metzer um Gottfr. Mertens 1 daſelbſt, für 
170 tihlr. 
II. Königt. Juſtiz⸗Amt zu Bulchau. 
G 7. Franz Kirſchſtein um Anton Bubſteins Garten, für gos rihle. 
5 Joſeph Zimmer um der Thereſia Rabin Garten, fuͤr 410 OU? 


iin. Vitzthum Sciffersdorffer Gericht samt. 


9. Mathes Simon um Simon Bimaus Auenhaus, für Sahl. 


S ve Paſtor Preuß, Rattwitz und Langer Gerichts Amt. 


10. Johann Frey um der Eva Frey Fteyhaus zu Lange, für 100 nhl. 


V. Netz Rohrau und Feidenauer Gerichtsamt. 


11. Anton Kuſche um Hanns Kiechners Garten zu Feidenau, für 2 20 rtl. 
Kë 12. Gottlieb Griebſch um Chriſtlan others Garten zu Rohrau, 

212 ithlr. 

») Polkwitz, den ıflen July 1819, e eee macht nach⸗ 
ſtehende Beſitzberaͤnderungen bekannt: 

1. Guſitz 
1. Gottlieb Kahl um den Dreſchgarten no. 28. , für 300 pb, 
2 George Lie Schirmer um den Dreſchgarten no. 14, für 


325 un: 
Heinzenburger Heerſchaft. 
a. Groß Heinzendorf. 

Carl Gottlob Scholz um die Goloniſten Stelle no. 5, für goorthl. 
„Chriſtian Webers um die Freihaͤuslerſtelle no. 4 für 228 thlr. 
„Chriſtian Scholz um das Bauerguth no 29 , für 350 stpir. 

7 Gottlieb Hoffmann e die Kleiner berſtelle no. 45. für 270 rthl. 
b. Herb'ztsderf. 
. Wilhelm Müher um das Moborbhaus no. 50., für 260 rthlr. 
. Gotifried Scholz um das Angethaus no. 82, füt 100 ithlr. 
e Meurorf. 
9. Gottlieb Klietſch um die Kleiserberſtelle uo. 14, für 800 rthlr. 
d, Neuguth. 
10. Gottlieb Dittrich um die Dreſchgartnerſtelle no. 9, für we mm. 
Das 


n om A oi 


2. Getiftid Gebauer um Johann Breuers Bauerguth daſelbſt, CID 


En EL EEE WERE GUN 
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= m. Grog Krichen. 
rt, Das Dominium hat die Windmühle no. 10. für 193 rthlr. er⸗ 


ſtanden. Ee 
e nm. Klein Krichen. u: er 
72. Johann Heinrich Hallmann um Mühle und Haus ne. 28., für 
800 rthlr. : 2 
13. Gottfried Schalm um den Dreſchgarten ne. 18. für rog tthlt. 
12 fg! 8 5 8 SE 
f . v. Ober Neudeck. ee 
14 Johann George Menzet um die Kreiſchamnahrung no. 4,, für 
200 rihlr. f , 
15. Johann George Dittmann um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 2 


r rthlr. : 
far 134200 VI. Rieder⸗ Oberau. 5 
16. Anton Fritz um das Coloniſtenhaus no, 6., für. tor bit, E 
17. Johann Carl Hoffmann um das ehemalige ſogenannte Bedien⸗ 
ienhaus, für 500 ithlr. SE ` 
VI PetersdorfsFriebrihsmwarde. . ` 
18. Gottlieb John um die Coloniftenfielle no. 6., für 100 di, 
VIII. Trebitſch. 
19. Nicolaus Hirſchfelder hat die Waſſermuͤhle no. 21. für 1480 rtl. 


etſtanden. a n og: 
| ' Adam, Juſtitiar. 

) Sagan den 7. July 181, Unter der ſtaͤdtiſchen und Domi⸗ 
siet Jurisdiction des Gerichts der Stade Sagan find ſeit dem sften Jan. 
bis ut Juny 1819 folgende Beſitzveranderungen vorgekommen, als 

x 2. Bei der Stadt. e 

1. Kauf des Tuchmacher Jäkel über das Seipelſche Haus, für 
880 rıplr. e Bac 53 
b = Verteich des Drechsler Franz Riedel über das Cannabäuſche 
Haus, für 2235 tthlr. ee SE 

3 Es der Echönfärber Neumannſchen Kärbereps Gebäude, für 

odo tihir. . 
` 4. Verreich des Tuchmacher Wittwe Sanderſchen Hauſes, für 
965 rihlr. a h > 
; 3. Verreich des F. R. C. Wittwe Clemenefden Hauſes, für goo rthl. 
6 Verreich des Wittwe Roſtſchen Hauſes, für 1000 Pl, 

7. Kauf des Bäder Heinze ſchen Hanses, fur 1000 rihlr. 1 
KA Kan 
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3 Kauf des Creis⸗Steuer⸗Einnehmer Qualſchen Hauſes, für 
ooo th lr. a 
9. Kauf des Kupferſchmidt Hornigſchen Hauſes, für 1550 rthlr. 
10. Verreich des Tuchmacher Jockiſchen Hauſes, für 550 tihir. 
t. Kauf des Böttcher Schulzeſchen Hauſes, für 300 rthlr. 
12. Keuf des Serv. Rendant Diedtemannſchen Gartens, für 700 rihl. 
18. Kauf des Schuhmacher Reethelſchen Hauses, für 474 pt, 
14. Verreich der Fleiſchhauer Seugeſchen Scheune, für 400 tthlr. 
15. Kauf des Züchner Herrmannſchen Ackers, fir co bie 
16. Verreich des Schuhmacher Rieſeſchen Neulandes, fuͤr 406 GC 
17. Verreich des Corduaner Krauſeſchen Haufe, für 550 tthfe. 


18. Kauf des Schuhmacher Kutſcheſchen Hauſes, für 600 ithir. ER 


19 Verreich des Syndicus Knotheſchen Gartens, für 512 rfhl.- 
20, Kauf des Korbmacher Dammichſchen Häuſes, für 350 tthlr. 


gr. Kauf des Job ann George Baudackſchen Hauſes, für oo bt, ` 


22. Verreich des Witiwe Herwathſchen Hauſes, für 300 fiir 
23. Verreich des Wittwe Ergertſchen Hauſes, für 300 pit. 
24. Verreich des verehl. Schwirzbergerſchen Hauſes, für 200 tthlr. 
28. Verreich des Wittwe Langeſchen Hauſes, für 484 ethlr. 
26. Verreich des Tuchmacher Buͤttnerſchen Hauſes, für 400 rthle. 
27. Verreich des Drechsler Liebkowſchen Hauſes, für 428 tthlr. 
28. Verteich des Schönfärber Reimannſchen Erben Garten, fuͤr 
Zoo rthlt. 5 : 8 
29. Kauf der Schloſſer Tellerſchen Scheune, fr 450 rthle. 
30. Verreich des Kaufmann Fechnerſchen Haufet, für 1500 rthle. 
31. Verreich der verwittwet geweſenen Gaſtwirth Lange verchfichten 
Mühl geb. Roſt, über das Langeſche Haus und Garten, 700 pit 
34. Verreich des Gaſtwirth Lange über den vaͤterlich Langeſchen 
Erben Gaſtbof, für 3000 ithlr 


33. Kauf des Uhrmacher Wiesner uͤbet das väterliche Erben Haus, i 


für 1 100 rthle. 


b. Vom Lande. ? 


Bauer: Nahrung zu Eckersdorf, für 4500 tihlr. 
Häusier Nahrung zu Ecke Stret, Gr 196 rthir. 

38. Kauf des Gärtner Johana George Friedrich uber die Schulze⸗ 
ſche Gaͤrtnernahtung zu Eckersdorf, für 500 rthle. 

a RE 37. Kauf 


35. Kauf des Haͤusler Gottffied Warmuth über die Schulzeſche E 


34. Kauf des Bauer Jobann Heinrich Schmidt über die Krauſeſche 


1 
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37 Kauf des Coloniſt Rösler über die Gh. ER 1 

in der alten Forſt⸗Colonie, für 300 tilt. f 
) Bodland den zten July 1819. Bei Biefigem Koͤnigl. ‚Dis... 

mainen= Zuftiz= Amte find in dem Zeitraum vom (fen Sen bis mr, 

Junii 1819. ae Käufe confirmirt worden. . i 

GEN Zu Carlsgrund: 

I Ueber die SE Holzſchlaͤgerſtele no. 3. welche der gaere 
Sowa vom Jaſch Kubiſch für 260 rtl erkauft. 

2. über die Colonie Hohſchlägerſtelle no g. welche der Johann Di⸗ 
balla von den Miterben für ein Kauf⸗Prätium von 110 rihlt. und einen 
Natural-Auszug von 113 Ge 27 ſgl. 82 d'r. übernommen. 

5 II. Zu Kuſchnitze. 

3, Ueber das ſogenannte alte Familien: Haus no. 20., welches der 
ee Wudara von dem Königl. ne ee für 167 rthl. 
erkauft 

*) Haynau den sten July 1819. Verzeichuiß der Beſitzveraͤn⸗ 
gë x 

Nieder Lobend au. 1. Kauf des Johann Gottfried Anders 
um o Stelle Neo. 63. für 310 a 

B. Giersdorf Kauf des Johann Gottlieb Schwarz um das 
Bauergutb no. 3. für 1650 rtple. ` 0 

C. Schier au Kauf des Goitfried Hochſattel um die Sreipäusterftede 
no. Ge für 560 rthlr. 

D. Gaſſendorf. 4. Kauf des Johann Gottlob Neugebauer um 
die Freybäͤuslerſtelle no. 13. fuͤr 200 rthir. 
., Ober⸗Nieder⸗Leyſerdorf. d Kauf des Gottlieb Hahn um 
die Stelle ne. 4 , für 500 rihlr. 
Sas ing, Juſtitiarius. 

*) Human, den Sien July 1819. Zei dem Koͤnigl. Land und 
Stadtgericht hieſelbſt find im erſten halben Jahre 18 19. nachſtehende 
Beh e ee vorgekommen: 

Kauf des Kaufmann Herrn Carl Benjamin Miller um das Haus 
no. 146 iu der Mieder- Stade pro 2550 rthlr. 8 
' 2. Verreich des Hauſes no. 113. am Mittel⸗Ringe an. die Sopanne 
Eliſabeth verw. Deſtillateur Scholz geb. Hoffmann.“ 5 

3. Verreich des Hauſes und De no. 274. ‚in di Niebernör- 
ſtadt an Ebendieſelbe, rg eso rihlr. 

4. Kauf des Gottlieb Jacob um die "Häusler: Stelle und Brennerei 
no. 7. zu Biſchdorf, pro 1000 rthlr. 5. Kauf 
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8. Kauf deſſelben um die Beie: Wieſe 15. Jr. D Stadtforfe, 
(o? 160 ithir. 
6. a diſſelben um die Simszeulr⸗Wieſe no. 7 t. daſelbſt, pro 
vs rch 
7. Kauf des Jakob Vogel um das Haus no; 2, auf dem Burg⸗ 
ihr, pio 1200 bie 
8. Kauf des George Kunicke um die Drefägietner Stele no. 4. iu 
Niederbielau, pro 1123 rehle. 
9. Kauf des Victualien- Händler Ebrenſried Weidner um das Haus 
e out ber Hintergaſſe, pro 770 rthlr. 
10. Verreich der 7 Scheffel Acker no. 12. am Bielauer Wege an 
den Kaufmann Philip Chriſtian Mohr pro 360 rthlr. e 
11. Zuſchreibung derſelben an deſſen Erben, pro 360 bi, 
12. Kauf des Fleiſchhauer Earl Auguſt Starke um Ebendieſelben, 
pro. 785 rthlr. 
13. Zuſchreibung des Hauſes ue 116. am mittel- Ringe an den 
Kaufmann Friedrich Wilhelm Mohr, pro 1600 vie: 
14. Kauf des Tuchſcheerer Chriſtian Hielſcher um das Haus ne. 201. 
in der Ober Vorſtadt, pro 2700 rthlr. 
15. Kauf des Gottlob Seiſert um die Freygärtner⸗ Stelle no. 10. 
zu Gnadendorf, pro 250 rthlr. 
16. Kauf des Johann Gottlieb Scholtz um den Gerichts⸗Kretſcham 
wo. 13. zu Nieder Bielau, pro 535 rthlr. 
17. Kauf der Marie Roſine Schroͤter um das Anger haus no. 16. 
doſelbſt pro 165 bit 
18 Kauf des Carl Gottlob Fröhlich um die Lire ene no. 10, 
zu Amts Goͤllſchau, pro 200 rthlt 
19. Kauf des Carl Friedrich Weidelhof um das Haus no. 4. auf 
dem Burglehn pio sorthk. 
20 Kauf des Schloſſer Martin Pluskal um das Haus no. 70. 
auf der Hiater Gaſſe, pro 365 rthlr. 
21. Kauf des Sattler Handke um das Haus no, 1149. in der Nies 
der: Stadt pro 245 rihlr. f 
22, Kauf des Gerber Withelm Buchholz um das Haus no. 56. 
hinter der evangeliſchen Kiche pro 450 rthlr. 
23 Kauf des Kupferſchmidt Ernft Hielſcher um den Garten so. 2. 
in der Stadt pro 180 rihlr. 2 
) Schloß Carolath, den ıflen July 18719. Bei dem Sir, 
ſteuthums Gericht zu Carolath find im ‚ßen ën ZE 1819. nach⸗ 
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ſtehende Kauf⸗Coutrakte und Verreiche zur grumbhersfhaflicen. eonſte . 
mation vorgetragen worden: ee a ri 
1. Kauf des Chriſtoph Friedrich Schubert um die voͤterliche Drefb: 
oörtner⸗Nahrung zu Reinberg pro 64 "Bt Ze 
2. dito des Gottf. Kleiber, um die väterliche Kutſche daſeloſt, pro 200 rtl. 
3. dito des Hans George Kuſche, um den väterlichen Dreſchgarten da⸗ 
ſelbſt, pro 160 athlr. 25 8 1 
J, dito des Gottfried Hauffe, um das Ehriſtian Kleiberſche Haus in 
Alt: Bilame pro 60 rthlr. E . 
5. Verreich der Anna Roſina Buckenauer um die George Friedr. Bucke⸗ 
nauerſche Kutſche daſelbſt, pro roc rthle. ses : 
6. Kauf des Zofeph Adam um die Chriſtian Pietſchſche Bauer⸗Nah⸗ 
rung zu Alt Grochwitz, pro 1150 role, d 
7. dito des Gottfr. Wittle, um die Hanns Friedrich Senſtlebenſche 
Kutſche zu Neu⸗Grochwitz, pro 210 rtblr. a SE 
g. dito des Eheiſtoph Pettuſchke, um ein Ackerſtück des Lauer Chriſtian 
Krauſe zu Lippen, pro ep bit, e N > 
9 dito des Botıfried Schonknecht, um das George Friedr Langeſche 
Haus zu pohln. Tarner Vorwerk, pro zoo rthlr. b 
10. dito des Chriſtoph Martinke, um das Gortfr. Kandaleſche Haus 
daſelbſt, pro 160 rthlr. Be es erg > 
11. Adjudicaterla des Friedr. Bock, um das Hanns Thielſche Haus 
daſelbſt, pro 145 rbl, : Eë A SE 
12. dito des Gottfried Heinze, um die Gortlieb Guenzelſche Windmuͤhle 
u Kuttlau, pro 537 obt. ` f 
> 13. dito des George Anton Wolff um die Joſeph Hoppeſche Freykutſche 
daſelbſt, pro 60 rthl. - : 
13. Kauf des George Anton Wolff um die Joſeph Hoppeſche Freykutſche 
dafıtbft pro 160 rthlr. e ae 
114, dito des Hanns George Hoffmann um bie vaͤterliche Bauernahtung 
daſelbſt pro 350 ıthlr. g 
Ig. dito des Gottfried Mahn, um die värerliche Kutſche daſelbſt pro 
200 rihlr. e u 
15. bito des Gottfried Dehmel, um die väterliche Bauernahrung da⸗ 
ſelbſt, pro 200 bt, * , E 
17. dito des Chtiſtian⸗Felſch, um die Ehriſtian Votheſche Freykatſche 
daſelbſt pro ezorthle ` ` Ge ës ! 35; 
18. Kauf des Johann Gotllieb Eſchenhorn, um das. oäterliche ‚Erben: 
haus daſelbſt pro 300 bit, N 19. Kauf 


19. dito des Gottfried Klitſcher um die vaͤterliche Windmühle daſelbſt, 
pro 426 bi, 20 ſfhͥl. 8 déi ER 
20. dito des George Friedr. Gutſche, um die vaͤterliche Gärtnernahtung 
zu Neukranz, pro 64 rthlr. f . 
21. dito des Anton Seidel um die vaͤterliche Kutſche zu Nenkers dorf, 
pro 200 rthlr n f 
22. Vexreich der Anna Roſina Hoffmann um die maritaliſche Gärtner: | 
nahrung zu Beiſeritz, pro 96 bi, | 
23. des Ignatz Hoffmann, um die uxoraliſche Gärtner Nahrung da⸗ 
ſelbſt, pro 96 rthlr. CS 
24. Kauf des Gottlieb Bloche, um den väterlichen Dreſchgarten zu D. 
Tarne, pro 300 rthlt. 5 a ir a 
23 dito des Johann Gottlob Bange, um die Samuel Sanderſche Erb: 
ſcholtiſey daſelbſt, pro 480 rthlr. N 
ap, dito des Hanns Friedrich Heinrich, um das vaͤterliche Bauerguth 
daſelbſt, pro goo rbl, * \ 
27. 2. Verreich für die Wittwe Anna Rofina Görlitz geborne Walter, 
um die maritaliſche Kulſche zu Nenkersdorf, pro 2 u rthlr. 10 gr. 
b. Kauf, des George Friedrich Großmann um ein Ackerſtuͤck des Chri⸗ 
ſtian Staupe zu Alt Grochwitz, pro 25 rtpir. 
)) Brieg den 27. May 1819. Dem Publiko wird hierdurch be ` 
kannt gemacht, daß der Kupferſchmidt J. F. Schmidt das ſub no. 462. der 
Stadt belegene Haus der Wittwe Nitſchnem geb. Stache am 21. d. M. um 
1000 rtl, abgekauft hat. 
` ` Sënigal, Preuß. Land⸗ und Stadt: Gericht. 
9 Brieg, denzten Juni 1819. Dem Publiko wird hierdurch be⸗ 
kannt gemacht: daß der Kaufmann Earl Benjamin Gottlieb Bräuner dem 
Kaufmann Sumuel Benjamin Hoffmann, die hier fub no. 8. belegene Tuch⸗ 
kammer am 31. Mai 1819. um 500 hir abgekauft hat. 
* Koͤnigl Preuß. Land» und Stadigericht. 
9 Grünberg, den 16. July 18:9 Bei dem unterzeichneten Ge⸗ 
richts amte ſind folgende Käufe im verfloſſenen halben Jahre vollzogen worden. 
1. Verkauf der Dreiruthner Nahrung no. 15. zu Groß ⸗Leſſen von 
George Hering, an Christian Hering um ge riit, ` 
N 2. Verkauf der Erbſcholtiſef ne. 1. zu Seedorf von Gottfried Stahn an 
Gottlieb Stahn um 209 rihlr. Sé 
Das Gerichts, Amt der Lüäsgener und Groß leſſuer Güther, 
ug — Trennen 3 e ) 
Dritte 
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Dritte Beylag e 
ro, XXXI. des Breslauſchen Intelligenz. Blattes 
e vom 2. Auguß 1819 


ze 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


) Greifenberg den 30. Juni 1819. Verzeichniß der bei unter⸗ 
zeichnetem Stadtgericht vom 1. Januar bis ultimo Jani ot, geſchehe⸗ 
nen Vetreichungen. 

1. Verreich der Fleiſchbank no. 8, an den Fleiſchermeiſter Chriſtian 
Gottlieb Frantz, für 40 CR. 

2 dito des Hauſes no. teg, an die vetwittw. Weber Mauke geb. 
ar, far 150 rthl, 

5 dito des Hauſes no. 54. nebſt Pertinentien, an die verw. Sei⸗ 
kenſtedemäſter Berndt geb Schwedler, fir 1015 rh. 

4. dito des Hauſes no. 265., an den Gränzjäger Conrad Hoff⸗ 
mann, für 60 rthl. 5 
I dito des Hauſes no. 340., an den Tagearbeit ohann Gott⸗ 
lieb Walther, EN ee en Za | 

6. dito des Hauſes no. 90., an den Schuhmacher Johann Chri⸗ 
ſtoph v. Rein, für 350 nb 

7: dilo der Viertelſcheune no. 57. an die verehl. Weißgaͤrber El⸗ 
ſtermann geb Döring, für 30 rthl. 

8. dito des Hauſes no. 307., an den Zimmermann Friedrich Wil⸗ 
helm Haaſe, für 50 rihl. 

9. bie des Hauſes no. 9, an den Schneidermeiſter Heinkich Preus⸗ 
ner, fuͤr 217 uh 

10, dito des Hauſes no. 198. d an den Schleiffermeiſter Johann 
George Jäckel, für 60 rthl. 

11. dito des Hauſes no. 92., an den Nadlermeiſter Carl Heinrich 
Herbſt, für 600 rthl 

13. dito des Hauſes no. 177., an den Webermeiſter Carl Auguſt 
Stinner, für 150 rthl. 

13 dito des Hauſes no. 113. „an den Säneitermeifer Johann 
Gotulſeb Rösler, für 1178 rehl. 

14 Ver⸗ 
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14 Verreich des Hauſes no. är. an den Huthmachermeiſtet Jo⸗ 
dann Cbriſtian Meißner, für 35 EL , 

16. dito des Hauſes no. 99, an den Stadtmaurermeiſter Johann, 
Gottlob Haͤßler, für 430 rthl. ` 

16. dito des Hauſes no. 190., an den Schleſſermeiſter Carl Ben 
jamin Schumann, für 190 NL. 

17. dito des Ackeiſtuͤcks no. e, an die Chriſtiane Caroline Sigis⸗ 
mund, für 145 ft We 
5 15. dito des Kaufmann Sigismundſchen Verlaſſenſchaftsgartens, an 
den Kaufmann Johann Gottfried Ihle, für go rthl. 

19. dito der Kaufmann Sigismundſchen Verlaſſenſchaftskrautbeete, 
an den Küuͤrſchnerm (fer Samuel Benjamin Kergel, für 22 rthl. 12 gr. 

RR Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Neiſſe den 30. Juni 1819. Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht zu 
Neiſſe find vom 1. Januar bis letzten Juni 1819 nachſtehende Beſitz⸗ 
veränderungen vorgekommen 

1. Zuſchreikung des in der Erbtheilung fur den Taxwerth von 
2130 kthl. 16 fgl. 8 d'. angenommenen Bauerguts no. ag. zu Große 
neundorf, an die Regine geb Bienert verehl. Gruͤtzner. 

23. dito der ſub no. 12. zu Jaͤglitz gelegenen ererbten Waſſermüßle, 
an die Catharina verw. Fiſcher geb. Otto, für den alten Erwerbspreis 
von 3083 tihl. 10 ſgl. Ser 

3. dito der ſub no. 28. zu Preiland gelegenen väterlichen Hänslers 
ſtelle, an den Franz Meier. für den alten Erwerbspreis von 42 rthl. 
4 Verreichung der zu Neumühl ſub no. 89. gelegenen Carl Mor 
therſchen Haͤuslerſtelle, an den Fleiſchermeſſter Joſeph Gaͤrthner, für das 
Meiſtgebot von 125 rthl. d 
5 Kauf des Johann Georg Janiſch, um die Häuslerſtele der Bar⸗ 
bara verehl. Thomas füb no. 38. zu Mäprengaffe, für 57 rthl. 4 Tat, 

Tu 2 : 


6. dito der Mariane verw. Kanzliſt Warlitzer, um das Haus der 
Lorenz Dornerſchen Erben ſub. no. 75,5 für 1600 "PL. 

7. Zuſchreibung des ererbten von Montbachſchen Hauſes no. 82. 
an die Fräulein Antonie, Sophie, Aloiſia vehrehl Gräfin von Matuſch⸗ 
ka und Auguſt v Montbach, für den alten Erwerbspreis von 2500 rb. 
8. dito des maritaliſchen Hauſes ſub no. op. an die Pauline vers 
wittwete Schneidermeiſter Bauer geborne Sabiſch, für den Werth von 
700 mä, a 

9. Kauf 
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9. Kauf des Schneidermeiſter Johann Thener, um das Haus des 
Galanteriehandler Johann Neumann ſub no. 70, für 1350 rihl. 

10, dito des Weißgaͤrber Joſeph kanger, um das Haus des Weiß⸗ 
gärber Franz Kunze ſub no, 170., für 1180 rihl. 

11. Zuſchreibung des marital. Hauſes ſub no. 42 . an die Johan⸗ 
na verw. Buchdrucket Rofenkranz geb. Kramer, für den alten Erwerbs⸗ 
preis von 1500 rthl. ee E 
, 12. dito des marital. Hauſes ſub no 394, an die Franziska get: 

wittwete Fleiſchermeiſter Eiſenmeier geb. Pohlmüͤller, für den alten Gr 
werbspreis von 150 rthl. i g 

13. dito der marital. Haͤuslerſtelle no. 146. zu Maͤhrengaſſe, an 
die Johanna verw. Hellwig geb. Metzner, für den alten Erwerbspreis 
von 16 rthl. ar ` 
14. dito des ererbten väter. Hauſes no. 150., an die Friederike 
verehl. Tuchmacher Rabe geb. Hofmann, für den alten Erwerbspreis 
von 2:0 TDL » £ ; 

15. Kauf des Michael Dittrich, um die Gäͤrtnetſtelle des Michael 
Erbs no. 49. zu Preiland, für 80 th. "er" 

16. Zufhreibung des marital. Hauſes no. 14. Friedrichſtadt, an 
die Johanne verw. Coffetier König geb. Lux, für den alten Erwerber 
preis von 2050 rtpl. iz > Ce 

17 Kauf des Schieferdecker Anton Dreſcher, um das Haus des 
Korduaner Anton Müller no. 358., für 920 rthl. ä 

zs dito der Magdalene verebl. Bͤchſenmacher Helfricht geborne 
Nentwig, um das Haus des Maler Johann Kautze no. 392. für 
1900 EL E E 

19. dito des Michael Keßler, um die wäterf, Anton Keßlerſche Gi 
nerſtelle no. 7. zu Pohlniſchwette, für 80 rthl. E 

20. dito der Frau Kreisſecretair Kambly geb. Hoyel, um daß 
Haus der verw. Fran Kanzliſt Braſel geb. Weidinger no. Aen, für 
3400 nt. 8 Se ; az 

21. dito des Tuchmacher Joſeph Zenzel, um das Haus der Glo: 
nore verw. Geisler geb Göbel no. 404, für 1800 rthl. ee. Feng 

22. dito des Michael Jockiſch, um das Bauergut ſeines Vaters 
Franz Jockiſch no 26. zu Poluiſchwette, für 1200 rthl. ! 

23. dito des Fleiſchermeiſter Franz Steiner, um das Haus der 
Gë verwitwete Eiſenmejer geborne Pohlmüllet ſub no. 294. für 
750 Hl f 
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24 Zaſchreizung des in der pätert. Erbtheilung für den Werch von 
3000 rthl. angenommenen Hauſes no. 223: allhier au den Poſamentier 
Feiedrich Pache. BU LEER ar 
25. Kauf des Branntweinbreuner Lorenz Kahlert, um das Haus 
der Eliſabeth verezl. Knauth geb. Kriebel ſub no. 375., für 2300 hl, 
206 Zuſchreibung der ererbten Fiſchhandelgetechtigkeit na. 2, an die 
Apollonia verw. Brauer Schindler geb. Härtel, für den alten Erweebs⸗ 
preis von 50 rth. N SE 
2797. Kauf des Andreas Lorenß, um den Kretfham der Apollonla 
verehl. Bienert verwittw. geweſene Klein no. 23. zu Großneundorf, für 
4000 POL ` . ER 

28. dito des Schloſſermeiſter Johann Ruͤcknagel, um das Haus 
des Nagelſchmidt Johann Weidlich no. 168., für 600 til. 

29: ee des Casſpar Baukeſchen Bauergutes fub no. 20. zu 
Sroßneundo f, an die Hedwig verw Bauke geb, Stepzel, für den Tax⸗ 
werth von 1226 rthl. 20 fg. A 

30. Kauf des Gärtner Lorenz Bergunder, um die Wieſe des Stel⸗ 
kenbeſizers Joſeph Bartſch no. 167. zu Conradsdorf, für 300 rtl. 

31. dito des Baͤckermeiſter Amand Hertwig, um das Haus des 
Koffetier Franz Hertwig no. 16, für 23500 rb, 

52. dito des Joſeoh Hahn, um das Bauergut des Franz Bauke 

no, 79, zu Conradsderf, für 1700 kthl. b 
33 dito des Königl. Hauptmann Herrn Johann Kirſtein, um das 
Haus feiner Gattin Anna Maria geb. Rinke no 266., fär 1600 rihl. 

f ) tandeshut den 28. Juni 1819. Verzeichniß der bei dem 

Könige Stadtgericht zu Landeshut in dem erſten halben Jahre vom Ben 
anuar bis ult, Juni vorgekommenen und couſicmirten Poffeffions: Vers 

änderungen. 5 
1. Adjudicirung des Hauſes no. 8. in der Stadt, an die Frau ge⸗ 

ſchiedene Buchbinder Knecht geb. Liebig, für 606 të. 7 

2. Verreich des Hauſes no. 87. in der Siadt, an die Frau verw, 
Kaufmann Metzig geb Lau, für 375 rthl. dë 

3. Kauf des Schneidermeiſters Reichſtein, um das Haus no. 87. 
in der Stadt von det Feau Wittwe Metzig geb. Lau, für eo rihl. 
4. Aojudicirung des Hauſes no. 285. in der Vorſtadt, an den 

Miller Ungerl, für 44 fb, 8 
5, Adjudicirung des Hauſes no. 246. in der Vorſtadt, an den Hause 

wärter Shimel, für 123 fb, 

RR 6. Kauf 
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6. Kauf des Fleiſchhauermeiſter kerche, um das ſlaͤdelſche Acker⸗ 
ſtück no. 319. von dem Gaſtbofpaͤchter Berner, für 150 rb, 
F. dito des Stellmachermeiſter Dittrich, um das Haus uo. 170. 

der Vorſtadt, vom Zimmermeiſter Bluͤmel, für 100 obt, ` 

8. Adjudicirung des Hauſes no. 26. in der Vorſtadt, an den 
Unterleger Grell, für 114 AL a 

9. dito des Hauſes no. 74. in der. Vo ant, an den ‚Züchner 
Scholz, für 80 bt, 

10. Verteich des Hauſes no. 120. in der Stadt, an den Nath 
mann und Buchbindermeiſter Scholz jun., für 2000 obt, 

11. Kauf des Branntweinſchenken und Friſeurs Herrmann, um 
ein ſtaͤdtiſches Ackerſtück vom Müllermeiſter Urban, für go rihl. 

12. dito des Welkers Ludwig, um das Haus no. 178. ia der 
Worſtadt, von den Seifenſieder Jentſchiſchen Erben, für 100 ruth. 

13. dito des Webers Guͤttler, um die Bauſtelle des abgebtann⸗ 
ten Hauſes no. 58, in der Vorſtadt vom Schenkwirih Krahn, für 35 obt 

14. Vetreich des Hauſes no. 87. in der Vorfta: t, an den Stell⸗ 
macherme ſter Friebe, für 8580 rthl. 

15. Adjudieirung des Hauſes no. 1 54. in der Vorſtadt, an den 


Zimmermeister Quander, für 80 GI 


16. dito des Hauſes no, 117. in der Vorſtadt, an den Zier⸗ 
gaͤriner Brendel, für 117 rä, 
17. Verteich des Hauſes no. 18. in Sage, an di Witt⸗ 
we Raſper, fär 200 tthl. 5 
18. Kauf des Siemon aus Reuſſendorf, um das Haus 06. 22. 
vorſtaͤdtiſch und Ackerſtuͤck und Wieſe von der Frau verw. Kaufmann 
Mattern geb. Keßling, für 2000 rthl. 
19. Adjudicirung des Hauſes no. 14. in Rieder, Zieder, an 
den Fleiſchhauet Hayo, für 8 rbl. 
20. Kauf des Sid aus Wuͤrgsdorf, um das Bauergut no. 
61. in Nieder⸗Zieder von Schumann, für 3100 ht, 
) Beuthen a. d. O. den 1. Juli 1819. Vom 1. Januar 
ei Ke Juni 1819 find folgende Käufe confirmirt monden. 
| 1. In Köͤlmchen. | 
1. Kauf des Carl Fiedler, um die väterl. Windmühle, pre 
400 kthl. 2 HR 


W (4% 
2. Kauf des Chriſtian Kretſchm * „ um ein Ackerl, pro 38 nb, 


2. In Wieſau. 
3. dito des Chriſtian Woiwode, um das 8 Frabeus, 


pro 200 rbl, 
3. In Zoebelwitz. 


4. dito der Anna Roſina Boͤdelt, um den vaͤterl. Dreſchgarten, RE 


130 nb, 
4. In Huͤnerei. 4 
5. Johann Heinrich Reinſchſches Kauf, um das Rumpeltſche 1 
pro 210 nb, 
\; 5. In Leſſendorf. 
6. Kauf des Gottlieb Buͤttner, um die wäterliche Mühlen, pro 
"1200 rthl. 
e e der Elifaberp Säi, um die muͤtterliche Mühle, pro 
310 rihl. 
8. dito des Gottlieb Schmeher, um die Schmiede no. 2. , pro 
300 rthl. 
9. dito des Chriſtian Hoffmann, um die vaͤterl. Kutſche, pro 
96 oh, ` 
10, dito des Friedrich Drop, um das vaͤterliche Haus, pro 
50 EL, 1 
11. dito des Saa Pfeife, ı um ein Ackerſtüͤck, pro 80 opt, 
6. In Scheibau. 
12. dito des Johann Chriſtoph Salge, um die Windmühle zu 
Scheibau, pro 800 rel, Eiſenbeil, Juſt. 
) Namslau den 30 Juny 1819. Bei nachſtebenden Gerichts⸗ 
aͤmtern find vom 1. Januar bis ult, e. m, folgende Ruſlical Poſſeſſiones 
cioiliter tradırt worden. 
IJ. Bei dem Juſtizamte der Herrſchaſt Banckwitz. 
1. der Kauf des Michael Euckas, über die pro z 24 tthl. erworbene, 
in Git hen gelegene mit no. 35. bezeichnete Dreſchgaͤrtnerſtelle. 
2. des Jacob Tezewig, über die e pio 150 obt, erkaufte Freigaͤrtnet⸗ 
ſtelle no. 6. zu We cziowitte. 
des Michael Reimnitz, über die pro 40 rihl. e Ber 
8 S 2: zu Baackwitz. * 
4. des 


A 


x 


er) LR 


4. des Gottlieb Gobels, aber die pro 220 uhf, erkaufte Deefch- 
gärtnerfielle no. 2. zu Bonckwitz. i 
5. des Michael Luckaß, über die pro 80 ott. erkaufte Freigaͤrtner⸗ 
telle no. 24. zu Gieſchen. e 
6. des Michael Hantke, über die 55 100 bt, erkaufte Briet 
uo. TO: zu Groditz. 
7. des Hanns Sites, "über die pr 90 pb, erkaufte Freiſtelle no, 
13. ju Baack witz. 
II. Bei dem Juſtizamte der Herrschaft Sterzendorf. 
1. des Johann Eenſt Hartmann, über die pro 100 bt, erkaufte 
Haͤuslerſtelle no. 7. zu Sterzenderf. 
4. des Jacob Babatz, über die pro 300 obt, erkauſte Colonieſtelle 
zu Friedrichsbirg. 
3. des Andreas Kopka, Ober das pro 120 rihl. erfaufte Bauergut 
no. 13. zu Sterzendorf. 
4, des Gottfried Hanuſa, über die pro ros ttbl. erfaufte Freigaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 19, zu Klein Steinersderf. 
5. des Gottfried Hälſchers, über die pro 400 bt, erkaufte Eden 
ſtelle no. 2 zu Friedrichsberg. f 
6. des Lorenz Pniecks, über die pro 4° ihr, erkaufte Häuetscfeit 
no. 12. zu Sterzendorf, 
7. des Johann Meges, tiber die pro 160 ab. erkauſte Haͤusler⸗ 
ſtelle > 59. zu Sterzendotf. N 
„des Bartholsmäus Jichnicks, über die pro 24. ht, erfaufte 
Zeeipäusterfefle no. 32. zu Ster zen dorf. 
9. des Hanns Nogayitzig, über die pro 84 rthl. erkaufte Freihaͤus⸗ 
lerſtelle no. 19. zu Sterzendorf. 
10, der Maria Hartmann, über die pro eo RL, erkaufte Dräier 
ëlo no. 5. zu Sterzendorf. 
1. des Andreas Kupietz, uͤber die pro 60 ON, erkaufte Zeite 
u: no, 29, zu Sterzendorf. 
13. des Lorenz Sulla, über die pro so rihl. erkaufte dreſch ort. 
nerſtelle no. 30. zu Sterzendorf. 
13, der Wittwe Wodniock über die pro 94 Ob, erkoufte Colonie 
ſtelle no. 1 8. zu Johannis dorf. 14. der 
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14. der Wittwe Janietz, über dEr pro 300 rthl. erkaufte Gefonie: 
. 8 1. zu Johannisdorf. 

„der Eva Anwand, über die pio 100 rthl erkaufte Colonieſtelle no. 
SR. 2 Zeie ` 

16. des Adam Mallock, uͤber die pro 360 rthl. erkaufte Colonieſtelle 
no. 5: zu Friedrichsberg. e 

17. des George Kaliß, uͤber die pro go ithl. erkaufte Dreſchgaͤrtner⸗ 

ſtelle no. 1. 125 Sterzendorf. 
N 18. der Anna Schwitala, über die pro 20 rthl. erkaufte Drefchgärt: 
nerſtelle no 24 zu Sterzendorf. 

19. des Chriſtian Gottlieb Männchen, uͤber die pro 700 EL erkaufte 
ee no. 9. zu Johannisdorf. 

III. Bei Nobdau. 
` des Carl Guhsmann, über die pro 400 rthl. erkaufte Freigaͤrtner⸗ 
fette 18 8: Der Juſtizrath Fritſche, als Juſt. 

) Sprettau den 16. Juli 1819. Bei dem Gerichtsamt zu Ober: 
Poppſchutz Freiſtädtſchen Kreiſes, find nuchſte hende Beſitz- Veränderungen 
vorgekommen: 

1 Gottlob Wilhelm Vogel hat die Waffermüßle no. 2. um 860 rthl. 
erkauft. 

2. Friedrich Kretſchmer daſſelbe Grundftüd von dem p. Vogel, eben⸗ 
falls um 860 rtbl. 

3. Anna Roſina Schmidt hat die Bauernahrung no. 16. um todo rthl. 
erkauft. 

4. George Friederich Schmidt hat ſich einen erkauften Acker fleck und die 
darauf etablirte Häuslerſtelle no. 18. im Werth von aoorthl. zuſchieiden laſſen. 

e. Gottfried Hoffmann hat die Gaͤrtnernahrung no 7. um 00 rthl. 
erkauft. 

3 6. Chriſtian Irrgang hat die Girtuernahrung no 4. um 48 rthl. 
er W 8 
Brieg den 3 Juri 1819. Dem Publik wird hierdurch bekannt 
gemacht: daß der Kaufmann Carl Benjamin Gottlieb Brauer dem Kaufmann 
Samuel Benjamin Hoffmann die ſub no. 1. belegege Tuchkammer den Zr, 
Mal d. J. um 900 asgekauft bet. 
Koͤnigl Preuß Land und Stadtgericht. 5 

Diebau den 24 Juni 1819. Der Ooſtſche ingerhaustauf. no. 

18. zu Por ſchwitz pro 57 rthl. 4 ge, ward heute confirmirt. 
>. Das Gerichtsamt biefiger N 
Anhang 


Acten anzuzeigen auf jeden Fall uf den asten Au 
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Anhang zur dritten Beylage 


Niro. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz- Blattes 


vom 2. Auguſt 1819. 


— 


eg Citationes Edictales. RO 
= Neumarkt den 19. May 1819. Auf den Antrag der Goldatenfrat 


Johanna Eliſabeth Hoffmann geb. Stahl wird deren Ehemann der unter dem 
ehemaligen hieſeldſt in Garntſon geſtandene Fuͤſelier. Johann Jacob Hoffmann, 
weicher ſich ſchon ſeit zwoͤlf Jahren estfernt hat, hiermit aufgefordert, binnen 
drey Monaten und ſpaͤteſtens dis zu dem vor dem Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Ziſcher 
auf dem hieſigen Rathhauſe auf den 1. September a. c. Vormittag um 10 Uhr 
angeſetzten Termine zurückzukehren und die Ehe fortjufegen, oder dey feinem 
Ausbleiben zu gewärtigen, daß die von feiner gedachten Ehefrau gegen ihn we⸗ 
gen boͤslichet Verlaſſung angeſtellt Eheſcheidungs⸗Klage für gegründet geachtet 
und was dem zu Folge Rechtens If, gegen ihn erkannt werden wird. 

. x Das Koͤnigl. Stadtgericht. d e A 
Hermsdorf u. K. den agiten April 1819. Nachdem über den Nachlaß 


des verftorbenen Gafiwirth Johann Joſepd Oavied in Warmdrunn Concuts eröff⸗ 
net worden, fo werden von bem unterzeichneten Gerrichtsamte alle diejenigen, 


welche an den Nachlaß einen Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgelade 
binnen drey Monaten vom 24ſte E  Buhereioägt tore Forderungen zu i 
b , I! aber in dem auf den ant c. angeſethtem 
peremtoriſchen Liquidattons Termine Vormittags um 9 Uhr in Perſon, SC durch 
Devoll maͤchtigte, wozu für den erforderlichen Fall die Herrn Juſtiz⸗Commiſſions⸗ 
rath Tietze und Juſliz⸗Commiſſarius Woit in Hirſchderg vorgeſchlagen werden, 


in der biefigen Amts Canzlep zu erſcheinen ion Forderungen zu ST 


* 
S ei 


ſodann das Weitere zu gewärtigen und zwar b 9 Vermeidung der Ausſchluͤ 


von der Maſſe. 5 i Br 
Neichegrafiih Schaffgotſch Kynaſtſches Gerichtsamt. 
= 35 »Oſſener et ee rer 
Breslau den 9. Juli 1819. Da über das Vermögen des hieſſgen 
Kaufmanns Chriſtian Gottlied Menzel auf den Autrag leiner Erben der erd⸗ 
ſchaftliche Liquidatlons⸗ Prozeß eröffnet worden iſt, ſo werden olle diejenigen, 


welche pon dem gedachten Eridarſo oder deſſen Handlung etwas an Gelde, Waa⸗ 


ren, Sachen oder Briefſchaften hinter ſich, oder an denſelben ſchuldige Zah⸗ 


lungen zu leiſten haben, hierdurch angewieſen, weder an den obengenannten 


Bemetuſchuldner, noch an irgend seinen andern das Mindeſte zu verabſolgen, 
oder auszufahlen, vielmehr toſches längſtens binnen 4 Wochen vom 26. dieſes 
Monats angerechnet, mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts. in das hier 
ſige Stabtgerichts, Depoſttorlum abzuliefern, oder zu gewärtigen, daß das ber; 


dothwidrig Extradirte oder Gezahlte zum Deſten der ꝛc. Menzelſchen Concurs⸗ 


Maſſe 


„ (, S 


Maſſe, anderweit bengetrieben werden dle ganzlich Verſchwelgung ſolcher Gelder⸗ 
oder Sachen hingegen den ur ausblelblichen Berluſt des daran babenden Unter 
pfandes oder andern Rechts ſelbſt mad ſich ziehen wird. 
3 Zum Königl. Gericht ga = Haupt- und Reſidenzſtadt verordnete 
Dtrector und Juſtig⸗Näthe. 
Zu veraucttoniren. ` 

) Breslau. Mistworh den sten Auguſt und folgende Tage werden auf 
der Junkerngaſſe in den 2 goldenen Roſſen der goldenen Gans grade über, ein 
Fortepiano mit Orgelzug; Zug: und Taſchen⸗Uhren, einige Gewehre eine Haus⸗ 
ſpritze mit der Schlauche, lakirte Huͤte, Zog: Bette, kelnwand, Kleidungsſtücke, 
Spiegel und Meubels gegen daare Zahlung in Cour veranctio irt werden. 
Lerner, Auctionus⸗Commiff. 

„) Breslau. Montags den pten Auguſt a. c. Vormittags um 9 Uhr werden 
in dem gerichtlichen Auctions⸗Zimmer im Armenhanſe einiges Gold, Silber, 
keinenzeug, Bette, Kleider und Meubles, gegen gleich baare Zahlung in klingen⸗ 
den Cour. verauetiomirt werden. 

; Aten 2 BER ISSEMEN SS, 

+) Breslau in.iunged Mäpchen die in jeder feinen Arbeit erfahren (8. 
beſonders im Schneidern wi cht in 5 Häuferh Arbeit zu N * 
Naͤhere ſagt die Madam Lamnig, auf der Aldrechtsgaſſe bey dem Kürſchner Schroͤ⸗ 
der in No. 1694. In aten Hofe eine Stiege. SCH ee 
„ „ Hreslan, Wilde Enten find angekommen und um eln billigen Preiß zu 
baden, auf dem Kränzelmarkt dey dem Wildpretthändler Müler. 

„) Breslau. Auf der Weidengaſſe No. 1084, iſt eine Wohnung im erſten 
Stock von 4 Stuben nebſt Zubehör zu vermiethen und auf Michaelis zu beziehen. 
Das Nähere iſt deym Eigenthümer zu erfahren. ` 

5) Breslau. Bey Ziehung der 17 ten kleinen Lotterie fiel in mein Comp⸗ 
weir der ate Hauptgewinn von 4000 Rth. auf No. 11029. 1 Gew. vom 10 Rh, 
auf No. 32624. 1 Gewinn von 100 Rthl. auf No. 26205. 2 Gewinte von 
40 RON. amt No. 130% 48559. 4 Gew. von 20 Rth auf Mo. 11062 18039 
21914 48504. 12 Gew. von 10 Rthlr. auf No. 8913 13030 55 21916 
37 81.86 32621 26 48535 54 94 8 Gew. az fie, auf Nro. 6918 
11022 13050 68 21913 26206 48538 96. 4 Niehl. auf No. 891 Ar 
2767 82 11025 30 45 58 89 13042 44 21944 53 64 51 80 98 
48502 3 42 46 4% st 93: Die Gewinne a 35 Rthl. And in den Lifien nd ⸗ 
Ber zu erfehen. Zur 18ten kleinen Lotterie empfiehlt ſich 0 
; e N O. Holſchau der Ältere. 

) Breslau. ` Grat Dinte ober chemiſches Dintenpnlver.) Dleſes au 
erfundene Uulver dient dazu durch Belmiſchuns von ein wenig Waſſer ſich in einem 
Acgendlick eine vollkommen gute ſchwarze Dinte zu bereiten. Indem ich überzeugt 
bin, daß es ſich durch den Gebrauch (zu dem eine kurze Auwelſung baygegeden 

wird) allgemein von ſeldſt empfehlen. wird, deſond us Relſenden, und folchen die 
H va? D 


ey 
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bey ihtem Geſchaͤfte Dinte bey Ach führen muͤſſen, ſo erſpore ich Bier olles weltere 
806. Es iſt in verſiegelren dläſccchen 4 2 Rıpl. Cour: zu haben in der Kunfl: und 
Muſikhandlung des 
Car Guten Börher, Dblane: = und Brufgoffm: Ecke. 
tBeedlan, Jnutem ich einem bochzuverehrenden Yubsito hierdurch ganz 
ergebenſt dekonnt mache, daß ich den auf der Dbiauer Straße hleſelbſt belegeuen, 
zum weißen Adler benannten, Gaſthof in Pacht übernommen und mit möglichfier 
Bequemlichkeit zur Bewirthung Relſender derſehen habe: fo empfehle ich benfriten _ 
nicht nur den hier Durchreifenden beſtens, ſondern verbinde damit ouch noch dle 
Binzeige, daß ich darin zu gleicher Zelt eine Speife: Auſtalt etabllet und dafür ges 
ſorgt babe, daß jeder, der mich mit feiner Theilnahme daran beebren ſollte, in 
feinen Auſprüchen auf Reinlichkeit, ſchmackhafte Speifen, prompte Bedienung und 
billige Preiße ſich befrizoigt finden wird. Ich bitte deshald um geneigten zahltei⸗ 
chen Zuſptuch. Min Gieſel. 

*) Breslau. aur aten großen gotterle fut folgende Gewinne in meln 
Comptoir gefallen, als; 150 Rthl. auf No. 161 1090. 115 Rib. auf No. 157. 
38 62 65 1081 88 90 1372 76 80. Die übrigen Gewinne a 45 Stir, 
find aus der Gewinnlifie zu erfehen. Schreiber 

*) Breslau. Aechtes Zerbſter Bier il in der Wetnhandlung bey S. D. 


Seite om Paradeplatz zu haben. 


*) Breslau. Ein Fluͤgel⸗Forto aus Wien von Noſeaberg Im zu voatuußen 

Wo? erfährt man Schmicdebrüce in den 3 Faſan 2 Stock bech, 0 

) Breslau: Aaf einer Haupiſtratze iſt ein gut gelegenes Haus, weiches b 
Ad zu einer Epeeercy » Handlung, wie auch mehren Handlungs: Gemerben eignet, 
peränderungemegen zu verkaufen, Das Nähere dep dem Wachszieher Hrn. Jurk, 
Schmiededruͤcke in Wat ſchau. 
a ) Breslau. Einem ochtbaren publlto met friſchen Wels und Hechte 
zum Abendbrod. Hertzog. 

„) Breslau. Zu vermiethen if auf der Altbäßergaſſe in Nee. 1406. eine 
Handlungs «Gelegenheit, die ſehr ſchoͤn und bequem If. Das Naͤhert erfährt man 
bey dem Auctlons⸗Commiſſarlo Biere, Albrechts gaſſe No. 1276. 

D Bresleu. In dem Haufe No. 5 18 a. op der Ecke des Roswarktes if 
der erſte Stock, deſtehend aus vier Zimmern, einer großen lichten Kuchel und Dow: 
mefliquenſtube, nebſt noͤthigen Boden ⸗ und Kellergelaß bald ober auf Dina zu 
dermielhen, une das Nähere im Camptalr in dleſem Haufe zu erfahren. 
Breslau. Ein fehr dauerhaft gearbeiteter noch wenig eer 
gel, der ſich duech Leichtigkeit im Spiel, Präjifion des Aalchlags und fangreichen 
Ton auszeichnet, Debt zum Verkauf a m ER a les hoch. 


K (4028) ` 


hereslan. Zu berkaufen ſteht im der kleinen Sroſchengaſſe Nro. toen, ` 


ein Iſabell- Wallach, noch nicht 4 Jahre alt, und iſt gonz geſund und ſehlerftey. 
Täglich kann er in Augenſchein genommen werden von 6 bis 8 Ubr des Mot ng, 
f v. Wuntſch, Stallmeiſter. 
) Breslau. Es geht ein ganz bedeckter Wagen nach Warmbrunn. Wem 
ts gefällig iſt mitzufahren, der melde ſich auf der Reuſchengaſſe No: 143. bey 
a f 8 A. Frankfurter. 
e * Breslau No 912. zum braunen Hirſch genannt iſt die 1, 2 und ate 
Etage zu vermiethen und das Nähere bey dem Schwerdfeger Gens fp in der Hoff 
nung zu erfragen. N N - 
4 Breslau. 150 Stuck eichene Küppfäulen mit großen Erdköpfen find 
zu verkaufen bey Jaͤckel und Wunſter vor dem Ohlauer Thor. e 
) Breslau. Des mit No. 290 bezeichnete Haus iſt zu bet kaufen, und 
wird das Nähere darüber in No. 1826. cine Stiege hoch, neben dem wilden Mann 
auf der Kupferſchmiedegaſſe Mittags von 12 dit 3 Uhr mitgetheilt werden. 
2Breslau. Hevte den aten Auguſt als am Voradende des hohen Gedurts⸗ 
feſtes St. Moſeſtaͤt des Königs werde ich bey gämfiger Witterung eine große Ila⸗ 
mination in meinem Garten veronflalten. Drey Chöre Musik, eben die Trompeter 
des bochlöbl. 1ſten Cuͤraſſter Regiments Prinz Friedrich von Preußen werden ab, 
wechſelnd Ein bochgerbries Publikum unterhalten; auch werde ich mein Moͤglichſtes 
thun, um die Zufriedenheit meiner werthen Gaͤſte zu erwerben. 
i Liebich, Coffetler am Schweldnltzer Anger. 
Breslau den 29. Funy 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Dupifien » Gollegit wird in Gemäsheit der $. 137, dis 142. Tit. 17. P. 1. des allg. 
Landrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern des zu Eiſenberg verſtorbenen 
Paſtoris Fried rich Wilhelm Weiſſig die bevorſtehende Theilung der e 3 
unter denen Erben biermtt öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwantgen Forde⸗ 
rungen an den Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der eindeimifchen 
Gläubiger längſtens binnen drei Monaten in Anſehung der auswärtigen aber bin⸗ 
nen Sechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ab⸗ 
lauf dieſer Frißten und erfolgten Theilung ſich eie etwanigen Erbſchafts⸗Gläudiger 
an jeden erben nur nach Verhaͤltniß feines Erbihe ls werden halten können. g. 
„ Kaoͤnigl. Preuß. Pupillen⸗ Collegium vom Schleſten. 


Feſtenberg den 5. Juny 1819. Das hieſelbſt ſub Neo. 197, gelegene, 


dem Tuchfabricant Chriſtian Samuel Pachaly zugehörige Haus, weiches auf 
332. Rıhlr; gewündtget worden, fol auf den Antrag des Beſitzers ſubhaſtirt wer⸗ 
„den, und es iſt deshald ein peremtoriſcher Licitations Termin auf den lyten Sep⸗ 
tember a. c. angeſetzt worden. Es werden daher Kaufluſtige hlerdurch eingeladen, 
gedachten Toges Vormittags um Uhr auf bleſigen Rathhaufe zu erſcheinen, iht 
Gebach abzugeben und den Zuschlag des Hauſes fur das Meiſtgedoth zu gewärtis 
gen. Zugleich werden zu dieſem Termin alle diejenigen, welche Renlanfprübe an 

gedachtes Haus zu haben vermeinen, ſub pöna präcluſt et ptrpetui ſtlentit hierdurch 
vorgeladen, Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. e 


| "Loi 8 
Deienſtags den Z. Auguft 18919 
gut Sr. Königl. Maſeſtät von Preußen ie. zt. 
allergnädigſten Special ⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz»Blatt zu No. XXVXI. 


5 Zu verkaufen. er 

Breslan den zten May 1819. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. Claren 
in Breslau iſt der App October c. Vormittags um 9 Uhr anderweitig, wegen 
Mangel eines annehmlichen Gedoths freywillig pro Termino licitationis auf die zu 
Nippern Neumarktſchen Creiſes ſub No. 41. gelegene auf 798 Rthlr. A gr. Cou. 
abgeſchaͤtzte Chriſtian Oberſche Windmühle mit Bezug auf das Diesfällige früher 
Eitatorium vom 12. Januar 1819. angeſetzt worden. Wozu Kaufluſtige zu Abgr 
dung ihres Geboths vorgeladen werden. ei 

Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. 


d e Homuth. 
) Sagau den aaſten Juli 4819. Die zu Groß: Petersdorf Priebusſchen 
CTreiſes belegene und im Jahr 1814. auf 271 Rthlr. abgeſchaͤtzte Bauer⸗Nahrung 
der nun verſtorbenen Anne Roſine Preuß. geb. Kuͤhnel DH thellungshalber, in den 
Blethungs Terminen den sten September, aten October und sten November 
dieſes Jahres von denen der letzte peremtoriſch ft, an den Melſtbiethenden vers 
kauft werden, welches beſitz- und zahlungsfähigen Kaufluſtigen hierdurch mit dem 
Bemerken bekannt gemacht wird, daß auf fpätere Gedothe keine Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden ſoll. 
Das herzogl. Saganſche Rent⸗Cammer-Juſtlizamt. J 

*) Nieder⸗Kunzendorf den 14ten Juli 1819. Auf den Antrag der 
Creditoren des Freyſtellen⸗Beſitzers Johann Edriſtoph Schubert zu Dittmanns⸗ 
dorf fol die ihm gehörige auf 6174 Rihlr. Cour. ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte Frey⸗ 
ſtelle in dem hierzu angeſetzten peremtoriſchen Termine den öten October Vormit⸗ 
tags bis 12 Ubr im Schloſſe zu Dittmannsdorf an den Meiftdierhenden verſteigert 
werden. Kaufluſtige und Zahlungsfähige, welche die Taxe taglich in den Gerichts⸗ 
ſtaͤtten zu Dittmangs dorf und Kynau einſeben koͤnnen, werden dazu hiermit einge⸗ 
laben. Das Gerichts amt der Herrſchaft Koͤnigsberg. 

„J kandeck den ayſſen Juli 1819. Nachdem wir auf den Antrag der Schu⸗ 
macher Anton Groſchſchen Erden hieſelbſt im Wege der freiwilligen Subhaſtatien 
zum Verkauſe ihrer Realitäten, naͤmlich: A. des Hauſes auf der Quergaſſe 
Neo. 58. hieſelbſt, weiches auf 532 Rthlr. 24 ſgr. 2 d'. gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den und 8. der Schubanke Nro. 8. hieſelbſt, der e Ablöſung auf 
110 Rthlr. angenommen worden, einen einzigen peremtoriſche Biethungs⸗DTer⸗ 
min auf den sten October dieſes Jahres anberaumt haben, fo laden wir alle befigs 
und zahlungsfäpige Kaufuflige hierdurch vor, an dleſem Tage SE 

A Bir 
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9 Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und ges 
gen das meiſte und beſte Geboth und baare Zahlung in Courant den Zuſchlag zu 
gewaͤrtigeu, indem auf ſpaͤter eingehende Gebothe nicht geachtet werden wird. 
Von der Beſchaffenhelr und dem Werthe dieſes Hauſes konnen ſich Kauſtuſtige cn 
Ort und Stelle näher Überzeugen, zu welchen Behufe ihnen die auf dem hieſigen 
Rathyhauſe ausgehangene Taxe zum Leitfaden dienen kann. 
Koͤnigl. Preuß. Saen 
Börtis den gten Februar 1819. Es wird hierdurch zu Jedermanns 
Kenntniß gebracht, daß der allhier auf der Nicolaigafje am Thore ſub No. 287. 
gelegene Seifenſteder Wilhelm Glaͤſerſche Brauhof zur nothwendigen Subhaſtan don 
gekommen und zu deſſen Verkauf 3 Termine, als naͤmlich auf den zten May, den 
sten Juli und den ten September 1819., wovon letzterer pereintoriſch, anber au⸗ 
met worden find. Es werden daher befiß> und zalhungsfaͤhige Kaufluſtige, bier⸗ 
mir ein und vorgeladen in vorbenannten Terminen, an gewohnlicher Gerichtsſtelle, 
auf dem neuen Haufe allhier, coram Deput. Hrn. Scab. Dr. Sohn, Vormittags 
um 10 Uhr entweder perſoͤnlich oder durch beboͤrig legttinürte und inſtrulrte Vesoll⸗ 
e ee ihre Gebothe, auf deſagtes Grundſtück wovon das Haus 
excl. der unten da Geraͤthſchaften 3,800 Rthlr. die darauf liegende Brau⸗ 
berechtigkeit aber 1560 Rihlr. gewärdert worden, zu eröffnen und ger Ab judlea⸗ 
tion im letzten Termine an den Meiſt⸗ und ben abend auf vorgängige Eins 
willigung der Glaͤubiger, zu gewärtigen, wodey aunoch bemerkil wird, daß die 
Verſtelgerung der auf 258 Athle. 20 gr. taxirten Geraͤthſchaften in der Seifenſſe⸗ 
derwerkſtatt, dis nach dem Verkauf dieſes Hauſes aasgeſetzt worden, und Käufer 
des letztern, EE ër ſolche edenſalls acquiriren kann. Im äpet 
gen kann eine nähere Beſchrelbung ſowohl des Brauhofs ſeldſt und deſſen Taxe 
und onerum, als der letztgedachten Seifenſſeder⸗Geraͤthſchaften nicht nur aus den, 
bey dem an hieſiger Stadtwaage affigirten Subhaſtations⸗ Patente, befindlichen 
ſchriftlichen Beilagen, ſondern auch aus den in hleſiger Raths⸗Canzley zu jeder Zeit 
waͤhrend den Geſchaͤftsſtonden aufzulegenden Aeten erſehen werden. 

N d Das Stadtgericht. x 5 ! 
u. od HÄR den 26flen Marz 19. Die in Deutſch⸗Crawarn Matiborer 
Creiſes in Koͤnigl. Preuß. Oberſchleſien am Fluße Oppa gelegene, auf 411 Rthlr. 

232 far. 14 d'. Courant detoxirte Waſſermühle von 4 Gängen, nebſt einer Oehl⸗ 
und Brettſchneide Mühle fol Schuldenhalber öffentlich verkauft werden. Dazu 
hen die Termine auf den 1 fen October 1819. in der Gericht? = Canziey zu Deutſch⸗ 
rawarn auf dem dortigen herrſchaſtlichen Schloß an, wozu Zahlungsfähige und 
Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. Die Tape liegt zu lever ſchicklichen Zeit 
zur Einſicht in der Reglſtratür des unterzeichneten Gerichtsamtes hieſelbſt. 
Das Gerichisamt der Herrſchaft Deutſch⸗Crawarn und Kanthen. 
Schloß Muskau den sten May 1819. Von dem ſtandes herrlichen 
Hofgericht zu Muskau wird hiermit bekannt gemacht, daß das dem Hanns 
Petſchke gehörige Bauergut zu Vraunsdorf, welches au 279 Rthlr. 17 gr. Com, 
rant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege nothwendiger Gubyaftation 
zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellet und der ıste Junt und ste Juli Lous 
fenden Johres zum erſten, und auch zweiten Blethungs Termin, der igte 
Auguſt ader zum Adjudicanens⸗Termine anbergumt worden. Es werden dem⸗ 
v 128 nach 
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nach alle besitz und zahlungsfähige Kaufluflige hiermit aufgefordert, in des 
deshalb auberaumten erminen Vormittags um 9 Uhr vor beſagtem Hofgericht 
allbler perſoͤnlich zu erſcheinen, ſich über ibre Beſitz⸗ und Zahlungsfabigkeit 
geboͤrig auszuweiſen, ihr Gebot) zu ‚eröffnen und im letzten Lermine der Ad⸗ 
judicatlon des ꝛc. Petſchkeſchen Bauergutes an den Meiſiblethenden gewärtig 


u ſe H, 
i E Standesherrliched Hofgericht. 

Glogau den 28. April 1819. Nachdem die Bartſchſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
Nahrung auf dem Oder hier bey Glogau 1563 Rthlr. Werths taxirt auf Exe⸗ 
cution eines Real-Glaͤubigers oͤffentlich verkauft werden Tell und dazu drey 
Termine auf den 19. Juni, 19. Juli und 19 Auguſt a. c. angeſetzt worden, 
als werden Beſitz und Zahlungs faͤbtge eingeladen, ſich dazu hieſelbſt an gewoͤhn⸗ 
licher Gerichtsſtelle vor Unterſchriebenen einzufinden und ſoll dem Meiſtblethenden 
in dem letzten peremtoriſchen Vor- und Nachmittags abzuhaltenden Termine 
der Zuſchlag gegen baare Zahlung des Kaufſchillings geſchehen. Die Tare iſt 
übrigens jeden Vormittag in der Regiſtratur hieſelbſt einzuſehen. 

Das Gerichtsamt vom Ober. N 
: Weieflog. 
Faͤrſtenſtein den zoflen Januar 1819. Im Wege der Execution ſoll 
die zu Alt⸗Liebichau Waldenburger Kreiſes belegene Waſſer⸗ oder ſogenannte 
Grundmühle des Johann Gottlieb Gniefer, welche ortsgerichtlich auf 2999 Kehle. 
10 fgr. Cour. taxirt worden, öffentlich ſubhaſtirt werden. Saͤmmtliche beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige baden ſich zu dieſem Zweck in den anberaumten 3 Dies 
thungs⸗Terminen, den 22ften April, den aoftien Junp und den azſten Auguſt d.. 
J., welcher letzte peremtoriſch iſt, in hieſiger Amtscanzley Vormittags 9 Uhr 
einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag in Termino peremterio an 
Meiſt⸗ und Beſtdiethenden nach vorheriger Genehmigung der Neal- Gläubiger 
u gewärtigen. Die Taxe iſt an hieſiger Gerichtsſtelle und in dem Kreiſcham zu 


Alt⸗Liebichau einzuſehen. ? 5 f 
Reichsgrän. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein 
i und Rohnſtock. 

Jordansmühle den ꝛaten Juni 1819. Dem Bublico wird hlet durch 
bekannt gemacht, daß das dem verſtorbenen minorennen Johann Gottlieb Progall 
zugeſchriebene, in Frauenhayn Schweidnitzer Creiſes gelegene Bauergut, dem An⸗ 
trag feiner hintetlaſſenen Mutter, der jetzt verebl. Anna Roſina Stumpf gemäß, 
im Wege der freiwilligen Subbaſtation an den Meiſtbiethenden den z5iten Aug uſt 
vor dem unterſchriebenen Gerichtsamt verkauft werden fol. Kaufluſtige, Zeg: 
und Zahlungsfähige haben ich am gedachten Tage Vormittags um 8 Uhr, auf dem 
herrſchaftlichen Schloſſe in Frauenhayn einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu 
gewärtigen, daß nach Einwilligung der Erben dem Meifibichenden, oder Zube 
lungsfähigſlen, diefer Fundus zugeſchlagen werden wird. Die Taxe dieſer Nah⸗ 
rung, welche auf 1080 Rthlr. ausgefallen, kann beym Koͤnigl. Stadtgericht in 
Schweidnitz, beym Gerichisamt in Manze, im Gerichts⸗Kretſcham zu Frauen⸗ 
hayn und bey unterſchriebenen Juſtitiarlo, zu jeder ſchicklichen Zeit, in Augenſchein 
genommen werden. f 


Gräfl. v. Zedlitzſches Frauenhayn und Rungendor fer Juſiizamt. 
a Profe, Zufitt 


Citanones 
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8 I Citationes Creditorum. \ — — 

Breslau k den sten April 1819. Auf den Antrag der defp, Herrn Com⸗ 
mandeurs werden von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗ Landesgerichts von Schle⸗ 
ſien alle und jede, befonders aber alle undekannte Gläubiger, welche an die Kaſſe 
der Reſerde⸗Escadren des vormaligen 8. ſchl. Landwehr ⸗Cavallerie« Regiments 
aus den Jahren von 1813. bis 15. und an die Kaffe des fen, aten und zien und 
Reſerve- Bataillons des sten ſchl. jetzt erſten Breslauer Landwehr⸗Infanterie-Re⸗ 
gtments Are, 11. aus dem Jahre 1816, fo wie an die Caſſe des iſten und aten 
Bataillons (fen Breslauer Landwehr⸗Regiments Nro. 11. aus dem Jahre 1817. 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Aufprüche zu haben vermeinen hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober-Landesgerichts⸗Referendatlo v. Wedel auf den 
3 iſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Fiquidations= Termine in 
dem hieſigen Ober⸗kandesgerichts Hauſe perſoͤnlich oder durch geſetzlich zuläßigen 
Bevollmaͤchtſgten, wozu ihnen bei etwa er mangelnder Bekanntſchaft unter den 
Juſtizcommiſſarien der Hof- und Crimins lrath Braſſert und Juſtj⸗Commiſſionsrath 
Enger in Vorſchlog gebracht werden, ag deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu 
erichelnen, Ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu bes 
ſcheinig en. KE haben zu gewärtigen, daß Fr aller ihrer 
Anſprüͤche an die gedachte Caſſe wekden verluſſlig erklart, und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an die Perſon desſenigen, mit dem fie contrahlrt haben werden ver⸗ 


wieſen werben. g.) a Za 2 
a Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schlefien. 


: x Z 
) Matibor deu ten Juli 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 


Landesgericht werden den beſtehenden Vorschriften gemäß, alle diejenigen, welche 
an die Caſſe des jetzigen Garniſon⸗Bataillons No. 11. (iſtes ſchleſ. ıfle Abthei⸗ 
lung, ſonſtige iſte nlederſchleſiſche Brigade: Garnifon, nachherigen Garniſon⸗Ba⸗ 
tatllons Nro. 20. und ſodann Garniſon⸗Bataillous Neo. 13. für den Zeil raum 
vom iſten März 1813. dis incl. December 1819. Anſprüche zu haben vermeinen, 
dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb drei Monaten und ſpäteſtens 
in dem auf den zten November 1819. Vormittags um 9 Uhr vor dem Drputirten, 
dem Herrn Ober ⸗Landesgerichts-Auscultator Sachſe onſtehenden Termine entwe⸗ 
der perſoͤnlich, oder durch einen aus der Zahl der bieſigen Jaſtiz⸗Commwiſſarlen zu 
erwaͤ lenden Bevollmaͤchtigten, wo ihnen bey ermangelnder Bekanntſchaft die Juſtiz⸗ 
Commiſſarten Ederbard und Stöckel vorgeſchlagen werden, zu geſtellen, indem der 
Aus bleibende mit feiner Forderung aus dem gedachten Zettraume an die gedachte 
Caſſe durch Auflegung eines ewigen Stillſchwelgens präcladirt und nur an die Pers 
fon desjenigen mir dem er contrabtrt verwteſen werden wird. g.) 
N Koͤnigt. Preuß. Ober: Landesgericht von Ober Schleſten. 
Citationes Edicdtates 
Breslau den 1zten November 1818. Non Selten des unterzeichneten 
Koͤnlal. Ober- Landesgerichts wird auf Antrag des Officii fisch, die Anna Maria 
geb. Schwarzer verehl. Streit aus Obiguth, welche ſich er: mehrern Jahren helm⸗ 


lich nach Altendorf in Mähren entfernt, upd daſelbſt an einen Stellenbeſtzet Nas ` 


mens Streit verhetrathet hat, zur Rückkehr dinnen o Monathen in die Königl. 

Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ihrer Verantwortung hierüber ein⸗ 

Termin auf den fen November 1819. Vortulttags um 10 Uhr vor dem Ober⸗ 
f Lan⸗ 
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gandesgerſchts Auscultater Lankiſch anberaumt worden, In feigen auf bas blee 
fige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagte in dieſem Termins 
nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen fie aln 


eine geſetzwoidrig Ausgetretene verfahren und auf Confiscation ihres gegenwärtigen 
als auch künftig, ihr eiwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fiſel erkannt 


werden. zÄ g ` $ e 
Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleften. 

Grüſſau den zten April 1819. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Gerichts werden die angeblich verlohren gegangenen zwey Hypotheken⸗Inſtrumente 
und zwar das eine unterm 17. Januar 1783. über 50 Rthlr. für dte Frau Maria 
Ehriſttane v. Kluge zu Landes but auf dem Bauertzuthe ſub Nro. 17. zu Wittgendorf, 
das andere unterm 7ten Januar 1783, über 100 rie, für dieſelbe Gläubigerin 
und aut demſelben Fundum ausgeſtellt, hierdurch öffentlich aufgebothen und der 
Inhaber dieſer Inſtrumente als Elgenthuͤmer, Ceſſionarlus, Pfand⸗ oder andes 
rer Brieſsinnhader, oder der ent in deſſen Recht getreten iſt, wird hiermit vor⸗ 
gelsden, in den zu Anmeldung feiner Anfprüche auf den aten Detober dieſes Jah⸗ 
res Vormittags um 11 Uhr anberaumten Termine an hiefiger Gerichts ſtelle entwe⸗ 
der perſoͤnſich oder durch einen mit gehoͤriger Information und Vollmacht verſehenen 
Steh vertreter zu erſcheinen, feine Anſpruͤche an die in dem gedachten Hypotbeken⸗ 
Inſtrumenten verſchriebenen Capitalien nebſt Zinſen gehörig anzumelden und zu 
bescheinigen, bei ſeinem Außenbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß er mit allen feinen 
Rechten und Anſpruͤchen an die erwahnten Inſirumente und die Capitalien fo wie 
an das verpfändete Grundſtuͤck präcludirt und ihm ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt werden wird. SR et 
` Sënigt, Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsgüter. 


Bauerwitz den Bten Juni 1819. Alle Diejenigen Militalr⸗Perſonen 
denen die Suspenſion der Prozeſſe aus den Edieten vom zoflen Juli 182. und 
aten May 1813. bis zu ihrer durch die Verordnung vom zoftien März; 1816. 
erio'gten Aufhebung zu Statten gekommen ( und die einen Anſoruch an die 
ſonſt dem Anton Kunzidim gehörigen wegen Unzulänglichkeit ſeines Vermögens 
auf feinem Antrag Öffentlich feil gebothenen und 13. May 1815. mit Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte unter Präcluſton aller unbekannten anderen Real-Praͤten⸗ 
denten für 1500 Rthlr. dem Webermeiſter Joſeph Ullrich zugeſchlagenen fub 
Nro. 172. im hieſigen Hypothekenduche eingetragen Realltaͤten zu haben ver⸗ 
meinen, werden hiermit auf den Antrag dieſes Beſitzers oͤffentlich aufgefordert, 
ihre etwanigen gedachten Auſpruͤche bey Vermeidung der gaͤnzlichen Präcufiog 
und Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens ſpaͤteſtens den ıgten Auguſt 8. 
früh um 9 Uhr bey dem unterzeichneten Gericht hleſelbſt perſoͤnlich oder dur 
geſetzlich zutaͤßtge und Bevollmaͤchtigte, auch hinlaͤuglich informirte Steller 
ter anzuztigen und nachzuweiſen. e Fos S 
a? Koͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 

Rattibor den raten März 1819. Von dem unterzeichneten König. 


Oberlandesgericht werden auf Anfuchen 3 Offictalts fisci die aus Goſſenderf 
gebürtige, entwichenen Unterthanen Bruͤder Florlan und Anton Blaſig, Aë 


\ 
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in Wien als Tiſchler etablirt haben ſollen, dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß fie 
gh innerhalb neun Monat und ſpaͤteſtens in dem auf den zien Februar 1820. por 
dem Deputtrten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Schalſcha anſtehenden 
Termine geſtellen, von ihrer Entweichung Rede und Antwort geben und ihre Zu⸗ 
ruͤckkunſt glaubhaft nachwelſen, im Fall ihres Ausdlelbens aber gewärtigen ſollen, 
daß fe ihres ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernächft noch etwa zufallenden Erbſchaf⸗ 
ten verluſtig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt werden fallen. g.) 

Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſten. 

Offener Arreſt. 

Schmiedeberg den asſten Jung 1819. Es wird hlerdurch oͤffentlich 
bekannt gemacht, daß uͤber das Vermögen der in Dittersbach bet Schmiedeberg 
etablirten Handlung Johann Heinrich Rade und Soͤhne heut der Concurs eröffnet 
und hierdurch der offene Arreſt verhängt worden. Wer von diefer Handlung ei: 
was an Waaren, Geldern, Brieſſchaften oder ſonſtigen Gegenſtaͤnden in Händen 
hat, wird hlermit aufgeſordert, Niemand davon etwas zu verabfolgen, vielmehr 
mit Vorbehalt daran habender Anſpruͤche, an unſer Depofitum ab;uliefern, bei 
Vermeidung doppelter Erſtattung, oder Verluſt des Unterpfand⸗ Rechts. 

a Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
AVERIISSEMEN TS. 
5) Breslau. Zu kaufen wird geſucht eine Freyſtene in der Nahe von Bresz⸗ 
Yan bis 1 Meile entferne von 6 bis 10 Scheffel Aus ſaat guten Acker, einigen Mor⸗ 
„gen Wieſen und Gortenland, mit baulichem Wohnhauſe von 3 bis 4 Stuben und 
andern nöthigen Gebäuden. Wer elne dergleichen Beſitzung nachweiſen kann, bes 
liebe das Naͤhere dieſerhalb anzuzeigen Schmiedebruͤcke No. 1843. im Koͤnigl. Prov. 
Amts ⸗Gebaͤude bey Hrn Schumann. a G 
% Breslau. Es wird nach Dberfchlefien gegen Penfion ein mit den mör 


thigen Schulkenntniſſen verſehener junger Menſch zur Erlernung der Apothekerkunſt 


verlangt Naͤhere Nachricht ertheilt auf franklrte Anfragen der Agent Büttner, 
Kupferſchmiedegaſſe in Stebenfternen. 5 
0 Breslau. Von zweyen Handmuͤhlen die zum ſchroten und mahlen bes 
quem konſttuitt find, ſoll eine zu maͤßigem Preiß veräußert werden. Der Käufer 
bat die Wahl und find ſte in No, 1297. Maͤntlergaſſe von der Albrechts gaſſe links 
herein ebner Erde zu erfragen. & 
95 ) Breslau. Bey der am sten Jiehungstage aten großen Lotterie trafen 
in meiner Collecte ein Gewinn von 4000 Rthlr., nebſt der damit verbundenen 
Prämie von 20000 Rthle., alſo in allem 24000 Rthlr. auf das Loos 1402, und 
115 Niblr. auf das Loos 1759., welche Gewinne ſofort in Empfang genommen 
werden koͤnnen. Zugleich empfehle ich mich mit Kauffooſen ster Claſſe und kooſe 
zur 18ten Staats Lotterie und verſpreche die prompteſte Bedienung. 
315,7 Gm, Ohlauer Straße in der Hoffnung. 
*) Brodlam (Kupferſſich⸗ und Landcharten : guten, ) a 
` ai bg 


DE“ 


— . ——— N ME 


2 Uhr kommen in der Mustion Schuhbruͤcke No. 1709. große Uhr, dle Kupferfige 
und Landkorten (Catol- Nachtrag S. 25. ff.) vor. x 

*) Breslau. Zur ı7ten kleinen Staats kotterle find folgende Gewinnt 
in meine Collecte gefallen, als: 100 Rthle. auf Nro. 22044., 20 Rthlr. auf 
No. 38653 80. 10 Rthlt auf No. 38690. 4 Kthl. auf No 9801 32 36 
17837 39 22037 28867 34402 3 6 19 25 28 38652 63 95 42018 
91 49329 32 34. 34 Rehlr. auf är, 9804 16 17 21 30 33 39 4% 
17760 22042 82 28870 32780 34408 16 21 38669 72 8 84 87 
93 42020 49323, weiche ſefort in Empfang genommen werden koͤnnen, und 
empfiehlt ſich mit Losſen zur kleinen ketterie ergebenſt der 

Königl. Lotterle-Sinnehmer Lazatus Schleſin ger, Aldrechtsgaſſe 
im ſchwarzen Bär. Be 
) Breslou, Die in dem Haufe Nro. 2024. und 207 f. am Ringe ſehr 
bequem eingerichtete kiqueur⸗Fabrik, get der Wohnung im zten und aten Stock, 
auch elner Seiten Wohnung im Hofe iſt fogleich zu vermiethen, und das Nähere 
beym Eigenthuͤmer zu erfahren. 
) Breslau. Zu vermlethen und auf Michaeli zu beziehen auf der Ohlzuer⸗ 
goſſe ein lichtes beitzbares Gewo de. Auch if die erſte Etage zu vermiethen und im 
aten Steck ein meublirtes Zimmer bald zu beziehen: Das Nähere No. 1167. beym 
Wirth zu erfragen. SC 
"Ce Brestau. Zu bermiethen find. nohe om Theater an der grünen 
Baumbtücke No. 1328. zwey an einander ſtoßende meublirte Zimmer mit Bedien⸗ 
tenſube und Küche vorn heraus zwey Stiegen boch und bald zu beziehen; ähnliches 
Zimmer IR zu Michael aözulaſſen. Das Nähere 3 Stiegen hoch beym Obſthaͤnd⸗ 
let Haller. - 

„Breslau den ızten Juli 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Wupillen⸗Collegit wird in Gemäßheit der F. 137. bis 142. Tit. 17. P. 1. des allge⸗ 
meinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Gläubigern des in der Schlacht 
bey Dennewltz gebliebenen Premler⸗Eleutcuant v. Winckler die bevorfehende Thel⸗ 
lung der Verlaffenſchaft unter denen Erben, biemit öffentlich bekannt gemacht, um 

ihte etwanige Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anfehung 
der einheimiichen Gläubiger laͤngſtens binnen 3 Monaten in Anſehung der Aus waͤr⸗ 
tigen ader binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrtgenfall 
nach Ablauf diefer Friſten und erfolgter Thellung fich die etwanigen Erbſchaſts⸗Glaͤu⸗ 
biger an jeden Erben nur nach Verhältniß feines Erbantheils halten konnen. 80 
EC Aoöͤnigl. Preuß, Pupilen Collegium von Schleſien. i 
Greiffenſtein den ızten July 1819. Von einem reichegräfl. Schafe 
Deich Greiffenſteiner Gerichts amte wird ad Juſtantlam der Karl Helnrſch Rinkiſchen 
dormundſchaft in Röhrsdorf die vom Defuncto hinterlaſſene ſud Nro. 76. iu 
Nötrsderf belegene und auf 612 Rthl. 13 far. 4 d'. gerichtlich aemärbigte Bleiche 
H. pu, oſfentlich ſuhhaſtirt, Terminus lieltationis peremorte SE ci den 
ET Dee 14. tbr. 
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14. Septbr. a. e an, fo Kaufluſtigen zur Erſcheinung in alhieſiger Amtsſtelle früh 

um 9 Uhr hierdurch bekannt gemacht wird; zugleich werden auch alle unbekannte 

Real⸗Prätendenten zu Conſervirung' ibrer etwünntgen Gerechtfame, bis zum Ter⸗ 

mino licitationté peremtorie ihre Anfpräce alhier zu melden und anzuzeigen, vor⸗ 

8 widrigenfalls ſie damit, in ſoweit ſie Fundum betreffen, gegen den neuen 
eſitzer nicht weiter gehört werden ſollen. 

Hürſchberg den 5. Jun 1819, Das unter der Hänferzahl ſub No. 81. 
zu Streckendoch im Bolkenhaynſchen Creiſe gelegene, zum Nachlaſſe des verſtor⸗ 
denen Bauer Carl Gostlieb Tſchentſcher und unter die Jurisdiction des unterzeich⸗ 
neten Gerichts gehörige, von den dangen Ortsgerichten im Auftrage unterm 15. May 
d. J. auf 1707 Rihlr. 17 fgr. 73 d', Cour. gewürdigte 14 Huben Gut wird auf den 
Antrag der Inteſtat⸗Erben des verſtorbenen Beſitzer oͤffentlich an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft und find zu dieſem Behuf nachfolgende Lieitations⸗Termine den 
ten Juli, den 2zſten Auguſt, den often September d. J. in der Gerichts⸗ 
Canzley zu Nimmerſath anberaumt [worden, Es werden deshalb beſitz und 
zahlungsfahige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in den oden genannten Ter⸗ 
minen zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Protocol zu geben und erforderlichens 
falls Sicherheit fur dieſelben zu beſtellen, demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſibiethenden unter Genehmigung der Erben zu gewärtigen. Auf fpätere 
Gedothe wird keine Ruͤckſicht genommen, die Kaufs Bedingungen ſollen im Ter⸗ 
mine dekannt gemacht werden. Zugleich werden alle unbekannte Real⸗Präten⸗ 
denten hierdurch aufgefordert, in dem obigen Termine ihre etwanigen Real⸗ 
Anſpruͤche geltend zu machen, deym Außenblelben aber die Auferlegung eines 
ewigen Stillſchweigens zu gewaͤrtigen. 

Das Patrimonlal⸗ Gericht der Nimmerſather Güter. : 

Hirſchberg den aiſten Juny 1819. Der Muller Carl Heinrich Maͤhr⸗ 
lein zu Erdmauns dorf beabſichtigt bei feinem Grundſtuͤck, welches eine Oehlſtam⸗ 
pfe und einen Graupengang in ſich faßt, einen neuen Mablgang anzulegen, und 
den Graupengang zu einem Spitzgang umzuaͤndern. In Folge des Muͤhlen⸗Edicts 
vom 28 Octbr. 1810, F. 6. und 7. wird dieſe beabſichtigte neue Anlage reg. Umändes 
rung hlermit zur allgemeinen Keuntniß gebracht, mitder Afforderung an einen jeden, 
welcher gegen dieſe neue Aniage und Beränderung etwas Gründliches eln zuwenden 
vermag, innerhalb der geſetzlichen Friſt von Acht Wochen vom Tage der Bekannt⸗ 
machung dieſes angerechnet, ‚feine Einwendungen entweder schriftlich oder muͤndlich 
zu Protocoll abzugeben, Nach abgelaufenen Termine wird Niemand mit feinen 
Einſpruͤchen weiter gehört, und die Erlaubniß zur Ausführung des Baues bei der 
hohen Behoͤrde in Antrag] gebracht werden. G. Freyh. v. Vogten. 

Loͤwen den zıflen May 1819. Das in der Stadt Loͤwen Briegſchen 

Kreiſes auf dem Graden Nro, 133. gelegene Haus, wozu ſechs Diesen Aus⸗ 
‚faat= Acker gehören und weſches deductis deducendis auf 88 Rthlr. gewürdiget 
worden iſt, ſoll auf den Antrag einer Real⸗Gräubigerin verkauft werden. Es 
in Hierzu ein einziger Bletbungstermin auf den Basten Anguſt c. a, Veemittags 
um 9 Uhr an hleſiger Gerichtsſtatte anberaumt worden, wozu wir beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kauffuſtige unter der Verſicherung eingeladen, daß der Merfts 
und Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. Die Taxe kann in unſer er 
Megiſtratur nachgeſehen werden, woſelbſt auch dle naheren Bedingungen zu er⸗ 
fahren und zugleich wird dieſer Termin dem feinen Auſentp altsorte nach unbe⸗ 
kannten Real⸗Creditor Artilleriſt Gottlieb Dallach bekannt gemeicht, un 2 
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Oerichtlic conſirmirte Käufconsraste, 3 & 


Breslau den 1. Juny 1819. 1. Camimeheig, Das Gauche 
amt macht bekannt, daß 1 der Kauf des Dreſchgärtner Anton Riten 
um die Dreſchgärtnerſtelle No. a, für 255 Out 
2. Der des Gottfried Nixdorf, um die Dresch örtnerſtce ne: 7. 
für 280 rthl. confirmirt worden. 

2. Kerkſchütz. 1. Der Kauf des Philipp Rheiniſch, um die Beke 
gärtnerftelle No. 29., für 290 Rthl. 
2. Franz Gudert die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 14. für 190 Rthl. 
3. Joſeph Müͤnſter die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 4, für 180 fu 
e 3. Groß⸗peterwitz. 1. Der Kauf des Gottftied DIEB. um einen 
> e no: 70., für 30 Rthl. 
2. Jonatz Reichelt, um einen Fleck Acker Ro. 7r., für 30 Schl. 
a, Koßuerſche are: um w Stack Acker Ko. Bes für 
30 Rthl ge 
4 Carl Spiller, um n Fleck Acker No. 73. für 30 ht 
nt Dieser Lirbenan. 1. Gottfried Kalotſchty die Freiſtelle No. 10. 
400 "Abt, 

5. ee 1. Kette Sne die, Dreſchgärtnerſtelle No. 39. fie 
114 Rthl . 
‚2. Verehl. Schmochtis die Freiſtele No. 30, für 480 Wm 

8. Sillmenau. 1. Gotilieb Glatz die Dreſchgärmerſtelle No. 12. ‚für 
600 Rthl. a 
8 Më 1. Chriſtian Rother die Drefepgärtmerfte No Age 
A 
2. George Bunzeck die Drefchgärtmerftee No, 17., für 300 sa 
3. Carl Fitz, um die Windmühle No. 12., für 1100 Rthl. 
8. Ren Schlieſa. 1. Gottfried Bicker, um die greiſtele Ro. er 
für 550 Do, Re worden, 
Eckerkanſt, Juſt. 


l Rati⸗ 


(„ 140380 


Ratibor den 28. Juny 18 19. Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht 
zu Ratibor find vom 1. Januar bis Ende Juny 1819. folgende Käufe 
conſirmirt worden > 

1. Kauf der Euphemie Wolff, um das Haus No. 7. pro 18662 Rthl. 
2. Der Antonie Wolff, um das Haus No. 7. pro 800 Rthl. 3. Der 
verebl. Muſcheck, um das Haus No. 160., pro too rbl 4. Der 
Johann Tlachſchen Erben um das Haus No. Ap. Pro 800 Rthl. 

5 Der Prechtſchen Erben, um das Haus No 218, pro 1000 Rthl. 
6. Des Kaufmann Hergeſell, um das Haus No. 248. pro 1500 Rthl. 
7. Des Conditor Saluci, um das Haus No. 123, pro 4000 Rthl. 

58. Der Fleiſcherzunft um die Wieſe No. 47., pro 900 Rthl. 9, Der 
Rendant Pietſch, um den Acker No 132, pro 14314 Rthl. 20. Des 
Seifenſieder Feigker, um das Haus No. 12, pro 860 Ru, 11. Der 
Glombigſchen Eheleute, um den Garten No. 157., pro 1100 Rthl. 
12. Der verehl. Grenzberger, um das Haus No. 27., pro 2000 Rthl. 
13. Der Albcechtſchen Edeleute, um das Haus No. 122, pro 1800 Kthl, 
14. Des Einnehmer Pietſch, um das Haus No. 238. Kthk, pro 825 Rıhl, 
ap Verehl. Wosoiza, um das Haus, pro 450 Mut, 19. Des Lorenz 
Mod ezky, um das Haus No 6., pro 280 Rühl 17. Der Klicheſchen 

rben, um das Haus No. en, pro 600 Riehl. 18. Der Witwe 
ziwniazky, um das Haus No. o, pro 6663 Rthl. 19 Der Frans 
tiska Grziwniazky, um den Garten No 6., pro 400 Rihl. 20. Der 
Joſephe Wosniza, um den Garten No. 32, pro 650 Ru, 21. Der 


Wittwe Arnold, um das Haus No 45% pro 150 Rtyl. 22. Des Poſe⸗ 


mentier Praſſol, um eas Haus No. 68., pro 690 Rthl. 23, Des 
Huthmacher Schenk, um das Haus No. 247., pro 380 unt 24. Des 
Jacob Bruck, um das Haus No. 280., pio 94 Rthl. 25, Wittwe 
Deſſelmann, um das Haus No. 12., pro 235 Nıbl. 26 Töpfer Zong 
ſchek, Kauf um das Haus No. 5.) pro 1933 Rthl. 27. Der Neiſſer⸗ 
ſchen Erben, um das Haus No. 230., ero 360 Ribl. 28. Des Joſeph 
Seidel, um das Haus No. 14., pre 460 Rihl. 29. Des Kutzenmacher 
Karuth, um das Haus No. 14. pro 460 Rihl. 30. Des Koch Ela 
ben, um den Garten No. 35, pro 237 Rthl. 31. Des Weber Pizpetz, 
um das Haus No 17:5 pro 210 Rthl. 32. Der Wittwe Oppolskig, 


um die Wieſe No. 69., pro 70 Rthl. 33. Des Inſpektor Hanke, um 


das Bauerguth No. 3 1., pro 200 Rthl. 34. Des Plaſius Gierka, 
um die Stelle No. 117., pro 200 Rthl. 38. Des Andreas Wrzodek, um 


den Acker No. 52. pro 145 Rthl. 36. Des Joſeph Kucza, um den 
Acker 
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Acker No. 531, Pro 93 Rthl. 37., Des Joſeph Wrzodek, um den Acker 
Ro. 34% pio 290 Rihl, 38. Der Marianne Konezny, 75 den Acker, 

m die St: 


Joſephe Rudzack, um den Acker No. 139., pro ar Rthl. d. Der 


i. Des Franz Kalus, um die Stelle No 13. pro 36 RNtbl. K 
Helena Klimaſchka, um die Stelle No. Log, pro 18 Rthl. 1. Des 
Anton Slawick, um die Stelle No og, pro 18 RO. w. 3 
Mathes Morawietz, um die Stelle No. us, pro 18 EIN. n. Des 
Simon Morawietz, um die Stelle No. 21% a D gem 0. Des 
Melchior Lenhardt, um den Acker No 22. Pro 14 Rihl, p. | ir 
Sebaſtian Cziesla, um den Acker No 23., pro 14 Rthl. a. Des Jacob 
Struck, um den Acker No. 79, pro 26 Rthl. r. Kauf deſſelben, um 


Dë der janne Zyck, um den Acker No 3 13 8 
bb. Des ene ee EE 

c Des Martin Klimaſchka, 
dd. Des Dominic Klima um den Acker No. 135. f ? 
ce, Des Adam Kucza, um die Wieſe No. 24., pro 29 Et ff. Des 


x 
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Auguſtin Cziesla, um bie Stelle No. 24. e bro 17 Rift. gg. Des 
Georg Kueza, um den Acker No. 104., pro 29 Hot. bn Daſelbe 
pro Wieſenkauf No. 24. pro 37 Rihl ii. Adam Kucza, pro Acker⸗ 
kauf No. 75. pro 49 Mehl. vk Derſelbe Ackerkauf No. 47:, pte 

23 Kihl. ll. Suſame Struck Kauf um den Acker No. 125, pro 21 ëmt 
a Kauf berſelben, um den Acker No. 122, pto 8 bt un Der 
Joſephe Rudzock, um die Stelle No. 79., pro 7 Sri oo. Des Ste 
phan Boͤr, um die Stelle No. 13., pro 6 Rthl. pp. Des Johann 

Sezigeba, um die Stelle No. 24., pro 22 Rthl. qq. Des Joh. Plach, 
um die Stelle No. ep, pro 24 "ht. rr Des Zgurz, um die Stel 

o 39. pro 27 Rthl. ss. Des Melchior Wollny, um die Stelle No. 337 
Be o 6 Rihl. tt. Der Juſtine Zajunz, um die Stelle No. ci. pro 36 Rthl. 
un. Des Urban Freund, um die Stelle No! A, pro 9 Rthl. vv. Des 
Jacob Adameck, Aber die Stelle No. 68., pro 10 Dicht. ww. Der Stadt⸗ 
Communität Ratibor um das ee No 16, pro 25 Rthl. 

Ei Glogau den 1 July 181 Vetzeichniß der in dem halben 
Jaßre vom t. Januar 1819. bis alt. Jun 1819. bei 2 
Onich tzäͤmtern conſirmirten Käufe. 

J. Amt Gramſchuͤtz. 1. Kauf des Sigismund Slache, um die Gaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 13. für 6 Rtbl. 2 Des Andreas Berger, um eine ders 


gleichen no. ER für 18 Rthl. A Des Gottfried Seidel, um eine ders 


gleichen no. 2, für 13e Riel. 4 Des Hans George Hocke um das 

ſuenhaus no. 1 für 200 Rthl. A Des EE Fried ich Niedergeſaß, 
um ein dergle GC no. 36, für 300 Rthl. Des Anand Tobias, 
um das Fteihaus no. 10, für 125 Rthl. 

II. Amt Klein⸗Obiſch. 7. Des Chriſtian Reibeholz, um die Gärt⸗ 
nerſtelle no. 3., für 100 Rthl 8 Des Ehriſtian Hoffmann, um die 
Häuslerftele no. 23., für 400 Rthl. 

III. Quaritz. 9. Des Cbriſtian kincke, um die Lehnſcholtiſey no. 101. 
für 1700 Rthl. 18. Des Johang Dez Sa „um das Freihaus 
o. E „ für 240 Rt 

IV. Oberherendorf 11. Des Auguß Meiriche, um die pfarrwib⸗ 
nuthsgättnerſtelle, für 677 SI = Des Gotnieb Pflieger, um bie 
Shrtnerftele no 43., für 220 

V. Kunzendorf. 13. Des Wau Ki um die gief 

no. KR für 230 ëmt 
VI. parat. 14. Des Got ehen um die Häuslerſtelle 
ne. 14,, für 9 Nhl. 25. Des Carl Seiebrig Eiſermann, — die 
nde 
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Windmühle No. 6., für 600 Ribl. 16. Des Chriſtian Wetuer; 
um die Baueroabrung No. 53., für 900 Ribl. RE E 
VII. Oberzauche. 17. Des Gott, Gierſchling, um die Gäͤrt⸗ 
nerfiele Mo. 23., für 400 Rihl. a S 
VIII. Zizetpiau, 18. Des Joh. Friedr. Schaeiser , um die 
Gäert fe No. 61., für 520 Ri | 
„ . Brieg. 19. Des Friede Riemann, um die Kutcche gg, A 
für 340 Nil. 20. Des Job. Feledrich Schön, um eine dergl. 
No. GA: für oo Rihl. gi g f c 
X. Greßweidiſch. 21. Des Jonas Maluche, un die Gärtner 
ſtelle No. uo, fur a 80 Rel. 
Xl. Geoskauer. 22. Des Got, Seelaͤnder, um die Schmiede 
Mo. Su für 230 DE. e 
XII. Wilfau. 23. Des Chriſtian Waſch, um die Häusterftele 
Mo. 13., für 145 Rihl. 24. Des Cheiſteph Teichert, um dieſelbe 
Stelle, für 145 Rihl. 25. Dee Joſeph Heinrich, um die Kurſche 
No. 6., für 250 Rol, 26. Des Jeſepb Hartmaun, um die Colo⸗ 
niſtenſtele No 4., für 60 "Eu, 27. Dis Joh. Frie rich Anders, 
um die Gaͤrtnerſtelle No. 18., für 280 Rthl. 28, Des Job. F iedr. 
Grunwald, um die Kutſche No. 25., für 53 Ribl. 29. Des Joh. 
Friedr. Diebel, um eine dergl. No. 23., für 575 Rihl. 30. Des 
Job. Friedr. Theidel, um die Kutſche Ro. 251, für 350 Ort. 
XIII. Weichoitz. 31. Des Gotiſried Seiffert, um die Gärtner⸗ 
ſtelle No. 11., fär 400 Rthl. 15 
XIV. Lonken und Friedrichsau. 32. Des Jeſeph Boͤſche, um 
die Coloniſtenſtele No. 69., für 65 bt, 33. Des Jofepb Jautke, 
um eine dergl. No. 1., für 400 KOL, 34. Anton Gerlich, um 
eine dergl. Do. 13., für 400 ROL 35. Des Chriſtian Illmann, 
um eine dergl. Mo. 8., für 400 Rihl. 86. Des Franz Schulz, 
um die Bauernaprung No. 12., für 400 Kehl. 3 
Wieſe den 26. Juny 1819. Bei der Biefigen Seniorats⸗ 
Herrſchaſt ſind in dem Iften halben Jahre, vom uſten Januar bis 
Zoſſen Juny 18 19. nachſtehende Käufe zur 3 gekommen. 
1. Der Kauf des Johann Sauer, um das vaͤterliche Rob⸗ 
Bauergut zu Langenhank, pro 120 Ob, Sec 


r d “ 2 Der 
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v2. Der Kauf des Gottlieb Heiniſch, um dle Hauslerſtele nach 
dem Friedrich Sauer zu Dittmar nederf, pro 8 Rihl. 
3. Des Johann Rohner, um die Mob: Bauelfele nach dem 
Hans George Nölle en Wieſe, pro 351 Nibl. 
A Des Ttomes Mieger, um das Haus vom rang Kinfe: 
zu Laugeobruck, pro 74 Rıhl. ` 
5. Des George Schörnig, um die Hauslirſtele vom Caſpat Sie 
zu Dittmansdorf, pro 102 MRipl. 
6. Des Caſpar Fiſcher, um die unc EE in Ditt⸗ 
mans dorf, pro 57 Rihl. 
7. Des Haus Caſpar Chriſten, um die Rob⸗ Bauerſtelle des 
Heinrich Graber zu Buchelsderf, pro 250 Rihl. 
8. Des Johann George Auſt, über das Rob, Bam vom 
George Heffmann in Wieſe, pro 871 Rthl. 
9. Des Joſeph Knauer, um das Haus vom Sean; Heiſtg in 
Langenbruck, pro 200 Rthl. 
10. Des Johann: Heidrich, um die Haͤuslerſtelle vom Gottlieb 
Schveider zu Ditmansdorf, pro go Nhl. 


11. Des Franz Breuer, um die Feibaͤuslerſtele nach dem ver⸗ 


ſtorbenen Frietrich Rieger zu Buchelsderf, pro 40 Rthl. 
12. Des Joſ ph Rohner, um. die oůlerucht Freihaͤuslerſtelle zu 
Langenbruck, pro 32 bt. 
13. Des Jobann Heidenreich, über den vaͤterlichen Robothoar⸗ 
ten in Langenbruck, pre 38 rb, 


14. Des Andreas Som. um die Hlusleeßen⸗ des Aang 


Sauer zu Buchelsdorf, pro 8 "Rut 


18. Des Andreas Rolle, um die vaͤterliche ësst in: Sie 


benfufen., pro 48 Nil: 


16. Des Anton Groß, über die Hauslerſielle vom Andreas Kup 


in Langenbruck, pro 40 Ribl. 
Polk witz den 29. Jung 1819. Vom untetzeichneten Könige. 
lichen Stadtgericht werden nachſtehende Käufe bekannt gemacht 
. Johann George Menzel, um das Meuland ſub No. SP 
Pre Too Rh. 


* Ooulteb Deckert, um den Ibſcher, pro 35 mat" ZS 
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3. Jobanne Chriftione Vetter, geb. Kobliſch, um das brau- 
ehr Haus fub No. 25., pro 800 Rrßl. 
A, Gottlob Bartſch, um das brauberechtigee Haus ſub No. en. 
pro 300 Rıpl. 
5. Auguſt Wilhelm wen bed, mm das Haus Ai Mo. vs, 
pro 500 ‚Rp, * 
6, Tobias Buchelt, um das Kleinfaus No. 89. und Wund 
muͤhle No. 2. pro 1300 RL, 
7. Friedrich Wutke, um das Kleinhaus und Ackergarten ſub 
No. 157., pro 905 Rthl. 
8. Barbaras Eleonore Hoffmann, verepl. Nicolaus, um den 
Gaſtbof No. 113. und Ackerſtuͤck No. er, pro 3800 Riehl. 
9. Johann George DR, um das Neuland ſub No. 72. 
pro 105 Rihl. 17 gr. 17 D. 

Bunzlau den 26. Juny 1819. Bei den Gerichtsämtern, 
Ottendorf, Nieder Thomas waldau, Nieder Schönfeld und Ober Schoͤn⸗ 
feld und Lichtenwaldau find. in dem erſten halben Jahre nachſtehende 
Käufe confirmirt worden, naͤmlich: 

A. Bei dem Gerichtsamte Ottendorf. 
1. Der Kauf des Gottlob Bubt, um das Gottlieb FE 
Haus, pro 300 Kehl. 
2. Des Goitlob Seydel, um den Heiarich Seydelſchen Garten, 
pro 740 Rh. 
3. Dis Gottfried Schnieber, um das Gottlieb Seydelſche Fei 
haus, pro 300 RGL. 
` ` A. Des Andreas Friſche, um das Gefor Bleurfche Freihaus, 
pro 370 Rrthl. 
` e. Des Gottlieb Maelzer, um das Gottlieb Kirchnerſche Haut, 
pro 220 Kehl. 
6. Dis Gottlieb Polke, um das Scholz Heyderſche Ackerſlucr, 
pio 175 Okt, 
. Des Gottfried Helbig, um das Scholz Serdufie Ackerſtck, 
pro 100 OI 
B. Bei dem Gerichtsamte Nieder Thomas waldau. 
8. Des Gol, Muͤſſigbrodt, um das Gottfried Muͤſſigbrodiſche 
Freibauerguth, pro 2400 Rihl. 9. Der 
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9. Der Kauf des Anton Herzog, um das Adeltſche Frelbauer⸗ 
guth, pro 1300 Ort, 
C. Bei dem Gerichtsamte Nieder Schoͤnfeld. 
10. Des Inlieger Walther, um das Johnſche Haus, pro 28 Nthl. 
D. Bei dem Gerichtsamte Ober Schoͤnfeld. 
RECH Des Schuhmacher Auſt, un das Hammerſche Haus, pro 
100 Rrhl. 
SS Bei dem, Serichtsamee eichtenwaldau. 
12. Des Julieget Kobelt, um des Pietſchmannſche Haus, pro 
140 Rthl. 
13. Des Jalieger Scholz, um das Hayniſche Haus, pro 200 et. 
14. Des Häusler Winter, um die Kobeltſche Windmühle, pro s Oo thl. 
15. Des Inlieger Kobelt, um das Haus der verepl, Gartner 
Bittermann, pro 100 et 
e? Des Saͤgeſchmidt Woyriſch, um das Hitigerſche Haus, 
ro 70 Zb, 
ge ër Des Inlieger Schreiber, um das Buͤrgerſche Haus, pro 80 Rthl. 
Sagan den 30. Juny 1819. Vom 1. December 1818. 
bis beute find folgende Käufe eo: ſirmirt worden. 
I. Kauf des Haͤusler Carl Friedrich Rothe, um das von dem 
Bauer Rotbe in Ditters bach erkaufte, ſogenannte Erbeſlück, pro 390 Rthl. 
2. Des Johann Beier, um die in Sumgtbag ſub No. 7, 
belegene Bauernchrung, pre 8 o Rthl. 
3. Des Jobanu Gottlieb Sellge, um die dort fub No. 82. dele⸗ , 
gen: Häuslernahrung, pro 20 Rthf. 
4. Des Chriftian Lange, um die dort ſub 970 25. belegene Haͤus⸗ 
lernahrung, pro 200 ERC, 
„ D Be EE Carl Lange, um die in Peters waldau ſub Na. 22, 
belegene Windmühle, pro 500 Ort, 
56. Des Gottlieb Noack, um die in Dittersbach ſub No. 34. 
gelegene Häͤuslernahrung, pro 60 Rthl. 
7. Des Gottlieb Brunzel, um die in Peterswaldau ſub No. 16. 
$elegene ee Géi pro 900 Rıbi, 
e Metzke, Juſutiarius der ann She 
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Mittwochs den 4. August 1819. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen se. 11. 
allergnaͤdigſten Special ⸗Befehl. 


Breslauſches Intelligenz Blatt — XXI. 


—— 


Bekanntmachung 


) Der lözlichen Buͤrgerſchaft werden die dermalipen Sueden det E 
fung ! der Herren Stadtperocdneten bie eldſt in Gemäßpets der in den Jahren 1807. 


1818. und 1819. flatigefundnnen und von uns dere Waben dg be⸗ 


1 . 
annt gemach e ? 


der Verſammlung. 

2) Herr Mabler melden, deſſen 
Stellvertreter. ö 

3) Helt Kaufmann Segnib, Protocol 
fuͤbrer der Berfammiung. _ 

4) Herr Schornfleinfeger Sachs, deſſen 
Stellvertreter. — 

5) TS Kaufmann Seyler. 


ei — Kretſchmer⸗Aelteſte Kloſe. 
7) — Kaufmann Glock. 
83) — Commerzienrath Oelsner. 


9) — Kaufmann Kliche. 
10) — Situmpf⸗Fabricant Lindner. 
11) — Knopfaleßer Heinert⸗ 

12) — Tuchbereiter Jacob. 

13) — Fleiſcher⸗ Beltefter Meyer. 
24) — Kaufmann And rizly. 

15) — Tuchſcheerer Keller. 

16) — Tuchbereller Lehmann. 
12) —. Dichter, Becker. 

18) Baumann, Schneigaß. 

19) — Kaufmann Sander Meper. 
20) war = Butiëge ett, 


Cat eet 
1 Herr Kaufmonn Heller, Votſieher 


21) — Kaufmann Seller. . 2 


22) — Koufmann Sieg. 


23) — Kaufwonn Krlſchkle. 


24) — Gaſtwirth Burghart. 
25) — Schhneldermelſter Becker. 


27) — Kaufmann Scholz. 
28) — Baurath Langhans. 


fx 


26) — Lederfabrikant Breitbach. 


29) — Bäder ⸗Aelteſte Stlenauer. 


30) — Pergamenter Relmann. 
31) — Drechsſer Pfeiffer. 
32) — Schnetdermeiſter Friedrich. 


33) — Kaufmann Gruſchtʒte. 
34) — Deſtillateur Borrmann. 


35) — Kretſchmer Heinzel. 
36) — Goldarbeiter Wuly. 
37) — Kaufmann Vielſtich. 
38) — Kaufmann Ertel. 
39) — Kaufmann Doms. 
40) — Kaufmann Müller. 
41) — Goldar beiter Günther, 
32) — Goldarbeiter Kiesling · 
43) — Kaufmann Kny- 
44) — Deſuilateut 'Spiem.- 
45 bur 


N 
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ee. ? 


45) Herr Kaufmann Bopber. .. ar Mittmann. 
46) — ee Stempel. an — Bl Neumann. ` 
47) — Seinwandreißer, Yiltefie -- 76) — Mauermelſter Schindler. 


Rauch bo 27 J — Kaufmann Ries. 
48) — Partliculier VIS “nn; ah Li Zb G Vetter. 
49) — Baͤckerme . ah Stellmacher 174 
50) — Haͤrlinger e 30) — Bitte Bartfch. 


51) — Porticulter Laffert. - 4% — Buͤttner Goͤtting. 

52) — Juſtiz Comm. Rath gan Biel mäer Borrmann. 

53) — Kretſchmer Kraft 1 30 — Gagn ier Helm. 

54) — Graupner Karnaſ ch. A (e Häfſchmidt Deutſchlaͤnder. | 
55) — Schloſſer Heidler. „ — Eborargas Schmoll. 


56) — Liſchler Schick. en Flelſchbauer Koppl. 
57) — Kreiſchmer Aelteſte Tuͤmmler. 87) — Landwirth Nitſchre. 
580 — Sat, Kt es Ka ig Mapter Schmidt. 


59; — Väter Häfen e 2 390 — Justumestmacher Niue. : 
60) — Tuchſchterer Korb. Kg — Kaufmann de ge ` 
61) — Kartenfadrifäht ee, 91) — Zuͤchner Anders. 
62) — Tuchmacher Poͤppke. 92) — Coffetler Rothe. 
63) — Zimmermelſter Bandel. eig — Saaten HAARE in. 
64) — Duchmacher⸗ Aelteſte Scholl. 94) — Kaufmann Hempel ſen. 
65) — Strumpfmacher Güttler. 95) — Zimmermeister Morawe. 
66) — Strumpfmacher Rother. 96) — Cattunbabrtkant Kreiſchmer. 
67) — Huf ⸗ und Satir del 97) — —Cattun⸗Fabritant Milde. äs 
teſter Beck. 9) — Cattun Fabrikant Schrode. 
68) — Profeſſor Schulz. 999) — Cochorlen Fabrikant Kallmeyer. 
69) — Mahler Hoͤckeer. 100) — Eoffetier kleblg. 
70) — Zuͤchner Schneider. 101) — Brandtwelnbrenner Foͤrſter. 
71) — Peruquſer Ableſch. 10a) — Conrad, geweſener Kritſch⸗ 
72) — Conditor Thiem. mer. 


73) — Kaufmann Tietze. BE 
Breslau den Zoſten at 1819, 
Bu Magiſtrat bieſiger Haupt» und Kagepe verordnete Ober⸗ 
Wee Bürgermeifter und Stab eraͤtde. 


E verfaufen. 
„) Breslau. Ein bortheidaft gelegenes Haus nebſt Garten iſt in der Oder⸗ 
vorſtadt Veränderungshalber aus freyer Hand zu verkaufen und das Nähere bier 
“über bey dem Rendanten Herrn Kruſch, im rußiſch en Kalſer, Matthias gaſſe 
wohnhaft, zu Gre 
) Glogan 


(or 
` "31 giän den roten Juli 1819. Nachdem das Haus der Mib For 
ſepha Leuſchner geb. Walter auf bicfigen Dohme, fo jetzt 467 Kigir. 25 Ip. 
ſachverſtandig und gerichtlich taxtret worden, ad inſſantiam Fisch wegen einer 
Hypothequen⸗ Schuld 8 eſtellt und dazu Terminus auf den gran Orte⸗ 
er d. c. präfiglret worden AIR werden Beſſtz⸗ und alu ahige hiermit 
| e hieſelb 


eingeladen, ſich zu dieſem elnzigen peremtoriſchen Ter an gewoͤh 


licher Gerichtsſtelle einzufinden und ſoll dem Mefbierſeuden der Zuſchlag un 


Haare Zahlung des Kaufgeldes ohnfehlbar geſchehen. Die Tax kann jeden 
Vormittag in der Regtſtratur eingeſehen werden. 6 
N Königl. Juſtizamt des hieſigen vormaligen SR EE e 
But fN AE AN GT e eißflog. 
A Matrkliſſa den roten Juli 1819. Zur nothwendlgen Verſteigerung 
des Bäcker Roſemannſchen auf 1 Badergaſſe gelegenen, auf 284 Rth. 12 
rücknchtlich der Nutz- und Beſchwerungen gewücderten brauberechtigten Hans 
ſes ſowohl deſſen um 100 Rıpfe, erkauſten Baͤckerbanf ſteht auf den 6. October 
d. J. Termin an, zu welchem beſitz⸗ Oé zahlungsfaͤbige KE Bebu 
der Abgabe ihrer Gebothe auf jede einzelne Realität an hieſige Stabtgerich 
ſtelle biermit vorgeladen werden, mit dem Ceöffnen, daß der Meiſtd 
mit Ablauf des Termins und erfolgte Einwilligung der Real ⸗Glaͤubi 5 
r y rege 
Ga dréi, tadtgericht. e 


5 Das Ste 6 2 5 N 080.8 
. Neurode den 1zten März 1819. Nachdem bie zu Neurote gelegene 
und dem Friedrich Jung zugehörige Schoͤnfarbe, weiche nebſt Farbe Utenſtlien 
auf 729 Atblr. 19 fgr. op, Cour. gewürdiget worden, auf Antrag Eine 
SE e RA — Be 2, es des Concurſus d an Mel 

tet gent rei, tell, o iſt biezu auf den zaiten May, 31. ! 
peremtoriſch aber auf den ien eee eh: eecht el Es e 
ſich alſo alle Kauffuſtige, befiks und zohlungsfaͤhige zu obigen Terminen, beſon⸗ 
ders aber in dem peremtorſſchen Termine Vormittags um 10 Uhr in dem Neu⸗ 


— 


32 


140 


roder Schloß in der Gerichtsamts⸗Canzley einzufinden ihr Geboth abzugeben 


und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſibiethenden nach eingeholten G 
nehmigung der Intereſſenten dieſe Schoͤnfarbe nebſt Zubehoͤr adjudicirt, dk 
fpäiere Gebothe aber nicht reſteertrt wenden Jol. Die Taxe von dleſer zu (obs 
haſtirenden Schoͤnfarbe 1 In jeder ſchicklichen Schaak! be) dem unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamte ein zufehen. . E Er 
` Goldberg den 1 Sten Juni 1819. Die Hälfte des hab Alps ae hieſelbſt 
gelegenen dem Tuchmachergeſellen Samuel Abraham George und der Florentine 
Beate Junge gehörigen Hauſes, welche in Anſehung ihres Werthes nach dem 
Bauanſchlage auf 1307 Rthlr. und nach dem Nußungsertrage auf 1140 Rehlk. 
Cour, abgeſchatzt werden, ſol auf den Antrag des George und des SN der 
minor ennen Junge mittelſt ſreywilliger Suphaſtation in dem einzigen und aus⸗ 
ſchlleßlichen Termine den roten Septembe d. Vormittags um 11 Uhr vor dem 
Deputirten' Herten Lund und Sladtgerſchts Aſſeſſor Richter an den Meiſtdtethen⸗ 
den öffentlich verkauft werden, Alle, welche die Hälfte dieſes Hauſes zu kaufen 
geſonnen und zu beiigen fähig find, werden hierdurch eingeladen, in diefem Tet⸗ 
mine perſönlich oder darch gehoͤrig lezittmirte Special = Bevollmächtigte zu er ſchei⸗ 
* nen 
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nen, ihre Geboche zu thun und zu erwarten, daß die Hälfte dieſes Hanfes dem 
Meiſtdiethenden werde zu geſchlagen werden. Auf fpätere nach dem Eisirıtionds 
Termine angebrachte Gebothe kann nicht geachtet, die volfiaudige Taxe aber in 
bieſiger Regiſtratur eingeſehen werden. 17 * 
I önigl. Preuf Land⸗ und Stadtgericht. wi 
Stehlen den zajlen Februar 1819. Es ſol das ſub Ni. 33. zu Wirwig 


e 
Huck. 


gelegene, auf 3281 Ntblr. 28 far. 9 d'. Cour. gewürdigte, Daniel Semoet ſche 
auerguth wegen Schulden lm Wege der Suhaſtatlon verkauft werden. Diez 
Biethungs⸗Termine darzu ſtehn auf den zten Map c. auf den zten July c. und 
auf den sten September c, von Vormittags 11 Uhr ad, wovon der leßte peremtos 
riſch iſt, auf der Gerichtsſtube zu Wirwitz an. Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
faͤhige werden daher hlerdurch darzu eiageladen, und ihre Gebothe abzugeden, wo⸗ 
bei der Meiſt⸗ und Beſibiethend bleibende zu gewaͤrtigen bat, daß im dieſer Fun⸗ 
dus nach. zuvor erfolgter Kaufgelder⸗ Berichtigung adiudicirt werden wird. 
a e: Das Gerichtsamt Wirwig, 
` !iebenthal den z9ſten April 1819. Aul Antrag der Erben, fubhaftirt 
x es König“ Land» und Stadtgericht die ſub Nro. . in Klein⸗Rorsdorf Loͤ⸗ 
/ endergſchen Kreises g legene, auf 13,482 Rihlt. 20 for. gewürdigte, von allen 
7 0 oe, ee e „zu welcher außer einer ſehr be⸗ 
träͤchtlichen Ausſaat Wleſenwachs, auch ider Korſt die draus und Brennerey⸗ 
Gerechtigkeit gehört, welche, da die Chauſſee dicht am Kretſcham vorbei ins Ges 
dirge (über, wegen ſtarker Paſſage einen anſehnlichen Ertrag Fäert, der Verkauf 
geſchlebt in 3 Haupt» Parcelen und ſind zu Biethungsterminen der 3ofle Junp, 
Ziſten Auguſt und zte Nos br. c., den welchen der letzte e peremtoriſch iſt, ande⸗ 
kraumt, in welchen Kaufluflige und Zahlungs faͤbige und zwar den erſten beiden an 
leſtger Gerichtsſtelle, den letztern aber in der Orts⸗Scholliſey fruͤh um 8 Uhr 
ch einfinden und den Zuſchlag gegen das Meiftgebot mit Einwilligung der Erden 
gewaͤrtigen können. Von der nähern Beschaffenheit dieſes Grun dſtuͤcks kann fi 
ein jeder durch den Angenſchein und Elnſicht der Tapverhanolung in bleſiger Dies 
giſtratur Kenntniß verſchaſſen, jedoch können nur ſolche Kaufluſeige zum Bleihen 
jugelaffen werden, welche ſofort ihre Zahlungs faͤhigkett nachzuweiſen im Stande 


nd ZS 

f ei Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

o Grünberg den ısten May 1819. Schuldenbalber, fol das dem 
Tuchmacher Carl Gottlob Fiedler dieſelbſt gebörige Wohnbaus Nro. 211. im 
aten Viertel, taxirt 374 Athlr. 8 fgr.,. in Termine den 4ten September die⸗ 
ſes Jahres Vormittag um 11 Uhr auf dem Land und Stadtgericht hieſelbſt, 
oͤffentlich an den Meiſt unden verkauft werden, wozu ſich Käufer einzufinden 
und den Zuſchlag nach erfolgter Erklärung der Jutereſſenten ſogleich zu erwar⸗ 
ten haben, fo wie auch die Tape täglich auf dem Land und Stadtgericht ein⸗ 


geſehen werden kan. 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Grünberg den sten 1 5 1819. Schuldenhalber (ien die dem 
Tuchmachermelſter Carl Gottfried Duͤttge bierſelbſt geboͤrigen Grundſtuͤcke, als: 
2 das Wohnhaus Nro. 311. im zten Viertel taxirt 522 Rihlr.; 2) der 

elngarten Nro. 131. torirt 354 Dit, 10 gr.] 3) der Weingarten 2 1486, 
axir 


= 10% 
riet 172 Bi, 13 gr.? 4) der Welngart en Neo. 1527. farlrt 164 Rthlr. 
8 gr.; in Termine den ten Septbr. deſts ahres Vormittags um 1 Uhr 
auf dem bieſigen Land- und Stadtgericht Agent an die Meifibierhenden get: 
Kauft werden, wozu ſich Käufer inzufinden, und nach erfolgter Ertlärung der 
Incereſſenten in den Zuſchlag, ſolch u Fegieih zu erwarten baben. Die Taxe 
ann täglich auf dem Land- urd Stadtgericht eingeſehen werden. H 
sant Ekoͤnigl. Preuß. rand⸗ und Stadigericht Betr, 
+  Prosfamdenisaflin Map 191 Die in dem Amtsdorfe Radfteln, 
une halbe Meile von der Stade Zütz entfernt, an dem Zülzer Woſſer belegene 3 gaͤu⸗ 
gige Waſſermahlmüͤtle, wozu an Acker und Gartenland 34 Scheffel Ausſaat und 


— 


eine Wieie gehören, und dit auf 1448 Riblr. 26 far. 8 d'. gerichtlich abgeſchagt 
werden, (elt im Wege der Execution In den Biethungsterminen den zu" Jull, 
rem Auguſt und den Iten Septbr. d J. an den Meiftbierhenden A goud vorkanft 
werden. Alle Kauſluſtige werden daber eingeladen, ſich in den beyden ern Ler⸗ 
minen in Pros kau, vorzüglich aber in dem letzten Biethungstermene auf der Aut Ze 
Conzley zu Chrzelitz zu melden und ihre Gebothe abzugeben. Der Meiſt⸗ und Def 
biethendt hat den Zufchlag zu gewaͤrtigen. g 
d Koͤnigl. Preuß. Ebrzelitzer Domainen⸗ Juſtizamt. ` 

Michels dorf den roten Juni 1819. In Michelsdorf bey Wuͤſtewal⸗ 
tersdorf ſell das Julius Flecknerſche Auenhaus, welches 260 Rihl. (ott worden, 
auf den 2 6ſten Auguſt e Schuldenhelber meirbiethend verkauft werden. Kauflu⸗ 
ige werden dazu, wie die Gläubiger des Fleckner und zwar letztere zu Angabe ihrer 
Forderungen ſub poͤna praͤcluſi et perpetul hiermit vor das Gericht eltirt. 

E Das Gerichtsamt. 
Zu verpachten. 
bub en den aaſten März 1819. Da wir in Uebereinſtimmung mit denen 
Stadtverordneten entſchloſſen find die hieſige Stadtbrennerey⸗ Gerechtigkeit nebſt 
Gebäuden und Untenſilien licitationis modo in Erbpacht auszuthun, fo haben wir 
Diezu folgende Termine, als: den iſten Junt, ten Auguſt und sten October c. 
wovon letzterer peremtot iſch in Bor mittags an jeden der genannten Tage um 9 Uhr auf 
unſerm Rathhauſe in dem gewöhnlichen Seſſions⸗Zimmer angefegt. Wir laden 
demnach Erbpachtsluſtige hiermit ein, ſich in gedachten Terminen einzufinden, 
ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſiblethenden 
und Beſtzahlenden die Erbpacht werde zugeſchlagen werden. Die nähern Bedin⸗ 
gungen werden in terminidus ſelbſt vorgelegt werden und dienet hauptſächlich zur 
dorläuſigen Nachricht, daß die Halbſcheid des Lieltt als Erdſtandsgeld erlegt, dle 
andre Hälfte aber zus pro Cent Zinſen als jährliches Erdpachtsgeld berechnet und 
— niet 3 Rn A8 5 e e Gë 
` rennerep alljähtig en Zelten 
geld von 178 Rihlr. verpachtet 2 ` en 
Der Magiſtrat. 
Ban Sg Citationes Edictales. = „ 
au den 4. Jung 1819. Auf den Antrag des König r 

Lieutenant Deren v. Surge u — werden oon Selten dee bieflaen 


„ (4%jẽ,ſʒ u 


Koͤntgl. Oberlandesgerſchts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alhe 
unbekannte Gläubiger, welche aus dem Zeitraum von ultim. December 1816. 
bis dahin 1818. an die Caſſe des aten Bataillon fen Reichenbacher Landw 
Infanterie⸗Regiments Nro. 22. aus irgend einem rechtlichen Grunde . 
Anſseuͤche zu haben vermeinen, blerdurch vorgeladen, in dem vor dem Odek⸗ 
landes Gerichts Neferend, Wichura auf den Aten October c. Vormittags um 
rs Uhr anberaumten Liqutdations⸗Termine in dem hieſigen Oderlandes⸗Ge⸗ 
richtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, 
wozu ibnen bei etwa ermangelnder dE Eh unter den hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miffarien der Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Ludwig und die Juſtiz⸗Commiſſaxſen 
Münzer und Dzünba in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fe ich we 
den konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Auſprüche änzugeben und durch 
wetsmittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗Erſcheinenden aber haben zu gemändgem, 
daß fie aller ihrer Anfprüche an die gase Coſſe werden .veriufiig erklaͤrt werden. 
eg Roͤhigl. Preuß. Oder⸗ ae au e: gu: 
Breslau den 2g. April OCH Von Seiten des Unterzeichneten Königl. 
Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Gi? fiset der Cantoniſt Eheiſtian Okto 
aus Leuthen, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt, und ſeitdem bei 
den Canton -Reolſtonen nicht geſtellt hat, Ruͤckkehr binnen 3 Monathen in die 
Koͤnigl. Preuß, Lande hierdurch aufgeforde E en een bies 
ruͤber ein Termin auf den Iten Septem er en 
Landesgerichts Referendario Aſt anbergumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige 
Ders Landesgerichts Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dleſem Term e 
nicht erſcheinen, und nicht wenigſiens ſchriftlich ſich melden; ſo wird gegen ihn 
als einen um ſich dem Kriegsdienst zu entzieden Ausgetretenen verfahren und auf 
Confiscatlon feines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ibm etwa zufallenden Vermo⸗ 
gens zum Beſien des Fisei d Vie KE 
Königl: Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. a 
Breslau den ırten Juny 1819. Auf den Antrag des Herrn Major 
v. Borke zu Frankenſtein, werden von Seiten des hieſigen Koͤuigl. Oberlandesge⸗ 
richts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, wel⸗ 
che aus den Etats⸗Jahren 1817. und 1818. an die Caſſe des aten Batatllons 
gzaſten Infanterie Regiments (Aten ſchleſiſchen) aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Aniprüche zu huben vermeinen, blerdurch vorgeladen in dem vor 
dem Ober⸗Lanbes Gerichts ⸗Meferendario Frettag auf den ten October c. Vot⸗ 
Déng um 10 Uhr anberaumten Liqudations Termine in dem hiengen Oberlan⸗ 
des Saen eee durch einen geſotzlich zulaͤßtgen Bevollmächtigten, 
wozu ahnen bei etwa ermongelnder Bekanntſchaßt unter den hieſigen Justen Sos 
miſſarien der Justiz Commiſſſtaus⸗Rath Meyer, Juſtiz-Comiſfarlus Mun zer und 
Juſtiz-Com miſfarius Riedel in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich 
wenden konnen, zu erſcheinen, ihre ver meinten Anſpräche anzugeben und durch Be⸗ 
twelßnnitich zu beſchetnigen. Die Nicht⸗yfweinenden ser j ene de en, daß 
Re JE Kam Nie gedachte Eaſſe werden verſuſtig eoͤklaͤrt werden. g.) 
oͤnigl Preuß. Ob erlandesgericht von Schleſſen n 
Breslau den 8. Jauuat 1819. Nachdem der Defittirer Johann Gött⸗ 
lieb Kuſche gp im Jahre 1793, aus den Koͤnigl, Preuß. Stgaten entfernt 5 ſeit 
dii, ie Aa eee e arg ee ae en, 
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— dem Jahre 1802. wo er fich in St. Petersburg aufgehalten, kelne Nachricht bon 
ſich weiter gegeben hat, fol laben wir zum Könlgl. Gericht der Daupte and Reſi⸗ 
denzſtadt Breslau verorbnete Olrecter und Juſttzraͤthe auf den An rag feiner majo⸗ 
rennen Sohne gedachten Diſtilirer Johann Gottlieb Kuſche hiermit ffentlich vor, 
ſich in dem auf den sten November c. Vormmtags um 10 Uhr vor dem ernannten 
Deputirten Herr Juſtizrath Mel anb raumten Sermine am unſercr gewoͤhn ichen 
Siadigerichtsſteue entweder in Werfon oder durch ‚einen iuläg gen mit gehöriger 
Vollmacht und Juformation verſehenen Mandatartum einzufinden und ü der feine 
fo lange Abweſenheit ſich zu derantworten, widrigenfalls e reibe zu gewaͤrtigen 
hat, daß er für, voor erklart und ſein jetziges ſowohl als auch zukuͤnftiges Vermö⸗ 
gen feinen rechtmaͤßtgen Erden zugeſprochen werden wird. ae 

Ratibor den sten A 1819, Auf den Antrag des Majors 9. Thun 
als Votcundes bes kudewig Dong Johann George v. Schal chu, welcher bet 
dem Jager! Datach ement des uten Infanterie: Regiments (aten ſchleſiſchen) un⸗ 
ter dem Commando des Ober⸗Bieutenants v. Stockhausen als freiwilliger Jäger ges 
ſtanden, ober in der Schlacht von Groß⸗Goͤrſchen am sten May 1813 verwundet 
worden iſt, und feit jener Zeit vermißt wird, von dem auch bis ſitzt keine Nachricht 
eingegangen ill, wird derſelde, oder werden auch die von ihm etwa zurücgelaffenen 
Erben und Erbnehmer oͤffenlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten Irë eſtens aber 
in dem auf den sten October d. t anſtehenden Termine in dem Commiſſtons⸗Zim⸗ 
mer des unterzeichneten Oberlandosgerichts vor dem ernannten Diputirten, Herrn 
Oberlandesgerichts⸗Rath v. Schal ſcha entweder perſönlich oder durch einen gehoͤrig 
in ſormirten und legitimiren Mandatarlus aus der Zahl der hieſigen Juſtiz-Com⸗ 
miſſarten, von welchen ihnen auf den Fall der Uabekanntſchaft am hieſigen Orte 
en Commifiond- Katy Laube, Juſtiz⸗Commiſſarius Stoͤckel und Juſtiz⸗ 

om̃miſſarius Eberhard iu Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, und ihr Le⸗ 
den, Erd- und refp. andere Rechte außer Zweifel zu ſetzen, wlorigenfalls auf die 
angetragene Todes⸗Erklaͤrung des Ludewig Hpacinth Johann George v Schalſcha 
erkannt, und fein Vermögen feinen naͤchſten Anber wandten zugeſprochen werden 
wid. Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Ober ⸗Schleſten. ! 
d Rattibor den 23ſten April 1819. Von dem hiefigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht find auf Anſuchen des Curatorts der minorennen Franz Graf v. Op⸗ 
persdorfſchen Kindern Juſtiz⸗Commiſſtionsrath Wichura alle diejenigen, jo an den 
Nachlaß des verſtorbenen Franz Grafen v. Oppersdorf zu Ober⸗Glogau, worüber 
der erbſchaftliche kiquidattions⸗Prozeß eröffnet worden, und welcher in liegenden 
Gründen, zum Theil auch ſchon der Kaufgeldermaſſe für ſolche und in ausſtehenden 
Forderungen beſtehet, einige Forderung und Anfpruch zu haben vermeſnen, oͤffent⸗ 
a dergeſtalt vorgeladen werden, daß fie binnen drei Monaten ihre Forderungen 
mündlich oder ſchriftlich anzuzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften derer 
Urkunden worauf fie ſich gründen, beilegen, biernächft aber in dem angeſetzten Ll⸗ 
Auidariond» Termine den 14ten Auguſt 1819. Vormittags 9 Uhr vor dem Abgeord⸗ 
neten des Collegii dem Herrn Ober; Landesgerichtsrath Scheller 1, ſich in Perſon, 
oder Durch zuläßige Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag und die Art ihrer Forde 
rung umſtändlich anzugeden, die Documente, Briefſchaften und Beweismittel, 
mit fie die Warheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu erwelſen gedenken, ur⸗ 
ſchriftiſch vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum Protocol verhandeln ger als⸗ 
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dann die geſetzmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeitsurtbel, dagegen 
bei ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſpruͤche gemärtigen 
ſoll u, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verlüſtig erklaͤrt, und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glau⸗ 
diger von der Maſſe uͤbrig bleiben möchte, verwieſen werden follen. Uebrigens 
werden denjenigen Glaͤudigern, weiche durch geſetzliche Urſachen an der perſönlichen 
Erſcheinung gehindert werden, und denen es hleſelbſt an Bekanniſchaft fehlt, die 
Juſtig⸗Comauſſarien Criminalrath Werner, Juſtizcommiſſtionsrath Beier und Ju⸗ 
ſticommiffarius Stoͤckel angewieſen, wovon fie ſich einen waͤblen, und denfelben 
mit Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. Woruach ſich alſo ſämmtlicht 
Slaͤubiger des vorgedachten Grafen o Oppersdorf zu achten haben. 2 
"— Koͤntgl. Preuß. Cher: Landesgerirptipon: Oberſchleſſen. 
*) Breslau den 9. Juli 1819. Von dem Königl. Stadtgericht bieſeldſt, 
werden auf den Antrag der Teſtamenis ⸗Erben des als Prodigus dieſelbſt verſtorbe⸗ 
nen Chriſtian Friedrich Küchler, alle diejenigen unbekannten Gläubiger, welche 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einen An⸗ und Zuſpruch zu haben vermeinen, | 
dierdurch edictaliter vorgeladen, binnen elner zmonatlichen Friſt, ſpaͤteſtens aber | 
in Termino liqutdationis peremtorio den 17. November c. Vormittags am 10 Uhr 
an um'erer gewöhnlichen Gerichtsſtelle vor dem Depatieten Herrn Juſtizratd Krauſe 
entweder in Perſon, oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu felbigen bey erman⸗ 
gelnder Bekanntſchaft bieſelbſt die Orn. Juſtigz⸗Cammiſſarit Müneb AL und Dtude 
vorgeſchlagen werden, zu erſche nen, ihre Forderungen anzuztigen, dieſe gehörig 
erwelßlich zu machen, bey ihrem Außen bleiben oder unterkaßener Ernennung eines 
Bevollmächtigten aber, gewaͤrtigen ſollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte 
für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen lediglich an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe etwa noch uͤbrig bleiben 
möchte, verwieſen werden ſollen. nn d 
Ober Glogau den zıflen Juli 1819. Auf Antrag der Gefchwifter 
und Erden wird der Fuͤſelter Johann Rieger des zıtem Infanterle Regiments 
(zten Scheſiſchen) und deſſen gten Compaguſe, aus Amaltengrund beobſchützer 
Exeiſes gebuͤrtig, welcher bit dem Jahre 1813. von feinem Leben und Aufenthalt 
keine Nachricht gegeben und in der Schlacht bey Luͤtzen toͤdtlich verwundet und 
wahrſcheinlich an den Folgen der erhaltenen Wunden verſtorben iſt, dergeſtolt hier⸗ 
mit vorgeladen, daß er binnen drey Monaten, längſtens aber in Termind perem⸗ 
torto den zten November dieſts Jahres fréën s Uhr auf dem Schloſſe zu Pommers⸗ 
wig ſich entweder ſchrifttuch an feine Geſchwiter, oder perſoͤnlich, oder durch einen 
gehörig legittmieten Bevollmächtigten melde, bey fernern Außenbleiben aber ge⸗ 
waͤrtige, daß er für todt erklart und fein Vermögen feinen Geſchwiſtern zugeſpro⸗ 
chen werden wird. Das Gerichtsamt der Güter Pommers witz. 

Laudan den 27 ſten April 1819. Von dem unterzeichneten Stadtgericht 
wird hlerdurch bekannt gemacht, daß in dem hier anhängigen Sprcial⸗Con cu ſſe | 
weil. des zu Lego n inſolvent verſtordenen Kauimanns und vormals hicfigen Bür⸗ 
gers Herrn Ernſt Auguſt Fiſchers, deffen unbekannte imändiſche Glaͤubtger, mlt | 
telſt der hier aus gehangenen Edictalien, zum qten Septbr. 1819, zu liquidiren und | 
Beſcheinſgung ihrer Forderungen, ſo wie zum ten Septbr. 1819. zu Ants rung | 
eines Präcluſobeſcheides vorgeladen worden ſind > c“ f 

is Das Stadtgericht. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau den 3. July 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hof⸗ 
richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann Scholz das 
ſub no. 14. zu Großzoͤunig gelegene Bauerguth laut Kaufcontrakt dd. 
12. Februar 12. May et confirmato 15. May 1819. von ſeinem Vater 
- George Scholz für eine Kaufſumme von goo rthl. erkauft hat, und der 
Beſitztitul für ihn ex decrelo vom 3. July 1819. im Grund ⸗ und 
Hypothekenbuche eingetragen worden ift, ka 

Dobm Breslau den 23. Juny 1819. Von dem Koͤntgl. Preuß. 
Hofrichteramte in Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß der Colo⸗ 
niſt Anton Bauſchke das ſub no. 2. zu Großpogul gelegene Bauerguth 
laut Kaufcontrakt dd. 7. Februar 1819 et confirmato 2 7. April ejusd. 
anni von dem Bauer Carl Anton Kulme, um 1091 ithl. erkauft bat 
uud der Beſitztitul fuͤr ihn ex deerito vom 23. Juny 1819. im Grund⸗ 
und Hypothekenbuche eingetragen worden iſt. ect 1 E 

Dohm Breslau den 23. Juny 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß. 
Hoftichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Schiffer Johann 
Wiehle die ſub no. 16. zu Rattwitz gelegene Gärtnerſtelle laut Kauf⸗ 
contrakt dd. 18. December 1817. et confirmato 3. April 1819. von. 
dem Caſpar Wichle, um 400 rthl. erkauft hot und der Beſitztitul fuͤr 
ihn er decreto vom 23. Juuy 1819. im Grund⸗ und Hypothekenbuche 
eingetragen worden iſt. Es E , = 

Landeck den 30. Juny 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß Ger - 
richte hieſiger Stadt find vom 1. Januar die Ende Juny 1819. nach⸗ 
ſtehende Käufe eonfirmirt worden. . 

1. Kauf des Freihäuslers Melchior Schaar von Kunzendorf, um 
des Franz Winter Feidgarten no. 58. zu Mieder Thalheim, pro 1480 rihl. 
2. des Kürſchner Franz Wehſe. um das Haus der Schuhmacher 
Wittwe Magdalena Streidt, geb. Schindler ſub no. 64. allyier, pro 
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3. Kauf des Anton Pfitzner, um feine Vaters George Pfitzner 


Bauerguth ſub no. 34. zu Niederthalheim, pro 1800 hl, 

4. des Kretſchmer Benedikt Scholz aus Weisbiod, um des Chri⸗ 
ſoph Francke Feldgarten ſub no. s. zu Voigtsdorf, pro 1161 tthl. 
14 gr. 107 pf. : 

5. des Schneiders Jeſeph Feicke, um der Baͤckerwülwe Avolonia 
Francke Ackerſtück ſub no. 25. im Olberedorfer Richtergute, pro 170 ml. 

6. des Tageloͤhners Joſeph Kaßner, um des Joſeph Gottwald Häuss 
lerſtelle ſub no. 20. in Oberthalbeim, pro 237 rthl. 22 gr. ` 

7. des Maurers Aloys Schimmel, um der Hufſchmidtin Johanna 
Steltzer, geb Lehmann Ringhaus no. 25. allbier, pro 640 ri! 

8. der Acciſe-Aufſeherwittwe Johanna Appel, geb. Metzner, um der 
bieſigen Bürgerin Eliſabeth Schimmel, geb. Paul Haus no. 70. allhier, 
pto 590 rthl. a 


9. des Anton Förſter, um feiner Mutter der Wittwe Anna Maria 


Foͤrſter, geb. Neumann. A. Bauerguth in Niederthalheim no. 2., pro 
650 rihl. B. Acker⸗ und Wieſenſtuͤck im Olbersdorſer Richterguthe no. 39. 
pro 120 RL und C. Ackerſtuͤck im Miederthalheimer Richterguthe no. 45. 
pro 30 rihl. f a 5 
10. der Schuhmacherwittwe Magdalena Streidt, geb. Schiedler, 
um des Kuͤrſchner Franz Wehſe Niedervorſtaͤdter Haus no. 133. allhier, 
pro 200 rthl. a a re Eee 
11. des Mauergeſellen Joſeph Fels, um der Bildhauer Ignatz Klahr⸗ 
ſchen Erben Obervorſtaͤdter Haus und Gaͤrtchen no. 122., pro 302 rthl. 
12, Zuſchreibung für den Anton Weidlich auf den erſtandenen Feld⸗ 
garten fub nos 10. in Karpenſtein, pro 30 rthl. 8 
13 Für die Fleiſcherin Johanna Opitz, geb. Wehſe, auf das erſtan⸗ 
dene Hoͤckerſche Acker und Wieſenſtuͤck im Olbersdotfer Rehterguthe ſud 
no. 38., pro 602 tthl. ET 


14. Kauf des Müllers Ignatz Gottſchalck, um des Häͤuszlers Ignatz 


Thamme Ackerſtück no. 57. im Oberthalheimer Vorwerk, pro 21 rthl. 


15. des Stadtmͤllets Carl Kurz, um des Handelsmannes Zofeph ` 
Fliege halbe Scheuer no. 117. A. zu Niederthalheim, pro 29 rthl. 4 gr. 


16. des Schneidergeſellen Franz Scholz, um des Heinrich Koͤrnig 

Auenhaͤuslerſtelle no. 63. in Niederthalheim, Ste 57 rthl. 3 gr. 54 pf. 

17. des Herrn Genecals der Jafamerjie v. Grawert Excellenz, um 
des Anton Seidel Garten no. 17. in Oberthalheim, pro 165 rihl. 


Oppeln 


* 


Gi 
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Oppeln den 1. July 1819. Verzeichniß der im erſten halben 
Jahre vom 1. Januar bis Ende Juny 1819. unter der Jurisdiktion 


i des ei Domainen⸗Juſtizamtes Opreln geſchehenen Käufe. 


Kondziella, um zu Großſchourſtz ſub no. 23. gelegene, pro 

50 ap. 
2 Ledzibil, um die zu Kempa ſub no. 10. gelegene Robothgaͤrtner⸗ 
ſtelle, pro 112 RL, i 
3. Gnipp, um die zu Grudſchutz ſub no. 9. gelegene Robothgaͤrtner⸗ 


ſtelle, pro 28 rthl. 


Loch zu Kraſchaͤro, um die dort ſub no. 25. gelegene Vier 
Morgen Rodeland, pro 53 nt 
5. Ehriftel Felix zu Ereuzthal, um die ſub no. 29, daſelbſt gelegene 
Colonieſteue, pro 30 rihl. 
6. Caſper Lychy zu Lendzin, um die daſelbſt ſub no. 17. gelegene 


Colonieſtelle, pro 180 rbl, 


7. Jacob Briſch zu Chobie, um die behitt fub no. 10. gelegene 


Colonieſtelle, pro 142 CL 


8. Coloniſt Morzinnek, um die zu Sat andes ſub no. 7. gele⸗ 


gene Haͤuslerſtelle, pro 52 rthl. 


9. Joſepha Kolbe, um die auf dem hiefigen Oſtrowek ſub no. 7. 
gelegene Freiſtelle, pro 200 ht, ` f 
10. Woytek Paſſon zu Dembio, um das bp no. zt gelegene 
Robothbauerguth, pro 54 rthl. 
ut, Simon Kotz zu Vogtsdorf, um die daſelbſt ſub no. 19. gelegene 


Robothgaͤrtnerſtelle, pro 65 ıthl. 


12. Maczek Marzollek, um zu Gloſchowitz ſub no. 32. gelegene, 
pro 104 rthl. 

13. Pozur zu Dorf, um das dort fub no. 26, gelegene Häuschen, 
pro 2 rthl. 

14. Paul Gollez A0 Dembiohammer, um das ſub no. 47. gelegene 


| Angerhaͤuschen, pro 25 tthl. 


15. Coloniſt Caſper Nieslony zu Dembiohammer, um das ſub no. 15. 


ie pro 34 rthl. 


6. Stanislaus Aniol, um die ſub no. 31. zu Tarnau gelegene 


f Beh pro a2 rthl. 


Eva Spirra zu Chronſtau, um das ſub no, 38. gelegime Roboth⸗ 
Daub, pro 120 rthl. 


18. Ste⸗ 
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18. Stephen Kuka zu Sozedrzik, um das ſub no. 39. daſelbſt gele⸗ 
gene Freihaͤuschen, pro 34 rthl. 
1:09. Gozes Czichos für fein zu Gradſchütz fub no. 22. erkauftes 
Wee pro 2 ri 
f Bartek Koſubek zu Tarnau, um die daſelbſt (8 no. 34. gele⸗ 
gene Häusterftele, pro 24 rthl. 


21. Anna Wrziscz zu Tarnau, über das ſub no. 56 gelegene Anger⸗ 


haͤuschen, pro 14 rbl. 
22. Ackerbürger Kurpiers zu Oppeln, um ein 8 Bendorf ſub no St, 
gelegenes Stuck Acker, pro 172 rh 
23 Sobek Mrus zu Lendzin, um die ſub no. 18. gelegene Colonie⸗ 
ſtelle, pro 350 rthl. 
24 Blaſek Ezernia auf dem bieſigen Amts Oſtroioek, um feine ſub 
no. 5 gelegene Colonieſtelle, pro 200 rthl. 
25. Jaſ. Knott zu Kempa, um die ſub no. 34 gelegene Häusler: 
ſtelle, pro 14 rthl. 
1. Woytek Kenſyſchen Erben, um die zu Eech ſub ne. 58. 
ererbte Bauerſtelle im taxirten Werthe von 800 
Bolkenhayn den 6. July 1819. Bei dem Siet Stadt⸗ 
gericht ſind vom 1. Januar bis ult. Juny 1819. nachſtehende Kaͤufe 
eonfirmirt worden. 


1. Der Frau Chyrurgus Schneid, geb. Boͤhm, um das Ackerſtück f 


no. 144. , pro 90 DL 
2. Der Frau Gaſtwirth Hoheit, geb. Böhm das Aderſtück no. 154, 
pro 60 rthl. 
3. Derfelben das Acker ſtäck no. 158. „ pro 140 rthl. 
4 Dem Kaufmann Böhm das Ackerſtück no. 176., pro go EL 
3. Demſelben der Garten no. 46., pro 120 rifl. 
6. Demſelben der Garten no. 47., pro 120 rthl. 
7. Demſelben tel Scheune no. 3b „pro 52 PIR, 
8. Demſelben + Scheune no. oe, pro 38 rthl. 
9. Dem Gaſtwirth Hoheit das Aderiäd no. 214., pro 200 rthl. 
10. Demſelben das Haus in der Stadt no. 7., pro 1200 rä 
11. Kirſchnermeiſter Härtel der Gaſthof in der Obervorſtadt no. 13., 
pro 2200 Dt, 
12. Demſelben das Ackerſtack no. 221., pro 100 hl. 
13. Denfeiben das Ackerſtuͤck no. 222, pro 100 rthl. 
14. Tuchmacheimeiſter Brieger das Haus in der Stadt no. 73. 
pro 1375 EL 15. Tuch⸗ 
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25. Tuchmacher meiſter Brieger das Ackerſtuck No. 208, , pte 
200 tthl. 
16. Sean Reich, geb. Geißler der Garten Mo. e. pro 400 rb. 
17. Derſelben das Haus vor dem Oberihor no. 77., pro 600 rt. 
18. Der Frau verwitt. Forbrig, geb, Gedauer das Haus in der 
Stadt No. op, pro 400 rthl. 
19. Derſelben der Garten No. 18. pro 170 ttbl. 
20. Derſelben der Garten No. 19, pro 48 rbl, 
21. Derſelben das Ackerſtuͤck No. 181., pro 27 rbl, 
22. Derſelben die halbe Scheune No. 14a., pro 40 rthl. 
23. Derſelben Brotbank⸗ Gerechtigkeit No. 3., pro 100 rt, 
24. Hondſchuhmacher Meiſter Jemſch 5 Scheffel cn, 
pro 330 Tt, 
235. Weber Flegel das Ackerſtück No. 205., pro 150 rt, 
26. Demſelben das Ackerſtuͤck No. 206., pro 136 rbl, . 
27. Fe‘ ſchermeiſter Schick, um das Haus in der Stadt no. og. 
pro 850 rthl. 
28. Herr Nathmann Maywald das Ackerſtͤck No. 88., We 
100 rbl, 
29. Demſelben das Ackerſtuͤck No. 92., pro 70 Ob, 
30. Demſelben die Art Scheune Mo. P „bro 60 rıfl. 
31. Demfelben die Itel Scheune No, 130., pro 60 obt ` 
32. Demſelben die tel Schenne No. Cd, pro 60 bt, 
33. Herr Rathmann Habel das Ackerſtück No. IIS. , PD 
240 rbl, 
34. Demfelben der Saͤegarten No. 27. pre 200 ob, 
35. Demſelben die halbe Scheune No 16a., pro 80 rtl. 
36. Demſelben die halbe Scheune No. 16b., pro go rthl. « 
37. Frau verwittw. Ecken, geb. Anders das Haus in der Stadt 
No. 7°, pro 1250 tthl. 
38. Ziegelmeiſter Elsner die halbe Scheune No. SE pro 89 et. 
39, Schmidtmeiſter Ellguth das Dane in der Ober ⸗Vorſtadt 
No. 22., pro 320 rel. 
40. Demſelben der Garten Mo. 20, pio 130 rbl, 
41. Weber Emrich das 9 in der Stadt no, St pro 180 rt. 
43, Stie 


SEHR... ne 


432: Seilermeiſter Fellmann den Garten ge, 13, Pre 75 bt, 
43. Fleiſcher Hoſemeiſter die Fleiſchbank no, 4., pro 20 mb 
44. Peruquier Rudolph das Haus in der Nieder Verſtadt no. 49., 
‚250 Athl. 
45. Der Creis Verwaltungs; Cemmiſſion das Haus in der Stadt 
No. 72., pro 2500 Rthl. 
46. Di Wittwe Bierauer, geb. Bartſch das Haus in der 
Stadtſtube No. 49., pro 100 Rthl. 
47. Bauer Renner das Bauerguth No. 13. zu Ober: Würgss 
dorf, pro 2700 Rift, 
48. Weber Peuckert die Haͤuslerſtelle no. 62. daſelbſt, pro ros rthl. 
Bolkenhayn den 6. July 1819. Verzeichniß der Beſitz⸗ 
Veränderung vom 1. Januar bis ult. Juny 1819. 
i A. Schweinhauß. 


1. Schiermer, um den Kretſcham DE Eau No. 35. b 


pro 2000 bt, 
2. Gottſried Binets, um das Auenbaus No. 8. „pro 200 ST 
3. Friedrich Grundmann, um das Auenpaus no. 344 pro 80 obt, 
B. Groß; Waltersdorf. 


Dout Gebhardt, um die Freihaͤuslerſſele No. 10., pro 


352 Aan. 
5. Gottlieb Sacoke, um den Kreiſcham No. 1,, pto 1020 rb 
6. Gottfried Neumann, um die Freihäuslerſielle E 3.,. pro 
730 Ni. : 
E Hauß dorf. 8 
7. Gottfried Herrmann, pm die Ver No. 52. pte 
230 Bi | 
2 D. preilsderf, SE 
ER going Ulber, um die Schmiede No. 3., pro 300 Rtbl. 
e E. Nieder Wuͤrgsdorf. 
9. George Raupach, um die Srbäͤuslerſele No. 42. pro 


400 zt. 

| F. Cofonie Frei ⸗Würgsdeif. 

GER, Sieten Rolkes, um die Freiſtelle Mo, 10., pro 175 Nil. 
f Schnieber, 2 
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Trachenberg den 30. Juny 1819. Verzeichniß der vom 
ıften Januar bis ult. Zug 1819, bei dem Füͤrſtlich von Hatzſeld⸗ 
Trachenberger Fuͤrſteuchums Gericht conft mirten Käufe als: 

1. des Fürfil, Cameralamts-Bothen Franz Acke, um das Anton 
Nadnyſche Haͤuſel zu Schmiegrode, für 440 GA 
2. Bauers Chriſtoph Kluge, um den von feinem Sohne 
Bernhard Kluge erblich aequirirten Freigatten zu Radziurz, für 
1900 Riehl. e e a 


3. Daniel Küchler, um das mutter lich Anna Jeſchkeſche Freihaͤuſel 


zu Groß: Kaſchuͤtz, fue 166 Rtbhl. , 

4. Anton Raduy, um den Gottlieb Raduyſchen Dreſchgarten zu 
Zeta man nebſt Autheil Gogolin Wiefe, für 882 Rthl. 12 gr. 

5. Bauers Heinrich Ziegen aus Borzenzine, um die in dem Kleins 
oſſiger Fort belegene Bauer Bendinſche Wieſe, für 40 Rthl. 
6. Ebriſteph Surke, um den Johann Suſtſchen Dreſchzarten zu 
Schmiegrode nebſt Antheil Hogolin-Wieſe, für 1235 DL, f 

` 7. Matthes Nitſchke, um das Gemeindehaus zu Dobrtowitz, 


H 


für 130 rthl. 


S. Haͤuslers Gottfried Löchet, um das Stuͤck Raſengrund des 


Freibauers Gottfried Loͤchel zu Corſenz, für 30 Rib. , 
9. Johann Auguſt, um das vaͤterlich Michael Auguſiſche Häufel 


ju Goitke, für 362 Rıpl. 


10. Carl Jamroſche, um das vaͤterlich Chriſtian Jamroſcheſche 


Haͤuſel zu Codlewe, für 137 Rthl. 18 fgl. 


11. Gottlieb Weigert, um das vaͤterlich Heinrich Weigeriſche 


Freibauerguth zu Carbitz, für 1966 Rthl. er 
32, Gottfried Hahn, um den gaͤterlich Johann George Hahnſchen 
Freigarten zu Kleinbargen, fur 499 Ribl. g 5 


13. des Müller Johan Helnich Schulz, um zwei Grundfläche: 


des Bauers Gottfried Schlafke zu Lauskowe, für 178. Rıpl. 


14. Johann Suſt, um das Johann Friedrich Pachaleſche Bauer⸗ 2 


ou zu Sayne, fuͤr 2263 Rihl. . = 
us, Hinslers Gotifried Pachale, um das ſub Logo erſtandene 
Johann Hahuſche Ackerſtück zu Gage, für 34 Hip. ` 


16, Der 


* 
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16. Der Andreas Nagel, um das ohen lieber Säufel zu 
Großoſt ig, für 178 "BnL 16 gr, 

17. Der Thereſia Wolff, um das Joſeph Zuse Haͤuſel zu 
Radziunz, für § 18 Ribl. 

18. Des Schäfers Anton Schiem, um den George Nowockſchen 
Kretſcham in den Gellhaͤuſern, für 800 rb, 

19. Schmidt Chriſtian Algner, um das Heinrich Baheſche Grund⸗ 
Dé zu Lauckowe, für 130 Rthl. 

20. Franz Andreas Stober, um den wayl. vaterlich Johann 
Stoberſchen Dreſchgarten zu Herrnkaſchütz, für 296 Rthl. N 
22 Johann Wilbelm Schmidt, um das erblich acquirirte 
15 Martin ame: eler zu Corſenz, Som 159 Rıpl. 
16 gr. 

ai Oppeln den 28. any 1819. Bei, dem buten Konigl. 
Stadtgericht find folgende Käufe vorgekommen. 

1. Die Scheuer Dé vo. 53. den Anton Dieiorofihen Erben, 
pro 253 Rihl. 

2. Das Ne ec A m, 3. dem Sobeck Stotz „ pto 
GEI? Ribl. 5 

3. Das Sowadeſche Haus da 150, dem proſeſſor Dt. 
Dziatzko, pro 100 Rtbl. 

4. Das Potampaſche Haus und Garten: ſub no. 13. den Tho⸗ 
mas Stephandeßſchen Eheleuten, pro soo ZE, / 

"oner den 1. July 1819. Bei dem Gerichtsamt zu 
Bztederf, Jauerſchen Kreiſes iſt am 29. May e. der Kauf det 
Johann Friedrich Renner, um das Samuel Purzkerſche Anger haus 
No. 4, für 130 Rihl. und bei dem Gerichtsamt zu Kolbnitz, 
eben deſſelben Kreiſes, der Kauf des Chriſtian Gettlieb Weis hampel 
um das vöterliche Gottfried Weishampelſche Freihaus Mo. 4: zu 
St. Gtorgenberg für ass Ka verlautbatt worden. 


— 


Anbang 


Aahang zur Beplage | 
> Nero. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz» Blattes 
KE vom 4. Auguf 1819. 


Citationes Edictales. 

Glogau den 10. May 1819. Von dem unterzeichneten Königl. Oder 
Landesgericht wird dekannt gemacht, daß folgende kiefer ſcheine: . No. 48068. 
über 200 Kıhir. für das Dominium Endersdorf ausgeſtellt unterm 4. Juli 1813. 
Hauptbuch Litt. H. Fol. 146. Gegent uch 39. d. 2) No. 289060, der 200 "RI, 
3) Mio, 289061. über 275 Rihlr. bepde auf die Gemeinde Lelpe ausgeſtellt, 
den jeten December 3817. und mit Hauprduch Lit, D. b. Fol. 163. Gegen ⸗ 
duch C. 3. bezeichnet verlohren gegangen ſind und auf den Antrag des letztern 
Inhabers Muller Johann Helnrich Borner aus Wieſau, deren öffentliches 
Aufgedoth erfolgen fol, Es werden daher alle diejenigen, welche an die He 
ferungsſcheine als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige Briefs innha⸗ 
der Anſpruch zu baden vermeinen, citirt und aufgefordert, ihre Anfprüche lu 
dem zur Anmeldung und Juſtification derſelben auf den sten September d. J. 
Vormittags um 9 Uer anjıehenden Termin vor dem hierzu ernannten Deputirten 


Oder kandesgerichts Referendario Kegelp auf hieſigem Schloß in Perſon, oder 


durch einen mit geſetzlicher Vellmacht und hinlänglicher Information zu Pete 
sehenden hieſigen Jujuzs Commiffarium, wozu bey erwangelnder Bekanntſchaſt 
die Juſtiz⸗Commiſſarten Treutler und Herrmann vorgeſchlagen werden, zum 
Protocoll anzuntelben, ſolche zu beſcheinigen und darauf rechtliches Erkenntniß, 
Ben ihrem Ausbleiben hingegen zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen und jeden 
Anſpruchen auf die oderwahnten Lieferungsſcheine werden präcludirt werden 
ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die Fieferungsfcheine für amortiſir 
angenommen und an deren Stelle neue werden angefertigt werden. 
Königi Preuß Ober⸗Landes gericht von Nieder ⸗Schleſſen und der kauſſtz. 
Liegnitz ben aaften May 1619 Auf der Scholtifen Biſitzung No. 1. 
zu Kroitſch haftet loco 1. ein Capital von 180 Rthtr. laut herrſchaftl. Conſens 
vom zogen Juny 1774. für die Paſtor Klemmſche Vormundſchaft, worauf je⸗ 
doch nach einem Vermerk im Hppotheken⸗Buche vom aaſten Matt. 1734: das 
von als bezatit abgeſchrieden worden, 100 Rthir Dieſes Inſirument, welches 
don Dem vorigen Beſiher dieſer Scholtiſey Ehriftlan Geck Münfter vor dem 
Kroltſcher Gerichtsannte ausgeſtellt worden, iſt verlobren gegangen, und es ba 
der gegenwärtige Befiger Karl Friedrich Muͤnſter, darauf angetragen, das ders 
bohren gegangene Jaſtrument zu amorunren und das noch eingetragene Capt⸗ 
tal von go Rihtr. zu lößchen. Wir haden uns daher zum oͤffentlichen Aufgeboth 
dleſes Juſtruments veranlaßt gefunden, und fordern dem gemäß alle diejenigen, 
weiche an doſſalde oder an die Poſt, worüder es lautet als Eigenthümer, Leſ⸗ 
ſtonaru, Pland⸗ oder ſonſtige Briefs Innhaber Anſprüche zu machen baden, 
ver⸗ 


- 
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vermeinen, hiermit auf, ſich damit bey dem unterzeichneten Juſtſtlarto binnen 


3 Monoten, beſoz ders an dem dazu auf den azſten August c. Vormittags um 

Uhr in deſſen Behauſung allhier No. 16. anberaumten Termine entweder in 
Herſon oder durch einen mit gerichtlicher Spetial⸗Vollmacht und hinlänglicher 
Information vrrſehenen Mandatar ium aus der Zahl der hieſigen Juſtizcoramiſſarlen 
einzufinden ihre vermeintlichen Aaſprüche gedührend anzumelden und zu rechts 
fertigen, und die weitern rechtlichen Verhandlungen im Fall des Auſſendleibens 
aber zu gewärtigen, daß fie nicht nur mit ihren Ansprüchen daran werden 
praͤcludirt werden, ſondern ihnen auch ein ewiges Stillſchwelgen deshalb auf⸗ 
erlegt und das verlohren gegangene Inſtrument ſelbſt für amortiſirt erklart 


werden wird. 
Das Kroitſcher Gerichtsamt. 
Trebnitz den z9ſten Map 1819. Das unterzeichnete Koͤnigl. Gericht 
fordert alle diejenigen, welche an die Benedict Pietſche Waſſermühle zu Olbersdorf 
Frankenſcheinſchen Kreiſes, oder deren Kaufgelder, Üder welche dato der Liquida⸗ 


tions Prozeß eröffnet worden, Anſoruͤche zu haben vermeinen, hiermit auf, ihre 
Forderungen fofert, und ſpaͤteſſens in dem auf den aten Septbr. c. a. Vermittags 


um 9 Dër in biefiger Eanzlep anberaumten Liquidations Terneine anzugeben, ges 
hoͤrig nachzuweiſen, und deren geſetiſche Unfegung in dem getut Urte zu 
gewaͤrtigen. Dlejenigen, weiche dieſer Aufforderung nicht Feige leiſten, und in 
dem gedachten Termine nicht erſcheinen, haben zu erwaten, daß fie mit ihren Ans 
ruͤchen an das gedachte Grundſtuͤck und beten Kaufgeld praͤcludttt und ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebnitzer Stiftsguͤter. 

N Löwenderg den 29flen Juni 1819. Das Koͤnigt, Land⸗ und Stab! 
gericht zu koͤwenberg macht den unbekannten Gläubtgern der hieſigen Putzhaͤnd⸗ 
lerin Augufle verwit. Fritſche geb. Sigismund hiermit bekannt, daß über deren 
Vermoͤgen per Decretum vom 1a. Marz d. J. Concuts eroͤffnet und Terminus 
ad liquldandum et juſtificandum praͤtenſa auf den ısten Septör. d. J. Bots 
mittags um 9 Uhr vor dem Vice, Land» und Stadtgerichts⸗Director Strecken⸗ 
dach angeſetzt worden, wozu dieſelben unter der Verwarntguung, daß die 
Außenblelbenden von der Maſſe ganzlich ausgeſchleſſen werden ſollen, auf dem 
hieſigen Rathhauſe zu erſcheinen, hiermit vorgeladen werden. 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Heinrichau den zoflen Juni 1819. Nachdem zufolge Antrages der 
` 


Erben des zu Boitmanngdorf verſtorbenen Guts Paͤchters und Kretſcham⸗Beſitzers 
Johann Weiſſer der erbſchaftilche Liquldations⸗Prozeß uber den Weiſſerſchen Nach⸗ 
laß mit der $. er, Tit. § 1. Thl. 1. der augemeinen Gerichts ⸗Ordnung vorgeſchrle⸗ 
benen rechtlichen Wirkung eröffnet, dle nahere Zeit der Eröffnung (SÉ auf die 
Mittagsſtunden des beutigen Tages ſeſigeſetzt und Terminus zur Anmeldung 
und Juſtificirung der Anſoräche an den Nachlaß auf den ı7ten September d. J. 
Vormittags um 9 Uhr anderaumt worden, fa werden hierdurch alle und jede Glau⸗ 
biger, die entweder an die Perſon des ic. Welſſer oder den Kaufgelderreſt des von 
demſelben tm Beſitz gehabten bereits im Wege der Subhaſtatlon verkauften Kret⸗ 
ſcham zu Boitmannsdorf irgend einen Anſpruch haben, hierdurch vorgeladen, in 
dem angeſetzten Termine entweder perſoͤnlich oder durch gehörig informirte und 
mit 
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mit geſetzlicher Vollmacht nach $ 97. Tit. 50. P. 1. allgemelnen Gerlchts⸗Ordnung 
verſehene Juſtiz⸗Commiſſarten, wozu ihnen bey exmangelnder Bekanniſchaft die 
Sept, Comunſſarten Gë: UD und Kuchelmeifter zu Neiſſe vorgeſchlagen werden, in 
der Wohnung des unterzeichneten Juſtitlarii hier in Heinrichau zu erſcheinen, ihre 
Berderungen zu liquldiren und durch die darüber ſprechenden Originals Urkunden 
zu juſlifictren, auch ihre Erklarung wegen Beibehaltung des in der Perſon des 
Juſti)⸗Commiſſarli Cyrves bestellten Intetims Curators und ſonſt wegen Einlel⸗ 
tung der Sache noͤthigen Anträge abzugeben, hiernachſt die gebührende Anſetzung 
in dem abzufaſſenden Elaſſ ſications⸗Urtel, bey Ihrem Außenbleiben aber zu gemät: 
tigen, daß fie nicht nur für einwilligend in die Beſchluͤſſe der erſchlenenen Gläubie ` 
ger ſowohl wegen des Curators, als auch der etwa ſonſt zu treffenden Maß⸗ 
regel wurden geachtet, ſondern auch Ihrer etwanntgen Vorrechte an die Maſſe 
für verluflig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige würden verwleſen 
werden, was nach Befriedigung der Glaͤubiger, dle id melden, davon nech uͤbrig 
bleiben wird. Zugleich wird allen und jeden, welche von dem verſtorbenen tt. Welſ⸗ 
fer etwas an Gelde, Sachen, Effecten und Brieſſchaften hinter ſich haben, ange⸗ 
deutet, dleſe Gelder oder Sachen unter otes fälliger Anzeige, ſedoch unter Vor be⸗ 
bolt ihrer daran hadenben Rechte in das gerichtliche Depoſttum abzuliefern, dey 
Vermeidung, daß im Fall der Wittwe Weiffer oder Vormündern etwas bezahlt 
oder ausgeantwortet würde, dieſes (är nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der 
Maſſe anderweit bepgetrieden, wenn aber der Jnnhaber ſolcher Gelder oder Sachen, 
dieſelben verſchweigen oder zuruͤckhalten ſellte, er noch außerdem alles ſeines 
daran habenden Unterpfandes oder andern Rechts für verluſtig erklärt werden 
wurde. Das feepherrl. v. Hundt Boitmanns dorfer Gerichteamt. A! 
: SE , een Fritſch, Juſtit. 
Glogan den ızten Januar 1819. Von dem Königl. Land und Stadt 
gericht zu Glogau wird die am 14. März 1801, mithin feit 18 Jahren vetſchollene 
aus Groß Glogau gebürtige Yopife Henriette Morgenſtern oder ihre etwa zurück 
gelaſſene Erben und Erbnehmer dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß fie ſich din⸗ 
nen 9 Monaten und zwar laͤngſtens in dem auf den sten November 1819. Vormit⸗ 
togs um 11 Uhr auf hieſigem Land- und Stadtgericht angeſetzten Präjudicials 
Trrmin perfönlich eder ſchriftlich zu melden und daſelbſt weitere Anweiſung, im 
Fall ihres Ausbleidens zu gewaͤrtigen hat, daß fie für todt geachtet und ihr ſaͤmmt⸗ 
liches zurüͤckgelaſſenes Vermögen ihren naͤchſten Erben, die ſich als ſolche dazu 
geſetzmäßig legitimiren können, werde zugeeignet werden. SENT 
Pohlniſch⸗Nettkow bei Grünberg ben 24ſten Juny 1819. Auf den 
Antrag der Charlotte Helene Walde, geb. Hoffmann zu Rothenburg a. O., wird 
deren am Dee März 1818. mit Zurücklaſſung bedeutender Schulden entwichener 
Ehemann, Tuchfadrikant Friedrich Gotthelf Walde hierdurch vorgeladen, ſich in 
dem auf den fen Ott. d. J. Vormittags um 10 uhr hierſelbſt angeſetzten Praͤßu⸗ 
dictal⸗Termin perſoͤnlich, oder durch einen Bevollmächtigten vor uns zu geſtellen, 
und ſich auf die von ſeiner Ehefrau wider ihn wegen boͤslicher Verlaſſfung anges 
ente Sheſcheidungs Klage einzulaſſen, im Fall des Außendleibens aber zu gewärs 
tigen, daß das eheliche Band auf den Grund der Klage, mit allen rechtlichen Fol⸗ 
gen werde getrennt werden. g. en 


Fuͤrſil. Gericht der Serial Rothenburg. I Volker. 
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` AVERTISSEMENTS , Gg 

Brestan. Den von den Herren Ermeler et Comp. in Berlin in gege 

Sien habenden hol. Enafter verkaufen wir ſowohl in Breslau, Büͤltnergoſſe 

Mo. 40. und 41., als in Oeis zu den Srabrt, Preißen a io, 16 und 24 fr. in 

Courant und empfehlen ſolchen hierdurch zu geneigter Abnahme. 
Gen ' | ` ` Bebrüber Scholz 

Breslau. Den ep dieſes Monats geht eln gedeckter Wagen nach Reiner; 
und den toten einer nach Warme runn. Zu erfragen auf der Hummierep im Züͤch⸗ 
ner ⸗Zechhauſe No. 847. 4 | 

„) Drestau. Zu vermtethen iſt auf der Außern Oblauergaſſe Nro. 1126. 
der zweite Stock beſtehend aus 4 Stuben, 2 Alcoven auch kann derſelbe gethellt 
ee 5 daſelbſt ſteht ein leichter ganzgedeckter Wagen um einen billige Preiß 
zu verkaufen. a er ' 

Ei Breslau den 4. Auguſt 1819. Die gewöhnliche halbjaͤhrige Reviſlon 
macht noehwendig, daß innerhalb 8 Togen, namlich noch vor dem 12ten Auguſt 
früh bon 8 dis 12, Nachmittag von 2 bis 4 Uhr die ſämmtlichen aus der Koͤnigl. 
und Univerfitäts. Bibliothek bertergten Bücher an dle ſelbe zurückgellefert werden, 
Die unterzeichnete Debörde erwartet daber ie richtige Ablieferung um fo-ficherer, 
als bey noͤthig gewordenen Mahnungen die ſtatutenmäßligen Mabnftrafen eintreten 
würden. ` Das Koͤnigl. und iniverfirätd » Bibliorhefartar, e 

Breslau. Einem bohen Adel und bochgeehtten Pubicko empfiepie ſich 
die verehl. Tiſchler Henttette Weiſſen als Vermletherin weiblicher Perſonen von 
Bildung und mit auten Atteſten verſehen. Wohnhaft Ohlauergaſſe im aten Viertel 
Ro. 1194 Porterre. ? 

) Steinaw den zoften Juli 1819. Die am heutigen Morgen um halb 
7 Ubr glücklich erfolgte Entbindung meiner Frau, von einem gefunden Jungen, 
verſeble ich nicht, me nen entfernten hohen Gönnern, Verwandten und Freunden 
die mit ganz gehotſamſt bekannt zu machen indem ich mich und die Meinigen zum 
ferneren geneigten Wohlwollen beſtens empfehle 

Kahle, Koͤnigl. Ereid- Secretair, 
Leobſchuͤtz den ıgten Juny 1819. Von dem unterzeichneten Gerichte; 
Amte wird die dem Franz Thomtezek eigentliche ſub Niro. 149. in Deutfch Crawarn 
Ratitorer Kretſes belegene gerichtlich auf 9847 Rthlr. 13 far. 6 d', gewürdigte vier⸗ 
gängige Nieder - et res, Brettichneide-Müble ſammt den dazu gehoͤrigen Realitaͤ⸗ 
ten hie nut Schuldenhalder nothwendig fubhaflirt und öffentlich feil geborhen, und 
es werben demnach alle Bett. und Zahlungsrähige hlermit aufgefordert in dem 
dteſerhalb veremtoriſch auf den zien Januar 1820. anberaumten Blethungs⸗Ter⸗ 
mine in biefiger erich ts⸗Canzl ey zu erſcheln en, ihr Geboth abzugeben, und ſonaͤchſt 
lu gewärtigen daß beßigte Mühle oer Zubehör dem Plusllieltanten zugeſchlagen, 
auf eıwa ſodter eingehende Gebothe aber nicht weiter veflextirt werden wird Die 
darüber im Jahre 1816: aufgenommene ur liegt in der Bang alhier zur Einſicht 
bereit: Zugleich werden alle ctwa unbekannte Real Bräscndınten Behufs der 
Wahrnehmung ihrer Grrechtſame ſub poͤn n praͤcluſt er perpetut d et eingeladen. 
Das Gerihtdamt der Herrſchaft Deulſch Crawarn und Kautben. 
3 Schwenzner, Juſtit. 
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LE Donnerſtags den e. Auguſt 78179 A 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen FS" D 
Alergnadigſten Sperial- Befehl, 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No: XXXI. 
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Zu verkaufe. RE 
Breslau den gten Juni 1819. Von dem Graf v. Koͤninsdorſſchen 
Gerichtsamte der Gater Hetilern und Lade wird bierdurch bekaunt grmacht, 
daß die auf 159 Reblr. 8 ar. Cour. gerichtlich adgeſchätzte den Gottfried K uh⸗ 
nertichen Stden gehörende Freynaͤrinerſtelle zu Lohe auf den der genannten Erben 
im Wege der morhmendigen Subhaſtatton gegen gleich baare Bezablung der 
Kaufgelder in Courant an den Meiſt⸗ und Derbierdenden oͤffentlich verkauft 
werden ſoll und zum einzigen und peremtoriſchen Biethungs Termine der age 
Auguſt diefes Jahres anderaumt worden vd, Zahlungsfädige Kaufluſtige wer⸗ 
den daher biermet aufgefordert, in ⸗dieſem auf den alten August dieſes Johres 
peremtotiſch anſtebegden Termine Vormtttags um 9 Uhr in der Gerichtsamts⸗ 
Stuße zu Petten entweder in Mrſon oder durch gehoͤrtg leziumiete Devods 
maͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem 
M HE, und Beſtbletdend gebuuedenen die Stelle zugeſchlagen werden wird. 5 
SGrundherrichaftn. Gerichtsamt zu Bettlern und Lohe. Melt 
*) Frankenſtein den Sten Juli 1819. Das Köwigl. Preuß: Franken⸗ 
Hein Silber berger Stadige richt ſudhaſlirt im Antrage eines Hypothekenglaͤubigers das 
dem Pfefferküchler Fru drich Meisner in Güberberg zugebo ige Wohnhaus nebſt 
Garten ſub No. 15 anf der Sommerſelte belegen, was auf 2267 Rib. 2 gr. Cour. 
gerichtlich g. më diget worden, und ladet Kauflufige, Deſig; und Zoplungefähige 
vor, In Termine den 21. September, 23. Novdr. 1819.) peremtotie aber den 
alſten Januar 1820 Vormittags um rt Dër auf der Rathsſude zu Silberberg 
perſonlich oder durch Bevollmächtigte zu erſchelnen, und ihre Gedothe abzuged enz 


wor nächſt der Meinbietbende nach Genehmigung der Realgläubiger den Zuschlag 


iu gewärtigen hat. Die dies fällige Tape hänge zur Anſicht in Suderderg auk 
Aoͤͤönigl. Preuß. Frankenſtein Silderberger Stadtg richt. 
„ Roſenberg den 16ten Juli 1879. Die George Rederſche Freibonsler⸗ 


gehe zu Jezowa bey Mouna im Lublinigrr.Ereif- belegen und auf 80 "BIS, Cour. 
geſchat, wied den sten October dieſes Jahres als dem einzigen, früh um 9 Uhr 


in Ezias nag im herrſchafelichen Schloſſe anſtehenden Termine zum Verkauf ausge⸗ 
bothen. Die Beſichtiz ung der Taxe kann zu jeder Zett im Czias nau er ſolgen, wo 
Dh Kaufluſlige be dem Gerichts⸗Scholzen zu melden haben. 8 a 
Das Gerichtsamt Mollna it Czlasnan. É 

? Trebultz 
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Trebultz den zoſten Jun 2819 Auf den Antrag eines Kealz Glaͤubi⸗ 
gers wird die auf hieſigen Kioteranger ſud No 52, belegene, im Jahre 1814. ges 
richtlich auf 594 Rthlr. 20 (gr. abgeſchetzte Erbiußitelle dis Schuhmacher Jacob 
Gaide zum Öffentlichen nothwendigen Verkauf geſteut und iſt Terunnus lietrattonis 
veremtorius auf den 16ten September c um a Uhr ig hieſtger Carzley anbtraumt, 
wozu Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhigel vorgeladen werden, und hat der 
Meiſibiethende den Zuſchlag zu gemärtigen. gar E ! S 

GP Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Teebriger Stiftsguͤther. 

Nieder- Berbisdorf den Asien Mop 1819. Das Gerichtsamt zu 
Nieder : Berbisdorf fubHaflire auf den Antrog der Dyporh:fengläubiger das zu Nies 
der⸗Berdiseorf fand No. 78 gelegene, auf 60 Rıbir gerichtlich ge würdigte Haus 
nebſt Gaͤrtel in dem einzigen auf den ten Septor d. Jahres angeſetzten Terintne. 
Koufluflige, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤbige werden daher hiermit eingeladen, fish 
an gedachten Lage des Vormittags um 9 Här bieſelbſt in dem gewoͤpnlichen Getichts⸗ 
Amts zimmer einjufinden, ihre Gedothe zu Protocoll zu geben, mo ſie als dann zu 
gewärtigen hoben, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbleihenden das gedachte Haus nebſt 
Zubehörungen adjudiclret, und auf nachher eingehende Geborbe nicht geachtet wer⸗ 
den It, Das Thomannſche Nieder Berdisdorfer Getichte amt. 

Nieder⸗ Berbisdorf den es May 1819. Von Seiten des unter⸗ 
zeichneten Gerichtsamts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag. 
eines Real Glaͤubigers die Subhaſtatien der ſub No. 98 hieſetoſt gelegenen Haus⸗ 
lerſtelle, welche auf 100 Rihlr. gerichtlich gewürdiget If, verfügt worden ſey und 
es werden demnach hlermit Beſig⸗ und Zahlungsfäbige eingeladen, ſich in dem 
einzigen auf den aten September d. J. anberaumten Bletbungs Termine an der 

ewönlichen Gerichts amts⸗Statte hieſeldſt des Vormittags um 9 Uor einzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben, wo fie alsdann zu gewaͤrtigen haden, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtblethenden gedachte Haus lerſlelle zugeſchlagen und auf nachher eingehende 

Gebothe nicht geachtet werden wird. i ES > 
Dias Thomannſche Miebers Berdisdorfer Gerlchtsamt. 

i Liegnitz den ıaten Juni 1819. Zum offentlichen Verkauf des ſud 
No. 12. des Hillerſchen Tonſorzit belegenen bisher dem Kaufmana Hennig ges 
doͤrigea 6 Scheffel Acker, welche auf 2133 Rthlr. 10 fer. gerichtlich gewürdi⸗ 
` got worden, daben wir drey Bleihungs⸗Termine, von welchen der letzte perem⸗ 
sorifch iſt, auf den 28. Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr, den 30, October c. 
Vormittags um 11 Uhr und den 6. Januar 1820. Nachmittags um 3 Uhr vor 
dem ernannten Deputato Herrn Inſſſz- Rath Krauſe anberaumt. Wir fordern 
alle Zahlungs fähige Kaufſuſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur bes 

immten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit gerichtlicher Specials 

ollmacht und hinlänglicher Information verſehene Mandatarlen aus der Zahl 
der hiefigen Juſfiz⸗Commiſſarlen auf dem Königl. Land⸗ und Stadtgericht hie⸗ 
ſelbſt einzufinden, ihre Geboihe abzugeben und demnächſt den Zuſchlag an den 

Meiſt⸗ und Befibietbenden: nach eingehelter Genehmigung der Intereſſenten zu 

gewärtigen. Auf Gebothe die nach dem Termine eingehen, wird keine Nück⸗ 

ſicht weiter genommen werden und ſteht es jedem Kaufluftigen frep, die Tape. 
TEE NER — - S des 
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des zu verſtetgernden Grumdflüsfs und die entworfenen Kauf⸗Bedingungen jeden 
Nachmittag in der Regiſiratur mit Muße zu inſpieiren. , 
; Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
3 Citatio Credirorum. ` f te 
„) Ratibor den sten Juli 18:9. Von dem unterzeichneten Dier: Landes 
gericht werden den beſiehenden Vorſchriften gemäß, ale Diejenigen „ wilhe an die 
Sait der aten Abtheilung des Garniſon „Batalllons No. rt. des erfien Schleſiſchen 
für den Zeitraum dom kſten Januar 4916. dis Ende December 1818. Anfprüce 
zu haben vermeinen, dergeſtaſt öffentlich vorgeloden, daß fe ſich innerbolb 3 Mer 
naten und ſpaͤteſtens in dem auf den aten November c. Bormitta $ um 9 Uhr vor 
dem Deputirten, dem Herrn Ober kandesgerichts⸗ Auscultatot achſe anſſeben⸗ 
den Termine entweder perſoͤnlich oder durch einen aus der Zahl der bieſigen Juſltz⸗ 
Cemmiſſarten, zu erwählenden Mandatarlus, wozu denselben bey ermangelnder 
Bekanntschaft der Yufkız ` Commwiſſionsrach Scholz und Juſtiz⸗Commiſſionstath 
Sache vorgeſchlagen werden, zu geſtellen indem der Ausbleibende mit ſeinen Forde⸗ 
tungen aus dem gedachten Zeitraum an die gedachte Caſſe durch Auflegung eines 
ewigen Stiuſchwelgen präcudirt und nut an die Perſon desſenkgen mit dem er 
contrahirt verwieſen werden wird. 3 N e i 
Koͤuigl. Preuß. Ober Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 
Citationes Edictales. I LE 
Breslau den 28. Map 1819. Don Seiten des unterzeichneten Koͤnlgl. 
Oder ⸗Landesgerichts von Schleſien werden auf ben Antrag der Guts ⸗Beſitzer 
Hobberg und Schwabe auf Ober⸗Stanowitz, alle diejenigen unbekannten etwa⸗ 
nigen Praͤtendenten, welche auf das auf eben benannten im Striegaufchen 
Cteiſe belegenen Gute, für die Charlotte. Amalie Wilhelmine verehl. Maſorin 
Freyin v. Buttlar geb. Gräfin v. Nett ſub No. 11. intabulnrte Capital per 
3000 Rthlr. und das darüber. lautende, verlobren gegangene Hypotheken ⸗In⸗ 
ſirument, beſtehend in emem Kaufcontract vom zten May 1810.1 et confitmato 
den 10 April 1812. nebſt Hypothekenſthein vom 30. April 1812. als Eigentsümer, 
Ceſſionarien, Pfand: oder ſonſtige Brieſs⸗Inhaber, Anſprüche zu haben vermete 
nen, hlerdurch aufgefordert, dieſe ibre Anſpiuͤche in dem zu deren Angabe angeſetz⸗ 
ten perennoriſcden Termine den 6. Octbr. dieſes Jabres Vormittags um 10 Uhr vor 
dem hierzu ernannten Commiſſario dem Ober, Landesgerichts Refetend. Jan, auf 
hieſigem Ober⸗Landesgerichtsbauſe entweder in Perſon, oder durch genugſam Infor, 
mitte und legitimirte Mandatarlen (wozu ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft 
unter den bieſigen Juſtij⸗Commiſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Ludwig, Fur 
ſiig⸗Commiſſartus Stöckel und Justiz Commiſſartus Riedel vorgeſchlagen werden) 
ad Protocollum anzumelden und zu deſchelnigen, ſodann aber das Weitere zu 
gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der etwant⸗ 
gen Intereſſenten melden, dann wuͤrden dieſelben mit Ihren Anſoruͤchen praͤ⸗ 
eludirt, ihnen damit ein immerwäbrendes Stillſchweigen anſerlegt, das ver⸗ 
ohren gegangene Jaſirument, fo’ wle die darinn erwähnte Poſt IK erloſchen 
erklärt und in den Hopothent üchern dey dem verhafteten Gute auf Anſuchen 
der Extrahenten, ohne Production des Inſtruments wirkllch gelſcht werden. 
é BAR 2 
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» ephab der toten Juli 1870. Nach 'em uber das Vermögen bei Sans 
teldmonn Jet aun Grttieb Helbig Cogcurſos Eridiserum eröffnet worden, fo A 
Terminus ur anweiburg nuit icher Korerungen auf den 7ten Ditiber dleſes 
Jahres Vormittags um e Hir at Act Et worden und wird ditſes per Edu tales ier 
Durch tekannt gemacht Sau- mttiche, ſewohl o 8 unbekannte Gläubiger werden 
olſo ange wieſen gedachten Dages auf deu hy figen Lande und Stud gericht zur 
Anbreangung und Wabenehmung Ihrer Forderungen entweder in Perſon oder durch 
gehörige Bevollmächtigte zu elſchetnen, oder zu gewärtigen, daß be mit leren 
Forde ungen prͤcludtri und (en ein ewiges Stillſchweigen auferlelt werden wird. 
Denjentgen ‚ denen es an Beko vntſchaft fehit, wird der Könnt. Joßtg Comm iſſa⸗ 
eins Herr Borrmaun zu Goldberg in Vorſchlag gebracht, als an welchen fie ſich 
zu verſehen habe n. Zugleich werden alle uad jede, welche von dem Gemeimichnide 
ner etwas betz ſich oder In Verwahrung, oder on ihn zu zahlen haben ang wieſen 
nichts an deuſelden perabfolgen zu loſſen, ſondern vielmehr bey Verluf ıhres Ans 
rechts alles an das Depeſttum des Konto. Land» und Stadtgerichts abzuliefern. 
, Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
2 Heintichau den zeſten SN 1819. Da die unter dem Sten Rovember 
2818. erlaſſene öffentliche Vortadund aller derjenigen, welche nachſtehende Capl⸗ 
tallen und war: 19 so'Pirhir, Anton vahrichſche Gelder dd gten September 
1779. auf No. 30. zu Rrelfau; 2) a 83 Mehle 6 far. 8 o, für Samuel Klerſtein 
arıter Ehe zu Sacrau; b. 40 Rtblr. für den leiblichen Bruder Che inoph Hubich 
ohne Obiigatten; e 140 Kehl. fuͤr feinen Bruder Ehriſtopd Hindich; d. 40 Mihl. 
fur R. N In Neobſchitz ohne Obl'gation, auf No 30 zu Schudderg; 3) . 7 Kthl. 
2 fol. für Brenvers Ert en in Zukwitz; b. 9 Nthlr. 9 sgl. en, für Neumann in 


Reumen; e 1 Rıdir. 24 für. fur Ludwig vorm Kloſter; d. 40 Rthle. für Augeſtin 
SGöͤnther in Fron sdorf; e 13 Rehir. für Kraſſels Erben in Krelbau; t. a bit, ` 
2 fgr. AR, für Kahlertin it Taſchenberg 1772. den 4: Mariti und gegen Buͤrgſchaft 


des Bau rs Joſepb Ehrlich Ro. 2. zu Neumen; 4 8. 180 Ntölr. (är Ben Braners 
meiſter Joſeph Wilde aus Schildberg dd. 22. Anguſt 1785 ; d. 14 Nthlr. 14 far. 

2 d für die Dobriſchauer Kirche ſud Term 6. Novbr. 1779. e 40 Nthl. für die 
‚Kirche ad St. Andream zu Heincichau; d. 35 Riblr. 3 r. e d', für die Dä, Le 
Undel aus Neuhof; e. 15 hir 2 far. vo d', für Sledners Erden aus Alt⸗ 
Heiurſchau ſud Term. 10, Januor 1783. auf No. 2. zu Craßwih; & 9 Rihlr. für 
den Gärtner Anton Ebrlich zu Neuhef ö d. 36. Februar 1799. auf No. 22. zu Ohl⸗ 
guth; 5) 0 160 Rthir. fur den Flanz vandmaun ſub Term. step Novbr. 1770, 


und b. 19 Nthlr. für die Schoͤywalder Kirchen⸗Caſſe ſub Term. den 17m Novbr. 


2774. auf No. 31, zu Schönwalde, oder auf die über die Poſten ad 1. ., 3, 
4 b., e., d., e, e und 6. etwa ausgefertigten nicht zu produciren geweſenen 
Inſtrumente und ins beſondere des uͤber die Bol ad 43. aus gefertigten jedoch vers 
lohren gegangenen Jaſtrumentes über 160 Athlr. db. 2. Angufi 1785. als Eigen⸗ 
tpümer, Leſſtonarten, Pfandinnbaber oder aus irgend einem fonfügen Grunde 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, zu dem am 23. Febr. d. J augeflandenen Termine 
nicht auf dem durch die Verordnung vom ao. März 1815. vorgeſchriebenen Wege 


zur Wiffenichaft der dey dem Königl. Preuß. Armer⸗ Corps in Frankreich defindlich 


gewefenen Milltalr ⸗Perſonen gebracht werden konnen, fo iſt für letztere ein neuer 
Sain auf den aßſten Auguſt c. a. Vormittags um o Uhr in hieſiger Gerichts 
8 N f Canzlep 
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Eanzlen. anberaimit- worden und ed werden daber alle-diejegen Wilito lr · Dorf 
nen, weiche an opitze deiten Anfprübe zu haben ver meinen hierdurch vorgeladen, 
un gedachten Termine entweder in Perſen oder durch zuläßige Bevoumächtigle. 
zu erſche nen, idte Anſprliche gebörlg anzubringen und durch die mit zur Stelle 
zu bringenden Original Inſtramente, oder auf eiue andere Art zu erweisen, 
biernächt rechtliches Erkeuneniß, bey ihtem Ausbleiben aber zu gewärtigen, 
daß innen in dem abzulaſſend - u⸗Dräcluſtons Urtel eintewiges Sellſchweigen aufs 
erlegt, die Jaſtrumente für amortiſirt und die obengen annten Poſten ſelbſt für er⸗ 
leſchen ert lden und demnächſt mit deren Löſchanz verfahren werden wird. ei 0 

Das Gerichtsemt der Ihro[Maſeſtaͤt der Königin der Niederlande gehörl⸗ 

a gen Herrſchaften Hein richau und Schoͤnjonsdorr. 

- AVERTISSEMENTS. ` S o - 

*) Breslau. Es iſt den Senntag Vormittag ate am 2 fften Juli auf dem 
Wege von Jauer nach Hliſchbeig wilden Peterwitz, Kals, Jaͤzerndorf bis zur 
Muche verlobren gegangen, eln fent grauer Mantel mit Aermeln und mehreren 
Kragen, nebſt einem ſchwarz ledernen zugelchnalten Tornifter, worinnen erſens 
eln kurzer ſchwaezer Tuchfrak, atens eln Paar ſchwarze lange Beinkle der wit grauer 
keinwand gefüttert, und an den Seiten mit ſchmalen Silberborten deſetzt, ziens 
tine ſchworze Tuck weſte mit ſübernen agtements biſetzt, stens ein Hemde gezeichnet 
H S., et us ein Paar SrUmpfe II. S. und beydes noch mit eln r Ne. bis 6. stens 
4 ſchwa zarau eingebundene Backer aus einer keſebisliothek. Durch) dieſen Verluſt 
in ein junger Senf in die große Verlegenheit gefegt. Die Schautet don Ja⸗ 
gerndorf behaupten geſehen zu haben, wie tiefe Sachen ſind gefunden worden. Du 
aber der ehrliche Finder nicht wiſſen wird, au wem diefe Sacben abzugeben find, 
fo wird derſelbe gebethen, fe noch Warmbrunn aufs Detten: Bürtou, oder bp 
Hen. Bademeiſter gegen ein gewiß anſehmliches Doucrur zu uͤberſchlcken, oder es 
auch beym Kaufmann Andretzko in Breslau unter dem Eiſenktam abzugeden. 

) Breslau den 31. Juli 1819. Dee unterm 1 7ten hujus als verlohren 
gegangen ang ' zeigte Pfandbrief, auf: Puſchkou S. J. Nro. 70. über 100 Kıblr. 
iſt wieder in Vorfchein gekommen, welches zur Wiedetherſtellung feines ungehin⸗ 
derten Curſus hlermit bekannt gemacht wird. E E 4. 

Schleſiſche General Landſchofts⸗Dirertion. 

J resla. Reife Aprikoſen, ſo wie auch fpäterhin Pfirſichen werden 
täglich frëb von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 7 Uhr, den Sonntag 
ausgenommen, vor dem Schweidnitzer Thore luks in elnem der neu ongelegten 
Garten Ro. 217. zu bekommen ſeyn. 7 RER 

Breslau. Zu vermiethen find auf der Nicolaigoſſe 2 Stuben born oder 
auch Hinten heraus geht Zubehoͤr, auch ſelbige gleich oder Mich aen zu bezichn und 
das Nähere auf der goldnen Madegaſſe in der goldnen Ente No. 479. Parterre iu 


erfragen. . Ce 
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*) Breslau. Eine große ſchoͤn gemalte Stube nebſt Wag ⸗uplatß, Zeit 


belaß, Heuboden, für 5 Pferde Stallung, wodey eine kleine Stabe für einen 
Kutfher oder Domeſtiquen 18 künftige Michaelis zu vermiethen auf der Rathariaene 
safe No. 1363. ER ; nen 
Breslau. Die Buchhandlung des Unterzeichntten dat fo eben erhalten: 
Supplemente zum Converſatlons⸗ Lexicon für dit Befiger der iflen bis Areg Aufl. 
Enthaltend dle richtigſten neuen Artikel und Verbeſſerungen der sten Aufl, In vier 
Abtheilungen. Preis 3 Rthl. Ceur. RE EEE 
Ee Ee Wilibald Auguſt Holdufer: 

) Breslau den zien Auguft 1319. Den am fen Auguß gegen Abend 
erfolgten ſehr traurigen Todes fall beym Baden in der alten Qder, des Studioſus 
der Mediein Herrn Eduard Feiſt machen dle höchſt gebeugten trautigen Eltern des 
Verſtorbnen allen ibren theilnehmenden Anverwandten und Freunden unter Vrrbitr 
tung aller Condolenz befannt. ` , 

Sriedrich Traugott Feiſt, ** 2 
Königt. penfionitser Ober ⸗ Calculator.) als Eltern. 
Sophie Feiſt. a Yes on 
Pauline Bretſchnelder mit ihm zugleich erzogne Pflege - 
tochter. 


) Breslau, Ein ſehr bequemes egis in der aten Etage von 3 Stuben 


pb Zugehoͤr und eine Stube und Stubekammer Partetre find auf Michael zu ver⸗ 


miethen : Näheres No. 1675. Altduͤßergaſſe im Gewölbe: 
+) Breslau. In unſerem in hieſiger Odervorſiadt gelegenem zum ruſſiſchen 


Kaiſer genannten Haufe iſt die darinnen neu etabſitte Brauerep fogieich oder Ter⸗ 


mino Michaelis zu dermit then. Das Nähere dev denen Eigentbuͤmern. 
RE i Gebrüder Selle am Orte GIS. 

) Breslau. (Wohnung zu vermiethen ) fehr angenehm, entweder Stu⸗ 
den mit 2 Cobinetten zuſammen, oder abgethellt mit einer Stabe und ein Cabinet 
nebſt nörhigen Beplaß; ferner ein Killer auf die Straße heraus, auf der Ohlauer 
Straße in No 935. ee. 2 

Breslau, Wer 3000 Rihlr. auf ein biefiged Haus gegen puptũoriſche 
Sicherheit ſoglelch wegzugeben hat, zeige es gefaͤlligſt an dem Agent Biltiner, Se: 
pferſchmiedegaſſe in den Siebenſlern. "a 5 7 

Bauerwitz den aten Jung 1819. Nachdem anf den Antrag der D, 
ckaſchen Vormundſchaft der erdſchaftliche Liquidationds Prozeß Oper den Nachlaß 
der bieſelöſt verflo: denen Catharina verwitt. Liscka geb. Stiller eröffnet und zugleich 

die Eubhaftation des zudieſem Nachlaße und der under jahrigen Marlana Kiecka 

gemeinſchaftlich gehörig en ſub Nro. 124. auf der Zilckomiter Straße gelegenen auf 

59 fir, Cour. gerichtlich gefhägten retothſamen Haufes von uns verfügt mars 

dep iſt, ſo laden wir zu dem auf den (eren September c. früh um 9 Uhr wm) un« 
er 
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fer Gerichtsſtube bieſelbſt angeſetzten peremtoriſchen Biethungs⸗ und reſp. Liaui⸗ 
dattonstermine ſowohl Raufluflige zur Abgabe ihrer Gebothe auf das Haus als auch 
die etwanlgen unbekannten Gläubiger der verſtorbenen Katharina Yıscka zur Liqui⸗ 
dation und Yuflification ihrer etwanigen Anſprüche an den Nachlaß und zwar mit 
der anzlehungsweiſen Bedeutung vor, daß dem Meiſibtethenden nach vorheriger 
obervormundſchaftlicher Genehmigung der Zuſchlag erthellt und auf fpätere Gedo⸗ 
the nicht geachtet werden wird, und daß die ausbleibenden Verlaſſenſchafts⸗Glaͤu⸗ 
bigern aller trer erwanigen Vorrechte verlustig erklärt und mit ihren Forderungen 
nut an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meidenden Gläubiger von der 
Maſſe übrig bieiden möchte, werden verwiefen werden. 
onigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
Leubus den 23. Juni 1819. Auf den Antrag mehrerer Glaͤubiger bes 
zur Kriegs reſerve entlaſſenen Grenadter vom Kaiſer Alexander Grenadter⸗Regi⸗ 
mente Johann Ehriſtopb Muche von Wilxen iſt über deſſen Vermögen unterm heut! 
gen Tage Concurs eröffnet worden. Es werden daher von dem unterzeichnete; 
Königl. Gerichte alle undekannte Glaͤubtger, welche an das Vermoͤgen des Gemeln⸗ 
ſchuldners einen rechtlichen Anſpruch zu machen haben, hierdurch off ntlich vorge⸗ 
laden], in Termino präjudictalt es petemtorio den 17ten Auguſt 1819. Vormittags 
um 9 Uhr in der biefigen Koͤnigl. Gerichtscanzley entweder in Perſon, eder durch 
zulaͤßige gehoͤrig informirte um mit gerichtlicher Vollmacht verſehene Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ihre Anſprüche an die Concurs⸗Maſſe gebührend anzumelden, 
deren Richtigkeit durch Documente oder andere Beweismittel nachzuweiſen, und 
hierauf die Anſetzung in dem abzufaſſenden Claſſiſicatlons⸗Urtel bey ihrem Außen» 
bleiden aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen ihren Anſpruͤchen an die Maſſe prelus 
dirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Stillſchweigen aufs. 


erſegtwerden wird. Zugleich wird bierdurch der offene Arreſt über das Vermögen 


des Gemeinſchuldners erlaſſen und allen und jeden, welche von demſelden etwas 
an Gede, Sachen, Eſtecten oder Briefſchaften hinter ſich daben, angedeutet, dem 
eme inſchuld ner nicht das Mindeſte davon zu berabfolgen, vielmehr dem untrzeiche⸗ 
neten Koͤnigl. Gerichte davon foͤrder ſamſt treullch Anzeige zu machen und die Gel⸗ 
der oder Sochen jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichts 
liche Depoſitum abzuliefern, im Unterlaſſungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß, wenn 
dennoch dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder ausgeantwortet wird, dieſes für 
nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig deygetrieben, wenn 
aber der Innhaber ſolcher Gelder oder Sachen, dieſelben verſchweigen oder zuruͤck⸗ 
halten ſolſte, noch außerdem alles ſeines daran hadenden Unter ſpand und andern 
Rechtes für verluſtig erklärt werden wird. f ; 

Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsgüter. e 

Pohlniſch⸗Neuchkirch den aßſten May 1819. Schuldenhalber fol 


die zu Lohnau Cosler Kreiſes ſub Nro. 47 2 Meilen von der Kreisſtadt Co⸗ 


ſel und 2 Meilen von Ratibor gelegene dem Johann Himmel gehörige, auf 
54 Rthlr. gerichtlich a Freihaͤuslerſtelle, wozu ein Garten von 16 R. 
Flachen Inhalts gehört, im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon verkauft wer⸗ 
den; hlerzu iſt ein peremtorſſcher Termin auf den 24ſten Auguſt d. J. zu Polnlſch · 
Neukirch angesetzt. Kauffuſilge, Beſiz⸗ und Zahlungsfähige find biermit einge, 
laden, in dem feſtſtehenden Termine auf der hieſigen Juſtizamts⸗Canzeley zu ers 
ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und der Meiſt⸗ und Beſibiethende hat o Zu⸗ 
e > ag 
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Ablag der E mir gegen haare Bezahlung des Kaufthiltingdk-— ohne Nückſf dt auf 
etwa ſerner eingehende Gedothe zu gewärtigen. Ferner werden alle un bekann⸗ 
ten Real Plaͤtendenten e Anſpr vorgeladen, widrigentalls 
fie mit denſelben praelndirt und it nen ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt 


werden. Di diesfällige Taxe kann in den gewöhnlichen Arkriräjlunden in unſerer 


Negiſtratur inſpleirt werden. 

Das Gerichtsamt der Herrſchaſr Poblniſch Neukirch. 
8 Langenöls den ziſten May 1819. Das reichsgräff zu Soßms Tecklen⸗ 

burgſche Ger chtsamt bleſelbſt ſunbaſtirt ad inſtantzam der Benrfietal - Erden 
des hielelbſt verſtordenen Häuslers wagen Gotelted Treutmann das beet 
pp Nro. 7 ien Oder⸗ Dorfe belegene, auf 110 Nehzkr. gerichtlich gewürdtgte 
Haus in Teraino den a2cfſten Auguſt e. und ladet Kauflullige zur Abgebung 
ihrer Gebote fruͤh um 10 Ude im der hieſigen Eanzley mit der Zusicherung vor, daß 
det Zuſchlag nach erfolgter Zuſtimmung der Gläubiger an den Meiſtoierhenden der 
ſchehen weird. Zugleich werden die unbekannten Fläubiger des verſterdenen Lreut⸗ 
mann zu eben dieſem Termine Behufs der Anmeldang und Beſcheintaung ihrer Uns 
forderungen mit der Verwarnizung vorgeladen, daß die Außenbleibenden von der 
. N werden. 

WS in den 7. Jult 1979. Das fuͤrſllich v. Hohenzollern Hechingen⸗ 
ſche Juſtijamt Hohlſtein fubh mt die in n ze Sr. ee 
264 Nthlr. 1 far. 8 d', gerichtiich gewuͤrdtgte Freyhauslerſtele des verſterbe⸗ 
nen Haͤuslers Gotttried Nitſche und ladet Kaufluſtige zu dem auf den ı5ren Sep⸗ 
tember d. J. angefetzten einzigen Biethungs⸗Termine Vormittags um 10 Uhr in 
die hieüge Canzley zur Högebung ihrer Getoche mit der Zuſtcherung vor, daß nach 
erfolgter Juſimmung der Erben und intabulirten Gläubiger der Zuſchlag an den 
DR ſtbiethenden geſchehen wird. Zugleich werden die unbekannten Gläubiger des 
Gottfrted Nitſche zu eben dieſem Termine zur Liguldation und Juſtiſicorkon ihrer 
Anforderungen mit der Verwarntgung vorgeladen, daß die Aus bleibenden durch 
, richterliches Erlen mnig ganzlich von der Maſſe werden ausgeſchloſſen werden. 


Wechſel⸗ Geld» und Fonds ⸗Courſe. 
5 Breslau den 4. Auguſt 1819. 
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Nro. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz» Blattes, ` 
| vom 5. Auguf 1819. SS 
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N Gerichtlich conſtmirte Kauftontratte. 


Ratibor den 19. Juny 1819. Bei dem Fürſttich don Sayn⸗ 
Wittgenſteinſchen Gerichtsamte ad ſanctum ſpiritum zu Ratibor ſind vom 
1. Januar bis Ende Juny 1819, folgende Käufe confirmirt worden. 

e I. Kaufe über eo Rthl. N 

E A. Zu Fauerwitz. 1. Der Kauf des Johann Bodinka, um das 
Jak ſchoſche Beete Acker, pro 53 Rthl. 2. Des Joſeph Havellek, um 
das Lariſchſche Beete Acker, pro is Rthl. 3. Des Anton Mosler, 
um das Michnaſche Beete Acker, pro 74 Rthl. 5 
B. Zu Z uchwitz. 1. Der Andreas Schmidtſchen Eheleute, um das 
Kubetſchkaſche Häuschen, pro 73 Rthl. 2. Des Florian Rotter, um 
die Kunzſche Gaͤrtnerſtelle, pro 194 Rthl. 3. Des Fanz Alket, um 
die Alkerſche Gaͤrtnerſtelle, pro 285 Rthl. 4. Des Anton Hampel, um 
die Hampelſche Gärtnerſtelle, pro 261 DO. 5. Der Franz Hochlaͤut⸗ 
nerſchen Eheleute über die Hochlaͤutnerſche Häuslerflelle und Acker, pro 
146 Atbl. 6. Des Florian Krauſe, um das Tſchauderſche Ackerſtuͤck, 
pro 53 rh, 7. Des Johann Aydam, um dus Kunzſche Beete Acker, 
pro 113 Rthl. 8. Der Anton Maaſeſchen Eheleute, um die Maaſeſchen 
Ackerſtuͤcke, pio 133 Nthl. 9. Des Franz Aker, um die Alkerſchen 
Ackerſtücke, pro 17 Rthl. 10. Des Friedrich Maaſe, um das Tſchau⸗ 
derſche Acker⸗Beete, pro 99 Rihll. 

a C Zu Bieskau 1. Des Auguſtin Proske, um das Habrichtſche 
Haͤuschen, pio 114 Rthl. 2. Der Johann Pawlowskiſchen Eheleute, 
um das Pawlowokiſche Häuschen, pro 85 Rihl. 3. Des Franz Joſeph 
Kramer, um das Fries ichſche Häuschen, pro 84 Rthl. 4. Des Leopold 
Foltis, um das Nowakſche Häuschen, pro 95 Rut, 5. Des Auguſtin 
Proske, um das Weſch'ſche Ackerſtück, pro 833. Rtbl. 6. Des Goltlieb 
Franz, um das Weichtſche Beete Acker, pio 318 Rthl. 7. Des Franz 
Richter, um das Furchſche Ackerſtück, pro 76 Rthl. 8. Des Franz 
Joſeph Kroker, um das Groͤlſchelſche Ackerſtuͤck, pro 76 Rthl. Gig 
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Schullehrer Preyß, um das Richterſche Beete Acker, pro 187 ui 
10. Der Auguſtin Koſchekſchen Eheleute, um das Maaſeſche Stack Acker, 
ro 190 rihl. 11. Des Lropold Mosler, um das Muſſelitſche Acker⸗ 
Di. pro gott, SS e a : 
D. Zu Tſchirmkau. 1. Der Fabian Mayßnerſchen Cheleuse, um 
das Mayßnerſche Häuschen, pro 241 rihl. 2. Des Anton Alker, um 
das Alkerſche Häuschen, pro 285 nk. 3. Der Gemeinde Tſchirmkau, 
um das Fülbie.fche, Ackerſtuͤck, pio 140 RL 4. Des Scharn Albiecht, 
um das Fuͤlbierſche Bauerguth, pro 2095 ithl. 5. Der Jacob Flle 
bierſchen Eheleute, um das Albrechtſche Beete Acker, pro 180 rthl. 

E Zu Cſteiwitz. 1. Der Ferdinand Janostaſchen Eheleute, um den 
Janottaſchen Kretſcham, pro 1000 rbl 2. Der Vincent Teſſarsſchen 
Eheleute, um das Teſſarsſche Häuschen, pro 100 rthl. 3. Des Joſeph 
Dubenek, um das Chrsbafſche Häuschen, pro 70 pb, 4. Des Lorenz 
e 15 Ba Haͤuchen, pro 57 rbl 

„Zu Zulfowig. Des Joſeph Ko um die Kochſche Haͤusler⸗ 

wë bn ili, EE Rah, um dg sagts, 9 
6. Zu Binkowitz. 1. Der Anton Milottaſchen Eheleute, um das 
Janoſchekſche Haͤuschen, pro 158 hl. 2. Des Johann Wyſchkony, 
aum den Kozaſchen Garten, pro 300 hl 3. Der Catharine Weczerza, 


um das Weczerzaſche Haͤuschen, pro 100 nt 


H. Zu Autiſchkau. 1. Des Anton Cziſch, um das Pawlickſche 
Häuschen, pro ot rthl. 2 Des Skladny, Leſchezinsky, Starosczik, 
Bannaiſch, Kubitza, um das Ignatz Kowarzſche Ackerſtück, pro 300 rtl. 
I. Zu Brunken. Der Kauf Sr. Duſchlaucht des Herrn Fürften 
m Sayn Wittgenſtein über die Guttmannſche Parcelle, pio 4350 (RL 

, II. Käufe unter go Rtpl. 
Zu Bauerwiß. a. Franz Gilge, um das Reſſaſche Beete Acker, 
pro 18 ON. zu Zauchwitz. d. Der Fabian Melzerſchen Eheltute, um 
das Melzerſche Häuschen, pro 42 rthl. e. Des Anton Hampel, um das 
Hampelſche Ackerſtück, pro 48 ab, d. Der Johanne Maaſe, um das 
Maaſeſche Stück Acker, pro 19 rthl. Zu Bieskau. e. Des Franz gär, 
lich, um den Frieslichſchen Bauplatz, pro 3 rthl. f. Des Anton Suë. 
um die Laugerſche Wieſe, pro 38 uf, g. Der Anne Judithe Neumann, 
um das Neumannſche Beete Acker, pro 18 CRL zu Tſchirmkau. h. Des 
Mathes Stiebler, um das Stieblerſche Häuschen, pro 45 rthl. Zu Zak 
kowiß. i. Des Philipp Malina, um das Starosczitſche Ackerſtück, 
pro 38 ithl. Zu Autiſchkau, k. Des Ignaz Kowarz, um die Klin⸗ 
CIA 
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gerfihe Gärtnerſteze, pro 24 rihl. 1. Des Fron Dimbela, um das 
Drylkaſche Gartenſtück, pio 13 rihl. Zu Gaſchowitz. m. des Franz 
Kelt kat? „um das Lokoſchekſche Hänschen, dro 13 obt. 
Glatz den 1. July 1819. Confirmirte Kaufcontrakte des Rönigt. 
Sand» und Stadtgerichts zu Glatz vom 1. Januar bis vir Juny 1819. 
Januar 1. Fran Koͤrnig. Kauf um das Haus no. 2958-7 pte 
1400 Rthl. 
a 2. Ignatz Gabliſchke. Kauf um das Haus no 703., pro 750 SL 
Februar 3. Franz Richter. Kauf um das Haus no. 565., pro 380 Reh. 
4. Joſeph Riefer. Kauf um die Haͤnslerſtelle zu GU wë 17. 
pro. 62 Rm 63 pf. 
Marz 5. Franz Topper. Kauf um die Muße no. Kr e Wi 
12175 Rthl. 
6. Joſeph Metzner. Kauf um die Haͤuslerſtelle zu die ſ boa ef 
no- 12, pre 46 Rthl. 16 gr. 
9 / eg Wagner. Kauf um das Haus vo. 295b. „ pro 132 So. 
9 gr. 18 b 
8 Sege: Jungk. Kauf um das Haus no. 177. pro 70 h 
9 Joſeph Kuß. Kauf um das Haus no. 80., pro 200 Bt, 
April 10. Müllerſche Erben. Kauf um das Haus no. 212. m 
1036 EIN 16 gr. 
11. Vincenz Böhm. Kauf um das Hens no. 2125 pro 1800 Hehl. 
12. Scholzſche Erben. Kauf um das Haus no. 40 ., pto 103 rthl. 
13. Anton Wolff. Kauf um die Mühle no. 339. pro 5875 rt, 
14. Auguſt Ardelt, Kauf um die Backgerechügkeit no. 20. e Me 
2100 Ntbl. 
135. Elifaberh Schönferr. Kauf um das Haus og ef pro 
33 Rthl. 8 gr. 
May 16. Franz Marx. Kauf um das Haus 10. 169. und 170. 
ve 2700 Rthl. 
17. Gottfried Weber. Kauf um das Haus no. 197. „ bro 2800 BM 
| 18. Anton Klapper. Kauf um dle Häuslerſtelle zu Steinwitz 50. ag. 
te 430 Rıpr. 
Juny 19. Zofepha Sept, Kauf um das Haus no. 206 pro 
doo Rthl. 
20. Johanne Tamme. Kauf um das Hass mm 604., pro 86 E 
gr. f 
21. Simon Hübner, Kauf um das Ackerſtͤck no, di 8 pte 25 gr 
Ihe: 


1 


bz gl, 


A (4076) E e ze 


2 21. :herefia Pohrib. But um das Ackerſtück no. 808, pro 100 rihl. 


23. Anton Krieſten. Kauf um das Haus no. 03, pro 182 bt. 
1 Johanna Bock. Kauf um das Haus no. zo, pro 300 ethl, 
Freyburg den 20. Juny 1819. Nachſtehende Käufe find ! im 
1. Soeurs bei hieſigem Stadtgericht confirmiet worden. 
1. Gtündlers Kauf um das OCH no. 75 „ bio 700 HL 
2. Unverrichts Kauf um den Acker no. pro 1800 Okt. 
Kellers Kauf um das Haus no. 100., pro goo Op, _ 
m Reichelts Kauf um den Acker no. 29, pro 100 hl. 
5. Graß Kauf um den Acker no. 8., pro 350 RL d 
6. Kramskas Kauf um den Capellan⸗ Garten, pro 200 rthl. ies 
2. Seilers Kauf um die Scheune no. 4 1., pro 350 nb. Ee 
8. Unverrichts Kauf um die Scheune no. 15. bro 350. eb. ` x 
„9. Posners Kauf um Bors Haus, gro 3000 rthl. a 
10. Schoppes Kauf um das Haus no. 228., pro 300 rihl. 
, Mittelwalde den 30. Juny 1819. Verzeichniſ der in. ben 
ıften balben Jahre vom 1. Januar bis ult. Dunn 1819. unter der Juris⸗ 


E 
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Fiktion des Koͤnigl. Stadtgerichts zu, Mittelwalde zur Eonſirmation gekom⸗ 


85 Kaͤufe. 
1. Kauf des Vincenz Tſchoͤpe, um ein Ackerſtuͤck vom Wenzel Hatt⸗ 
ig, ke: 200 rthl. 

2. Des Earl Laskatt, um das ag feines Vaters gleichen Namens, 


pro 390 rthl. 


3. Des SCH ger, um Srasz mée Atienſtück, pro 
665 rihl. 
a 4 Des Joſeph Bartſch, um Franz Nentwigs Ackerſtück, pro go rthl. 
5. Des Franz Nentwig, um Joh. Heinſchens Ackerſtuck, pro 89 ıthl, 
6. Des Bernard Vogel, um Job. Vogels Haus, pro 236 rihl. 30 fol. 
. Des peter Wagner, um das Haus der Ignaß vatzeltſchen Erben, 
pro 87 rbl, , 
8. Des Nicolaus Hohaus, um Jonat Dannetts Ackerſtück, pro 
166 ithl 29 bi. 
9. Des Joſeph Bente, um das Set der Gottſchlichſchen Eiben, pte 


15. Did wichen Wandel, um die Göͤrtnerſtelle dee Franz Bliemel 
zu Glaͤſendorf, pro 253 1 
11. Des Anton Rupprecht, um des Haus der Thereſta Hauſerin, 


pro 5335 sth. 
N 8 Fran⸗ 
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/  Sranfenftetn. den 30. Jusy. 1819. Beim Gerichtsamt 
ee Standes hesch Mäuſterberg Frankenstein fi ud vom Ta! Jule 

bis AR Pi) 1819. nachſt : hende Käufe, coofiemire "worden. : ` 
„ Briesnitz. Getifried Storm kaufte das Roſendergerſche Auen: 


Fiche 00. 22, für 75 (ht, Iyhnatz Kaßner daſſelbe e N 


far 130 bt, Franz Preuß die Hoyeſche Hausferſtele No. SH 

1 5 "bt, 

Të SH Carl Hedwig die mütterliche Freiſtelle No, GN 
fie 250 nl, Carl Straube die Luxſche Gärnerftede No. 48., für 
600 EL, Corl Großer die Schmiede No. 26., für 675 bt, ` 

i 3. Grochau. Bernard rich die Bepfiehe No. 8, fe: 
1150 rthl. 

4. Giersdorf. Gottlieb Mile, die Girtnerſehe No. 96. „ (pr 
god gh, Samuel Gottfried Schmidt die Gaͤntnerſtell No. 49. We 
Soo rbl, 

5. Flaglenſtein. Joſeph Heptſchel, das Branntwein⸗Urbae 
Mo. 13., für 800 rbl, Barbara Wirte Site, geb. ERBE das 
Wer e No. F., für 600. rtl. 

6. Eichau. Joſeph Wagber, die Kautzſche Haͤuslerſielle No. 49. 
für 110 rt. Gottfried Langer das Ack eſiack No. Go, für 300 rthl. 

7. Neualtmanasdorf. Caſpar Poppe das Ackerſtück No. 70. ai 
fuͤr 270 the Joſeph Otte die Bienauſche Häuslecſtelle No. eo, 
für 4 10 rh, Franz Kirchner, diefelbe Stelle, Tür 300 rihl Hiers⸗ 
nymus Schramm die Klapperſche Schmiede No. 28., (ir 1000 rthl. 
Derſe be das Ackerſtüͤck No. 18., für 300 hl, und das Ackerſtuͤck 
No. 44., fur 300 rihl. Florian Zucker das Ackerſtück No. 7., für. 
400 hl. und das Ackerſtuͤck No. 86., für 300 DL, Amaad Hunne: 
ſchild die Ul betſchnor No. 28., pro 320 bt. 

8. Baͤrdorf. Anton Hannig, die Klapperſche Haͤuslerſtelle no. 10 1. 
für 100 rihl. Ignatz Winkler die Pouckeſche Häuslerftelle No, 3 7. 
für 240 E, ` Anton Hauenſchild die Bäckerei No. 72., für 2200 rbl, 

9. Barwalde. Amand Müller die Schubertſche eee 
no. 45., füt 76 nt, Joſeph Riedel, die Langerſche Gaͤrtnerſtelle 
no. 30., für 1100 tihl. Franz Neumann die värerfiche Haͤuslerſtelle 

no. 9. e 280 tthl. 


Glatz 


— 


(407% 
Statz den 30. Jury 1819. Coyfſemitte Kaufcontrakte des 
Königl. Lond und Stadtgerichts zu Glatz und zwar von det Koͤnigl. 
Rentamts⸗ Jurisdiktion vom 1. Januar bis ult. Dunn 1819. 


I. Dap Zobel, um eine Feldgärtnerfiele in Bidersderf, für 
38043 rbl, 


2. Benediet Gloger, um eine Haͤuslerſtelle in Spätenwalde ` 


für 288 tl. Gët, 
3. Franz Stiller, um eine Haͤuslerſtelle in Neudorf, für 100 oft, 
4. Jobann Ampft, um eine Haus lerſtele in Nendorf, für 578 bt, 
5. Jgnatz Neumann, um ein Bauergurh zu Vogts dorf, für 
400 DL 8 
: d ‚Sofepb Grolms, um ein Bauerguß zu Vogtsdorf, für 
DD, > 
7. Franz Nöener, um eine Feldgärtnerſtelle in Grunwald, für 
200 D, N SE ) 


1553 ut, ` : i 
9. Anton Dittert, um eine Haͤuslerſlelle in Vogtsdorf, für 
295 obt, . d 
= 10. Michael Dinter, um eine Feldgaͤrtnerſtelle in Kaltwaſſer, für 
535 DL, ; S f 
11. Franz Schneider, um eine Muͤhle in Pohldorſ, für 444 Perth. 


132. Anton Bartſch, um ein Bauerguth in Vogtsdorf, für 230 rihl. 


i — George Gauglitz, um eine Haus lerſtelle in Pohldorf, für 
76h 

Roſenthal den 28. Juny 1819. Bei der Graflich v. Mag⸗ 

nis ſchen Herrſchaſt Schnallen fein find nach ſlehende Kauſeonttakte gericht 
lich volzogen worden. Ke 

I. Kauf des Anton Krieſten, um Johann Jungs Haͤuslerſpelle in 
Roſenthal, pro 95 mt. 5 gr. 34 pf. $ 

2. des Joſeph Hoffmann, um Chriſtopßh Ludwige Haͤuſel in Roſen⸗ 

(ei, pro 57 rthl. 3 gesin, ` a 


3. des ron Zwiener, um Anton Kargers Gatten in Roſenthel, ` 


Bee 95 obt, 5 gr. 8 pf. 
: b 4. Kauf 


8. Florian Olbrich, um ein Bauergulh Aw Spaten wolte, für 


(40% D 


4. Kauf des Anton Karger, um Joſeph Volkmers Haͤuelerſtelle 
in Roſenthal, pro 46 bt, 16 gr. 8 
5. des Anton Karger, um Jeſeph org Gaͤrtaerſtelle in Bop, 
thal, pro 38 bt, 21 gr. 4 pf. ` 
, des Peter Ludwig, um Anton Gronds Bauernſtelle in Kofen 
sbal, pro 600 tthl. ERS 
. des Joſeph Nuͤcker, um Joſeph Reinelts Coloniſtenſtelle in lan / 
genbrück, pro 114 tibl. 8 gr. 67 pf. ER 
S. des Joſeph Klabr, um Franz Wolf Roboih⸗Garten in Langen 
bruck, pro 380 nb 22 gr. 8 bf. | 
9. des Franz Seipelt, um feines Vaters Anton Seipelt Bauern 
Bee in Oberlaugnau, pro 578 rthl. 16 gr. 
10, des Anton Sucheris, um Jacob Scholze Auenhaus in Ober 
langnau, pro 38 rbl, 21 gr. 4 pf. ö Kan | DE 
11. des Joſeph Gauglitz, um ſeines Vaters gleichen Namens 
Gaͤrtgerſtelle in Seitendorf, pro 190 rihl. 11 gr. 55 pf. 
12. des Ignatz Rolke, um feines Vaters gleichen Namens Gärt 
nerſtelle in Seitendorf, pro 77 obt 18 gr. g pf. 
13. des Amand Scholz, um feines Vaters Joſeh Scholz (Birger: 
ſtelle in Woͤlfels grund, pro 194 ch. 10 gr. pn S * 
14. des Joſeph Krieſten, um Aoton Herforts Coloniſtenſlück in 
Woͤlſelsgrund, pro 163 bt, go, i 
15. des George Göbel, um feines Vaters Anton Göbel Bauern⸗ 
ſtelle in Ebersderf, pro 233 rthl. 8 gr. N f f 
16. des Anton Krieſten, um Ignaß Ruͤckers Coloniſtenſtelſe in 
Ebersdorf, pro 85 bl. 10 gr. 11 pf. 8 | 
17. des Heineich Kuflner, um Joſeyb Reno Gdrtnerflele ie 
Verlohrenmwafler, pro 186 rthl. 16 gr. Eat 
18. des Franz Süß, um feines Vaters Joſeph Süß Stuckmann / 
ſtelle io Marienthal, pro 703 obt, 19 gr. 22 pf. | 
19. des Amand Urners, um deſſen Vaters Anton Urners Colo⸗ 
niftenfiehe in Langenbrück, pro 152 bt, 8 gr, ur 
20, des Weozel Zeisherg, um Fran, Nietſchens Eoloniftenpans 
in Verlohrenwaſſer, pro 24 obt, 20 gr. 4 pf. | 2 


zt, Kauf 


ee 


„ Kauf des Benediet Englich, um Franz Richters Diane 
ſtelle in Roſenthal, pro 17 1 obt, 10 gr. 39 pf. 
232. des Peter Strecke, um ſeines Vaters gleichen Nomen Suck 
mannſtelle iu Freywalde, pio 333 tthl. 8 gr. 

23. des Franz Stöhr, um Paul Hiogens Scämannfele in eh c 
walde, peo 380 bt 21 gr. 27 pf. 

24. des Joſeph Gebhard, um feines Vatets Daag GE 

Bauernſtelle in Lichtenwalde, pro 400, rihl. 
235. des Johann Strauch, um ſemes Vaters Franz Sraude 
Coloniſteuſtelle in Oberlangoau, pro 66 rtbl. 16 gr. 
246. des Joſeph Zwirſchke, um Heinrich Ruͤckers Eotonifenftelle 
in Oberlangnau, pro 63 uthl. 18 gr. 8 pf. 
27. des Jobann Hocker, um George Wendler Bauernſtelle ep 
Ebersdorf, pro Looz bt, ` 
23 des Anton Beck, um, fineg Vaters Stanz Bick Eolomfeofete 
H lichtenwalde, pro 35 loo, 7 pf. 

29. Adjudications Beſcheld des Baer George Wendler, um die 
ludwig Wolfiſche Gaͤrtnerſtelle in Ebersdorf, pio 286 obt, 11 gr. 6 pf. 
25 30. des hohen Deminii um die Joſeph Klarſche Mehtmüple in 
Langenbruck, pro 2209 rtbl. 18 sr. 89 nt 

31, des Fran Frietſch, um Franz Reſtels Bauernguth in ebase. 
dorf, pro 1752 oh, 9 gr. 15 pff. 

332. des Joſeph Hubigs, um George Wolfe Gärtoeiflelle in bes 
langenau, pro 762 (tel. 7 gr. 8 pf. 

33. Des Jeſeph Strauch, um Anton Urbans Eotonitenfele in 
Stuhſſeiſen, pro 100 Ob, 

34. des Flotiau Scholz, um die Anton Veuſche Blues het H in 
Sammer, pro 10 tibl. 21 gr. 4 pf. 
35% des Aston Otto, um Philipp Mes Coloniſtenſtelle in gien 

dorf, pro 172 rihl. 4 o 65 pf. 

36. des Franz Patzelt „ um ſeines Vaters Joſeph Patzelt Stück 
? ‚mannftelle io Freywalde, Pro..476 tthl. 30 gr. 83 pf. 


37. des Jeſ pb Bartſch, um Stanz Steg Gieagfte d 


Rofenipal, pro 248 kthl. 8 ge. 


| KL (48:1) 8 
Ei Freptags den 6, Auguſt 1819. 


Auf Sr. Königl. Majefiät von Preußen ze, ꝛc. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXI. 


Ss Zu verkaufen. * 

„) Breiffenflein den 6. Auguſt Jud Von dem relchsgraͤflich Schaf⸗ 
gotſch Greiffenſteiner Gerichtsamte iſt ad Inſtantlam eines Gläubiger die Sub⸗ 
baflation des Chyrurgi Johann Gottlob Gringmuthſchen in Kunzendorf No. 34. 
nach der dorfgerichtlichen Fare auf 373 ot, 18 far. 8 d'. gewürdlgten Haus 
ſes, worauf die Baderey⸗ Gerechtigkeit gehaftet ſubhaſtirt und Terminus Dick 
tationid den 8. October c. feſtgeſetzt, fo Kauflufligen zur Abgabe ihrer Gedsthe 
bekannt gemacht wird. f 

Liegnitz den 7. Jull 1819. Zum öffentlichen Verkauf des ſub No. 675. 
im Hppothequenbuche vermerkten den Erben des verſtorbenen Schumacher Herr⸗ 
mann zugeboͤrigen Schubanfgerechtlskeit, welche auf 300 Rihlr. gerichtlich ges 
wuͤrdiget worden, haben wir einen peremtoriſchen Biethungs⸗Termin auf den 
zten October Vormittags um 11 Uhr vor dem ernann'en Deputato, Herrn 
Juſtiz-Rath Fabricius anderaumt. Wir fordern alle Zahlungs faͤhtge Kauffu⸗ 
inr auf, ſich an dem gedachten ‚ga e und zur beflimmten Stunde entweder 
in Perſon, oder durch mit gerichtlicher Special» Vollmacht und binlänglicher 
Information verſehene Mandatartlen aus der Zahl der, biefigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien auf dem Königl. Land » und Stadtgericht hieſelbſt einzuftnden, ihre 
Gedothe abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Befldie- 
thenden nach eingebolter Genehmigung der Intereſſenten zu gewärtigen. Auf 
Geborhe die nach dem Termine eingeben, wird keine Ruͤckſicht weiter genom⸗ 
men werden und ſteht es jedem Kaufluſtigen frey, die Taxe des zu verſteigern⸗ 
den Grundfücd und die damit verſehene Kauf⸗Bedingungen jedes Nachmittag 
in der Regiſtratur mit Muße zu inſpictren. N 

8 Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 5 
Nleder⸗ Berbisdorf den aßſten May 1819. Auf Inſtanz eines 
Reolgläubigers 18 das ſob No. 29. diefelbR gelegene Haus, welches auf 30 Rthl. 
gerichtlich taxirt if, zur Subbaſtatlon geſtellt worden, und es werden demnach 
hlermit Beſitz und Zablungsfaͤblge eingeladen, in dem auf den aten Sepibr. d. J. 
anberaumten einzigen Biethungstermine auf der gewöhnlichen. Gerichtsamtsſtube 
hie ſelbſt des Vormittags um 9 Uhr ich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu 
gewäctigen, daß dem Meift, und Beſibiethenden gedachtes Haus zugeſchlogen, und 
auf ſpaͤter eingehende Gebothe nicht weiter geachtet werden wird. 
Das Thomannſche deleder⸗Berbisdorfer Gerichts amt. 
Groß. 
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Groß⸗Strehlitz den 6 May 1819. Dem Publico wird hiermit bekann 
gemacht, daß auf den Antrag der majorennen Erben, und Behufs Exbes⸗Ausei⸗ 
naderſetzung die, in die Franz Mendlaſche Verlaſſen ſchaft gehörigen in Jariſchau 
Groß Strelitzer Kreiſes, eine halde Meiie von der Stadt Ujeſt ſub Nro. 8. bele⸗ 
genen Muͤhlen-Poſſeſſion, welche nach der gerichtlichen Taxe die jeder ſchicklichen 


Zeit in der Gerſchtscanzeley zu Groß⸗Strelitz inſpieirt werden kann, auf 600 Rthlr. 


Rominal: Münze abgeſchaͤtzt worden, Öffentlich und zwar in den dazu anderaumten 
Licitstions-Terminen den 28ſten Juny, den Zıflen Juli und den 6. September a. 
c. wovon der letzte peremtoriſch iſt, verkauft werden fol. Kaufluſtige und Zah⸗ 
lungsfaͤbige werden demnach eingeladen, in dem auftehenden Termin entweder 


perloͤnlich oder durch hinlänglich legitimirte Mandatarten zu erſcheinen, und ihr 
Gebot abzugeben, wonäct fie gewaͤrtigen koͤnnen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 


thenden nach erfolgten Genehmigung des vormundſchaftlichen Gerichts die Müh⸗ 
len Poſſeſſton adiudleirt, indem auf Gebote die nach abgehaltenen Termin eingehen 
keine Ruͤckſicht mehr genommen werden ſoll. 

f = Das Jariſchauer Gerichtsamtt. 


Ober ⸗Glogau den 7ten May 1819. Da ſich in dem am 3. bujus ans. 


geſtandenen Termine zum öffentlichen Verkauf des in der Stadt fub Are, 87. ges 
legenen Hauſes, und dem dabey bdeſindlichen Gaktens kein annehmlicher Käufer 


gefunden, fo iſt auf den Antrag der Erben, ein anderweiter auf den ee 
ge 


c. a. Vormittags 9 Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe angefege worden. Kanfın 
werden daher vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihr Gehoth abzugeben, 


und es hat der Meiſtbiethende nach abgegebener Einwilligung der Erben, den Zu⸗ 


ſchlag zu gewärtigen. 


Schloß Rattibor den 22. Juni 1819. Die auf 36 Rth. Cour. gemärs 


digte Simon Kramorzſche Frtyhaͤuslerſtelle zu Sollarnta ſoll in dem einzigen perem⸗ 
toriſchen Termine den zıflen Septbr. d. J. Vormittags um 9 Uhr in hleſiger Ges 
richts⸗Canzley an den Meiſtblethenden Öffentlich verkauft werden, wozu Kaufluſtige 
vorladet 8 GE : 
Das fuͤrſtl Soyn: Wittgenfteinfche Gericht der Herrſchaft Schleß Rattibor. 
Oels den 7ten Juli 1819. Die zu Pühlau ſub No, 16, belegene, auf 
740 Rthlr. 17 gr. von den Dorfgerichten gewuͤrdigte Freyſtelle ſoll den 18ten Sep; 
tember d. J. an den Meiſtdiethenden verkauft werden. Es werden daber Zahlungs⸗ 
fähige und Kaufluſtige eingeladen, ſich gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr auf 
dem herrſchaftlichen Hofe zu Puͤhlau einzufinden, Ihre Zahlungsfaͤbigkelt uachzu⸗ 
welſen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſtbiethenden 
nach erfolgter vormundſchaftlichen Genehmigung der Zuſchlag erfolgen werde. 
Graf Pork v. Wartenturg Pühlauer Gerichtsamt. 
Trebnitz den zoſten Juni 1819. Das unterzeichnete Koͤnigl. Gericht 
ſubhoſtirt im Wege der Executton, die vorfgerichtlich auf 223 Rihlr. Cour. abge⸗ 
ſchaͤtzte zu Cathollſchhammer ſub No 21. belegene Haͤuslerſtele des Chriſtian Schwa⸗ 
been bſt Zubchoͤr und ladet zablunzsfaͤhige Koufluſtige zu dem auf den 17. Sept. c. 
anſtehenden einzigen Biethungstermine in hieſige Canzley Vormittags 9 Uhr vor, um 
ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Melſtblethenden zu gewaͤrtigen. 
> Koͤalgl. Gericht der themal. Trebnitzer Stiftögüter. 
Leobſchüt 
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Leobſchuͤtz den 13ten May 1819. Das Köntgl. Stadtgericht zu Leod 

ſchuͤtz macht hierdurch dekannt, daß das zum Nachlaße des verflordenen Gokiſried 
Laub ner zugeboͤrige und im ıflen Viertel ſub Rro. 18. beiegene, auf 1685 Rihlt. 
gewürdigte Wohnhaus in Termino den 28ſten Auguſt c. Vormittags 10 Uhr vor 
dem Commiſſario Aſſeſſor Kocher verkauft werden ſoll. Kauflufige und Zahlungs⸗ 
fähige werden daher vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und es hat ſodann — N zu erwarten, daß ihm das ge⸗ 
n wird.. g 

Ke —— N en Königl. Preuß. Stadtgericht. e 
Leobſchuͤtz den 4. Juli 1819 · Dem Pudliko wird hierdurch oͤffenil ch 

bekannt gemocht, daß auf den Antrag ber Erben der zum Nachlaſſe des verſtorbenen 
Bürgers Gottfried Laubner gehörige, vor dem Niederthors fub Nro. 68: brlegene, 
auf 250 Rthl. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Obſigarten in Termino den 18. Grp: 
tember c. Nachmittags 3 Uhr vor dem Commiſſarlo Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 
Köcher verkauft werden ſoll, wozu Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige zu erſcheinen 


bterdurch vorgeladen werden, 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. f 
Jauer den 23ften Juni 1819. Auf den Antrag des ehemaligen Freiſtell⸗ 
und Mühlen ⸗Beſitzers George Friedrich Vogt zu Dromsdorf wird die zu Lohr 
nig Striegauſchen Creiſes belegene, auf 620 Rthlr. 19 for. gäe d' Cour. getichtlich 
adgefhägte Freyſtelle nebſt Windmühle, Ooſtgarten und 2 Scheffel Aus ſaat des 
George Friedrich Otte daſelbſi hlermit ſubhaſtirt, es haben ſich demnach die beſſtz⸗ 
und zahlungsfähigen. ſachverſtändigen Kaufluſtigen in dem einzigen Bierhungd-Ters 
mine hiezu auf den ı7zten September Dt: Vormittags um 10 Uhr auf dem bert: 
schaftlichen Schloße zu Dromsdorf einzufiuden, ihre Gebotbe abjugeten und den 
Zuſchlag nach eingeholter Genehmigung zu gewaͤrtigen „ auf nachherige Gebothe 
aber nicht weiter geachtet werden ſoll. i 
Das freiherrl. v. Tſchammer Dromsdorf Lohniger e 
e Hoffmann. 

Frankenſtein den 10. Jull 1819. Da von Seiten der hinterbliedenen 
Erben des verſtorbenen Freygaͤrtner Johann Caspar Sitze zu Zllzendorf auf Sub⸗ 
haſtatlon der daſelbſt gelegenen, ihnen zugehorigen ortsgerichtlich auf 279 Rthlr. 
15 for. Cour. geſchaͤtzten Freyſtelle fub No. 21. angetragen worden, ſo baben wir 
Derminum licitationis peremtortum auf den ı6ten September c. Nachmittags um 
2 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloße zu Jllzendorf angeſezt. Wir fordern daher 
Kaufluftige und Zahlungsfählge auf, in gedachtem Termine zu erfcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und mit Genehmigung der Tietzeſchen Erben den Zuschlag zu 
gewaͤrtigen. Die Taxe non dieſer Stelle bangt im Gerichtskretſcham zu Zilzendorf 
aus und kann auch in unferer Regiſlratur nachgeſehen werden. - 
Das Baron v. Saurma Zilzendorfer Gerichts amt. 


Groͤgor. 


Citationes Creditorum. i , 
„Ratibor den 1 zen Jung 18 19. Den befiehenden Vörſchriſten gemäß 


werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die Caſſe des 
e 23flen 
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23ſten Infanterie Regiments, (4 ten ſchleſiſchen) aus den Jahren 1817 und 1818. 
Aaſp üche zu haben vermeinen, vorgeladen, ſich zu deren Anmeldung und weitern 
Erörterung in dem auf den 5. Noobr. d. J Vormittags o Uhr angeſitzten Termin 
allhier auf den Zimmern des Koͤntgl. Oder Landesgerichts vor dem Lommiſſario, 
Heren Ober-Landesgerichtsrath v. Schalſcha entweder in Perſon oder durch einen 
ans der Zahl der Hiefigen Jufizeommifarien zu waͤhlenden Bevollmaͤchtigten, wozu 
ihnen bez ermangelnder Bekanntſchaft der Juſtizcommiſſtons roth Laube, Jufizsoms 
miſſortus Stoͤckel und Hofrath Roͤsner in Vorſchlag gebracht werden, zu geſtellen, 
indem der Ausbleibende mit feiner Forderung, aus dem oben gedachten Zeitraum 
an bie Caſſe des 23ſten Infanterie Megimentd (Aten ſchleſiſchen) ducch Aufetlegung 
eines ewigen Stilſchwelgens präcludirt, und nur an die Perfon desſenigen, mit 
er contrahltt hat, verwieſen werden wird. 8.) N 

Lä Koͤnigl. Preuß. Oder ⸗Landesgerlcht von Oberſchleſten. 
SZ Glogau den 26ſten April 1819. Von den unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgericht, werden alle unbekannten Caſſen⸗Glaͤubiger des hier gar⸗ 
niſonirenden zten Batalllons im zten Liegniger Landwehr : Infanterte-Regiment 
No. 7. vorgeladen, in Ter mind den 31. Auguſt d. J, Vormittags um 10 Uhr 
vor dem ernannten Depatirten Ober Landesgerichts ⸗ Aus cultator Dergefell auf 
dem hieſigen Schloß perfönlih oder durch hinrelchend informirte und devoll⸗ 
mächtigte hieſige Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſchelnen, ihre Anfprüche an die Caſſe 
des gedachten Bataillons aus dem Zeitraum vom len April 1816. bis ult. 
December 1818. anzumelden und zu beſcheinigen, hlernächſt auch Ihre Anſetzung 
in dem abzufaſſenden Priorltaͤts-Urtheil, im Fall des Ausbleidens aber zu 
gewärtigen, daß fe ihrer Ansprüche an die Caſſe verluſtig erfläre und mit 
ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen werden verwieſen werden, 
mit dem ſie contrabirt haben. g.) { 

Ces Koͤnigl. Preuß. Ober, Landesgericht von Nieder» Shlefien und 


ber Lauſitz. 

? Cirationes Edictales. 9 
Breslau den 23ften April 1819. Auf den Antrag des Magiſtrats zu 
Guhrau werden von Seiten des unterzeichneten Königl. Oberlandesgerichis von 
Schleſten alle unbekannte etwanige Prätendenten, welche auf folgende der Stadt⸗ 
Commune zu Guhrau ausgeſtellte, derſelben beim weitern Abtragen abhanden ge⸗ 
kommene, und der bereits erfolgten Bekanntmachungen ungeachtet nicht wieder 
aufgefundene kieferungsſcheine über den Geſammtbetrag von 270 Rthlr. als: 1) 
Nro. 292163. Über 200 Rihlr.; 2) Nro. 292164, über 50 Rihlr.; 3) Niro. 292165. 
üser 20 Rthl. ſämmtlich Berlin den fen November 1817. Datirt laut Atteſts der 
Koͤnigl. Controlle der Staatspapiere vom aten Februar 1819. nach Ausweis dis 
ren Hauptbuchs-⸗Band Lit. Eb. Fol. 87, unterm 7ten Januar 1818. fuͤr die Guh⸗ 
rauer Stadt⸗Commune ausgefertiat, und mit dem Folio des Gegenbuchs Lirt. C. 3. 
122. bezeichnet, aus trgend € nem rechtlichen Grunde Anſoruͤche zu haben vermeinen, 
oder ſolche insgeſammt oder einzeln hinter ſich haben, hierdurch aufg fordert, dieſe 
ihre Anſprüche in Termino den sten October c. Vormittags 11 Uhr vor * hie⸗ 

igen 
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ſigen Oberlandesgerichts⸗ Referendario Baron v. d. Kneſebeck entweder perſsnlid 


oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien,) wozu 
ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien der 
Juſtiz⸗Commiſſions⸗Ratb Ludwig und Juſtiz⸗Commiſſarlus Enge vorgeſchlagen 
werben, an eren einen fie ſich wenden koͤnnen) zu Protocol zu gedenund zu beicheis 


nigen, ſodann ader das Weitere zu gewaͤrtigen. Sollte D in Termino Niemand 


melden, fo werden die Befiger gedachter Lieferungs⸗Scheine mit ihren Anſpruͤchen 
daran auf immer praͤcludnt, die Scheine amortiſirt und ſtatt deren der Stadt: 
Commune zu Guhrau hiernaͤchſt andere Staatspapiere über gleiche Hoͤte erthellt 


werden. Ze ‚ 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Scleflen, 

Glogau den sören April 1819. Von dem unterzeichn ten Koͤntgl. Ober⸗ 
Landesgericht wird bekannt gemacht, daß der am 17. April 1827. zu Lewenberg ab 
inteflato verſtorbene Koͤnigl. Major und Chef der erſten ſchleſiſchen Provinz al⸗Inva⸗ 
uden Cempagnte Bartholomäus Chriſtoph Sack v. Thiefenbaufen ein zu Deckung 
der Schulden, 1171 vorlaͤufgem Ueberſchlag, um 382 Rehlr. unzureichen⸗ 
des, bessa) nur aus einigen ausſtehenden Forderangen und Mobillen⸗Stü⸗ 
cken ſich conſtitutrendes Vermögen hinterlaſſen hat, deſſen in Curland lebende 


Mutter, die verwitt. v. Thieſenhauſen geb. v. Kopunißka, ſich zu dieſem Nachlaß 


als die naͤchſte Erbin darſtellt; jedoch dei Ungewißheit ihres Aufenthalts, ihr 
Seitens des biefigen Königl. Pupillen⸗Collegii in der Perſon des hieſigen Juſtiz⸗ 
Hoppla Becker ein Abweſſenheits Vormund beſtellt, ſodann aber von dieſem 
unter obervormundſchaftliche Authoriſation, zwar die Erbſchaft ſub beneſicio In⸗ 
ventarit angetreten; allein, unter Begebung des Beſitzers und der Adminiſtration 
des Nachkoſſes unterm zten November 1818. auf Eröffnung des erbſchaftlichen 
Liquidations» Prozetzes angetragen, auch dieſem Antrage bereits per Decretum 
vom gten Nopember v. J. mit der $. er, Tit. 51. Theil I, der Allgemeinen Ges 
richtsordnung bezeichneten Rechtswirkung deferirt worden iſt. In Gemaͤßhelt 
deſſen, werden jetzt aber auch alle unbekannten Giäubtzre des Verſtorbenen Nep: 
duch vorgeladen, in dem auf den 3iſten Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr an⸗ 
beraumten Liquldations⸗Termine, vor dem ernannten Deputato Referendario 
Leipner auf dem hieſigen Schloß perſoͤnlich oder durch hinreichend informirte und 


bevollwaͤchtigte bieſige Juſtizcommiſſarien, wozu denen, welchen es an hieſiger 


Bekanntſchaft fehlt, die Juſiiz⸗Commiſſarten Baſſenge und Herrmann vorgeſchlagen 
werden zu erſcheinem, ihre Anſprüche anzumelden und rechtfertigen auch ſich über 
Beibehaltung des der Maſſe bisher in der Perſon des biefigen Hoffiskal Debmel 
beſſellten Juterims Curatoris, oder Erwählung eines andern dergleichen Subjects 


erklaren und in jedem Fall, felbſt wenn fie den Termin perſoͤnlich adwarten, doch 


für die Folge in fernerer Wahrnehmung ihrer Gerechtſame einen hieſigen Bevoll⸗ 
md ligten zu beſtellen, oder zu gewaͤrligen, daß jeder hierunter unfolgſame Ins 
tereſſent bey vorkommenden Beratſchlagungen und abzufaſſenden Beſchluͤßen der 
übrigen Gläubiger, nicht weiter zugezogen; vielmehr angenommen werden wird, 
daß derfelbe ſich den Beſchlüͤtzen der übrigen Gläubiger und den Verfügungen des 
Ger chis lediglich unterwerfen. Wer in dem vorgedachten Termine aber ganz un 

gar ausbleiden ſollte, bat noch insbeſondere zu erwarten, daß er feiner etwani⸗ 
gen Vor techte verluſtig erklart und mit feiner Forderung nur an dasjenige, was 
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nach Beſtiedigung der ſich meldenden Glaubiger von der Moſſe noch übrig bleiben 


möchte, wird verwieſen werden. / 
Koͤnigl. Preuß. Oder ⸗Landesgericht von Nie derſchleſſen ung 


der Lauft. 
Rattldor den ten May 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnlel. 
Oder ⸗ Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis Fisci die entwichenen enrol⸗ 
lürten Kantoniſten, und zwar: t) der Jonek Kubita aus Guhrau; 2) der Blofef 
Kuß aus Staude; 3) der Font Grychlick aus Timmendorf; 4) der Simon Wink⸗ 
ler eben daher; 5) der Joſeph Gawlus ous Deuiſch⸗ Weichfel; 6) der Vincenz 
Kurzitza aus Pohlaſſch: Weichſel dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß fie ſich in⸗ 
nerhalb 12 Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 1 teg October 1819. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober ⸗Landesgerichtsrath v. Schalſcha anſtehenden 
Termin geſtellen, von ihrer Entweichung Rede und Antwort geben, und ihre Zu⸗ 
sückunft glaubhaft nachwelſen, im Fall ihres Aus bleibens aber gemärtigen Teen, 
daß fie ihres ſaͤmmtlichen Vermögens und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaf⸗ 
ten verluſlig erklärt, und folche dem Risco zuerkannt werden ſollen. g.) 5 
Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Ober ⸗Schleſien. 
Rattibor den 11ten May 1819. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober Landesgericht werden auf Anſuchen des Officiaſis Fisch die aus Loslau gebür⸗ 
tigen entwichenen entrollirten Gafitoniften: 1) der Franz Barber; 2) der Michael 
gan: 3) der Carl Krzoska, 4) Joſeph Moſch; 5) der Andres Brus dezko; 
6) der Ftanz Schimko; 7) der Melchior Richtarsky; 8) der Clement Richtarsky; 
9 der Philipp Mar: quitzka; 10) Johann Rohrer dergeſtalt oͤffentich vorgeladen, 
daß fie ſich innerhalb 12 Wochen, und ſpaͤteſtens in dem auf den 11. October 1819. 
Vormittogs 10 Uhr vor dem Deputirten, Hrn. Ober⸗Landesgerichtsrath v. Schal⸗ 
ſcha, onſtehenden Termin geſtellen, von Ihrer Entweichung Rede und Antwort ger 
den und ihre Zuruͤckkunſt glaubhaft nachweiſen, im Fall ihres Aus blelbens aber 
gewaͤrtigen ſollen, daß fie ihres ſaͤmmtlichen Vermögens und hiernächſt noch etwa 
zufallenden Erbſchaßten verluſtig erklart, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden 


ſollen. 8.) , ö 
Koͤnlgl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchſeſien. 

Rattidor den riten Map 1819. Von dem unterzeichneten König. 
Ober- Landesgericht werden auf Anfuchen des Officlalis Fisci der aus Lendzin Pletz⸗ 
nir Creiſes gebürtige entwichene, enrollirte Eantonift Joſeph Kucz dergeſtalt öffent: 
lich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 
11ten October d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputlrten, dem Hrn. Ober⸗ 
Landesgerichts rath v. Schalſcha anſiehenden Termine geſtellen, von feiner Entwel⸗ 
Hung Rede und Antwort geben, und feine Zurückunft glaubhaft nachweiſen, im 
Fall ſeines Aus blelbens aber gewaͤrtigen Te, daß er ſeines faͤmmtlichen Vermoͤgens 

und 
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und hiernaͤchſt nech etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem 
Fisco zuerkannt werden ſollen. .) 
KXKaoͤnlgl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſſen. 

Ratibor den 12. July 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnlgl. Ober: 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Offlclalis Sich der aus Schwammelwitz 
gesärtige, entwichene entrollirte Cantoniſt Joſeph Beyer dergeſtalt oͤffentlich vor⸗ 
geladen, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den a9. Octbr. 
d. J. um o Uhr vor dem Deputltrten, dem Herrn Ober⸗ Landesgerichts Auscultator 
Säniſch anſtehenden Termine geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort 
geben, und feine Zuräckunft glaubhaft nochweiſen, im Fall ſeines Ausblelbens abet ge⸗ 
wärtigen foll, daß er fein faͤmmtllches Vermoͤtzen und hlernächſt noch etwa zufallenden 
Ectſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Fisco zu erkannt werden ſollen. g.) 

Kounigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 

„) Nelſſe den azſten Juli 1819. Von dem unterzeichneten Gericht wird 
der abweſende Soldat Franz Stehr aus Giersdorf Neiſſer Creiſes, welcher der 
dem iſten Schleſ. jetzt noten Linien» Infanterie, Regiment geſtanden, am ı7ten 
Septbr. 1813, im Gefecht bey Nollendorf in Boͤhmen verwundet und dadurch 
vom Regiment entfernt worden, Git dieſer Zeit aber von feinem Leben und 
Aufenthalte keine Nachricht gegeben hat, fo wie feine etwa zutückgelaſſenen 
unbekannten Erben und Erbnehmer, auf Anſu den feiner hieſigen nächften Ver⸗ 
wandten, dergeſtallt Öffentlich vorgeladen, daß derſelbe oder feine etwanlgen 
Erben ſich binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den sten Novbr. c. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten prächufivifchen Termine vor dem Deputir⸗ 
ten Herrn Hofrichteramts⸗Rath Gärt auf den Zimmern des unterzeichneten 
Gerichts entweder in Perſon oder ſchriftlich melden und weitere Anweiſung, 
im Sat ſeines Aus bleibens aber gewaͤrtigen fol, daß er für todt erflärt und 
fein Vermögen den als nächſte Erben ſich legitimirenden Auverwandten zur 
frepen Dispoſition wird uͤberlaſſen werden. Urkundlich unter dem Siegel und 
der gewoͤhnlichen Unterſchrift. . Ge? 

Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 
Leobſchütz den aıflen May 1819. Auf den Antrag der Eliſabeth ver⸗ 
wit. Hampel und deren Kinder Suſanna, Franz und Anna Marta Hampel wird 
der Johann Hampel aus Sabfhüg, welcher im Jahre 1813. als Fuͤſelier zum 
azften Schleſ. Linien⸗Infanterie⸗Reglment ausgehoden worden, feit dieſer Zeit 
aber weder zurückgekehrt, noch von ſelnem Leben und Aufenthalt Nachricht gegeben 
hat, deſſen Ableben auch nicht glaub haft nachgewieſen werden kann, hiermit für 
feine Perſon fo wie deſſen etwann zuruͤckgeloſſenen unbekannte Erden vorgeladen in 
dem den 20 Septtr. vor dem Drputato Herrn Stadtgerichts⸗Director Yautwer 
angeſetzten Termine auf dem hieſigen Rathhauſe zu erſcheinen und ſich auf die 
angebrachte Todeserflärung feiner naͤchſten Anverwandten zu erklaren, wibrtgen⸗ 
Loës zu getdaͤrtigen, daß er für todt erklaͤrt und fein, zurückgelaſſenes Vermögen 
feinen nächſten An verwandten als Erben zuerkannt werden wird. 

Koͤnigl, Preuß. Stadtgericht. 


Liegult 
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klegnitz den raten May 1819. Der aus Barr bei Strasburg im Elſaß 
gebürtige Johann George Mary, welcher bei dem ehemaligen Koͤnigl. Preuß. 
v. Strachwißſchen Infanterie⸗Regement allhier als Mousquerier geſtanden hat, 
nach der Schlacht bei Jeng in franzoͤſiſche Gefangenſchaft gerathen iſt und nach 
Frankreich transportirt worden, wird; da von dem Leden und Aufenthalt deſſelben 
fett der Zeit keine Nachrichten eingegangen ſein ſollen, dem Antrage der Ehegattin 
des gedachten Mary, Maria Roſine geb. Neumann und der Vormundſchaft ſel⸗ 
ner minorennen Tochter Charlotte Chriſtiane Mary ingleichen werden auch die et: 
wannigen unbekannten Erben und Erbnehmer deſſelben hlerdurch vorgeladen in 
dem auf den sten September Vormittags um 1e Uhr vor dem Deputirten Herrn 
Juſtizratb Sucker dazu anberaumten Termin auf dem Hieligen Lands und Stadt⸗ 
gericht zu erſchelnen, oder ſchriftlich bey uns zu melden. In dem Falle aber wenn 
ſich der Johann George Mary oder die Erben und Erbnehmer deſſelben dis zu dem 
obenbemerkten Termine weder perſoͤnlich noch FHriftlich melden ſollten, haben die, 
ſelben zu gewaͤrtigen, daß erſterer für todt erflärt und daß das in dem an feinem 
Gebortsort noch deſindliche Vermoͤgen deſſelden im Betrage von 180 Franken ſener 
genannten Ehegattin und Tochter zugeſprochen werden wird. g.) 

pitfchen EE dato feiner Ehegattin DR 

sten May Ad Inſtantiam feiner Ehegattin Mas 

rla Poloſfek geb Jdzick, wird deren Ehemann der Sheen W 5 
aus Etrehlig, der nach den vorhandenen Nachrichten Zeng 1813. zur Zeit der Bes 
lagerung von Glogau im Lazareth zu Rauſchwitz einem Dorfe bei Glopau fehr krank 
gelegen, fit jener Zett aber von Bo nichts hat hören laſſen, edictaliter zu feiner 
Ruͤckkehr uach Hauſe aufgefordert, ſpateſtens aber bat po derſelbe, ſo wie feine 
unbekannteen Erbnehmer in Termine den ien Sepibr. a. c. früh um 10 Uhr an» 


hero nach Pitſchen vor das unterzeichnete Gerichtsamt zu geſtellen, und über ſeln 
Leben und Aufenthalt Auskunft zu geben, widrigenfalles er der Poloſſeck für todt 
erklaͤrt, und feiner Ehegattin der Conſens zur anderweiten Verheiratung ertheilt, 
und fein etwaniges Vermoͤgen ſeinen bekannten Erben ausgefolgt werden wird. 
Das Gerichtsamt des Breslauer Caͤmmereyguts Strehlitz. g.) 
a „Neutode den aten Juni 1819. Auf Antrag der verehl Innlieger Bar; 
bara Grundmann geb. Bittner zu Bachau in der Graſſchaft Glaß wird hiermit 
deren Ehemann Anton Grundmann, welcher als Mousquetier des ehemals v. Al⸗ 
vensledenſch en In fanterie⸗-Reglments mit dieſem Regiment im Jahre 18c6. gegen 
die Franzoſen ausmarſchirt iſt, der Schlacht bey Jena depgewohnt, dann laut 
einer ferner Ehefrau ſchriftlich ertheilten Nachricht in Magdeburg eintge Zeit geſtan⸗ 
den hat, nachher aber vermög Aus ſage einiger bey dem benannten Regiment ges 
ſtandenen Soldaten in Magdeburg von den Franzoſen gefangen genommen und 
ins innere Frankreich transportiert worden ſeyn fol, fpäter auch (alſo eut 12 Jah⸗ 
ren) nichts mehr von ſich Hören laſſen und eben fo wenig mittelbar von thm einige 
Auskunft erlangt worden, edictaliter vorgeladen, in dem auf den 28ſten Septem⸗ 
ber 1819. Vormtttags 9 Uhr in Hiefiger Gerichts Canzley anſtehenden Termine 
zu erſch einen und weitere Weiſung zu gewärtigen, widrigenfalls er für todt erklärt, 
fein etwanniger Nachlaß feinen Erben aus folgt und feiner Ehefrau die anderwelte 
Verheurathung verſtattet werden wird. ut 
Graf v. Magnisſches Reuroͤder Gerichtsamt. 


Bela ge 
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Nro. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 6. Auguſt 1819. 
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| Zu verauctioniren. 

) Hayn au den 28. Juli 1819. Es ſoll das Moblliare des geſlor benen 
Handelsmann und Coffetler Benjamin Traugott Geisler, worunter auch eln Billard 
befiadlich, In Term. den 26. Augoſt Nachmittags um 2 Uhr und den 27 ſten früh 
9 bis 12 des Nachmittags von 2 — 6 Uhr x. an den Melſt⸗ und Beſiblethenden 
gegen gleich baare Bezahlung in dem Nach laßhauſe öffentlich verkauft werden, wel⸗ 
ches dem Publiko hierdurch d⸗konnt gemacht wird. f 

Das Koͤnigl Land» und Stadtgericht. 
Citationes Edictales. 

*) Neuſtaͤdtel den 20. Juli 1819. Nachdem von Einem Koͤnigl. hoch⸗ 
loͤbl. Ober Londesgericht von Nieder » Öchlefien und der Faufig zu Glogau, auf 
den Antrag des dortigen Koͤnigl. hochloͤbl. Pupillen ⸗Collegit, der erdſchaftl. 
Liguidattons⸗ Proteß, Über den in 168 Rthlr. 16 Dr 6 pf. beſtehenden Nachlaß 
des zu Meuiäptel verſtorbenen Docteris Med. Schreiber am Bien Junt a. &. 
eröffnet und dem unterzeichneten Stadtgericht deſſen Jaſtruction committirt, auch 


bieraguf ein Liquid attons⸗Termin den ıgten September c. Vormittags um 9 Uhr 


vor dem Stadtrichter Amts-Verweſer Matthaͤl, hieſelbſt angeſetzt worden iſt, 
ſo werden alle diejenigen, welche an beſagten Nachlaß Forderungen zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, und aufgefordert, ihre Anſoruͤche im gedach⸗ 
ten Termine perföntich anzugeben und durch Beweismittel zu beſchelnigen. 
Die Ausdleldenden haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller etwanigen Vorrechte 
für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nath 
Befriedigung der Zi meldenden Gläubiger , von der Maſſe noch übrig bleiben 
mochte, werden verwleſen werden. 
2 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Schweidnitz den 29. Map 189. Auf dem weil. Kloſeſchen jetzt Ders 
trampfſchen Kreilgam und Banergute Fol. 1. des Hypothekenbuches von Pfaffen⸗ 
dorf Striegauer Creiſes ſtehen dermalen noch eingetragen: No. 1) go Mtbir. laut 
Conſens vom gen Novbr. 1754. für die Kirche zu Jaͤriſchan; No. 2. 120 Rihlr. 
laut Conſens vom ziſten May 1764. ene Habel; Nro. 3. 40 Athlr. 
laut Conſens vom asſten May 1764. für Johann Adam Habel, Nro. 4. 40 Rıblr, 
laut Conſens vom 16ten Januar 1768. für Johann Adam Hadel. Da dieſe Ca pl⸗ 
talten gelöſcht, in Ermangelung der daruber ausgeſertigten Inſtrumente aber Gr 
tentlich aufgedothen werden lolen; fo laden wir alle, welche daran aus irgend eis 
nem Rechtsgrande Anfprüce zu haben ver melnen, hierdurch ein: Anf 1 

nſprüche 
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Anſpruͤche vor, fpäteftend aber in dem auf den 7len September e. Vormittags 
11 Uhr hier an gewöhalicher Gertchtsſtelle angeſetzten Termin anzuzeigen zu jufifis 
ciren und das Wetlere zu gewärttgen, Denen welche nicht erſcheinen wied wegen 
aller ſolcher Anſprͤche ein ewiges Stiliſchweigen auferlegt und ohne alle Weitere 
Ruͤckſicht auf dieſelben mit der Amortiſation der Jnſtrumente und Loͤſchung der 
Capitalien vorgeſchritten werden. — S , 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
AVERTISSEMENTS. 

) Brestau. Der Treſorſchein Nro. 16441. don Einhundert Thalern iſt 
wahrſcheinlich entwendet worden. Sollte dieſe Rummer daher zum Vor ſchein kom⸗ 
men, ſo wird gebethen, den Inhaber derſelden anzuhalten und dem Unterfchriebes 
nen davon zu benachrichtlgen. Im Fall der Thaͤter dadurch entdeckt werden ſollte, 
fo wird außerdem noch eine Belohnung ven 10 Thalern zugeſichert. - 

€. 5 Kolde am Ringe No. 1216. 
=, NY Breslau. Eine Wohnung von 3 Stuben nebſt Beygelaß in der erſten 
Etage auf elner Hauptgaſſe IR auf Michaeli zu vermlethen, und das Nähere beym 
Agent Müller auf der Windgaſſe zu erfragen. ’ — 5 
Breslau. Das mit Ro. 290 bezeichnete Haus if zu verkaufen, und 
wird das Nähere darüber in No. 1826. eine Stiege boch, neben dem wilden Mann 
auf der Kupfer ſchmledegaſſe Mittags ven 12 bis 3 Uhr mitgetheilt werden. 
) Breslau. Eine atue ganz modern gebaute Wylske iſt zu verkaufen Im 
der Kupfer ſchmiedegaſſe in den ſieben Sternen. S 
Breslau. Zu kaufen wird geſucht eine Frenflelle in der Nähe von Bres - 
lau bis 1 Meile entfernt von 6 bis 10 Scheffel Ausſaat guten Acker, einigen Mor⸗ 
gen Wieſen und Gartenlond, mit baulichem Wohnhauſe ven 3 bis 4 Stuben und 
ondern noͤthigen Gebäuden. Wer eine dergleichen Befigung nachweiſen kann, bes 
llebe das Nähere dieſerhalb anzuzeigen Schmiedebruͤcke No. 1843. im Koͤnigl. Prov. 
Amts⸗Gebaͤude bey Hrn Schumann. f 
Breslau. Bey der am stem Ziehungstage sten großen Lotterie trafen 
in meiner Collecte ein Gewinn von 4000 Rıhfr: , nebſt der damit verbundenen 
Prämie von 20000 Rthlr., alſo in allem 24000 Rthir. auf das Loos 1402. und 
115 Stir. auf das Loos 1759. ,: welche Gewinne ſofort in Empfang genommen 
werden koͤnnen. Zugleich empfehle ich mich mit Kaufloofen ser Claſſe und Looſt 
zur 18ten Staats Lotterie und berſpreche die prompteſte Bedienung. 
f a Prinz, Ohlauer Stroße in der Hoffnung. 
5) Breslau. Eine anfländige Famille vorm Oblauer Thore wuͤnſcht an 
eine auch zwey ſollde Verfonen eln ſehr freundliches Zimmer nebſt Alkove, gut moͤb⸗ 
uer, mit der noͤthigen Bedlenung, arch wenns verlangt wird Beköſtigung monats ⸗ 
weiſe abzulaſſen. Das Naͤhere auf der Bruſtgaſſe No. 918. im rn rechts. 
Bres⸗ 
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„) Breslau. Eins Erzieherin, deren Houptzeſchaͤft In elner ſebr gewiſſen⸗ 
baften Aufſicht über Tochter und dem Unterricht in allen gewöhnlichen, als auch bes 
ſond ers den feineren weiblichen Arbeiten (in welchen von ſoſcher eine vollfommse 
Fertigkeit verlangt wird) beſtehen wurde und die wo möglich mit dieſem elne Ge⸗ 
läufigteit im Sprechen des Franzoſiſchen verbindet, wird naͤchſte Michaelis für eine 
Erze bun sanſtalt verlangt. Diejenigen Perſonen, die ſich mit Liebe und einem 
gewiſſen Erfolge der Aufficht und dem Unterricht junger Töchter unterzogen, und 
zur Annahme dieſer Stelle genelgt ſeyn mochten, werden gebethen das Nähere 
darüber bey Madame Freotag auf der Schweldnitzer Straße in No. 618. im zwey⸗ 
ten Stockwerk zu erfragen. Ze R 

*) Breslau. Bey Ziehung der 1 7ten Lotterie trafen folgende Gewinne in 
meine Collecte, als: 20 Kıhl. auf No 33017 24 33400 52789. 10 Rib. 


auf Nro. 13978 32309 16 31 53 33027 51 60 48981 52753 68. 


5 Rtbl. auf Ro 22330 47904 23 32 65 70 96 und 32765. 4 Rth. auf 
No 21988 22313 19 26 38 48 98 33010 29 38 65 80 96 43902 
31 62 63 52703 25 34 74 94. 33 Rehlr. auf 22301 12 18 24 32 
55 74 83 33014 34 36 40 67 88 48906 17 33 4 54 60 6173 
84 52722 24 26 27 36 37 40 49 51 63 70 72 84 87 88 92 und 
93. Prinz, Ohlauer Straße in der Hoffnung. 
) Breslou. Eine Gelegenbelt geht den roten nach Berlin ad. Das 
Naͤhere auf der Meſſergaſſe in No. 1908. , en ae  eeeeck 
*) Breslau. Bey Ziehung fiedjehnt:r kletnen Lotterie And nachſtehende 
Gewinne bey mir gefallen, als: 1 Gewinn von 150 Rib. auf No. 48861. 1 Ger 
ginn von 100 Rthl. auf No. 22044 1 Gew. von 20 Rihir auf Neo. 22058. 
5 Gewinne von 10 Rthl auf Nro. 22026 73 32765 69 48877. 10 Gew. 
von 5 Rth. auf No 22016 29 32789 48806 60 70 52605 24 25 43. 
25 Gew. von AR. auf No. 22006 37 47 48 52 54 66 32708 19 22 
67 99 48822 33 49, 62 65 73 96 52601 58 73 93 97 52700. 
34 Gewinne von 33 Rthl. auf No, 22006 18 20 36 42 67 82 32724 32 
64 75 78 80 1 82 90 92 96 98 48807 11 16 25 40 52610 74 
Se een? 46 53 66 71 gı, welche fogleich in Empfang genommen werden 
s Carl Jacob Menzel, vormals Johann Davld Wentzel. 
) Breslau. Zu der achtzehnten kleinen Lotterie, deren Ziehung auf den 
zoſten Auguſt ihren Anfeng mimmt, find ganze Looſe zu 2 Rihlr 2 gr., balbe zu 
1 Athle 1 gt. und Viertel zu 12 gr. 6 pt dey mir zu haben. Von auswärtigen 
Jutereſſenten find Briefe und Gelder franko elnzuſenden ER 


Carl Jacob Menzel, vormals Johann David 5 
GEI 


) Breslau. Im Minorlitten Hofe auf der Schweidniter Safe iſt eine 


Stallung auf 3 Pferde bald ober zu Michgeli zu vermirchen. Naͤheres iſt zu er⸗ 
fahren im Hauſe der Schuhmachetin Wittwe Keitſchin oder im Keller Paradeplatz 


No. 7. Geer 

„) Breslau den 17. Juni 1819. Von Seiten des Königl. Stadt⸗Wat⸗ 
ſenamtes bieſelbſt wird in Gemaͤsheit der $. 137. bis 142. Tit. 17. P. 1. des 
A. L R. denen etwa noch unbekannten Giäubigern des allhter verſtorbenen 
Bürgers and Toͤpfermeiſters George Wolfgang Gouf die bevorstehende Thel⸗ 
lung der Perlaſſenſchafts Maſſe unter den Erben Hiermit öffentlich bekannt de 
macht, um Ihre etwantgen Anſprüche an die Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar 
laͤngſtens binnen 3 Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigen falls 
nach Ablauf diefer Friſt und erfolgter Tteilung, ſich die ie an gen Erbſchafts⸗ 
Glaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß feines Erbantheils hallen Eöns 
nen. Das Koͤnigl. Stadt Walſenamt. 

) Jauer den 24. Juni 1819. Nachdem über die Kaufgelder des Ignatz 
Hauptmannſchen Hauſes fun Nro. 51. biefiger Vorſtadt ein Liquidatlons⸗ 
und refp. Prloritäts Verfahren eröffnet worden 1. fo laden wir alle unbe⸗ 
kannte Gläubiger des Janag Hauptmann hiermit vor, ſich in dem auf den 
gten October 1819. anſtehenden Liquidattons e Termin Vorniittags um 10 Uhr 
coram Deputato Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Loos auf bieſigem Rathhauſe zu melden, 
ibre Forderuagen zu liquldiren und zu beicheinigen, im Ausbleibungs falle aber 
zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Forderungen an die Perſon des Schuldners 
ap, Hauptmann werden verwieſen, in Ruͤckſcht der Kaufgelder aber werden 
praͤcludirt und letztere unter die ſich gemeldeten Gläubiger, fo welt ſolche reichen, 
ſollen vertheilt werden. ? 
Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 

»)Leobfhüß den 1. Auguft 1819 Von Selten des unterzeichneten Juſliz⸗ 
amtes wird hlerdurch bekannt gemacht, daß das Hppothekenweſen bey der ſub 
fro 42. im Dorfe Bus lawitz Rattiberer Ereifes gelegenen Robothhaͤuslerſtelle auf 
den Grund der darüber bereils eingezogenen in der hieſigen Registratur vorhandenen 
und der noch elnzuziebenden Nachrichten regultrt werden ſoll und daher ein Jeber, 
welcher Eigenthums⸗ oder Real- Anfprüche an die erwähnte Robothhauslerſſelle zu 
machen gemeint it, ih binnen drey Monaten, beſonders aber, den asſlen October 
dieſes Jahres in der bi-figen Gerichtsamts⸗Canzley zu melden hat. 

Das Alois freyherrlich von Hennebergſche Gerichts amt der Herrſchaft 
Beneſchau. 7 EES $ 
Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 

Breslau den 26ſten Juny 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hof⸗ 
richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann Kaboth die ſub 
No. 19. zu Rattwitz gelegene Häuslerſtelle laut Kaufcontract dd. toten May 
1818. et nt, ten März 1819. von dem Schiffer Mathias Kluge um und 
für eine Kauf⸗Summa von 400 Rthlr. erkauft hat und der Beſitztitel fuͤr ihn 


er Decreto vom 9ten Juni 1819. im Grund- und Hypothequenbuche einges 


tragen worden iſt. 
Bres⸗ 


3 

Breslau den zoften Juni 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hofe 
tichteramſe wird hiermit bekannt gemacht, daß die Frau Maria Caroline von 
Roth geb. Langenmayer die ſub Ro. 1 zu Kape dorf gelegene fleie Erbſcholti⸗ 
fen laut [Kaufcontract dd. 2 fſten Auguſt 1314. el confitmato ı 3ten Januar 
1819. von dem Herrn Cal Nicolaus Clauſſen, um 25000 Rihlr. erkauft 
hat und Titulus Poſſeſſionis für dieſelbe er Decreto vom Sten Februar 
18:19. im Grund: und Hypothequenbuche eingetragen worden iſt. 


Dohm Breslau den 26ſten Juni 1819. Von dem Koͤnigl Sat, 
richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Anton Neberling die fuß 
No. 27 zu Pohlniſch Schweidnitz gelegene Freygartnerſteue von dem Freygaͤrt⸗ 
ner Profe um und für eine Kauf⸗Summe von 250 Rthlr. Cour. erkauft hat 
und der Beſitztittel für ihn er Decreto vom asſten Juni 1819. im Gruad⸗ und 
Hppothequenbuche eingeir gen worden. 

; Sagan den zoften Juni 1819. Vem ıflen December 181. bis 
heute find folgende Käufe ausgefertiget: 5 Er 
I. Kauf des Cheiſtian Lauterbach, um die zu fanghermsporf fub no. 36. 
belegene Haͤuslerſteue, pro 200 Athl. Se 
2. Des Gottfiied Seiffert, um die daſelbſt ſub no. 38. belegene Haͤus⸗ 
lerſtelle, pro 100 Rthl. Dez = ` 
3. Des Gottfried Schmidt, um das von dem Bauer Kuͤhn erkaufte in 
Rohrwieſe belegene Grundſtück, pro 70 Debt, e: 8 
4. Der Eva Elifabeth verwit. Schulz geb. Kuske und deren Kindern , Ber 
Ebe, um die in Nietuſch ſub no. 28. belegene Haͤuslerſtells', pro 580 Nthl. 
5. Des Gottftied Felſch, um die daſelbſt fub no. 17. beirgene Kleinbauet⸗ 
nahrung, vio 50 Rib. 70 f Erd A 
6. Des Johann George Walter, um die in Langhermsdorf ſub no, ro. 
belegene Kurſchneenahrung, pro 20 Rthl. . 
7. Des Jobann Friedrich Seidel, um die daſelbſt ſub no. €. belegene 
Bauernahrung, pro 400 Rihl GA gg 
8. Des George Heinrich Stiller, um die dort ſub no. 8. bele gene Bauer⸗ 
nahrung, pro 2070 Rthl. ; Zb: EE 
9. Des Johann George Fichner, um die daſelbſt ſub no. 16. belegene 
Bauernahrung, pro 1500 Rthl. , de A e 
10. Des Gotiſried Hein, um die daſelbſt fub no. 3. belegene Drefchgärt- 
nernahrung, pro 680 Rthl. N f 


Metzke, Juſtit. der Niebuſcher Güter. 
en Brebs 
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Dohm Breslau den gten Juni 1819. Von Seiten des Koͤnigl. 
Preuß Hofrichteramts wird hiermit bekannt gemacht, daß der Gärtner Ans 


ton Gneuner die ſub No. 27. zu Bockau gelegene Gärtnerftelle laut Kaufcon⸗ 


Se 


tract vom ı 7ten December 1818. et confirm. den toten Februar 1819. von 
dem Gaͤrener Joſeph Hanke um 550 Rthlr. erkauft hat, und der Beſitztittel 


für ihn ex Decrero vom 26ften May c. im Grund» und Hypothequenbuche 

eingetragen worden iſt 8 
Breslau den Zoften Juni 1819. Bey nachbenannten Gerichts⸗ 

ämtern find ſeit dem fen Januar 1819 bis Sten July 1819. folgende Kaͤufe 


confirmirt worden: 
I. Gnichwitzer Gerichtsamt. 
. Kauf des Neumann, um die ſub Nro. 70. belegene Dreſchgaͤrt⸗ 


nerſtelle des ze. Machner, pro 200 Rthlr. 


: 2. Des Gottlob Schoͤbel, um die ſub no. 12. belegene Freiſtelle der Su⸗ 
fanna Meinerten, pro 700 rthl. \ 

3. Des Daniel Keil, um die ſub no. 12, belegene Freiſtelle des ꝛc. Schös 
bel, pio 700 rh e Sa g 


4. Des Ehriftian Stande, um das ſub no. 30. bel gene Auenhaus des 


Gottlob Scholz, pro 300 rthl. 
5. Des Bauers Samuel Klippel, um das vaͤterliche Bauergut ſub no. 58. 


pro 600 tthl. | 
II Gerichtsamt Mohnau, Protſchkenhain und Wernersdorf. 
6. Des Franz Fiedler, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 13. des Chri⸗ 
Bian Koͤnig, pro 136 rbl. ? ö 
7. Des Menzel, um die ſub no. 19. belegene Freigaͤrtnerſtelle des Gett, 
Kleinert, pro 1900. rthl. . 


8 Des Bernhard Rauprich, um die ſub no, 29. belegene Drefgärtner » | 


ſtene des Anton Knebel, pro 350 rthl. ? N 
9. Des Joh. Carl Pietſch, um die ſub no. 22. belegene Freigaͤrtnerſtelle 
des Erb⸗ und Gerichtsſcholzen Heincke, pro 1200 rthl. 
a III Lobetinzer Gerichtsamt. e 
10 Des ꝛc. Meumaun, um die ſub no. 21, belegene Freigärtnerftelle 
der Roſina Waß geb. Warſchau, pro 200 rbl. 2858 
N IV Eſchirnitzer Gerichtsamt. 
11. Des Gottlob Großmann, um das ſub no. 7, belegene Adlerſche 


Bauergut, pro 2350 rthl. 
12. Der Johanne Schneider geb. Scholz iſt das von ihrem ver⸗ 


ererbte 


ſtorbenen Ehemann ex teſtamento d. publ. den neten December 1819. 


u | 
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ererbte Bauergut no. 13. und 14. bis zur Majorennitzt des H 
Sohnes erbl. verſchrieben worden, pro 3000 +thl. 
V. Jaͤſchkowitz, Siweihſchuͤtz und Zimpler Gerichtsamt. 


13. Des Sofeph Schmidt, um die väterliche ſub no. 7. belegene Dreſch⸗ 


gärtnerſtele, pro 300 ıthl. 
14. Des Ignatz Sëch, um das daſelbſt belegene Grünigſche Bauergut, 
pio 2400 tıhl, N 
VI. Wangerſches Gerichtsamt der Sib, Commiß Hertſchaft Wangern. 


15. Des George Gellert, um die ſub no. 23. daſeſbſt belegene Dreſch⸗ 


gärtnerftelle des ꝛc. Mathias Peter, pro 245 rthl. 
16. Des Franz Glaͤſer, um die ſub no. 24. belegene Angerhäuslerſtelle 
des J. G. Gellert, pro 180. rbl, 

Schweidgitz den ıflen Juli 1819. Von Gerichtswegen wers 
den folgende vom fen Januar bis utl Juni c. gerichtlich verlautbarte 
und conſirmirte Käufe zur Notiz deb Publici gebracht: 

, 1. Anton Pohls, um die Id Fehn Gottfried Schupkeſch Freiſtelle Fo⸗ 
lio ro, zu Zedlitz, pro 700 Ga 

2. Anton Meiſels, um des Franz Jes, Meiſelſche Auenhauſes Felio 12. 
zu Eckersdorf, pro 124 rthl. 

Anton Streckers, um die nat Pohlſche Haͤuslerſtelle Folio 
zu Seite, pro 84 rthl. Je ? He $ n ER ée 


4 Franz Schwans, um ege Liebichſche Freiſtelle Fol. dr. zu 


Järiſchau, pro 1000 rthl. 


5. Joh Carl Brauers, um das Joh. Heinrich Küͤrſchneſche Auen⸗ 


haus Fol 31. zu Goglau, pro 150 rthl. 
6. Joh. Ehriftoph Geislers, um die Gottf. Grüͤndlerſche Freiſtele 
Fol. 8 zu Wenig⸗Mobnau, pro 650 rıff. 


7. Joh. Gott Hübners, um die Gottf. Reumannſche Dreſchgärt⸗ > 


Beie Fol. 53. zu Stephanshayn, 380 vie. 


8. Jobanne Helene Huld, um das Joh. Gottl. Juſiſche Bauerguth 


Fol. 8. zu Jerſchendorf 1717 rthl. 3 far. 


9. Jof Lichts, um die Carl Wiesnerſche Freigärtnerſtelle Fol. 12. 


zu Pfaffendorf, pro 2000 rthl. 
10. Joh. Gott, Anders, um das Gottl. Steefſche Auenhaus und 
Garten Fol. 18. zu Zedlitz, pro 139 rthl. 


11. Joh. Gottlieb Eckſtädts, um die Gottlieb Angersſche Sot 


Fol. 20. zu Zedlitz, pro 525 rthl. 
12. Gett, Felzmanns, um die Anton Ualaufſche pr Fo⸗ 
lio 33. zu Wuͤrben ei pro 550 ıthl. 


13. Fran 


8 were ı 


13. Franz Büttners, um die Gottlieb Gerſimaunſch Drefchgäutners 
Relle Fel. 16, zu Nieder- Struge, pro 250 (ite 

14: Gottlieb Wenzigs, um die Franz Heimische Steyſtelle Fol. 29. 
zu- Zedlitz, pro 330 rihl. 


15. Chriſtoph Koͤhlers, um die Joh. David Zimmerſche Hofegart⸗ 


nerſtelle Fol ve zu Jerſchendorf, pro 200 (bt. 
16. Zberchta Guͤttlers, um das Georg Raabeſche Auenhaus Fol. 3. 
zu Graͤdſtz Wuͤrbner Antheils, pro 200 rthl. 


17. Franz Carl Adlers, um die Ignatz Scholzſche Freyſtelle Fol. As. 


zu Jaͤriſchau, 8 30 rihl. 
18. Anton Kaiſers, um das Joh. Gottlieb Schulterſche Freyhaus 
Fol. 22. zu Stanowitz Königl. Antheits, 220 tthl. 
s Nicolai den ıflen Juli 1819. Bey dem Koͤnigl. Gerichte 
der Stadt Nicolai ſind in dem halben Jahre vom fen Januar bis Ga: 
de Juni d. J. 189. nachſtehende eee werden: 
1. Der Kauf des Avothecker Adami, um das Ringhaus 
ſammt Apo heke ſub no. 8., für 3650. fi es 
2. Des Schumacher Joſeph Wanierezck, um ein Gewende Feld ſub 
no. 161, für 136 rtbl. N 
3. Des Töpfer Anton Send, um das Haus ſub no. 138., für 
o rthl. 
3 4; Des Bildhauer Valentin Filipi, um ein Gewende Feld ſub 
no. 25 „ für. rin rt: 
Des Joſeph eie awsky/ um die Haͤuslerſtelle ſub m. 182., für 
160 Zu 
8 6. Der Anna Age Schmidt Kozak, um ein Gewende Si von 
50 Beeten ſub no. 265, fur sg rh. 
7. Des Moſes Wechſalmann, um ben Kretſcham ſub no. 94., für 
400 NR 
SR brachen ebay, um die Häuslerſtelle füb no. 43. + fl 
20 Tt, — 
4 9. Des Simon CR um ein Stück Feld von 14 Gewenden, 
„für eine Kaufſumme von 380 rthl. 
10. Des Simen Dives, um die balbe Hauslerſtelle bb no. 165. 


ü rihl 
e Des Car Laber um die Haͤusſerſtelle ſub no. 42. für 


200 (äi, 
au Das Küng Stadtgericht Nicolai, 


Anhang 


BR (40% ) „ 
Auhang zur Beylage SE 
zu Nro, XXXI. des Breslauſchen Intelligenz» Blattes 
e % vom 6. Auguf 1819. EE e 
Gerichtlich confirmirte Kauftontracte. 
J Breslau, den 17. Jul 1819, Von dem Königl. Hof: 
richter Amt wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johbun Mas⸗ 


kos das ſub no. 4. zu Rattwitz gelegene Bauergurh um und für eine 
Kauf Summe von 600 bit, Cour, von der Eliſabeth verebl. Mas⸗ 


bes gebobrne Striede erkauft hat, und der Berg Titel für ihn er 


deeteto vom 17. July e. im Grund und Hypothekenbuche eingetragen 
worden iſt. i | ” 5 

) Woblau, den 29. July 1819. DBefßverändirungen bei 
der Stadt und den dazu gehörigen Dörfern vom Iſten Juni bis git, 
Juli 1819. a 95 Er 
. Kauf des Kürſchnermeiſters Siemon um den Rebhahnſchen 
Acker no. 56. und Wieſe 26. für 95 uhie. 5 

2. Kauf des Kirſchner keine um den Engelmannſchen Acker 
sg, 161 und Wieſe tor, für 100 rb, ` a 125 
3. Kauf des Müller Richter um die Fiche ⸗Muͤhle/ zu Garben 
für Soco tthir. iR | 

4. Zuschreibung des väterlichen Hauſes no. 97. an den Kuͤrſch⸗ 
netmeiſier Car! Altwaſſer um 400 rbl, ` en 

5. Kauf der Bürger Krauſen um das Moſemannſche Doppel 


Haus no. 31, und 3a. für 2000 rihir. 


6. Kauf der Bücger Krauſen um den Roſemannſchen combinir⸗ 
ten Gorten ne, 19 3. und 7, für 250 bie, 
7. Kauf bes Züͤchnermeiſters Neumann um einen Gastenfireifen 
vom Baͤckermeiſter Mücke für 42 bit, 3 
8. Kauf der Kran Eteis. Steuer Einnehmer Hoffmann um das 
Krauſeſche Zepp, Has no. 31. und 32. für 2608 rihlr. E 
9. Kauf derfelden am des Ktauſeſchen combinirten Garten ng, 
293, ud 7 für 272 git, 
g Dismas 


> 148) Zë 


„) Ottmach au den 26. Juny 1319. In dem Zeitraum vom 
ıften Januar bis ut. Juni c. find bei unterzeichnetem Gerichts⸗Amte 
nachſtehende Käufe geſchloſſen und gerichtlich conſt mitt worden, als: 
1. Der Kauf des Einliegers Franz Otte um die zu Nieder- 
Bomsdorf ſub no. 16. belegene Freigaͤrtnerſtelle feines Vaters Anton 
Otte für 300 bie, Courant. 

2. erfaufte der geweſene Bauer Joſ. Jäckel aus Haͤrtwigswaldau die 
zu Neuhauß ſub no. 22. delegene Mebothgaͤrtnerſtele vom Vorbeſitzet 
Joſepb Schröer für 400 bit, ö 

3. Anton Sch eider erfaufte das zu Altberbsdorf belegene toboth⸗ 
ſame Bauergutb ſub no. 22. vos feinem leiblichen Vater Joſeph Schaei⸗ 
der für einen Werth von 700 rthir, 

4, erkaufte der Eiolieger Anton Otte das zu Altherbs dorf ſuß 
no. 3. belegene robohſame Bauerguh vom Vorbefiger dem leiblichen 
Vater Uoten Otte für 900 rihlr. Cobrant. f 4 


5. erkaufte der Muller Johann George Gube von Mieder doms. 2. 


bet die zu Neuhaus ſub no. 40. delegene Mahlmuͤhle zum Apper⸗ 
unentiis vom Vorbeſizer Johann Rioke für 18700 rthlr. 

6. erkaufte der Müller. Meiſter Johann Rinke von Neuhauß die 
zu Nieder Pomsdorf ſud no. 6. belegene Waſſermüßle, vom Vorbe⸗ 
figer Johann George Gude Tür 10 eco bit, 

7. erkaufte der Eislieger Jofrpp Nönelt die zu Neuherbsdorf ſub 
no. 9. belegene Freihaͤuslerſielle vom Vorbeſitzer Johann Senftuer für 
30 rtl. Courant. ) 

b 8. erkaufte der Einlieger Joſeph Beck die zu Nieder ⸗Poms dorf 
fub no. 39. belegene Freihaͤuslerſtelle vom Auguſt Haͤrich für 60 rihl. 
9: erkauſte der Feeiſcher Joſeph Schuberth von Paiſchrau die 
su Waͤnrdorf ſub no. 7, belegene Freiſtelle vom Vorbeſiter Anton 
Rudolph für 440 bit, | 

10. erfaufte der Häusler Joſeph Wagner von Nieder Poms⸗ 
dorf die daſelbſt fub no. 32. belegene Robothgaͤrtnerſtelle des Joſeph 
Zappe Dr 130 sehle. Courannt. f 

Reichsgraͤſich Schafgotſches Juſtiz Amt. 

) Gesttkau, den 30. Juny 1819. Bei den unterz · ichne 
ten Gerichssaͤmtern find vom "ien July 1818 bis dahin 1619 nach 
ſtehende Kaͤufe conſirmirt worden: I. Beim 


ES ERR 


I. Beim Gerichts Amte Oſſeg, Deutſchleipe und Seiffersdorf. 
I. Joſeph Priener um das Bauerguth zu Seiffersderf ſub no. 37. 
pte 900 rihlr. 

2. Joſeph Franzke um das Bauerguth zu Seiffersdorf ſub no. 
15. pro 1300 PI, 

3. Peter Boͤniſch um das Bauerguth in Seiffersdorff ſub no. 
18., pro 850 uhr. 

4. George Arndt um die Siche zu Deutſchleipe no. 38., 
pro 5 O rihlr. 

5. Michael Nietſche um die Höuslerftete zu Oſſeg ſub no. 19. 
pro 34 rbl, 

6. Joſepß Franzke um die Freiſtelle zu Seſſertdorff ſub no. 27. 
ne 725 big, 

F. Jram Pache um das Bauerguth ju D. $eipe fub no. 6., 
pto 1300 rihir. 

II Beim Gerichts amte Falkenau, Kroſchen und Neuhammer. 

8. Alton Hildebrand um die Freigärtnerſtelle zu Neuhammer ſub 
no, 64., pro 230 lt, 

9. Joseph tosfe um daß Anger haus zu Falkenau eg no. 79% 
pro 40 ehe, 

10. Johann Gottwald um die Sreigärtaerfiele ju Kroſchen ſub 
nd. 25. pre 200 tthlr. 

11. Nipomue Wiedemann um das halbhufige Bauerguth m 


Kroſchen no. 18. pro 550 rbl, 


12. Auguſt Titze um das Angerhaus zu Falkenau no, 66-, pro 
60 rbl, 
13: Joſeph Köcher um ein Ackerſtück von 23 Scheffel zu Fal⸗ 
fenau ne, 87. Pro oo bit, 
14. Auguſt Herrmann um die Freiſtelle zu Neuhammer no. 63. 
pro 75 tthir. 
III. Beim Gerichts ⸗Amte Oder ⸗Kuhſchmalz. 
15, Aston Senuer um die Robothgaͤrinerſtelle no. 2 pre 
200 tıhir. 
16. Joſeph K tiner um die Haͤus ier ſtelle no. 3 1. pro 455 tthl. 
17. Catharina verehelichte Kirmeß um den Kretſcham vo. 1. Pro 
8000 rihlr. 18. Fran 
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18 Franz Knauer um die Waſſermuͤhle ſub no. 7. pro 1500 ethl, ` 
19. Gottlieb Wagenknecht um die Fteihaͤuslerſtelle no. 3% pro 
266 vehlr. , , 

20. Johann Michael Titze um die Freigärtaerſtelle no. 12. pre 
270 rihlr. : b 

IV. Beim Gerichtsamte Nieder Kuͤhſchmall. N 
21. Johann Jackſch um die Freiſtelle und Klingmüple ſub no. 3. 
pro 4600 rihle. E 2 2 

22. Carl Schramm um die Haͤus lerſtele ſub no. 25. pro rod rihl. 
V. Beim Gerichts Amte Sonnenberg. 

23. Johann Carl Neumann um die Waſſermuͤhle no. 26. pro 

3200 rrbir, ER an i 
24. Ignatz Hoff nonn um die Freigärtnerſtelle no. 10. pto 600 rtr. 
„ e Beim Gericktsamte tote berg, E23 

25. Gottflied Ep inger um die Drefihgdrtnerfele ſub Ho. CF 

pro 200 vill, ` . 

"4 Winzig, den rien Juli 1819. Bei hieſigem Stadtge⸗ 
richt find nachſtebende Kaͤufe confirmirt worden. 

r. Deigerts Kauf um die Blaumüßle no. 17. zu Klein Pantı 
ken pro 1600 rtblr. Ge 

2. Kochs Kauf um den Dreſchgarten go. 14. daſelbſt, pro 200 rthl. 

3. Grenzers Kauf um die Freihaͤusleiſtelle no. fo, zu Krehlau, 
per 90 rihlt. N : Kai 3 

4. Alters Kauf um das Angerhaus no. 17. zu Klein Tſchuder 
per 130 tbe, : Lie 
. Kaduhr, Kauf um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. t. zu Nis, 

gawe. f ` 
6. Goͤbels Kauf um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 8. daſelbſt, pro 

450 rih le. 

7. Wuͤrſings Kauf um das Angerbhaus no. 14. zu Klein Tſchu⸗ 
der pro 200 bie: EX 
8. Winklers Kauf um die Colonieſtelle no, St, zu Zychline per 

260 rthlr. 5 i f 

9. Kuͤnzels Kauf um die Freigärtnerſtelle uo. 36., zu Wuͤr⸗ 

ſchuͤtz, pro 200 bit, TER 


Lt: 
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10. Schmidts Kauf um die Colonie Stelle no. 5 3, iu Simmel, 

per ag Cie, Bir a 5 
vr, Garne Kauf um die Colenieſtele nd. 4. ju Marlenruß, pre 

50 tbe, b KEE 
22. Vogts Kauf um die Drefcpgärtuerftelle no. 2. iu Pfannogen, 


bro 49 rihlr. 


13. Niedrise Kauf um die Frelgärtnerſtelle no. 36. zu Gimmel, 
pro 350 tthle. . ` u 
* Ouprau den fen Jolh 1819. Bei dem Gerichts Amte 
für Narthen, Heinzendorf, Hochbeliſch, Alt, und Neu Heidau, ſind 
vom "(fon Januar 1819. bis nit, Justi dp, a. nachſtehende Kaͤufe 
Gift mut worden: RE KR 
1, des Bra Schulz über eine Feeiſtele in Marthen pro 500 ole. 
2. Des Fran; Weide über eine Windmühle in Narthen, pro 
500 rthle. e 
3. des Johann Heinze über ein Bauerguth in Heinzendorf, pro 
500 rthlr. Ce f 
4. des George Heinze. über ein Bauergut in Heinzendorf, pro 


2000 tthlr, 


5. des Chriſtoph Herrmann uͤber einen Dreſchgarten in Hoch⸗ 
beltſch pro 40 bit, 3 
6. des Lorenz Riedel über den Oderkretſcham in Neu Heldau, 
pru 1000 hir, Zë , ! 
) Schloß Rattibor den 24. Juni 1819. Bel dem unterzeich⸗ 
neten Gerichte pp in dem Zeitraum vom 1. Januar bis Ende Juni 
3819. folgende Käufe beſtaͤtigt worden: x S 
. der Mariane Okrent um ein ſteies Ackerſtuͤck zu Altendorf 
für 60 rihlr. f , 
2. des Simon Halſar um ein dergleichen Ackerſtuͤck daſelbſt (ër 
114 uhle ) 2 
3. des Mathias Rudek um ein Ackerſtück daſelbſt für zo rbl, 
44. der Antonia Kloſe um doen freien Garten zu Neugarthen, 
fuͤr 600 rthlt, a 5 
5. des Franz Siara, um eine Robothgaͤrtnerſtelle zu Oſtrog für 
66, rihlr. 5 
: 5 6, des 


ee FE: 
6. des Auguſtin Watzlawezik um eine Robothgaͤrt her ſtelle dafefbfl 
für 166 rthlr. ee 12 25 1 81 
7. des Johann Gnieliasky um eine freie Muͤble bei Naſchiß fie 
tg mäin: Br 18844 
8. der Veronica Geisler um ein freies Ackerſtuͤck zu Altendorf 
fr zo ehe ja 55 
9. des Fran Flach um daſſelbe Ackerſtuͤck für 200 bie, 
10. des Joſeph Kotzur um ein Freihauerguth zu Babip für 136 obt, 
11. der Jacod Haicafehen Eheleute um eine Freihaͤuslerſtelle 
zu Oſtrog fuͤr 80 rihlr. = 
132. der Baithaſar G:mwendafchen Eheleute um eine Robobgaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Oſtrog für 206 bit, ö 5 
13. der Anton Wra ikſchen Eheleute um eine Robothgaͤrtnerſtelle 
zu Proſchowitz ur 86 bie, 
14. der Th reſia Bal iga um ein freies Ackerſtück zu Altendorf, 
für zo rihlt. 8 5 
Lë des Anton Gritzmann um ein freies Ackerſtuͤck zu Hammer, 
für 3oo rthle. e 
‚16, des Paul Koska um ein Robethbauerguth zu Raſchitz, für 
259 rıhir. 0 
e 17. der Anna Bleyl um ein freies Ackerſlück zu Altendorf, für 
266 rbl, 
18. des Fronz Kowalik um ein freies Ackerſtäck daſelbſt, fir 
266 ehe 1 
19. des Joſeph Klinik um eine Robothgaͤrtnerſtelle zu Raſchitz, 
für 72 rihlr. 
20. der Catharina Lindner um eine freie Wieſe zu Oſtrog, für 
246 rtbir, ` 
21. dieſe be um ein freies Ackerſtͤck zu Markowitz, für go bt. 
22. a) des Matthias Sczeczina um eis freies Ackerſtück zu Als 
sendorf für 38 bit, b) des Andreas Ruder um eine fteie Wieſe 
bei Odlrog und um ein Bauerguth zu Markowitz für 22 rthlr. c) des 
Michael Oſſika um eine Freipäusierfele zu Barglewka für 9 bit, 
d) des Johann Sutsky um ein Robothbauerguth zu Raſchiß für 24 rtl. 
e) des Matthias Przewos nik um eine Robothhaͤus lerſtelle zu Thurze 
; SS ) für 
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für 32 ri, f) des Fran; Okrent um ein freies Ackerſfück daſelbſt 
für 44 bi, g des Matthias Tzrffka um ein dergleichen Acker. 
ſtuͤck für 44 ribir. h) des Jacob Krzikalla um eine Freihaͤusler⸗ 
ſtelle zu M rfewig für 29 rehlr. i) des Franz Wydra um eine Freie 
baͤuslerſtelle zu Sollarnio für 8 rihlr. I) der Catharina Stanek 
um eine Robethgartnerſtelle zu Nendzen für 29 rthlr. 1) des Mar⸗ 
tin Kopezit um eine Fr sihaͤuslerſtelle daſelbſt für te rthlt. m) des 
Thomas Kalus um ein Moborpbauerguch zu Babitz für 41 rehfe, n) 
des Johann Hawliezek um ein freies Ackerſtäck zu Altendorf für 38 
rihtr. o) des Michael Malczok um ein freies Ackerſtüͤck daſelbſt für 
tihlr. N 

= Das Fürft. Sayo⸗Wittgenſteinſche Gericht der Herrſchaſft 

2 Schieß Rattibor. 

) Wüaſchelburg ten 20. Juni 1819. Bei dem höeſigen 
Stadt Gendt find vom fen December 18 18 bis oi, Mai 1819. 
folgende Käufe conſicmirt worden, als: 

1. der Thereſia Marx um den Gorten der Thereſta Büttner, 
pro 400 ıthlr. S 

2. des Joſeph Grotzebauch um des Franz Biehl Vorſtaͤdter haus, 
pro 180 GI 5 f 

3. des Franz Biehl um des Joſeph Groͤtzebauchs Vorſtaͤdter⸗ 
baus, pro 332 uple. b 

4. des Franz Schillardin um den Garten des Igaaß Tſchoͤpe, 
pro 171 tthlr. ës i 
5 des Ignetz Tſchoͤpe um des Franz Schillardins Garten, pro 
285 rihlr. ES | 

6. des Carl Herden, um feines Vaters Joſeph Herden Haus 
in der Stadt, pro 457 bi, b 

7. des Florian Tieffe um des Anton Hartmana Vorflädterhaus- 
und, Acker, pro 380 riplr. x 

8. des Anton Tanz in Siehenhuben um ſeines Vaters gleichen 
Namens Robotbaus, pro 76 rıhir. | 

9. des Ignaß Nowag lalda, um die vaͤterliche Robothgaͤrtner · 
ſtelle pro 213 rihlr. : 

10. des Hürgermeifter Münni um der Theriſia Bittner Haut 
in der Stadt pro 1240 Cl, 11, des 


„ß 
22. des Jung Tihöpe, um die Aecker derſelben pro 1260 til. 
232. des Chrrurgi Acton Leiſer um des Joſeph Erler, Bern⸗ 
hardt Haus in der Stadt pro 1000 br. 
) Dhion den aten Juli 1819. Bei dem Koͤnigl. Domainen 
Juſtiz Amte hieſelbſt find nach ſtehende Kaͤufe conficmirt worden: 
1. der Kauf des Gottlieb Feder um Pankes Bauergutch zu Run⸗ 
zen pro 2000 xthlr. 3 
ö 2. der Kauf des Gottlieb Kache um Lindeners Freiſtelle zu 
„Runzen, pro geet, a 
„ 3. der Kauf des George Neumann um George Stephans Gras 
ſche Gaͤrtner⸗Stelle zu Roſenhain, pro 1400 rthlr. 
4. des J. G. Geundke um George Neumanns Groſche Gärtner 
Belle zu Roſenbain, pro 811 rthlr. 

5. der Kauf des Mich. Weiß um Gotilieb Schaars Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Goy, pro 1080 bie, 

6, der Kauf des Gottfried Staar um Michael Weiß Dreſchzaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Gen, pro 1180 rthlr. a 

7. der A. R. Gerhardt um die maritaliſche Poſſeſſton zu Roß⸗ 

garten, pro 1800 rthl. 
8. Des Oberförſter Jäͤſchke um Scholzen Nockittes 14 Morgen 
4 IR: Acker zu Zedlitz, pro 270 tthlr. b 
9. des George Sternagel um J. C. S. Tluzmanns Freianger haus 
zn Peiſterwitz, pro 280 rthlr. , 

Di Friedland, den x. Juli 1919. Bei hieſigen Königl. Stadt⸗ 
Sericht find im abgewjchenen ıften halben Jahre 1819 folgende Kaͤufe 
tonfirmitt worden, als: | 
. Ernſt Startmillers Kauf, um Friedrich Wilhelm Klingsbergs 
Frey⸗Guͤthel ſub uo. 136, pro 2475 rihlr. Courant. g 

. Carl Gottlieb Kallinichs Kauf um das Michael Sauerſche Haus 
ſub no. 113., pro soo rthlr. Courant. 8 
; 3. Johann Gottlieb Sandmauns Kauf um ſeines Vaters Johann 
Sottlieb Sardmanns Haus ſub no. 104., bro 300 rthle. Courant. 
) Wohlau, den 3. Juli 1819. Der Beckerſche Kauf no. 16. zu 
Schoͤneiche pro 40 rf ward heut confirmitr. 
8 Koͤnigl. Domainen⸗ Juſtiz⸗ Amt. 
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Sbonnabends den 7. Auguſt 1819. 


Auf Sr. Königl, Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ie, 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. 


E Breölaufhes Iutelligenz- Blatt zu No. XXXI. E 


5 Zu verkaufen. a „ 
f Breslau. Ein vorthellhaft gelegenes Haus pekt Garten iſt in der Oder⸗ 
vorſtadt Veranderungshalber aus freyer Hand zu verkaufen und das Nähere hler⸗ 
über bey dem Rendanten Herrn Kruſch, im rußiſchen Kalſer, Mathiasgaſſe 
wohnhaft, zu erfahren. SC Gees ST L 
a8 den aaſten April 1819. Auf den Antrag einiger Real⸗Cre⸗ 
ditoren fol das zu Kentſchkau im Breslauer Creiſe 14 Meile von der bieſigen 
Stadt in der Straße nach Jauer ſub No. 1. belegene Frey⸗ oder große Gut 
(oder wie es in dem Cataſtro genannt wird, rittermaͤßige Scholtiſey) wozu 
448 Morgen 47 TR, Acker und Wieſenland und der Kretſcham ſub Nro, 8. 
daſelbſt gehoͤren taxirt auf 19815 Rthlr. Cour., in Terminis den 7ten Auguſt, 


den roten November c. und ten Februar a, f. im Wege der Execution oͤffent⸗ 


lich verkauft werden. Kanfluſtige Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige koͤnven ſich daher 
in beſagten Terminen, beſonders aber in dem letztern veremtoriſchen Bormittags 
um 10 Uhr in der Canzley des Unterzelchneten Koͤnigl. Gerichts zu Abgabe 
ihrer Gedothe einfinden und den Zuſchlog nach elngeholter Genehmigung der 
Intereſſenten gewaͤrtigen. Die diesfaͤllge Taxe kann ubrigens jederzeit in der 
biefigen Gerichts Canzle,, und in dem Kretſcham zu Kentſchkau inſpicirt werden. 

5 Das Koͤnigl. Juſtizamt des aufgehobenen Praͤlatur⸗Archidincenats. 

e a „ . Schramm. 
*) Ratibor den aa fen Jul; 1819. Behufs der anzulegenden Ecbtheilung 
wird auf den Antrag der Erben, die dem verſtorbenen Jobann Demuͤther, gehoͤ⸗ 
rige ſub No. 57. zu Brzezie gelegene Freihaͤuslerſtelle und der dazu gehörigen Grund⸗ 
ſtuͤcke, welche zuſammen auf 305 Rthr. Cour. gerichtlich gewuͤrdigt worden find, - 
ſubhaſta geſſelt und ein einziarr mithin peremtorifcher Blethungs⸗ Termin vor 
dem Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſer Kretſchmer In unſerm Seſſions⸗Saale auf den 


ten October 1819. früh um 9 Uhr angeſetzt, wozu wir Kaufluſtige mit der Aug 


forderung vorladen, ſich in dieſem Termine zu melden, ihre Gebolhe zu Protocol ` 
zu geben und zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Einwilligung der Intereſſenten 
und des odervormündſchaftl. Gerichts dem Meiſtblethenden dieſe Freygaͤrtnerſtellt 
qugefchlagen werden wird. SS SST SEET" 
Bolkenhann den 10. Jull 1819. Dem Publifo wird hiermit bekannt 
gemacht, daß zum oͤffentlich Verkauf des freywillig ſubhaſtirten, dem verſtor⸗ 
benen buͤrgerl. Tageardeiter Ignatz Schremmer zugeboͤrigen, im Ober: Bezirk 
der Stadt auf der Berggaſſe ſub No. 52, belegenen drepblerigen Hauſes S be⸗ 
EE a Zei nebſt 
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nebſt den dazu gehörigen zwey Hospital ⸗Ackerſtücken ſub No. 90. und 84. fo ‘ 
auf 393 Rthlr. 10 fgr. gerichtlich toxirt worden, der Air Septemder a. . zum 
Licitationds Termin befimmt worden. Es werden daher alle Kauftuſtige Beſig⸗ 
und Zahlungsfähige vorgeladen, gedachten Tage fruͤh um 9 Uhr auf dem Rats 
bauſe zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und hat der Meiſtbiethende die Ad⸗ 


ſudicatlon zu gewaͤrtigen. 
eg Königl. Preuß. Stadtgericht. 

„„ Sermsdorf unterm Rynaſt den 6. Mai 1819. Von dem Reichs⸗ 
graͤflich Schaffzot ch Kynaſtiſchen Gerichtsamte iſt im wege des Concurſes 
die Subhaſtation des dem geweſenen Gaſtwirth Florian Gemm in warm⸗ 

funn zugehoͤrenden ſub No. 153. daſelbſt belegenen, in der gerichtlichen 

Taxe vom 24. Marz c. auf 1214 vthl. 12 fgl. abgeſchaͤtzten Hauses durch eis 
nen Zeitraum von drei Monaten verfügt, und es find die Licitations⸗Ter⸗ 
mine auf den sten Juli und den öten Anguft c, der peremtoriſche Kicitas 
t ons Termin aber iſt auf den 8ten September c. angeſetzt worden, in wel⸗ 
chem Baufluſtige in der hieſigen Amts: Ranzellei Vormittags 11 Uhr in 
Derſon oder durch gehörig legit mute Bev llmaͤchtigte ſich einzufinden, und 
den zuſchlag des Saules für das hoͤchſte und annehmbarlichſte Gebot, nach 
vorher abgegebener Erklärung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen haben, ſo 
daß auf die nach Verlauf des peremtoriichen Termines etwa eifterfolgenden 
Gebote keine Rückficht genommen werden wird. a 

Leobſchuͤtz den aten May 1819. Das Koͤnigl. Stadtgericht zu Les 
obſchuͤg macht dem Publiko hierdurch dekannt, daß das den Tuchmacher keo⸗ 
pold Richterſchen Erben zugehörige auf dem Ringe ſub No: 309. belegene Wohn⸗ 
und Schankhaus auf Antrag der letztern oͤffintlich an den Meiſtdiethenden vers 
kauft werden ſoll, und hiezu Terminus llcitationis auf den ı7ten July, den 
18ten September und peremtorie auf den often November d. 3, früh um 
9 Uhr vor dem Commiſſario Herrn Aſſeſſor Köcher angeſetzt worden. Kauflus 
flige und Zahlungs fähige werden daher vorgeladen, in dem letzten zu erſcheinen, 
ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtbieihenden das ges 
dachte Haus zugeſchlagen werden wird. 

NEN Koͤnigl. Preüß. Stadtgericht. a 

Wartenberg den 2gfien April 1819. Da ad inftantiam Ereditorig, 
die unter ſtaͤdtiſcher Jurisdiction zu Wloske bey Wartenberg delegene der Frau 

Obriſtlieutenant v. Sſerowsky geb. v. Poſer gehörige Freyſtelle nebſt Übrigen Wios⸗ 
ker Grundſtücken, weiche anf 3805 Dir, 8 Dr, gerichtlich deraxtrt worden, Gë 
haſtirt werten ſollen, und zu dieſem Behufe Termine auf den ten July, den 
zten September und peremtoriſch auf den gten Novbr. a. c. hleſeldſt auf dem hies 
ſigen Rathbauſe anderaumt worden; fo werden befig- und zablungsfahige Kauf⸗ 
luſtige hierdurch eingeladen, gedachten Tages ſich elnzufinden; ihr Geboth zu 
Protocol zu geben und gewaͤrtigeen, daß auf ſpatere Gebothe nicht weiter reflectirt 


werden wird. 5 8 
„Kön , Preuß „„ 
Grüffan den roten April 1819. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehema⸗ 
ligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter wird dat Haus [ud Nro. 243. zu Liebau gelegene zum 
Vermögen des Mauermeiſter Anton Kleaner gehörige, und auf 53 Rihlr. 10 Dr 
f mag 


* 
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magiſtratuallſch geſchaͤtzte Haus anderweitig ſabbaſtirt, da ber Pluslicktant mie 
Zahlung der Kauf⸗Termin⸗Gelder im Rüſtande geblieben 18. Es werden daher 
deſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den 
zoften September c. a. Vormittags um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Licitations⸗ 
Termine an hleſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth adzugeben, und ſonach 
zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung 
der Zegi e Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen werden wird. 
Koͤnigl. Gericht der Sr e ene e 

\ Reichenſtein den voten Juni 1819. Zur Lieltation um das ofen 

Groͤhlſche, auf 110 Rthlr. abgeſchaͤtzie Haus und Garten No. 32. biefeldft ip de 
minus peremtorie auf den asſten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr auf hieſtgem 


Rathhauſe angeſeht. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Get Siebelt. 


elchenſteln den raten Jun 1819. Die Behufs der Abloͤſung ar. 
770 Rech EN Fran; Stillerfde Pfefferfuchen» Tifchgerechtigkett No, 0 
hieſeldſt ſoll auf Antrag des Beſitzers in Termine den (Rep September d. J. Set: 
mittags um 10 Uhr auf hieſigem Rath hauſe plus licititande verkauft werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 55 


Görlitz den 15. April 1819. Von Seſten des unterzeichneten Stadtge⸗ 
nichts wird hiermit bekannt gemacht, daß in Gemäßheit hohen Reſeripts des 
Hochpreuß. Oberlandesgerichts zu Glogau, das von dem verſtorbenen Herrn Cri⸗ 
minalrichter Fahne hinterlaſſene, allhler in der mittlern Langengaſſe an der Ecke 
des Fletſchergäßchens ſub no. 156. gelegene zweiſtoͤckige maſſiv erbaute, mit Ruͤck⸗ 
ſicht auf die darauf haftenden Onera, auf 2175 Rth. gewürderte Haus, in welchem 
10 Stuben, 2 Gewölbe und 2 Keller, auch mehrere Kammern befindlich, zum 
oͤffentlichen Verkauf ausgeſtellet und 3 Biethungstermine reſp. auf den 5. Juli, 
den 6, September, und den 8. November L J., wovon der letzte peremtoriſch, 
coram Dep. Herrn Stab. Dr. Sohr anberanmer worden find, Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfähige Kaufluſtige werden daher hiermit eingeladen, in beſagtem Termin an 

ewöhnlicher Gerichtsſtelle, auf dem neuen Hauſe allhier, Vormittags um 10 
Ur entweder perſönlich oder durch gehörig legitimirte und informirte Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und in dem letzten Termine des Zus 
ſchlags an den Meiſt⸗ oder Beſtbiethenden, nach Eingang der Erklärung der In⸗ 
tereſſeuten gewärtig zu ſeyn. Im übrigen konnen die Kaufs bedingungen ſo wie 
die über die Beſchaffenheit des Grundſtücks, deſſen Abgaben und Tare aufgenom⸗ 
menen Verhandlungen, ſowohl aus dem allhler an der tadtwaage ausgehangenen 
Subhaſtatlons patente beigefügten. Abſchriften, als aus den hierüber angelegten in 
Neige Rathskanzley während den Geſchaͤftsſtunden auf Nachfragen vorzulegenden 
Acten, eingeſehen werden. . f 1 

Das Stadtgericht. 


Ratibor den azſſen May 181 9. Wir Director und Aſſeſſoren des Bé ` 
wigt. Stadtgerichts zu Rattibor ſubhaſtiren Schuldenhalber das den Kirſchner Ma⸗ 
shes Kominelſchen Erben gehörige, in der großem Vorſtadt ſub Nro. 12. Gan 

: ) gericht⸗ 
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gerichtlich auf 634. Rth. 12 gr. Cour, gemürdigee Mrethfabrikatlon, Branndieins 
drennen und Schank berechtigte Haus, ſetzen die Blethungs + Termine in unſerm 
Seſſions⸗Saale vor dem herrn Stadtgerichts⸗ Director Wenzel auf den 3. Jult 
ca Vormittags um 9 Uhr, auf den Sten Auguſt 1819 Vormittags um 9 Uhr 
und pe emtorte auf den Sten September 2819. Vormittags um 9 Uhr feſt und 
laden Kauftuſige eln, ſich, und vorzüglich in dem peremtotiſchen Termine einzu⸗ 
finden, ihr Geboth abzugeben ua) zu gewärtigen, daß der Zufchlag nach eingehol⸗ 
ter Genehmigung der Inte reſſenten, an den Me ſtblethenden erfolgen wird. 

i Königl. Stadtgericht zu Natlbor. 

e Citationes Creditorum. 

Breslau den 26en Maͤrz 1819. Auf den Antrag der Roͤnigl. Com⸗ 
mandantur zu Glatz, wenden von Seiten des hieſigen Rönigl. Ober Lanz 
desgerichts von Schleſien alle und jede, befonders aber alle unbekannte 
Glaͤubiger, welche aus dem Zeitraum vom ıften Januar 1797 bis ultimo 
debrue d J an die o dinaire Feſtungs Dotirungs⸗ und Revenuen⸗Caſſe, 
fd wie an die extraordinaire Sortifications Bau- Caſſe zu Glatz, aus irgend 
einem aden; in n nn > Ansprüche zu haben ve meinen, hierdurch 
vorgeladen: in dem vor dem Gber⸗Landesgerichts⸗Referendarlo v 2 eyer 
auf den offen Aus uſt c. a, Vormittag um 10 Uhr anberaumten kiquida⸗ 
tions⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗ kandesgerichts⸗Haule perſonlich oder 

durch einen gei lich zulaͤß gen Bevollmaͤchtigt n wozu ihnen bei etwa er 
mangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtiz Commiſſarien, der 
Juſtiz⸗Commiſſarius Enge und Juſtiz⸗Commiſſarius Muller jun. in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden Fönnen ` zu erſchei⸗ 
nen, ihre vermeinten Anſpruͤche an die gedachten Caſſen ve luſtig erklärt 
und mit ihren Forde un en nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie con⸗ 
t abirt haben, we den verwieſen weden. g) f 
Vonigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schlefien. 
Dreslau den 2 Apr 1849 Auf den Antrag des Comma lndanten und 
Oberſſen Herrn v. Kyckpuſch, werden von Selten des hieſtegen Kͤntgl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannten Glaͤu⸗ 
biger, welche aus dem im Jahre 1818. verzenommenen Fortificatlons Baue und 
Junſtandſetzung der Artillere⸗Gebäude zu Silberberg, au die Bautafle der Feſtung 
Süberberg aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vers 
meinen, hierdurch aufgefordert, entweder binnen 4 Wochen bey derjenigen Bes 
hoͤrde unter deren Direttion der Bau geführt worden, ſich zu melden, oder in dem 
vor dem Ober-Landesgerichts⸗Reſerend. v. Beyer auf den 20 ſten Auguſt c. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr anberaumten Liquidation Termine in dem hießgen Köuigl, 
Ober Landesgerichts-Hauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zulatigen Bes 
vollmächtigten, wozu ihnen bet ermangelnder Bekauntſchaft unter den hieſigen Ju⸗ 
ſiiz⸗Commiſſarten der Juſtiz Commiſſions⸗Nath Enger und Jusliz⸗Commiſſact⸗ 
us Naur, ia Voeſchlag gebracht werden, an deren einen fe ſich wenden konnen, 
zu erſcheimen, ihre vermelnten Anſp uche apzugeben und durch Beweismittel zu be 
lchtinigen. Die Nichterſch meinden ader haben zu gewärtigen, daß oi vi ihrer 
HOT: 


Anfp:äche, an die gedachte Kaffe verluſtig erklärt, und mit Ihren Forderungen nur 
an bie Perſon desjenigen, mit dem ſie contrahirt haben, werden verwteſen werden. 
Königl. Preuß. Ober: Landesgericht, von Schleſien. ei 
CZE Citationes Edictales. pe 

Breslan den zten May 1819. Nachdem wir auf den Antrag der Er⸗ 
ben des verſtorbenen Bauer Johann Hacker zu Schimmelwitz die öffentliche Vor⸗ 
lodung der etwanigen Inhaber eines unterm zeen Auguſt 1748; ausgeſtellten 
Hybotheken-Inſiruments, über ein auf dem Bauergute des Johann Gortſtiey 
Hacker zu Schimmelwitz für eine gewiſſe verehl. Linkin haſtendes Hypotheken ⸗Ca⸗ 
pital per 100 Thaler Schleſ., welches nach der Behauptung der Erben bezahlt 
fein fo verfügt haben, fo laden wir durch gegenwaͤrtiges Proclama, von welchem 
ein Exemplar an hieſiger Gerichts ſtelle ausgehangen worden, alle diejenigen, welche 
aus irgend einem rechtlichen Grunde als Eigenthümer, Ceſſionarten, oder ſonſtige 
Brieſsinhaber an gedachtes Lunkeſches Hypotheken⸗Juſtrument Anfprüdie zu haben 
vermelnen, hierdurch vor, ſich binnen einer von heut auzurech nenden zmonatlichen 
Stift, beſonders aber in dem hierzu auf den 17ten Auguſt um 10 Uhr anberaumten 
Termine in unſer Amtscanzley im hieſigen Kreuzhofe in Perſon oder durch juläßige 
Bepvoll maͤchtigte zu erſcheinen und die weitere Anweiſung zu gewartlgen, insdeſon⸗ 
dere ſich überall ad cauſam zu legitimtren, das ee mit zur Stelle 
zu bringen, ſich über deſſen rechtlichen Beſitz und ihre Anſpräche daran genugſam 
auszuweiſen, bey ihrem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß das quäſt, Originals _ 
Inſtrument für amortiſirt nichtig und unfräftig erklaͤrt, die etwanigen Präten⸗ 
denten mit ihren Anfprüchen an daſſelde und das verpfaͤndete Gut praͤcludirt und 
das diesfällige Capital im Hypothekenbuche auf den Grund des Amortifations⸗ 


Erkenntniſſes geloſcht werden wird. 


Graͤfl. ö. Kolowratſches Fidel; Commi Gerichts amt Corporis Cbriſtt. 
Breslau den Sten Febr. 1819. e König 


Ober Landesgerichts von Schleſien über das Vermoͤgen des rechts kraͤftig für bloͤd⸗ 


fünnig erklaͤrten Premier⸗Lieutenant und Canonicus Julius v Bonge auf Haus dorf 
in der Grafſchaft Glatz auf den Antrag des Vormundes ſeiner Kinder heut Mittag 
Conenrs eroͤffnet worden iſt; fo werden alle diejenigen, welche an gedachtes Ver⸗ 
mögen aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, 
hlerdurch vorgeladen, in dem vor dem Königl. Ober Landesgerichts⸗Rath Han⸗ 
fel auf den 26ſten Auguſt dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liqui⸗ 
datlons⸗Termine in dem hieſigen Ober ⸗Landesgerlchts⸗Hauſe perſoͤnlich, oder 
durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen dei etwa erman⸗ 
gelnser Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz Commiſſarien der Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſarſus Kletke, Muͤnzer und Dztuba in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
fie ſich wenden können) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und 
durch Beweismittel zu deſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe abgewieſen und ihnen 
deshalb gegen die übrigen Ereditores ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt 
werden. Koͤntgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schlefien. . 
Breslau den 1cten Juny 1819. Von dem Königl. Gericht zu St. Ela⸗ 
ren in Breslau wird auf den Antrag der Maria Clara geb. Aßmanutn verehl. Frey, 
gaͤr ner König, deren Beuder Fran Aßmann 27 J. alt aus Nippern e 
N Er reife 
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Krelſes gebürtig, welcher im Jahr 1813. zur Neumarktſchen Kteis⸗Landwehr aus⸗ 
ehoben worden, und der Belagerung Glogau beigewohnt, daſeldſt aber bey einem 
eindlichen Aus falle gefangen und nach Glogau gebracht worden, wo er kurz vor 

der llebergabe des Platzes von dem Feinde an die Alltirten in einem Keller, wohin 

die Feinde ihre Gefangenen eingeſperrt, geftorben ſeyn ſoll, fo wie deſſen etwanige 
unbekannte Erben und Erbnehmer hierdurch dergeſtalt ͤͤffentlich vorgeladen, daß 
er, oder deſſen Erben und Erd nehmer ſich binnen Drey Monaten, fpätefteng aber 
in dem auf den sten October c. Vormittags um 9 Uhr vor dem unterzeichneten 

Koͤnigl. Gericht anberaumten Termine entweder perſoͤnlich oder ſchriſtlich zu melden, 
und weitere Anweiſung, im Außendleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß der Franz 
Aßmann für todt erklart, und fein ihm aus dem väterlichen Joſeph Aßmanuſchen 
Nachloße zugefallenes Erbtheil von circa 250 Rihlr. Cour., welches ſich lm biefigen 
Depofitorio befindet, feiner obgedachten Schweſter als naͤchſter Verwandten und 
Erben aus geantwortet werden würde. 

Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. 
Homuth. 


„) Breslau den ısten May 1819. Von dem Königl. Preuß. Hofrichter⸗ 
Amte werden auf den Ancrag des Erdſaßen Gottfried Schuppe, alle diejenigen, 
welche an dem verlohren gegangenen Kauf⸗Contracte vom ızten Januar und 
tonfirmirt den aten Map 1812. und beygehefteten Hypolheken⸗ Schein vom 8. Au⸗ 
guſt ej. a, nach welchem auf dem von St. Mauritz ſus Nro. 32. gelegenen Grund⸗ 
ſtück, für den vormaligen Beſitzer des gedachten Grunſtücks Gottlieb Knebel an 
rückftaͤndigen Kaufgeldern 1000 Rthlr. intabulirt worden, fo wie auch an den eben: 
falls verlohren gegangenen Hypotheguen⸗Schein vom gten * 1813. wornach 
für die Maria Elſſabeth und Anna Catharina Niclauß vigore Decrett vom 20. Mah 
1786. für eine jede 46 bi, 2 fgr. 10 d', auf dem gedachten Orundſtͤck haften, 
als Eigenthuͤmer, Eeflionarit, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinnhaber Anſpruͤche zu 
haben glauden, dergeſtallt hiermit öffentlich vorgeladen, daß fie in Termine perem⸗ 
torlo den gten October d. J. coram Deputato Herrn Rath Schnorfeil Vormittags 
um 10 Uhr in unſerer Gerichts ſtelle zu erſchelnen und ihre etwanlgen Rechte nach⸗ 
zuwelſen, ſonſt aber zu gewaͤrtigen haben, daß fie mit ihren Anſprüͤchen praͤcludirt 
die Inſtrumente für amortiſir:, fo wie auch das Fernerweltige verfügt werden wird. 
Wornach ſich zu achten. i 

7) Ratibor den z2ften Juni 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgericht wird auf Anſuchen des Officialis Fisci der aus Tſchleltſch Gtott⸗ 
Sauer Crelſes gebuͤrtige entwichene Student Ignatz Selpelt dergeſtalt oͤff niich vor⸗ 
geladen, daß er Do innerhalb zwölf Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 8. Nos 
vember d. J. Vormittags 10 Uhr vor dem Deputirten, dem Herrn Dder = Landts⸗ 
gerichtsrathe v. Schalſcha anſtehenden Termine geſtellen, von ſelner Eutweichung 
Rede und Antwort geben, und feine Zurückfunft glaubhaft nachwelſen, im Ball 
feines Aus bleibens aber gewaͤrtlgen fol, daß er ſeines ſammtlichen Vermögens und 
biernäͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart, und ſolche dem Zär 
merkannt werden ſollen. 8.) 


Noͤntgl. Preuß. Obtr ⸗ Landesgericht m Oberſchleſten. 
| Rattiber 
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Ratibor den azſten April 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis Bé der aus Nleder⸗Maͤrz⸗ 
der; Grottkauer Kreiſes gebürtige, entwichene enrollirte Cantoniſt Anton Heyduck 
dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und ſpaͤteſtens 
in dem auf den zoſten September 1819. vor dem Deputirten dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerichtsrath v. Schalſcha anſtehenden Termine geſtellen, von feiner Entwel⸗ 
chung Rede und Antwort geben, und feine Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im 
Fall ſeines Ausbleibens aber gemärtigen ſoll, daß er feines ſfämmtlichen Vermoͤ⸗ 
gens, und biemechg noch dt tele verluſtig erklärt, und ſol⸗ 

e dem Fisco zuerkannt werden ſollen. 8.) d 
k Lex Tënt, Preuß. Oberlandesgericht von Ober⸗Schleſien. 

Ratibor den azfien April 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl 
Ober⸗ Landesgerichts werden auf Anſuchen des Offictalis fisch der aus Zeite 
mannsborf gebürtige, entwichene enrollirte Cantoniſt Anton Fronober dergeſtallt 
öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und fpätefiens in dem 
auf den zeien September d. J. Vormittags 10 Uhr vor dem Deputirten, dem 
Herrn Ober- Landesgerichts Rath v. Schalfeha anſtehenden Termine geſtellen, 
von feiner Entweichung Rede und Antwort geben und feine Zuruͤckkunft glaub⸗ 
haft nach weiſen, im Fall ſeines Ausbleibens aber gewaͤrtigen fol, daß er ſei⸗ 
nes ſaämmtlichen Vermögens, und hiernachſt noch etwa zufallenden Erbſchaften 
verluſtig erklärt, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) 

x Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſien. 

Ratibor den 23flen April 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis fisct, der aus Fride⸗ 
walde Neiſſer Kreiſes gebürtige, entwichene enrollirte Cantoniſt Michael Kloſe ders 
geſtalt Öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und ſpaͤteſtens in 
dem auf den goſten September d. J. vor dem Deputirten, Herrn Ober⸗Landes⸗ 
gerichtsrath v. Schalſcha anſtehenden Termine geſtellen, von ſelner Entweichung 
Rede und Antwort geben, und feine Zurücklunft glaubhaft nachwelſen, im Fall 
feines Aus bleibens aber gewärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens, 
und hieknaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verlustig erklart, und ſolche dem 
Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) N N 
D — ` Königk Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſten. 

Reichenſtein den asſten May 1819. Der ehemalige Mousquetler 
Regiments v. Alvensleben, Compagute v. Schellwic, Ignatz Katzer aus Jo⸗ 
bannsberg, welcher 1806. nach der Schlacht bey Jena in franz. Gefangenſchaft 
gerathen und im Jahr 1808. in einem Lazareth zu Jany in Champagne angeb⸗ 
lich geſtorben ſeyn ſoll und von deſſen Leden und Aufenthalt ſeirher keine ſichere 
Nachricht eingegangen iſt, wird auf Antrag ſeiner Ehegattin Joſepha geborne 
Franke, hierdurch öffentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber 


in dem auf den gten October d. J. in der Canzley zu Seitenderg Vormittags 5 


um 10 Uhr angefegten Termine ſich in Perſon oder ſchriftlech zu melden und 
weitere Anweifung bey ſelnem Ausbleiben aber zu gewättigen, daß er für tot 
erklart und was bem anhängig gegen ihn werde erkannt werden. a 

Juſtizrathl. v. Mutins Seitenderger Gerichts amt. Sieben 
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Getaufte, Copulirte und Een vom 30 Juli bis 5. Auguſt 1819. 


i etaufte. s 
Zu St. Eliſabeth. Des B. und Seldenfaͤrders Johann Car! Groß S. Conrad Gr: 
dinand Lehls. Des B. und Schneiders Heinrich Lau T. Anna koulſe. Des 
Mitgliedes der Buchdruckerkunſt Herrn Johann Eruſt Wichers SO. Johann 
Carl Julius. É N N ` 
Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Fleiſchhauers Johann Gotilleb Heintze 
T. Caroline Henriette Alexandrine. Des B. und Seifenfieders Benjamin 
Gottlob Doͤttger D. Agnes Cheiſtiane Emilie, . Dis B. und Schuhmachers 
Carl Samuel Ziegert S. Carl Ludwig Reinhold. Des B. und Kretſchmers 
Johann Gottlled Geißler T. Adelbeide Emille. 
Zu St. Bernhardin. Des B. und Baͤckers Johann Friedrich Frommer S. Johann 
Ernſt Frledrich Otto. Des Rechts ⸗Regiſtrators Hrn. Eruſt Wilhelm Wespe 
S. Catl Wilhelm Julius Heinrich. 
dës KE 8 Copultrte. 
Zu St. Ellſabeth. Der Meglſtratur; Aſſiſtent beym hiefigen Stadt und Landguͤ⸗ 
teromt Herrn Carl Kaylles mit Jofr. Caroline Jecobt. Der B. und Bäder 
Peter Korn mit Anna Roſine Eleonore Kugler. RI FE 
Zu St. Bernhardin. Der B. und Krambäudter Johann Friedrich Nendel mit Frau 


Sufanna geb. Klein geſchiedene Fllegner. 
` SGeſtorbe 


ne. 

Zu St. Elifaberh- ` Des B. und Diſtiutrers Martin Gottlieb Seibel S. Carl Wil⸗ 
beim, alt 3 J. 5 M. Der Koͤnigl. Medlcinalrath und Doct. Med. Pract- 
Herr Carl Ferdinand Pfitzner, alt 82 J. 9 M. 2 

Zu St. Maria Mogdalena. Des Koͤnigl. Volizey » Inſpettoris Heren Peſchel T. 
Caroline Roſine Ehriftione, alt 11 M. 19 T. Des B. und Schneiders 

Johann Chtiſtoph Köpfe T. Marie Eliſabetb, alt s M. a T. 

Zn St. Bernhardin. Des penſionirten Koͤnigl. Regierungs + Calculators Herrn 

Feeiſt Sohn, Here Eduard, Studioſus Medicinä, alt 19 . N 

Za St, Larbara. Der B. und gewefene Olſtilllrer Herr Dankel Stache, alt 41 J. 
Des Ober ⸗Lehrers am Kinder⸗Heſpital zum heiligen Grabe Herr Ferdinand 
Gerſtmann T. Joa Ferdinande, alt 4 J 1 M. Des B, und Tiacteurs Hrn. 

Jobann Wiesner S. Friedrich Auguf, alt 5 W. ER 

Zu St. Chriſtophort. Des B. und Bäckers Carl Ftledrich Schmidt T Marla 
Juliana Eorolina, alt s M. Des B. und Stellmachers Daniel Erdmonn 
Saltzmann S. Carl Erdmann, alt 10 M. 12 T. Des B. und Jaſtrument⸗ 

machers Jacob Rochmann Ehefrau Johanne Eleonore, alt 40 3 
Zu St. Salvator. Des B. und Baͤckers Gottfried Winckler T. Helene Earoline, 
alt 18 W. Der B. und Strumpfwirker Johann Goart Nelſcher, alt 53 J. 

Des B. und Diſtillſrers Herrn Gatti Rohr S. Carl Ferdinand, alt a7 W. 
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zu Nro. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blactes 
pom 7. Auguſt. 1819. „* 
e — — — 


8 : Zu verauetkoniren Zee 
d „) Breslau. Monta zs um 9 Uhr werden Glasſchraͤnke, Repoſitorien ⸗ 
Bretter, auch großes und keines Makulatur im golden Hunde Schubruͤcke verſtei⸗ 
gert. 5 . 
Citationes Edictales. 
h ulbendorf din 1g ten Jull 1619. Auf den Antrag ber Paulſchen Ge⸗ 
ſchwiſter wird der Fran Paul aus Tuntſchendorf Wuͤnſchelburger Creiſes gebuͤrtig, 
der im Jahre 1814. als Rekrut aus gehoben, nach Schweidnltz gebracht und da⸗ 
ſelbſt Krankheitsholder in ein kazareth gekommen ſeyn ſoll, und ſeit dem we der ſelnen 
Geſchwiſtern noch ſonſtigen An verwandten von feinem Leben und Aufenthalte irgend 
eine Nachricht hat zukommen laſſen, nebſt feinen etwa zurückgelaſſenen Erben und 
Erbnehmer, hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und tar längs 
ſtens ia dem auf den 30. October Vormittags um 10 Uhr vor dem unterzeichneten 
Juſiltiario zu Albendorf in deſſen Wohnung angtſetzten Präjudiclal:Termine per foͤn⸗ 
lich oder ſchriſtlich zu melden, und daſelbſt weitere Anwelſung, im Fall feines Auſ⸗ 
ſenbleibens aber zu erwarten, daß er, als obne Hinterlaffung von Lelbeserden, 
für todt erklart und fein ſaͤmmtliches zuruͤckgelaſſenes und zukünftiges Vermögen 
feinen naͤchſten Erben, die Da als ſolche geſetzmaͤßig legltimiren koͤnnen, jugeeignes 
werden wird. 8 e i 
Herrnftadt den fen Zult 1819. Auf den Antrag des Dreſchgaͤrtners 
rlebrich Reichelt zu Gurkau bey Herrnſtadt wird deſſen Sohn ater Ehe, Namens 
enjamin Reichelt, welcher im Jahre 1813. zum Preuß Milttalr⸗Dienſte einge⸗ 
— worden und zwar zuerſt zu einem Reſerve Batallion, mit welchen er bey. ber 
elagerung von Glogau mit geweſen, fobann aber zu dem igten Linien⸗Infan⸗ 
terie- Regiment gekommen iſt, im zien Bataillone bey der aten Compagnie des 
Hauptmanns v. Schueler geſtanden hat und mit nach Frankreich marſz tert iR, 
auf dem Marſche aber in einem unbekannten Lazarethe in einer hitzigen Zrantie ` 
verſtorben fein foll und von deſſen Leben und Aufenthalte der Vater (on frir fünf 
Jahren keine Nachricht erhalten hat hiermit öffentlich vorgeladen, ſich in Ter⸗ 
sing den gien October d. J. in dem herrſchaftlich Wohnhauſe zu Gorkau perfön⸗ 
lich oder durch einen zuläßigen Bevollwaͤchtigten einzufinden oder wenigſtens big 
zu dieſem Termine entweder dem Gerichtsamte oder ſeinem Vater ſchriftliche Nach⸗ 
richt zu geden wo er ſich gegenwärtig befindet und was ihn von ſeiner EE 


ds. 
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zurück halte, widrlgenſalls er dem Antrage feines Vaters gemäß für todt erklart und 
dem letztern fein Vermögen adjudicirt werden wird. . 
ö Das Buͤrgermeiſter Janſonſche Gerichtsamt für e a 
eborn, 

ES Schmiedeberg den zoſten Juni 18179, Von Selten des unterzeichnes 
ten Gerichts wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß uber das Vermoͤgen 
der Handlung Johann Heinrich Rabe und Sohne zu Ditters bach bey Schmiede⸗ 
berg am 28ſten d. M. der Concurs eröffnet woreen. Diejenigen, welche daher an 
die Handlung irgend eine Anforderung zu haben vermeinen, werden hierdurch zur 
Liquidation derſelben und zu dem dielerhad auf den 7ten October a. c. Vormittags 
um 9 Utzr auf dem hleſigen Gerichts-Zimmer anſfehenden Termine perfönlich oder 
durch geſetzlich Bevollmächtigte wozu ibnen der Juſtiz⸗Com ifftons⸗ Rath Tietze 
und Juſſiz⸗Commiſſarius Haͤlſchner in Hirſchderg vorgeſchlagen werden, zu erſchel⸗ 
nen, vorgeladen, unter der Virwarnung, daß fie im Fall des Aubleibens mit 


eh wren Anfprüchen on die Mate praͤcludirt and mit einem ewigen Stillſchweigen 


belegt werden werden. . F 
A BEE CHEN nel, Deus. Lands N Ch up "E? 
wenberg den gagſten May 1819. Ven dem ri H, v. Noſti 
Rieneckſchen Gerichtsamt Neyland wird oa der im Jahr At: vermißt e 
vormalige Einwohner Gottlod Schwarzbach aus Selfersdorf, welcher zu gedach⸗ 
zer Zeit dem aten ſchl. Lan dwehr⸗ Infanterte, Regiment zugerpeite worden, und 
wegen eines Schadens au feinem rechten Scheutel in das Lazaretd zu Breslau 
ohne jedoch hletuder eine zuverlaßige Nachricht bisher erhalten zu können, ges 
dracht worden ſeyn ſoll, auf den Antrag feiner Ehefrau Anne Roſine Schwaz⸗ 
dach geb. Jaͤckel zu Seifersdorf hierdurch vorgetaden, ſich Innerhalb 3 Mona⸗ 
ten, ſpateſtens aber den sten Sepibr. dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr 
in der Neuländer Canzley perſönlich, oder durch einen zuläßigen Bevollmach⸗ 
tigten einzufinden, ſich über ſrine boͤsliche Verlaſſung zu verantworten und die 
von feiner Ehefrau angebrachte Eheſcheidungsklage geidri, einzulaſſen, bei feis 
nem Ausbleiben hingegen zu gewärtigen, daß er der ihm zur Laſt gelegten boͤs⸗ 
lichen Entfernung für geſtaͤndig und üderwieſen geachtet, auf deren Grund de 
Ehe getrennt und er für den allen ſchuldigen Theil erkannt werden werd. 


“ Hermsdorf unterm Nynaſt den 6. Mei 1819. Nachdem 
über das Vermögen des geweſenen Gaſtwirths Slorian Gemm in 
Warmbrunn Concurs eroͤffnet worden ift, ſo werden von dem un⸗ 
terzeichneten Gerichtsamte alle diejenigen, welche an denſelben einen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, binnen drei Mo⸗ 
nathen vom zten Juni an gerechnet, ihre Forderungen zu den Acten 
anzuzeigen, auf jeden Soll aber in dem auf den Gren September c. 
angeſetzten peremtoriſchen Liquidation stermine Vormittags 9 Uhr in 

Perſon, oder durch Berollmaͤchtigte, wozu fuͤr den erforderlichen 

Fall die Herren Juſtiz Commiſſtonsrath Tietze und Juſtiz Commiſ⸗ 

ſarius Woit in Hirſchberg vorgeſchlazen werden, in der ven Amts: 

anzley 


— 


u \ d 
et LA Steeg 
Kanzlei zu erfebeinen, ihre Forderungen zu liquidiren, und ſodenn 
das Weitere zu gewaͤrtigen, bei Vermeidung der Ausſchließung von 
der Waſſe. EIER 
Keichsgraͤflich Schaffgotſch⸗Rynaſtſches Berichtsamt. 
b Offener Arreſt. DE 
Breslau den 2zſten Jult 1819. Da Über das Vermögen des hie ſigen 
Weir⸗Kaufmanns Eberhard kindemann wegen deſſen Unzulänglichkeit zu Befries 
digung feiner Gläubiger unterm 23ſten Juli 1819. der Concurs eräffner worden 
iſt, fo werden alle dlejentaen, welche von dem gedachten Cridaris oder deſſen Hands 
lung etwas an Gelde, Wagren, Sachen oder Brieſſchaften Hinter ſich, oder an 
dentelben ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, hierdurch angewieſen, weder an 
den obgenannten Gemeinſchuldner, noch an irgend einen andern, das Mindeſte zu 
perabfolgen, oder auszuzahlen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen vom 
aen d M. angerechnet, mit Vorbehalt ihres daran hadenden Rechts in das hie⸗ 
ſige Stadtgerichts⸗Depoſitum abzuliefern oder zu gewaͤrtigen, daß das verbotkh⸗ 
wid rig Eptradirte oder Gezahlte zum Beſten der u. Andemannſchen Concurs⸗Maſſe 
anderweit beygetrieben werden, die gänjliche Verſchweigung ſelcher Gelder oder 
Sachen hingegen den unausbleiblichen Verluſt des daran habenden Unterpfandes 
oder andern Rechts ſeldſt nach ih ziehen wird. ? 
e ` Königl. Gericht der Stadt. 
AVERTISSEMENTS ` ` 


*) Breslau. Bey ızten kleinen Lotterie find nachſtehende Gewinne In mein 
Comptoir gefallen, als: 150 Mthir. auf No. 12248. 100 Rthlr. auf No. 12238 
17709 54457 78. 40 Rihlr. auf No. 1364 14926 17770. 54437: 20 Rthlr. auf 

Nro. 3441 17277 17827 86 28881 26958 54583. 10 Rthir. auf Nro. 341 1399 
3426 12224 17725 79 17817 605 28847 31276 95 43801 47 95 4696 86 49306 
54490 5 Rthlr. auf No. 1327 97 1164 3428 12250 43 17279 177 14 72 93 26695 
38990 42008 36 60 43846 26907 21 35 76 43002 54406 54535. 4 Kthlr. auf 
No. 445 1363 92 98 14206 15 16 22 26 36 60 74 76 94 14010 38 31 56 90 17280 
17705-13 23 34 51.67 92 17807 11 16 19 37 39 26651 28890 31272 81 83 87 
38991 42008 18 41 45 81 86 43820 22 54 68 75 87 46913 23 26 51 70 81 87 
48013 54419 25 32 41 43 56 54501 39 51 5. 24 Rtblr. auf No. 321 30 1329 
41 48 85 1721 3450 12203 205 27 29 42 55 92 13971 14913 17.29 59 67 70 
78 17736 21 35 47 60 74 81 95 17805 13 14 26658 89 28876 78 98 31273 78 82 
859093 38983 39000 42012 20 28 43 56 69 84 43803 6 27 33 34 40 51 57 62 
65 727375 78 46919 20 25 34 40 55 67 69 91 48009 14 19 54416 48 86 54513 
56 84 und 86. Die Gewinne werden fo fort bezahlt. Ge 
Schreiber. 


2 Bres la u. Unterzeichneter beehrt ſich hoͤflichſt anzuzeigen „daß heute 
€ EE 


Sonnabends Wels zu haden iſt. 
a 3 Hertzog, auf dem Weidendamm. 
„) Breslau. Den gten d. M. ſende ich eine Gelegenheit nach Landeck und 
den Töten eine nach Warmdrunn. Das Nähere zu erfragen Reuſchengaſſe 
a N. dur 
b + . res⸗ 


No. 445 in drep Thuͤrmen ben 
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Breslau. Bey der am sten Ziehungstage ꝛten großen Loteerie trafen 


in meiner Collette ein Gewinn von 4000 Rthir. , nebſt der damit verbundenen 
Prämie von 20000 Rthlr., alſo in allem 24000 tir, auf das Loos 1402, und 
115 Sir. auf das Leos 1759., weſche Gewinne fofort in Empfang genommen 


werden können. Zugleich empfehle ich mich mit Kauffooſen ater Claſſe und kooſe 


zur 18ten Staats Lotterte und verſpreche die prompteſte Bedienung. 
` Prinz, Ohlauer Straße in der Hoffnung. 
Breslau. Das mit No. 290 bezeichnete Haus iſt zu verkaufen, und 
wird das Nähere darüber in No. 1826. eine Stiege hoch, neben dem wilden Mann 
auf der Kupferſchmiedegoſſe Mittags ven 12 dis 3 Uhr mitgetheilt werden. 

Breslau. Reiſe Aprikoſen, fo wie auch ſpaterhin Pfirſſchen werden 
täglich früh von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 7 Uhr, den Sonntag 
ausgenommen, vor dem Schweidnitzer Thore links in einem der neu angelegten 
Garten No. 217. zu bekommen ſeyn. , 

„) Breslau den 7. Augufi 1819. Der hier angekommene Indianer wird 
heute zum erſten mal bey feiner Durchreife einige Vorſtellung von feinen equilibria 
schen Künſten, welche noch nie geſeben worden find, zu zeigen die Ehre haben. Er 
empfiehlt ſich dahero einem hochzuverehrenden Publtküm und if verſichert, daß 
niemand den Schanfpicl ohne Bewunderung und Zufriedenheit verlafın wird. Die 
Anſchlags zettel werden das Nähere deſtimmen. Der Schauplatz iſt in dem großen 
Redouten⸗Saal auf der Biſchofsgaffe. 

„) Breslau. Zu vermierhen iſt vor dem Ohlauerthore in No. ze, die erſte 
Etage Lo bald oder auf Michaeli zu ziehen. Das Nähere bey dem Eigenthuͤmer 

l e ` 2 
BR *) Breslau. Zu vermlethen iſt eine Wohnung von drey Studen, Küche, 
Keller, Holz⸗ und Wäſchboden auf der Odergaſſe in No. 2097, 

„) Breslau. Zu vermiethen iſt auf ber Mäntlergaffe No. 1301, der (fe 
Stock. Das Naͤhere beym Eigenthuͤmer 2 Stiegen hoch. 

N „) Breslau. Ein junger unverheuratheter wohlgebildeter Jäger der das 

Ferſtweſen nebſt Bedienung gur berſtebet und im Schreiben und Rechnen gut bewan⸗ 
dert iſt, wie auch mit guten Atteſten verfehen, wünſcht fein daldiges Unterkom⸗ 
men bey einer Herrſchaft zu haben. Das Naͤbere zu erfragen bey dem Hutmacher⸗ 
meiſter Herr Goͤttler, auf der Stockgaſſe in No. 1997. 

Breslau. Ein zum Verkauf gut gelegenes trokves Gewölbe mit auch 
ohne beer H auf den Roßmarkt No. 526, auf Michaeli oder auch gleich zu 
vermüthen. a 

) Bres tau. Ein geſchickter Koch, der zugleich die Gärtnerep versteht, 
oder Jäger IR, und gute Zeugniſſe feines Wohtoerhaltens aufzuwelſen hat, wird 
ſobald als möglich aufs Land verlangt. Das Nähere darüber iſt vom Taten bis 
a0ſten Auguſt an der Buͤtener⸗ und Reuſchengaſſe⸗ Ecke zu erfahren. Auch Fan 
ein ſolches Subjett verheurathet fen, und wird alsdann eln angemeſſenes Deputat 


nge ſiche rt. 
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